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Teuerung in dentihtand. |... 


Lebensmittel fofteten am I. Oftober 
19,95 mal io viel wie bei Ausbruch 
des Krieges im I re 1914. — Was 
ber Bundesreſervebehörde Aber bie zur 
Zeit in Deutſchland herrſchenden 
Preiſe berichtet wird. 


Von Oswald F. Schuette. 


ESonderdebeſche der Abendpoſt“.) 
Waſhington, 12. Oktober. 
Deutſchland ſteigen die Koſten des 
Lebensunterhalts in ganz ſchauri— 
ger Weiſe. Der Bundesreſerve 
behörde iſt durch Funkenſpruch ein 
Bericht vom amerikaniſchen Kom— 
miſſär in Deutſchland bezüglich des 
Steigens der dortigen Engros— 
vreiſe zugegangen. Lout ſeinen 
Aufſtellungen koſteten am 1. Okto— 
ber in Deutſchland die Lebensmit— 
tel 19.95 Mal ſoviel, wie bei 
Kriegsbeginn im Jahre 1914. D 
bedeutet, daß was man am 1. 
aut 1914 für eine Mark faufen. 
fonnte, jegt 19 Mark 95 Prennige | 
foltet. Nerner erbellt aus diejen | 
ſtatiſtiſchen Angaben, daß die Le— 
bensmittelpreiſe am 1. Oltober 
1920 um 13.44 mal höher waren, | 
al3 im Sabre 1914. Sie ftiegen | 
am 1. Dtzenber 1920 auf das 
15.55-fadye, gingen im Juni 1921 
auf das 11.16 - fache zurück, ftie- 
gen am 1.Muguit auf das 18.81- 
race, fielen am 1. September auf; 
das 18.45 -fahe md Maren am! 
1. Oktober auf das 19.95-fache der | 
reife vom 1. Auguſt 1914 geſtie 
gen. 
Die Textil» and Lederpreife, 

Die Enarobprei für 
waren und Xeder betrugen am 
Oftober das ‚TO » fache 
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23 B@ents 
Londons Arbeit⸗ loſe. 
Se planen für heute rieſige Kundge— 
bung und wollen zu Lloyd George 
durchdringen. 
| London, 13. Oft, 
Londoner Behörden wurden heute 
ıumfaffende polizeiliche Maßnahmen 
angefic;ts einer Niejenfundgebung der 
Arbeitslofen getroffen, deren Abficht 
es iit, ji gewaltfam Zugang zur 
Domwning Straße zu verfchaffen, um 
eine Unterredung ihrer Mortführer 
mit Premierminifter Lloyd George 
zu erzwingen. 
| Die Veranitalter der Kundgebung 
planen eine Konzentrierung der Ar- 
| beitslofen am Ihemfeufer, von wo 
aus der Marfh in zwei Kolonnen 
einfeben fol, deren eine nach dem 
Trafalgarſquare marfchieren und es 
| perfudsen wird, bon dort aus nach ber 
Dotoning Straße zu gelangen, wäh: 
rend die andere Kolcnne das gleiche 
Ziel über Wefiminiter und Whitehali 
zu erreichen bemüht fein wird. 
Schon zu früher Stunde waren 
Zaufende von Boliziften in einem 
Umfrei® von einer Meile von der 
Domwning Straße pofliert. Der Zu: 
gany zu der Straße ift mit einzm 
Breiterzaun verfperrt und wird von 
ftarten Polizeiabteilung be— 
wacht, während auch die Zugänge 
zum Buckingham-Palaſt von ſtarken. 


Tolizeiaufgeboten bewacht werden. 


Den Anhängern der Sinn feiner, | binnen wenieen Minuten ein. 


die fich heute, mie üblich in White 
Hal anlammelten, um den irifchen 
Deleoaten auf deren Fahrt nach der 
Wohnung des Premierminiiters zu: 


!zujubeln, wurde feitens der Polizei 


nichts in den Weg geleat. 

Die Polizei ift für alle Eventuali- 
täten in Verbindung mit der Rund- 
gebung der Urbeitäloien vorbereitet. 


| 


Es find zahllofe Automobile in; 


Scotland Dard pofttert, die im Not: 
fall zur Verwendung kommen follen 
und 


fortwährend treffen aus ben 


‚"yrliädten weitere berittene Polizei— 
| 
rtil⸗ 


Polizei 


mannſchaften ein. 
Wortjührer vorgelaifen, 

Die Wertführer der demonjtrie- 
renden Arbeitälofen wurden von ber 
in Amtswohnung des 
Premierminiiiers Llond George zuge— 
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Sen. P. €. Anox fol 


+ 


Seitens. ber Der vormalige Stnatsiefretär in 


| 


feinem Heim in Wafhington 
einem Schlaganfall erlegen. 


— 


Krde fam unerwartet. 


— 


Senator Knox war erſt vor wenigen 
Tagen von einer Europareiſe zurück— 
gekehrt. — Begann ſeine Tätigkeit | 
im Bundesfenat al8 Vertreter des 
Staates Penniyloanien im Zahre | 
1904. — Bellcidete unter Taft das 
Ant des Stantsjefretärs. 

Teveſche der Altcctated Vreß“.) 
Wafhingten, 11. Oft. ah und, 

unerwartet ijt aeitern abend Bundes 

jenator Philander Chafe Kinor von 

Penniylvanien, - der während ber 

Amtszeit de Bräfidenten Daft 

Staatzfefretär war, aus dem Leben: 

gefchieden. Er wurde in feiner hiefi=; 

gen Wohnung vom Schlage gerührt, | 
ald er fi vom Bibliothekszimmer 
nad dem Speifezimmer zum Diner 
unterwegs befand und ter Ind trai 


Sattin und fein Sekretär W. F. 
Martin befanden fi in unmittel- 
barer Nähe als der Senator bewußt: | 
los zuſammenbrach und eilten ihm 
zu Hilfe, während fofort ein Arzt 
herbeigerufen wurde, edr jedoch außer 
Stande mar, dem Sterbenven 
helfen. 

GSenater Anor war erit am Monz | 
tag in Begleitung feiner Gattin von 
einer kurzen Reife nach England zu: 
züdgefehrtt und halte den Senats» 
ſizungen am borasftrigen und am 
oejtrigen Tage beigemohnt. Nach der, 
Senatsfibung des gefirigen Tages, 
machte der Senator in feinem Auto: 
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\ 
i 


zu 


N | 


über of bn. vd.‘ 

Die sehte wichtige Mafıra,me, bie 
er im Senat beantragte, war die 
Friedensrefolution mit- Deutfchland, 


Y 


Roh gut abge:au,cen. 
Ballon ded Armee - Fliegerdicnites bei 
Abitur; demoliert, aber von Inſaſſen 
nur einer’ leicht verlett. 
Newport News, Va., 13. Dftober. 


und bie diesbezügliche, von ihm im (Fin Heiner „Blimp“, der vom Lang- 
Senat eingereichte Reſolution wurde ley Flugfeld aufgeſtiegen war, wurde 
ſpäter mit der im Hauſe unterbreiteten heute demoliert, als er in die Hamp— 
Porter-Reſolution verſchmolzen, und ion Roads abſtürzte. 


auf ſie hin erfolgte dann die Unter— 
zeichnung des Friedensvertrags, deſ— 
fen Ratifizierung ſeitens des Senats 
nucch während der gegenwärtigen 
Woche erfolgen ſollte. Infolge des 
Ablebens des Senators Knox dürfte 
jedoch die Ratifizierung erſt in der 
fr. mmender Woche erfolgen. 

Die Beerdigung. 

Die Beifepung der Leiche des Se: 
nators wird in Valley Forge, Pa., 
feinem fländigen Wohnfik, erfolgen 
In der hiefigen St, Johns Epis> 
fopaltirche findet morgen vormittag 


um 11 Uhr ein Xrauergottesdienit 


Hatt, dem Präfident Harding, Die 
Mitglieder des Kabinett3, Genatoren 
und Kongrehabgerrdnete und Wer: 
treter des diplomatifchen Korps, jo- 


wie perſönliche Freunde des Verſtor— 


henen aus anderen Kreiſen beiwoh— 
nen werden. 


As Ehrenbahrtuchträger fun— 


Un Bord befanden fich zur Zeit 
drei Perfonen, und zwei berjelben, 
darunter Major FFifher, ſprangen 
‚heraus, als da3 Lufticiff von bem 
| Wind nach dem Aofturz in’s Waller 
igetrieben wurde. Major yilber er» 
ilitt einen Rippenbruc, während jein 
| Schicfalsgenoffe unverletzt davon— 
kam. 

Der dritie Inſaſſe, deſſen Name 
noch nicht in Erfahrung gebracht wer— 
den konnte, blieb in der Gondel ſitzen 
und wurde von der Mannſchaft eines 
Schleppdampfers geretiet, bie bemüht 
iſt, die Ueberreſte des Luftſchiffs an 
Land zu bringen. Der Abſturz er— 
folgte, wie es heißt, durch ein Ver— 
ſagen des Motors. 

IAmmer tiefer. 
Markkurs in New Port auf 7046 Ets. 
für hundert Mark gefallen. 

New York, 13. Oktober. Der 
Wechſelkurs der deutſchen Mark iſt 


gieren Mitglieder des Senatsaus- heute auf das niedrigſte Niveau ge— 
ſchuſſes für auswärtige Angelegen- fallen, das ſoweit zu verzeichnen ge: 
rat heiten, dem Senator Knox angehört weſen, nämlich auf 7014 Cents für: 
Seine hatte, und als Baährtuchträger per- hundert Mark. Der bisher niedrigite 


ſönliche Freunde des Verſtorbenen, Kurs, der in der verfloſſenen Woche 


nämlich Major Charles Wilſon, zu verzeichnen geweſen, belief ſich auf 
Major %. Reuben Clark jr., Wil: 78 Cents und ſeitdem war die Mart 
liam Watiſon Smith aus Pittöburg, |ieder auf 82 Cents für hundert | 


Frederich D. Fauſt, der vormalige 
Governor von Alaska, Walter E. 


benen, W. F. Martin. 

Nach der Trauerfeier erfolgt die 
Ueberführung 
Forge, 


Mark geſtiegen. 


Der heutige Kursrückgang, von 


Clark und der Sekretär des Verſtor⸗ dem auch andere ausländiſche Wah⸗ 


rungen betroffen wurde, darunter die 


| Enalanbs und Frankreichs, wurde der 


der Leiche nach Valley'akuten politiſchen Lage zugeichrieben, | 
10 die Trauerfeier in der;die in Deutichland durch die ober- 


dortigen Gebächtnisfapelle auf Sams= !Tlefifche Fyrage herbeigeführt twor- 


tag nachmittag um 
anberaumt üt. 

Zu Ehren des Undentens des Ber: 
jtorbenen mehten heute die Fahnen 


‘ 
i 


mobil eine Spagierfahrt durch den; auf dem Kapitol auf Halbınaft, 


Potomac Paͤrk und Taufte auf der) 
Heimfahrt I 
die er ueltern abend zufammen mit| 


Die iriſche Frage. 


noch zwei Theaterbillets, Verſtündigung bezüglih der Grfü ing! 


bald drei Uhr den iſt. 


·— 


Reterdes Vatertando. 
Detektivehäuptling Hughes erwirbt ſich 
unvergleichliche Verdienſte. 


Detektivehäuptling Hughes erhielt 
geſtern nachmittag einen in ſchlechtem 


vsl 


| 


2 Gents 


fanntgegeben werben, ehe nicht ein 

tveiterer Meinungdaustaufch darüber 

ftattgefunden hat, wie in ber Früge 

vorgegangen werben foll. 

Alle bisherigen Verdfjentlihungen nur 
Mutmaßungen. 

Alles was ſoweit in der Sache ver— 
öffentlicht wurde, iſt nur Mut— 
maßung, wie verſichert wird. Es iſt 
Wortlaut nach Berlin unterwegs. jedoch bekannt, daß infolge der Ent— 

ſcheidung des Völkerbunds Schritte 

zur Verhütung von wirtſchaftlichen 

Kuriere mit dem Wortlaut der Ent— Erhebungen in Oberſchleſien notwen— 
ſcheidung des Rats des — ſind. Aus dieſein Grunde iſt 
von Genf angrblich abgereiſt. — man hier zu der Anſicht gekommen, 
Amtliche Erklärung der Reichsre- daß die Entſcheidung ein Kompromiß 
gierung nach der geſtrigen Kabineits- 
ſitzung. — Regierung befſürchtet ſo— ſchen Standpunkten bildet und eine 
par Unruhen, Aufteilung des oberſchleſiſchen Indu— 

ſtriedreiecks vorſieht. 


—VXE 


Sie ſteht augeblich bevor, falls Ge-⸗ 
rüchte über die Aufteilung Ober— 
ſchleſiens ſich bewahrheiten. 


ıTepelde der Aſloctated Vreß“.) 
2 


Berlin, 13. Oktbr. Man glaubt 
hier, daß der Rücktritt des deutſchen 
Kabinetts bevorſteht, falls die 
Preſſeberichte über die angeblich 
vom Rat des Völkerbunds verfügte Grenzen in Oberſchleſien feine Sit— 
Aufteilung Oberſchleſiens durch —JJ des Oberſten Rats notwendig 
den Wortlaut der Entſcheidung be⸗iſt, da die Alliierten ſich zur An 
ſtätigt werden ſollten, die hier wäh— nahme der Entſcheidung des Bölker— 
rend des nachmittags eintreffen heiter verpflichtet haben und daber 


jagt Paris. 


ſchen Auswärtigen Amt tt man der 
Anſicht, daß zur Feſtlegung der 


* 


dürfte. weiter nichts zu tun übrig bleibt, 


'nst Offire ot Chieann 1. 
By order nf the President. 
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ztoifchen ben franzöfiichen und enalt: | 
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33. Jahrgang. — Nr. 248. 


Ein Ausweg. 


„Bau » Finanziernngs Korpora⸗ 
tion” joll unter günjtigen Vedin- 
nungen Haujerbauten fordern, 


Senator Daileys Vorſchlag. 


Zeuge erklärt, eine derartige Körpora⸗ 
tion würde keine Zinſen und Kom— 
miſſionen fordern. — Plau in an— 
deren Städten eingeführt. 


Ein Finanzinſtitut mag in Chicago 


‚ins Wesen gecujen werden, das die— 


jerigen, Die Jich ein Haus bauen wol- 


Keine Sigung des A berften Rats nötig, (em, aber nic;t bie nörigen Geider dazu 


flüſſig haben, unterftugen wird, obne 


Paris, 13. Oktbr. Im franzöſi Wuder-Zinſen und Kommiſſionen 


zu verlangen. Senator John Dailen, 


68 werden ſogar Unruhen befürchtet. als dieſe Entſcheidung jept autzubei- 


en und Deutſchland ſowie Polen 
von dieſer Tatſache zu verſtändigen 
Es wurde bemerkt, der Oberſt 


In Regierungskreiſen macht man 
gar kein Hehl daraus, daß das Ka 
binett ſich einer Kriſe gegenüber be⸗ u 
finden wird, falls durdy die Ent. | Rat wirrde, falls er einborufen wver- 
ſcheidung des Rats des Völkerbunds den ſollte, nur einberufen werden, 
deutſche Städte in Oberſchleſien vom um Maßnahmen zur V 
Reich losgeriſſen werden und man waiger wirtſchaftlicher Unruhen in 
heat Sogar die Brfürchtung, daß Oberſchleſten während der Ueber— 
derartige Entſcheidung mög- gangsperiode zu trefſfen und Vor— 
kehrungen zur Anvaſſung der ober— 

ſchleſiſchen Induſtrie an die neuen 
Vorhältniſſe anzuberaumen. 


48 


| 
| eine 
licherweiſe ernſte Unruhen nach ſich 
ziehen dürfte. 
Laut der 
ſicht, ſind 
Wortlaut 
ſtern 
Berlin, 
d und Nom abgegangen. 
Entjhetdung wird bier befannige- engliſchen 
geben werden, fobald fte formell ungünſtiger, 
dem deutſchen und dem polnischen | Enipiekfungen 
Nabinett zugegangen tft Markkurs 
Deutſche steile einmätig gegen die ge⸗ London, 13. 
meldete Aufteilung Oberichlsjichs. 


SM 
An— 


dem | 


bier herrſchenden 
Nuriere mit 
der Entſcheidung 
| abend von Gent 
on 


Borjchlä 
es Frankreichs 


waren. 


fällt 


GIS 
London, 


in 


| 
| 
| 


erhütung et⸗ 


| 
| 


‘ 


Tiefe Stellimgnahme wird bier 4,8 die währent 

ger dehin ausgelegt, dal einedtuiteiling siert murde und deren Mitglied 
nad) j des snönftrtefreijes tatjachlich ver- ' Schaub war. Lokalpatriotiſche Ge— 
* ⸗ en . I.» . .. ° — — a . ns J 14 
Warſchau, Paris, Kon | fügt worden ift, eine Yolung, die fiir | ſchäf 

Di— M 4 3n; — 18 a int! J “. . 

Die | Polen weit günſtiger iſt, als — ſonlichteiten 
ge geweſen, jedoch Kapital für die, 


| Ditcher. Der Mart- erbauenden Hauſes 
|turs ift heute an der Börfe ganz ge» Grundftüdeg oder in Bargeld haben, 


der Korfigende der Legisiatur-Untere 
ſuchungskommiſſion, die die hieſigen 
Bauverhältniſſe unter der Lupe hat, 
ertlärte heute, er werde einen derarti— 
gen Plan nach Kräften unterſtützen. 
Der „City Elub“ mag ſich die Grun— 
dung einer „Bau- Finanzierungs— 
Korporation“ zur Aufgabe machen. 
Keine Kommiſſionen. 

Senator Dailey gab die Erklärung 
ab, nachdem Edw. H. Schaub, der 
Beriigende der Wognungsionferenz 
des „Eity Kıub“, por ber Jommii= 
ſion geſchildert hatte, wie ähnliche 
Plaäne in St. Joſeph, Flint und Ve— 
teoit, Wiich., Janespiile, Wis, Nia- 
garu TullE, N. Y., und anderen Stab» 
ten arbeiteten. Die Wründung bietet 


Korporationen ging urjprünglidh pen 


der „U. ©. Houling Corporation“ 


des Krieges organi⸗ 


wie 


f 


töfeute und finanzkräftige Per- 
liefern oewöhnlich da3 
| ‚Bausjsinanzierungs= 
| Korporationen“, wieSchaub erklärte, 
Diefe gibt ibrerfeit3 denen, bie zehs 
Prozent von dem Vollwert des zu 


in yorm eines 


Nreife He3 Kahres 1! er : er 2. 
Breife des Nahres 1914, laſſen. Ihre Abficht war, beim Pre— 


Die fämilichen Zeituncen proteitie= | 
nem Sahr beliefen fie fi) auf das | mierminitter dahin vorſtellig zu wer— 


—* waltig 
ven energiſch gegen die bezüglich ſoweil medrigſien Stand von 540 


1 
\ 
I 


| 


der Warffenftillftandsbedingungen an- Ilalieniſch geſchriebenen Brief, ter die | 


den Reit des Kapitals, dag Mr. ben 
geſtrebt. vertrauliche Mitteilung enthielt, daß 


gefallen und erreichte den Kap 
Hausbau nötig iſt; der Leiher zahlt 


ſeiner Gattin zu benutzen gedachte. 


2 


29.43 -fahe und am niedrigsten | 
1 
I 


ftanden fie während de& laufenden | 
Sahres am 1. Iunt, warn fie fid;! 
auf das 19.08 fache beliefen. | 
Der Turhichnitt mit Verzug auf! 
Artikel weit am 1. Oftober | 
eine Rreisfteigerung um das 19.93* | 
iache im Rergleich zum Nahre 191%! 
auf, während am 1. Sttober 1920 
die KRreisiteigerung das 15.82», 
fahhe betrug. | 
—+-—————— 
Oefinitiv vertagt. | 
TieMationalktonferenz zur Behevung d.t ; 

Arheitzloigfeit hat ihre Veratungen 

zum Abſchluß gebracht. 

Waſhington, 13. Okt. 
tionaltonferenz zur Behebung der 
Arbeitzlofigfeit wurden heute furz , 
por ihrer definitiven Vertagung ſei— 
tens ihres Fabrifantenausfchuifse bes 
züglich der Frage der wiriſchaftlichen 
Readjuſtierung Berichte unterbreitet, 
die im direkten Gegenſatz miteinender 
ſtanden. 

Die Mehrheit des Ausſchuſſes be— 
fürwortete durch James A. Campbell 
von Doungstorwn, D., den Vorfiger 
des Ausfchuffes, verfchiedene draiti- 
je Mabnahmen, darunter den Wi- 
derruf des Adamſon-Geſehes, das 
die achtſtündige Arbeitszeit für die 
Eiſenbahner vorſieht. Außerdem ent-⸗ 
hielt der Bericht eine ſch Ver⸗ 
urtellung aller Gruppen, die aus 
ſelbtſüchtioen Gründen ſich der 
wirtchaftlichen Readjuſtierung wi⸗ 
derſeben. | 

Seitens der Minderheit be? 
Tchuffes, deren Mortführeer Eomuel | 
Gomper3 tvar, wurde auf das Nach: | 
drücklichſte betont, daß keine Nolitik 
der Lohnverkürzungen gutgeheißen 
werden darf. 

Italiens Delcraten, 
=’, werden Rrife zur Waihingtone Kon: 
feren;z am 24. Oktober antrc. n. 


Rom, 13. Oktober. Die Deicaat.n 
Italiens zu der in Waſhington ſtatt— 
tindenden Konferenz zur Beſchrän— 
tung der Rüſtungen und der Erörte— 
rung der Fragen des fernen Oſtens, 
werden am 24. Oktober die Ozean-⸗ 
reiſe antreten. So ſchreibt das 
„Giornale d' Italia“. 

Ei rigung erzielt, 
Defterreih und Ungarn werden, wie | 
es heiht, Nchereinfonnmen bezüglich 

Burgenlands ..nterzeichnen. 


Zondon, 13. Oftcber. Laut Wie- 
n.. Depefchen haben jich die BVertre- 
ter Deiterreih3 und Ungarns bezüg: | 
ih Burgenland: in ihren Beratuns | 
gen geeinigt und bie Unterzeichnung ! 
eined Weebreinfommeng fteht unmit: | 
telbar bevor. 
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— Ten joweit von der American 
Legion getroffenen Arrangements | 
zufolge, wird Marjhall Fo, der | 
befanntli nad) den Vereinigten | 
Staaten fonmt, um der National- | 
forvention der Legion in Kanſas 
City beizumohnen, am 5, November 
in Chicago weilen, 


Ir 


30 


dem Gerichtsgedäude in 


Wie heute morgen aus South Bend 
| 


ı hierbergemeldet werden, fie 


‚bindung dorthin 
ade; die Feuerwehrmannicaften on 
South Bend, Breckenridge und Gra— 
ham ſind bereits nach Eliasville un⸗ 
terwegs, um bei den Löſcharbeiten zu 

j 


den, daß die Regierung entweder Ar- 
eit ſichern 
ſtützung bezahlen ſoll, die den Lohn— 
ſäten der Gewerkſchaften gleich— 
tommt. 


Der „Wizzard⸗ als Zeuge. 


Simmons ſetzt ſeine Angriffe auf den erfolgten Todes des Freundes unb 


* a r 2 S ‚+ 2 * 8 
‚fer umd Präftdent Sarbing, Sena= (seorge und Mitgliedern feines Nas 
tor 2odge 


ober Arbeitslofenunter: | 
I 


| 


Die Kunde von dem jähen Adleben | 
%&E2 Genators verbreitete fih „atür 


lich mit Windeseile in amtlichen Krei— 


— 
2; 
j 


und bie übrigen Führer! 
ber Republiianer, gaben ihrer auf=! 
richtigen Trauer ob des jo plöplih! 


Abtrünsigen CE, Anderfon Wright fort. Kollegen Auüdrud, der im politifchen | 


Waihington, 13. Oktober, 
rd" des Ku Kiur Alan, U. 9. 
immens, ‘wurde heute jeitens des 
dausausſchuſſes für Geſchäftsregeln 
fortgefeht und ber Zeuge eraing Tich 
ioteder in AUnariffen auf E, Ander— 


Die Xeben eine herborrasende Rolle ge- 
Vernehmung tes „Imperial Wiz⸗ pielt und wichtige Aemter inne— 


ſidenten Taft. 


fon Wright, den abtrünnig geworde- 


nen „Klansman“, der allerhand 
„Enthüllungen“ über den Orden in 


den Zeitungen veröffentlicht bar, 


Ferner behauptete Simmons, daß 
gewiſſe Gerichtsdokumente, die 


Atlanta, 


„2 
aus 


ı a9 
In 


I,de Wmt, das ex befleidete, war das! 
iernes Slfsdif.riftäorwalts des me.: 


Sa., verickwunden feien, fi im Bes 


kat 


ſitz einer New Yorker Zeitung befän— 
den, „die bemüht iſt, uns für Ver— 
brechen verantwortlich zu machen.“ 


Der Dur im Beuanchen. 


Vim Ottoberfeſt ſind dort 1,894,000 


Liter Bier vertilgt worden. 
Berlin, 13. Okt. Gelegentlich des 
ſoeben zu Ende gegangenen Oktsber— 

s in München find, wie von dort 
gemeldet wird, innerhalb der zehn 
Tage des Feſtes nicht weniger al? 


t 

u 

ıtp 
‚c 


ı1,824,000 2iter Bier vertilgt mor- 
‚ben, bejien Alkoholgehalt zmifchen 
13 und 18 Rrozen* fchivantte, 


El asviie in Kiammen, 
York Worth, Ier., 13, 


T. 


st die Del 
ſtadt Eliasville, im ? 
in hellen Flammen. 


iſt unterbrochen, 


he;fen. 

Späteren, dürftigen Nachrichten 
zufolge, iſt die ganze Ort 
auf vier bis fünf Gebäude nieder— 
gebrannt, eie e3 gelang, den Flam— 
men Einhalt zu gebieten, 


! f — — a 


Foit: und Dampfer- 
nachrichten. 


Ter Sampfer „Olympic“, der em 
Zamstag nad) Cherbourg und South: 
ımpton fährt, nimmt Bricie nadı 
ganz Europa, alſo and ad 
Feutihland mit. Poſtichluß im bie- 
figen Sauptpoftamt heute um Mit- 
ernacht. 

Ter Tampfer „Bolonia‘, der am 
Dittwoh nadı Hamburg, Tanzig 
und Likau fäyri, nimmt Bricfe nad) 
entihland mit. Yoftichius im bie- 
figen Sauptpoitamt Wlontag um Mit- 
ternacht. 

Angekommene Dampfer. 

Plymouth, den 13. Otktober. 
„George Waſhington“ von New 
York, 


Abgefahrene Tampier. 


Bremen, den 11. Dktober. 
„America“ nad New Vort. 


ſchaft bis 


"Duer 
inne 
ler Eeneralonmalt 

|« taeten und mur' 
11904 vom Governor Pennnpader bon | 
Mena! 


‚Maitzew Stanley Quad zum Bun: 
| Nesjeitator 
‚1205 für ernen 


"aus, 
Taft 
Ctaatsſekretär 
hatte dieſes Am 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


| 


Olitober. inne. er 
9" Imeue in den Bundesfenat wählt, 


I 
gehabt Latte, darunter das Amt de?! 
Eeneralanwalts unter den Prüäfiden- 
ten Meystinley und Nopfevelt und das 
des Staatsſekretärs unter dem Prä— 


FR 
eral 


! 
| 


Senat : Knor wurde am 6. Mai, 
1253 m Rromnspille, Pa., aeboren, ' 
T:udierte die Nedite und rourbe im 

e 1875 in Bitiskurg zur Neute- ; 
praxis zugelaſſen. Das erſte öffent- 


* 
444 


' 


1a 


n Viltriii? ven Bennit * un, 
vend der Nahre 1876—1877 
tte. Bo: 190 bis 1904 war 
der Mereiniaten 

am 10, Syurt! 


hırfh 
iudg9 


dc ‚tet 
* acht: lo 


als Nadfot,er Dei] 
Yes veritırhenen ver” | 


l 
! 
4 
\ 
l 
' 
| 


d 


ernannt. und im Sabre 
yeiieren Termin in 
ten Bundesi nat »räblt. Jr Jahre 
1909 ſchied er ars dem Vundesſenat 
um die ihm vom Präidentern 
andekotene Ernennang zum 
anzunehmen, und 
t bis zum Jahre 191 
Ir Jahre 1916 wurde er aufs 


| 


ı 
I 
1 
‘ 


| 
uerertlit; der poriejährigen res 


Gerator ner für den 
rre begeber und | 
aftanomin tion | 


' 
erhielt fi.,| 


’\ 


Sonnte, abe. er 


| 


Bundesſenator Philander 
von Pennſylvauien. 


* 
4 


jTic) der heutigen Beratung der Der. 


man einigte ſ 


‚elf Uhr anberaumt worden. war. 


Ifchränfung der Rüftungen und zur 


Zondon, 13. Oftober. Gelegent- | 


3. 


treter des Dail Eireann mit Lloyd 

—— ee u 
binett$, Fam die Frage zur Erörte- 
rung, Wie e3 durdgeiegt werden 
fann, dab jowoh!l die W 
der irtichen republifaniichen Armee, 
wie auch) die engliichen, in Irland 
ittionierten Truppen, 
mungen des 


a 


zu 


—1 
S 


Der W 
beiden 


2 


ſtern ſtattgehabten Konferenzen dar— 
auf, die Frage 
der Konferenz 


stm 


ſtellen. 


die Frage der Freilaſſung der G 


feſtgehalten werden und ſch 


Regierung zu der gegenwärtigen 
Konferenz erörtert werden. 

i 
geweſen, wurder 
Mittagsſtunde aufgeſchoben, 
wie der Sekretär des Premiermini⸗ 


ſters bekannt gab, in letzter Stunde fahnden je 


Aa 


mL | 


eine Beratung des Kabinetts ". 


. 5 ' ER ® * —* 
Die Beratung der Vertreter Ir- erwähnten Briefes. Bisher ſind ihre 
dem Premierminifter Bemühungen ergebnislos verlaufen. 


lands mit 
währte bis halb zwei Uhr und eine 
weitere Konferenz iſt auf 
auberaumt worden 

X riaıd fommt. 


°;publitanifden Notiorallenvention in!Cr fteht an der Srite der Delegaten | innerhalb 
)oung County, ;chicag galt währent der Sperre alt | Franireihe zur Wafhingtoner Konferenz boftgebäubeg am 13. Dftober. 
Die Drahtver: Fanglich 
| Mann, der Diefe Spe 
ſich die Präfiden TH 
| ficher 


Paris, 13, Oft. Das Kabinett Hat |Tehr ernite Gefahr, eine Verfchwös nicht nur der Mehr 
heute definitiv über bie Zufammen: |Tung, Dus 4 1 
er Delegation entihieden, |OHober in die Luft zu ſprengen. 


ſetzung d 
von welcher die franz. Regierung 
gelegentlich der in Waſhington be⸗— 
vorſtehenden Konferenz zur Be 
Erörterung der Fragen bes fernen ! 
Dftend vertreten fein wird. | 
Un zweiter Stelle fteht neben dem | 
Premierminifter Briond ber bore | 
malige Premierminijter Rene Bi: 
biant und außerdem cehören ber | 
Delegation der Senator Albert Sar: |® 
raut und der franzöfifche Betichafter | 
in Wafbingten, Sufferand, an. 
ee 
Warf die Dü Dear, 
—— — au 
Aus Verzwerilung über die Un: I" 
heilbarfeit eines Yoideng warf Dleim 
Olion, 36 Sabre alt, 23T R, Cen- 
tral Barf Nve,, geitern abend des 
Lebens Bürde von fi. Man fand 
ihn, an Gas eriticdt, in feinem Zn. 
mer, Fenjter und Qüiren waren feit 
verichlofien, und beide Gasleitungs- 
röhren waren geöffnet. 


xı 


| 


’ 


| dc 


Alte Unficalerin tot. 


in Hammond, Ind, ift die 90 
Sabre alte frau $ames Mrore, die 
ältefte Anfieblerin im County Late, , 
eftorben. Sie wohnte dort feit 1839, 


* 


0 
1 
12 
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heute da3 Bundbesgebäude in die Luft ! 
gefprengt werben mürde. 


tannichaften | Bunde 
den Bundesmarſchall, Poſtinſpektoren 


ta Moeitme- . - 
FERPPEH die Beſtim— ſeiner Konferenz zuſammen. Deren 
—— Juli abgeſchloſſenen Ergebnis war, daß ſämtiiche Eins 
Waffenſtillſtands in Irland mit! gänge des Gebäudes unverzüglich ge- 
ibeinlicherer Genauigfeit erfüllen. | Fhfoffen wurden. fie) : 
gffenſtillſtand iſt häufig von ſchleffen bis heute morgen, auch nach— 
Parteien verletzt worden und dem ſchon um drei Uhr morgens eine 

sch anfa ' J * 2* 

ih gelegentlich der ge- ſtaxte Polizeiabteilung zum Schutze 
En { 11# | des 
aid erite auf Lie heutige | perangerüidt var. 
Tagesordnung 
Bere Ben ‚liche Eingang aeöffnei, aber eber, 
Plögliheniverie dürfte heute audy |der das Gebäude betrat, muhte fozus 

a — Iftohoe fᷣihbe (Frffarı 

jangenen zur Sprache kommen, die von einem ganzen Heer von Poſt— 
von den engliſchen Truppen zurzeit inſpektoren auf Herz und Nieren ge⸗ 
| En lieplich | prüft, ehe ihm geitattet wurde, fein 
mag aud die Einladung der Tiliter | Gefhäften nachzugehen. 


N rörtert men iſt das Vaterland wieder mal! ! 

Die heutigen Beratungen waren gGerettet worden. Das Gebäude ſteht 
ırfprünglih auf elf Uhr anderaumtinoh. Kein Dinamiterich hat bisher | 
jedodh. Did zur |verfucht, e8 dem Erdboden gleichzu- 
wett, machen. 


den Berfaffer und Abfender bes vor: | 


morgen |jegung wie folgt: 


abend und morgen; 


ſfteigende Luftwärme. 


| be 


non aettern nacdmttna » br ar 


Schleſiens gemeldete Entfeidung. ; Mart für ein Pfund Sterling. Die: 
. 2 i 9. Die: 
Die Preßorgane der Sozialdemofra= fer Kursfturz wird auf die Nadırid; 
ten und ber Demofraten wollen vEN fen Hezünlich der Entſcheibung des 
einem Rücktritt des Kabinetts Witth Rats des Völkerbunds über das 
nichts wiſſen während die Zeit ingen Schicſat Oberſchiefiens zurüdgeführn 
der rechtsftehbenden Parteien dieſen 


Stante pede ei.te er nad) dem wire; Er 
rn cktritt faſt durchw ür unaus- 
sgebäude und trommelte Dank ne nk RE RUE | Einda fder Hut. 


. Die : eine 0" | Mehrere 
Ichreibt, durch die Enttäujchung bez 
üalich Oberſchleſiens pürde n.cht r| 
IB. Rusimeit in einen Wgrund ges, Die Qramten des Bunbesgehein- 
| fchleubert, fondern e3 ivürde die Neu- ; ienliss hatten in Tegter Heit feine 
bildung eines Kabinetts faft un.rög- Tubige DRURDE, EINE GONE Anzahl 
'fich gemacit. von Leuten wollen gern ſchnell reich 
Die Erklärung der Reichsregierung. | werben und haben ſich anjcheinend bie 
Berlin, 13. Oft, Geitern abend ! Wabrifalieh bon Geldſcheinen als den 
Erſt um halb wurde bezüglich der bevoritehenden | Sie — Veg —3 — 
eun Uhr morgens wurde ver nöch- Entſcheidung über das ET rg gi ne Fe Löjung der Zuflänbe, bie einer Zras 

södte nahelommen“, erklärte Datley. 


A + 'tielen in den lehten Tagen bier in 
Therjchleiiens feitens der Alliierten | ee: u en 
= Zen 2 “Chicago den Behörden in d.e Finger. "en un si Tatfae p 
von der Reichsregierung die nach. Rcege den Behörden in dee Finzetr Rs iſt — ** —4— 
a ‚bie beiten Bürger Diejenigen lind, Die 
* unſchädlich gemacht. * —8 
An i 5 — Sio⸗ 4 — 322 Meſ— * — u. OO . = 6 
„Gelegentlich der heutigen Sit— Sigmund Novak, Nr. 1623 Weſ abſchneideriſche Wucher ſeitens der 
zung des Kabinetts r Reiche. | Chica Geldverleih t es Ara 
s Kabinetts gab der Reiche: | air nn Chicagoer Geldoberleiher macht es A 
— lommiffar Mafon unter FSSoooBürg⸗ 
noch nicht widerruſenen Gerüchte 8 ber Fe ag 2: Ile lung im Gerreinivefen zu berbefjern.“ 
I I, LK 1 - 
joe in jenieme Danje: alle Dailey erfuhte Schaub, den Plan 
denenzufolae der des Völker— 
denenzufolge der Rat des Völker x. — 
> 902 Schitfal Sherichlating 85 Scheinen gefunden und beſchlag— 22 
bundes das Schieffal Oberichlejiens |? Sch d deſchlag⸗ Fiub· au beinrerken 
ee ınahmt worden waren. Die Beamten Club BEENDEN 
die weder mit dem Ergebnis der 2°? J 
die weder mit d ebmn mei, .. 2 * 
Ili⸗bin | büra gılfiam X. Edi! 
Beamte de3 Bundescekzimbienteg! Tolfsabitimmung ned mit den! veugbürg und William %. Edid| Zap 2 
* se | Bedürfniſſen des Derartige Gerüchte bezüglich des Königs 
5 Landes im Einflana ftehen Die jeibern Beamten famen gerade] der Junofiawen in Abrede geitellt 
ben Berfchiwörer, Tender auch auf; Laudes im Tintlang Tenen. | = 
v 1) N 2 9 9 zur rechten Zeit, um dem Druder 
würden, falls die vorliegendenNach— .__ “ — — jugoflawiſche Geſandtſchaft hat 
richten auf Tatſachen bernuhen, ehe er in der Lage war, aus ſeiner heute das Gerücht dementiert, dem- 
— * zu 
ten deutſcher Arbeit und deutſchen len — zu stehen. Die Platten, | Ken feines Bruders Georg auf den 
Geiites, vom Neich losgeriſſen und | melde in feinem Bei.b ge'unven nur: | Thron Nugojlamwiens verzichtet Habeır 
be ph i Br Ze Kern : jolite. In der offiziellen Antündi= 
Sie gewiſſenhaſt Umſchau den Is1r E:che.nen eingerichtet. Außerdem J : 
und außerhalb des Haupt] Kine derartige Trenmuna 


‚dann 1 Prozent monatlih zurüd, 
'Sinfen und Kommiffionen werden 
nicht berechnet. 
Eine „Tragödie“, 
Mit -Hinficht auf die vor ber Dais 
fey-Kommijtion gemachten Zeugen 
ausfagen, daß manche Gelbverleis 
'hungsanftalten in Thicago außer den 
| Binfen noch 30 big 33 Prozent Rome 


Das Schreiben war natürlich nicht | 
nterzeichnet. 

Hughes brach der Angſtſchweiß 
us. 


. — 


Deutſche Allgemeine Zeitun 


„= 


Verfuche, falſches Geld in Um— 
lauf zu ſetzen. rechtzeitig vereiitelt. 


nd den Verwalter des Gebäudes zu 


— 
miſſionen auf die Anleihen forderten, 
erklärk Schaub, für den Mittelſtand 
ſei es geradezu unmöglich, Wohnhäu— 
ſer zu bauen, und man könne noch 
nicht einmal Bauluſtigen den Rat gez 
ben, anter den obwaltenden Umſra 
den Wohnhäuſer zu bauen. — 

„Ein derartiger Plan iſt die einzige 


* 


ıd 


adez 


Sie blieben ge— 


Y 
«) 


bedrohten Regierungsgebäudes 


Dant biefer umfihtigen Mapnah- 


Der Brief lautet in der leber= 


und ein britier wurde in Wisconjin 
ng abge- F 
geben: ihr eigenes Heim beſihen. Der hals— 
14. Straße, wurde heute von Bundes— 
kanzler der im Lande ob der ſoweit — g° | Beitern völlig unmöglich, ihre Gtel- 
= ' ſchaft den Großgeſchworenen überwie- 
yerrihenden Entriitung Ausdruck, nötinen Apparate zur Kerkelluna von! 
J —8* ? € 1, s J * v - = . 
| zen Fer Be mit der Wohnungstonferenz des „Eilg 
7 
auf Grenzlinien hin entſchieden hat, - — « | 
— ee des Bundesgeheimdienſtes Peter 
Sat nicht abgedantt. 
EEE Inahmen die Verhaftung vor. 3 
bt nicht nur auf die angeo- | Wirtichaitlichen | | 
Ter NReicisfanzler bemerfte, Paris, 13, Oftober, Die hieik 
e .. ID, oJ, —* ge 
Malt Baniſh das Handwerk zu lezen, ‚ 5 
deutjche Städte, mit all den rüch- |„Redendeihäftigung“ einen finanziels | , Fofge König Alerander zu Gun 
Eine Warnunal unter Sremdberrichaft geitellt wer- |den, maren für die Heritellung bon 
Halten = -_— 2 2 
* — gung der Geſandtſchaft ißt es 
ma delhatte er auch, wie der Augenſchein —1— König — nickt Mi zu 
. n 2 ⸗ — — X e Pan %£ 4 Iwkı itie * 414 „> 
Cine/als eine flagrante Ungeredii f.it, lehrte, Stempeimarten naggemadt; ; yunften feines Bruders Georg abzu— 
heit der Bevöl: als die beiden Yundesbeamten DOT= | yonten.“ 
t 3. Ä stiıhp J Jeoo "fr Q —— — — * 
das Hauptpoſtamt am 13. | ferung gegenüber, ſondern gegen (Tragen, hatte rau Banifh gerad | Es wurde jedoch keinerlei Ertlä⸗ 
das geſamte Deutſche Reich erachtet einen Teil der Marken ins Feuer ge⸗ rung dafür abasaeden, warum “er 
erde F8 jet dieies Feine fried- |morfen, doch retiete Dreugburg fie; a ME PR 
verden 8 Sei diefes Feine Fried ‚ bed ty König mit feiner Heimfehr nach Bel⸗ 
liche Entiiciung und ein derarti. :und legte fie bem Bunbehlommifise srad, zur Entgesennahme der Krone, 
Ines Vorgehen mirrde unweigerlidj als Bemeismaterial * Auch — zõgert 
| elegenheiten nah fi sichen, | wurde unter $5000 Bürafchaft zum |? 7," .. * a . 
Ungelegentheiten nach ſich ziehen, | DUTdE ne a | 3 find bie verichiebenartigfen 
© | md des würde einen jÄwerenZchlag | Prozeß feitcehalten. In Verbindung), . 3* * 
et: nn re se mit feiner Merbaftuna Steht die Ken,  Cerühte bezüglich tes Iangandauern= 
in twirtichaftlicher njicht für mit ſeiner Verhaftung ſteht die Feſt-⸗ re — 
| Deutjchland bedenten 13 Sme von Simon P. Debih __ ten Aufenthalts des Königs Aleran- 
FOLIE VERERIEH. der in Paris im Umlauf. Nach einer 
+ 
u; 2 
‚eine derarti 


ge an ’ elanıa I ut feinen ! 
Der Sanzler fügte hinzu, daß alias Davis — cur einer ‚einen; , anf: * Re . “_ 
ge Entiheidung die Pe- Farm in der Nähe non Willard, Wis, Lerſion iſt er in eine junge Franss⸗ 
dingungen beeinträchtigen würde, * gleichfalls, im Schweineſtall und 
unter denen die gegenwärtige Re, |anderen geeigneten Orten verſtett, 


fin verliebt, die er nicht auf den juge- 
iflamifhen Thron bringen Tönnte, 

'gierung die Leitung der Reichsge [alle für die SHerftellung von $19 
|Banfnoten nötigen Geaenttände ge- 


!mährend einer anderen Berfion zu= 
Hchäfte iibernoninten hat. 


|folge vieles Verhältni3 vor etlichen 
Risconfin: Mlar. e ab und en; | * ve: ne if e ! Mei ftun— 
* — im Enden de fteigenbe | Cine endgitltige Entiherdung ‚funden murden. Weitere Verbaftun 
jedoch erit fref. |g:n ftehen bevor. 


hr ergebener 
Ein freund des Gefehe2. 


X 
Hi 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
ſteigende Luit- 
ärme; friſcher, vielleicht ſtarker Süd— 
eſtwind. 

Illinois: Klar heute abend und morgen; 


| 
| 
| | 
bezüglich | 


3 Ubr 
4 Ubr 
5» Ubr 
# Ihr 
7 Uhr 
8 Udr 
N Uhr 


naßmm....... 
ee 
nasın, 
abends 
abenbS... 
abenb3... 
aben»3... 


* — 


Togen abgebrochen wurde, und jetzt 
ine 5 — 
twärme: ſriſcher oder ſarter Südweſtwind. kann das Kabinett [EIERN ragen ben König zum 
Roma: Hlar beute aßend und mwahrideinlid  ;. 2 7: * — Zaudern veranlaſſen. 
ich morgen; Beute abend, im Weſten ext, TE, nachdem es amtlich von vet 2 wu ö ie ® 
orgen, märmer. e I Entiheidung des Oberiten Rats im Eiimadın d Schande. njreauan in Bien, 
ne — — — — were genntnis geſetzt worden iſt“ Windom, Minn., wird Mais als Heiz- Auſturm auf —— infulge "Dede 
Sonnenuntergang, beute: 6:12. Briand hat Entſcheidung material in ber ſtädtiſchen Kuaftan— rüchtes, daß Regierung Einſtellung 
Sonnenaufgang, morgen: 7:02, Sälefiend erhalten. lage verwnden ber Auszahlungen verfügen wird, 
Monduntergang: Morgen früh 4:40, Paris 13. Dtteber. Die Empfeh⸗ Wi — 
13. Olleber. —— Wien, 13. Ditober. Hier ift im 
_ Ter Temperatnrfland: lungen bes Rats bes Völkerbunds be⸗ Binde, Pinn., 13. Oltober. —A Anſturm auf die hieſigen 
MNadjienend der Zemperatiritand nad züglich der Aufteilung Schleſiens ſind der Preis für Mais auf 25 Cent3| gone, im Gange. Er wurde burn 
n amtlichen Annaben des Fheiteramtek | peute pormittag dem Premiermintifier pro Bufhel jteht, wird bie Stabt|yas Gerücht verurfacht, bie Regie» 
mornens....ga' Sriand zugegangen. Sie werben im; Windom, wie Heute befann:gegeben | zung ginge mit der Abficht um bie 
morgens. ...42 ‚Taufe bes Iages ben alliierten Re- | murbe, während des Winters Mais | Ein"ellung der Zahlungen feiten® 
morhens..41 | gierungen und ala Att der Höflih- jals Feuerungsmaterial in der ſtädti- der Bar len zu berfügen. Wu — 
3 keit auch den Vereinigten Staaten, ſchen Kraftanlage verwenden. Trug zu dem Anfturm auch bie 
2wabrſcheinlich durch die Vermittlung Viele Farmer haben anselündigt. ſache bei, daß in der berfloffe 
51 | der -hiefigen amerikanifchen Betiaft, dag auch fie Mais ftatt Kohlen als Mode weitere jehs Milfinzrden A 
ben. der naterial zu. gebrauchen fen Papiergeld zur Aus 


Er 





nn 


= mm men — —— 7 —— — ñ— ⸗ —— —— 


EEE Doppelie „ES. & 9." Stamps bis Mitgg. U Um mm m mm mm MM] Ding geführt, als Sonnenfchein! 
M| feines Lebensabende. . Ohne Sehn: : 
wi jucht, ohne Leidenfchaften, ohne | 
Wnüfche, als ein ruhiges, fried- 
liches Leben. Prachtvolle Kleider und 
Schmud. Uber fie wäre eben fo 
gern in Kattun und Ialmi geganz 
gen, wenn ed nur bunt war — bie 
Heine Frau Domänenrat Agnete 
Gruntet. In der feinen Penfion, 
mo ugenies Erziehung vollendet 
worden, viel zu fein, für ihren vor— 
ausfichtlichen Lebensweg — hatte fie 
Agnete tennen gelernt, die ſich eng 
an fie angefchloffen hatte, Die Hatte 
fih wenig aus biejer Freundin ges 
madt. Erft fpäter, als fie ihr alles 
Mögliche und Erdentbare kaufte und 
ihentte, hatte fie ihre Liebe gnäbig 
angeno:inmen. MWeberall, fon ala 
Kind, waren ihr die Menfchen mit 
„| rei Liebe ge = * 
ſolche Menſchen, denen, ohne ihr Zu— 

e Kun ini He Mae mt les das gefchenft wird, was 

S t ickte oder gerippte Mielierte Herbit Union:Snit® für Tamen, IE sl © un, alles Das ge . 
— —— —— gi 95 | die Werte —D zu 82.50, — —9 — | andere mit einem Leben voll Treue 
e { b 


* 

m| 
af» 
2 

® 


5 RS 8* — 
| & | ir Ienfen Eure Aufmerkffamfeit auf unfer Foreign 
* CO: Exchange Department, in dem wir ımiere 
— u el, '®, | Sazilitäten in jolhem Mahjitabe ermeitert und 
| verbejiert haben, um den beitmöglidien Dienjt 
in allen Zweigen des ausländischen Geldgefhäfts zu 
bieten. 
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Unterseng: Spezielle Bargains 
850 


51.25 
Wollegem. u. mercer, geitreifte $1 69 
Union-Euit8 für Damen z.... J Damen zu 


Meere 


% 


* 


* 


—— 3202 


Niedrige Raten und prompte Ablieferung werden infolge 
der von uns getroffenen neuen Arrangements, durch welche 
wir alle Orte in Mitteleuropa erreichen, auf das Be— 
ſtimmteſte zugeſichert. 


2 


* 


2 


* 


* 


Vellaſtie oder La Falco gefließte 
Veſts oder Pants für Damen zu... 


Feine baumwollene 


Fließgefütt. La Falco Union» — — * — 
Sun — Zwecks Auskunft und Bedienung verweiſen wir Euch an 


den Manager unſeres Foreign Exchange Department, 


Mr. E. B. Oulashin. 


** 


—* 
et peigeteieinge 


de 
* 


BBABBSBRABGSGBSB ENGE 


> 
* 


„Eine Bank für alle Leute.“ 
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ATORRTRIRERUDGRERDSDEDRAREDERUDORSERTERORSRDERAGERERDRLRTLDRAUBERKTRUTSULRSTORERRTAREN 


Geldanweilungen: Dentichland 


Injer Ausland Departement 


verfauft Wechfel oder Kabel-Leberweifungen 
nach Deutichland zu jehr günftigen Raten. 


Frrgenogrenggng 


— nenn - 


Wolle Nap Bett⸗Blankets, 70 bei 80 Zoll, extra Schwere Quali⸗ 
tät, grau und lohfarbig, mit fanch blauer od. roſa Borte, 83 29 
einige mit Mobairband eingefaßt, 85.98 Werte, ſpeziell, Dede 

Baumwoll. Plaid Tett-Rlan» | 36543ö11. Crib Blankets, 


kets, mit Wollefiniſh, dauerbafte ſchwere, nappy Qualität, eine 
Qualität, in fanch reſa, bſauen. Auswahl von Blumenmuſtern. 


grauen und — 61 07 | Q 81.97 


53.50 Werte; fpe- 
Rlaids, fpez. Raar. zielt zu 
Baby Blankets, weiß mit bimmter oder roia Borte, 
und abforbierend; das Stüd zu 4 
(Seine C. ©. D.-Beitellungen ausgeführt.) 


a 
Baderoben-Blankeis. mit dazu vaſſender Schnur, Größe 72 hei 


er Auswahl von prastvollen Muftern — 64.95 
50 Safe Burner, 61.95 
3.30 Baje Vurner, 301.9 


— —— — 
Zeitzahlu wenn 


N 


E83 wird Deutfh geiproden, 


Te NaTıonar, (ty BANK 
of GucACO 


Tavid R. Fergan, PBräfident. 


Bes-Test 
volle Bauten, ID) 
» 
böhmischen Hopfen und Gelatin, 
gebaut werden joll, it, laut Ankün- ; 
Nettog wicht, jebe 
iporden, two in einer Meile Entfer: | 
heimischer Hopfen, Pfund.... 50C 
Sm nädjiten Frühjahr 
vor, Frele Ablieſerung überallhin. 
dem athletiſchen Feld hundert 
— ,$2,500,000, baben 
* * — 3 = m ! 2 i * — — 
ner am Freitag au ſpeziell zu gg; nicht erreichen. Den mweihen Mor fort von ihr! — Gefunden ba ber- ISerren“ erit beginnen, Tiefe wer- 
51.98 dc 
mM :: 8 ie i 9 ⸗ u otfarh | — ... . 
‚ fielen, geſchenkt, als ſie in Gallt Selbſtſuchi, Hochmut und Eitelkeit Iſuni Club von Chicago hat heute die 
an: Sans Tr Hner 230g | I Sreten meet au 5125 | Bene Summen su Bit; GO | Er urbih ehe | 
für Anaben, füwwered, wei Pur | ben, und Hatte eine berzlih erfreute | un des Vermögens. Die geborene zum Koftenpreife von je $500,000 
50 3 Weiner einfachen Dorffchneiderin bie. Geſellſchafterin, die ſich zu benehmen sonjchaftliche Abteilung auf dem al: 
Fancy Plaid reinwollene Bett-Vlankets, x geliefert, 
l 
69C andſtädtchens dem ſie jede Stleinig- | und fein Vermögen in Nichtigkeiten Fannt, dab die Greenebaum Sons’ 
Baby Food... Watkins 
— n0c Größe, 
Flaſche, — ge 
e, aeblihe „Bortierd-Göhre", Ein ver- „abe für i — den ieb⸗ Süsie: — zn 
J — gabe für ihr Alter; nur den letz- der Südſeite und etwa 200 auf der * 
zu er Südost-Ecke Eearborn und K'onroe Str. 


Adendpoft, Chicago, Donnersrag, Den 15. DTIDDer 191, 
Bom Grundeigentumsmarkt. 
Das Stadium der Univerſitüt in Ur⸗ 
B h . M HK E 3 { bana gebant. — Preis für geihmad- { | 
100% rein und garantiert, heil, mittlere| Die Frage, ob da? Stadium der 
Barbe und dunkel, mit beglaubigten | Staatsuniverjität in Champaign | 
= oder in der Schweiterjtadt Urbana .44 
Das eugi Tugend ss Noel er. 
Kannen in Kiften, 56 Kfunb Ddigung bon Präfident Abbott bomt 
1 58.00 Lerwaitungsret der Univerfität, : 
Anfcha Siegel und Zertififet $1 25 'zugunften von Urbana entichteden 
böhmifcher Hopfen, Pfund.. » ee 
Fancy Yalima Balley cin nung bon ber Univerfität das Vor⸗ 
kaufsrecht auf mehrere vorzüglich 
vir führen ein vollſtändiges Lager von geei Helä 
———— —A und altoholfreien geeignete Gelände erworben wor 
Getränfen. Schreibt, telephoniert oder jpredht den iſt. ‚a | 
wird zwischen diefen die Wahl ge- 
Bes-Test kalt Pieduets 60. troffen werden. Das Stadium wird 
fieben Aeres einuchmen und mit 
2023 Roscoe Sir., Chicago, Ill, |’ 
Telephon Wellington 8726. bofon  Iereg umfaſſen. Von den Koſten, 
— Eee u 1 die Studenten ; 
Iaffen Hatten, — die Kinber IhTer | bereit $700,600 aufgebracht, und | 
harten Hand entflohen, jich fremden ‚im nädjten Monat foll die eigent. 
| in die Arme geworfen hatten — NUT (he Sammlung unter den „alten 
Bollegemiſchte Hemden oder | „, $erippte flichgefütt. Gemben ober age * ſchwargeb late = fchentte Kind ihrer Liebe — [0 Ger den auch die Eigentümer der Ge- 
— — * * bie Sache ihr | junben und mit fi genommen, als |jamtanlage fein, die Univerfität 
Herbftichwere Spring Needle gerippte Hemden oder Beinfleider für Männer, 81 15 merkung, daß bie Sadıeı ge ihre Dienſtmagd. — Willkür und per das Gelände eritellen, Der 
ertra feine Qualität; das Stud zu . z * 
& { { 5 fl: » 1. . . * oa 2 
Gerinpte fliehgefütterte Veit |  Wolfenemtfchte Union + Suits | Gfatte geitridte wollegemiihte ME garben war. „Sie —* Man tiefen täglich ihr Antlig dem heran ‚Vorkehrungen zu der Sauptfamm: | 
Refts oder Pants für stinder, = on ſich — — —— wachſende Kinde. Das Kiler am, "Jung begonnen. Yußerdem follen 
— | er ' Herrin und Mutter und i z Schönheit, ber Ders a ——— — 
Glatte geſtrickte UnionSults —— — Unian⸗ — vor —— 3 BE der Verfall der Schönh A die Univerfitätsgebäude um zivei 
I | cuts fir Madden . w nn. " ⸗ a 2 n, * O1 = 
ches Blieb, su. ......... J tie, wert Bi8 SL, Alte... c Einladung erhalten, en Gräfin Hobenwahl Brauchte feine vermehrt werden, eines fir Die 
ee he He mi gitfe | Nommerfrau mehr. Wohl aber eine Tandwirtfejaftliche Abteilung md 
4 ) ’ ! . ge pP . * u.» . A rn a 
Wa "ine 133; ankets PURITAN #atl; a ehneiherin pie gedildete, uberläffige, angenehme "eines, in Chicago, für die heihuif- 
s ’ 
æ nicht ab⸗ m, Kleider für fich pafjend machen laſe ind zu Heiden berftand, denn Bas ite har Mk 
—— | ‚ { n Bafeballplat der „Cub3’ auf der 
Fancy Pleid reinwollene Bett-Dtantets, Gröhe 70 bei BO Zoll, und Hopien, u fen, den Echmud verändern Lafjen! zonin Engern-Sturm, die den ee * | 
— an So 15 Nuxated ee SI gg, dei einem Uhrmacher bes Heinen Gemahl in Grab gepein’gt Hatte| Sie ftäbtifche Nunftliga macht be. 
blau und arau, wert 515.09; Das Paar zu v ron zu 91.20 Große 
ee Re ee EEE —— San ey r nr he 3 2 30 BR ar ; el 5 = — * N \ 
Mellins 59e zu oz feit angab und zeichnete. Ein paar derfchwendet ber ihr fogenannter Hank and Zeuft Co. eine Bronze: 
u. eo Aihunbert Mark hatte fie, im bem| Schönbeitsfinn Taufende gefoftet — |tafel für das ardhitektonifch jhönfte 
Sauibbs Mi: 69€ * u Schubfad, wo die Legitimationds | yarf nochmals Taufende Hin, die Einzehvohn. oder Binshaus oder 
-_— u Nature's Remedy — 4 pop ‚Der — Ingen, er ‚ Gefellfchafterin, die in allen Zweiger Hotel geſtiftet hat, das in jedem 
Liſt erine — große mw Tunben. Der Anfang eines geſahr⸗ der Aufopferung erfahrene, ihr ſo Jahr hier errichtet wird, Die 5* 
= zu | bollen Zbegeß, ‚ber zug:eich aufwärts fehr gleichende Erſcheinung — nad ift die Preigrichterin, 
“ Ealifornie Gubes Bepto OF — führte, tie es nn ‚ihrem peinlich bornehmen Ginn zu| Wie die Chicagoer Grundeigen— 
Sorup Kigs, A2E Wanans zu OIC MTräunen möglich it, war gemacht. bilden, zu erziehen. Gie felbft hate tumsbörfe berichtet, jtehen zurzeit 
Mentholatum, die „Spiel Antifeptie — Ein Kind von zehn Schren — ans yonig Luſt zu der fo jehönen Auf- 700 Wohnungen leer, die Sälfte auf 
50 Größe 
Nature's Law Larx, 
«) 
d 


m twachfenes, berblahtes Rattunkieid gen Cchtiff, bie Veobahtung aller Nordfeite, die übrigen auf der Weit- 
& za, faum 513 zum Knie. ohneSchuh und Feinften Feinheiten, die ihre Nerven feite, Die Börfe tritt gegen das ge: 
—— S3e * nd on Waffereimer — Kind — jet ihr einziges, lehren — mung feitens zwei und no mehr 
— — teren 7 m‘ '; das mochten andere ihre nicht zu Familien als Gefahr für die Sitt. 
as] ‚Tücher und Siheuerlappen darunier Dank machen, das fonnte nur fie lichkeit und als eine Ernicdrigung 
_ m — auf ben nadten, braunen Senien geist, Und mit kalter Freude ber der Lebensart eiıt, mas jeitens der 
‚ Tiegend Treppen und Flure merkte fie auf Schritt und Iri!t —IStenner fozialer Werhältniffe beitä- 
ſcheuernd. Und war etwas entzwei angeborene Anlagen dazu, an dei tigt wird, 
im Vorber- ober Hinterhaus, Bes | Finde, das fie gefunden hatte, auf Zu 845,000 Eat David $. Bloom 
teuchtung, Wafferleitung, Klingeln, nackten Knien ſchmutzige Treppen an David Warihhauer das zwei Lä- | 
Heizung — er rief nach dem Bas fcheuernd, auf das niemand Wert den umd zwei Wohnungen enthal: | 
‚ter, der Mutter, die Eugenie follte legte — da3 fie zurüdzufaufen fam, 'tende Gebäude an der Südoftede 
‚tommen, bie fam am beiten mit jpie fie es verfchentt hatte. — Und des Broadivay und der Cetalpa. 
Fr ee so son ür c allem Bez * - a. = dies Kind fagte eben fo falt zufrie- ‚Ave, Grund 50 bei 150 Fuß, und 
zu nur Klak au 814.75 Voſt oder Zelephonbeitellungen werden g Mdran ber Defelt ag, epe DET SITE den: Ka. Jah will, als man es — zu 810,500 Iſaae Frank das Laden. 
15aöiliser Keuers | WIE entgegengenommen; 85€ ſchädel des alten Portiers, die träge ‚ber Form halber fragte, — ob es md Wohngebäude 1916 Meit Ma- 
$61.95 EEE Sn rnaernaanenn DC Waſſigkeit der Frau überhaupt nur mit der fremden, vornehmen Dame diſon Straße, nebſt Grund, an 
za begriſſen, was man von ihnen wolle gehen wollie, als Dienerin. Gleich- Magdad Bros. verkauft. 
Eva hundert Mitglieder der bei- 


u 4 „ te. Ja 7 wenn, ſie BR 'mütig folgte e8 ihr, aber nicht ohne | 
J > i — DZ ont’2 r .. R 5 x . — 
Kin V erkz ef von Beitder sem fragten - — —* ee. Zigarrenfhaghtel aus ihrem Vir- den Grumdeigentumsbörien find 
ee auf ber Leiter ftet geholt zu haben, E3 waren faft heute zum Staatöfonvent der 
Satin Terten, mit dazu paffen- "; hängt und ben Teufen ihre Klingen 6 Markt darin. Für ihre Meinung Grundeigentumshändler nad Peo⸗ 
dem Bolſter, ungewöhnlich ſchwer, MW oder Uhren zurecht matt, Was ja ein Vermögen d vielleicht gab es ri — 
volle Ausnahl von fein Gel te icht ſieht, di St n — 08 um s , 8° | ia gereiſt. 
Gibt en. rar ea fein Gelernter nicht Tieht, Die — ja! | port bei der Dame, die „juftemaf) —— 
Duftern; Set zu wi! Die jagı’s ihnen aufn Kopf ZU. !fo'nen garftigen, langen Pinfel an | Hır Stern ge unken 
n — — Dede u. „IDas ift die Verfchrobenheit — dx’ pie Dogen hatte,” wie fie felbft, bei- | 2 te 
dagu paſſender Bolſter ober; 35 54 3 A = : . * 
viele Schöne Mufter, 0 n| müjfen fie ran. mb wenn fein 9203 fere Trinkgelder noch als hier. Ob, | 
85.50 Mert, Cet 554 8 „ber Arm, feine große, flarte Fauft, Mühe wollte fie fih wohl geben. — 
hinter fonnte, die mit ihren langen per, wenn man Geld hatte, konnte | 
2 Spinnenfincern und bünnen Arm= | man meglaufen. | 
a! ftödern — die kommt Hinter urd | 
m|runten und rauf und ran, imo fie 
en mil. Blok nich for umfonft — nee 
— nichts nich. Nicht'n Brief in 'n 
Kafſten, nicht die Zeitung abgeben.” 


aAAunfefi ni 
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a 
f920.dibofon* 
Bellom Syrup Hypo» 


phuspbites, — 99 
große Flaſche, J © 
Lavoris Peroxide of Gydro— 
81 Größe.. SC gen, Rid.-rlafche, 16c 
x . r 
\ R * 
Kleine Ruts 
27x543öllige Tapeſtry Bruſſels Rugs, 


dicht und feſt gewebt, in einem guten 
Sortiment von Entwürfen und Farben; 


3 


——— — — — 


en, gewünſcht. Fragt nach 

Stewart Bonny 
Oak Heizer, mit 
Nickelverzierun— 
gen, gut gemacht. 
113ölliger Feuer— 

platz zu 811.95 
13zölliger Feuer— 


Home Baſe 
Brenner, 133öll. 
Feuerplatz, extra 
ſchwer. Gußeiſen, 
Nickelverzierun— 
gen. regul. Preis 


Bruch⸗ und 
Stützbänder 
ſeder Art 
Gummiſtrümpfe 


und Verbände 


für Unterleib und gun Dlihgeltal» 2 0 
tungen. KRünftlihe Arıne und Beine BA ;: > 
Expers Zuters fir Männer und Do- 
men — Lilien bid 6:80 lihr Abends; 


Sonntags von 9 bis 12 Ur Bormit- 
801-803 Milwzukee Ave. | 


l 
taas Etablirt feir 58 Jabren 
(Ede Kihicago Ave. Vene a 


BBRMIEBBDE VE 
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— 
es 
—_ 


Schwere aehäfelte Bettocden, — | 
geſäumt, Dreiviertel-Größe, Aus- 


wahl von Muitern, — = 
$1.98 Werte, fpeziell. 51.25 


Babrifpreilfe 


NOTTIRGE —* 


Anländgung: Uniere Waren werden nicht in Ayothelen verfauft — nur 


I pernfängerin veriucht, ihrem Leben 
— — 
ge — vu Ziel zu ſetzen. in unferen Babrik-Berlaufsräumen — gauser 6. Fluor. (Nehmt Hakrftahl.) 

4 Einjt eine biel begehrte Spern-! 

(fängerin, bie in Europa in Hofe 

Aber ... ſie ... jetzt Eugenie theatern Triumphe feierte, war 

Baronin Sturm, geb. Gräfin Ho- ‚Charlotte Caillies in lehter Zeit konn — 59 In ’ 

‚bentoahl, dur ungiltige, ungefehs ;techt ftiefmütterlih dom Grüd ge, | Un In dem Schreiben die Bitte aus, ie es: anen i 

liche Schenkung in Todesangtt für handelt morden. Gie ilt miche | Det — au iur & r 

— eine Sprihe Morphium — hatte doch mehr die ſtattliche Erſcheinung und ihr „den treuen Gefährten“ mit ö 

M Nun das mußten fämtliche Beroofner | auch “arg arm —* - ero- 8 früher, =. * — in den Sarg zu geben. Hierzu wird Wir befördern Lebensmit- 

und machten tem Balswüchfigen | [en hochsegabten Künftfer. Seine ! Stimme im Laufe der aber gelit.| ® aber vorausfichtlih nicht fom- |tel, alte Sachen usw. nach 

m; Ding förmith bie Kur. Aber erft | Sunftbetätigung hatte er ihr nicht ten hat, ivaren Theater» und Opern, | Ten, denn die Aerzte im County- | drüb.:n zu billigsten Raten 

wa mad einfteden — nicht etwa Obſt | pererbt, auch fein Geld. Er hatte e3 | leiter nicht mehr fo beateria wie frü. Defblial gaben heute der Solftung| Wir lassen von Haus ab- 

am dder Kuchen — nein, immer DB | für berdieifilicher gehalten — fein | ber, fi ihre Mitwirkung zu ſichern. Ausdruck. Itl. Caillies am Seien Holen versichern, packen 
18 | Vermögen ber Kirche zu Schenken, | Ohne Engagement, ohne Geld und rbalten zu können. \unent»eltlich und verse ii 


m. 


paſſend, Wert; 


mn 
1 


atin Betidcken, groß, Eatin-Finifb, | 
Auswahl von 
Satin Bettdecken, Doppel» 84 AA 
Gezackte und geſäumte gehälelte bettgröhße, ſchöne Muſter, zu ‘zZ 
welbe 
ſchwere Qualität, Mar— 81 69 31.98 an pr 
ſeilles Muſter, ſpeziell, eV, , jıeitag zı 


Muitern, zu 
Bettdeden, volle Doppelbertgröße, ! Satin Voljter Cover, zu Gurer Tede 
* 5 2 fe } .. 
Klespung Fir Kinder| [WALL PAPER 
Ne Ng 


% 
könne. Außerdem ſpricht die Sänge- 
gemacht, poprläre Narben, 
bis 28; ſehr ſpeziell, zu 
Flanelette Unterröcke für Kinder, mit Muslin-Top, 
zröhßen 2 bis 6 Jahre, ſchwerer 250 
Stoff. nette Flounce, zu nur ...... 40 
Scotch Flannelette Princeß Slips für 
Mädchen, roſa und blaue Streiſen, Muslin— 
— IT Top, Größen 8 bi3 12 Jahre, vor⸗ 
LE 7 zügliche Werte zu 
— Reinwollene 
eat Buron— 
ih 3 rent, Bhron 


[le M 
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Niele attraftive neue Tapeten, 
pajlend für Wobnzinmer Salien 
und CEßzimmer, neue Muſter und 


sarben, bc Cualität, jpe: 25e 


ziell, die Rolle zu....... 
19c 


hübſche geſtreiſte VBlumen— 
und Allover-Muſter für 10e 
das Veitzimmer, Rolle... vw 

Maikhbeare Tile Tapeten, für 


Küchen, Yadezimmer und Ii9e 


Läden, requl. 35c, Rolle. 
250 


Geld. Im Keller bei der Heizun 


[or] ‚hr tt ’ ’ ı 9 950 + ‘ Te ’ N 
u De fie _ Siegel nenemicht, ba und mar Bereuenb ‚und Büßend —|obne Freunde, Fonnte fie dem Le-| Fräulein Gaillieg wurde bor 4 gen sofort U Abli 
ya £ fie — ——— per⸗ ein Schwärmer, in ihren, allein ſelig ben keinen Geſchmack mehr abgewin- Jahren in Pommern als die Tochter — Meere von 
w ng an ER we einer ihrer befcheidenften Diener, \ihrem freubelofen Dafein ein Ende Alter non faum 9Xahren fam fie mit! prompt und zuverlässig. 
n itir 9 1 pr Norer 1 J 2 — - 4 f R F *4 Te ®*_=> - 
; —* —— as Si der ze. ohne zu chneit, wos er am lebenden zu machen. Im Congreß Hotel, wo die ihrn Eltern nach Amerika. Sie hieß eihachts- Sendungen 
a tolzen, In Ntarrer Scide raufchenden | Menfchen verfäumte, Ach, mer weiß, | Sängerin feit mehreren Monaten | damals Charlotte Eronege. Wenige | müssen jetzt aufgegeben 


Kinder: Swenters, Knöpf— 


Na 
oder 
läre Farben — ſehr ſpezi 62 
Verkauf, zu Ar 

IAW) 


| 

Baby: Tuilt3 aus japanischer ; Gamund Blanfeis, mit Satins | 
44 > | 
| 


Eeide, handbeitidt, in rofa oder band garniert, ! 30zoll. Tapeſtry, für Wohnzim⸗ 
blau, vereinzelte Rartien; Die | Miiter, 45 bei 60 Zoll, frühere ' 
Werte gehen bi3 au $5.955 zu | $3.95 Werte — morgen zu nur Glaitſtreichburſten für Tape— 290 


mer paifend, tot. 75c, Freit. Rolle 
| 81 89 B 
82.98 —W 100 
1 


Bull Dog weißer Paſte, regul. 
BEEBBEHRARBSEN graph im Lincoln Avenne Laden BOBRBREBEBEBE 


Preis 12235cC, morgen, Pfund...... 
31 m— —D — — — — — — DEE — — — — 2 


Te NEIGEN | 


Delimellerihafi! sahre. — Oh Gott — es 


füngt ichlimmer zu werben, | 
Noman der Ada von Gersborff. 


ie ai 
Blumenkranz⸗ 


143 
Anal) 
— 
wi 
5 
"ER 
hoto u 


er 
Den 
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ja, Du meißt, wo.“ 


warſt 20 — 


„Erſt 


N 
„Ja, 


Frau, das Geſicht, mit den ſchmal⸗ wo hier bie Wurzel im tiefen | wohnte, Icerte fie neitern nachmittag | Nafre inäter de fie nah Deutſch— 
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„Wenn Du kommſt ...“ Gott, 
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Was ti it da & Ali ftiiraend. fi — 7 gab." — OH natürlich nicht! — ! Evergreen Friedhofe neben ihren 
9) „Was Tiegt mir daran? Sebt noch! | ftürzend, fich aufraffend — halt! Es wg: 2 k | en * l halt zu verdienen. ur. 
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‚ nien . * 5 
& An * 
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Die beiden Knaben waren Brüder 
und hatten ſich nach der Garage hin— 
ter der elterlichen Wohnu 2113 
Weit Chicago 
1 für ihre 
B 


U X< 


) 


tr . 
il, er ſes 
> 


kam 
a Co. 
und der Sorte Charles Wells 
riffe ſtanden, den Laden zu 
trat noch ein Kunde“ ein, 
aus — nati, 
inem Kameradennb 
angeblichen 


m - 
rt fl 


664 
ul 
Gelier 


lutos und 


hei. 


med 
it bem 


17 
sl 


h 
ng, 


en, 


im, 


Avbe., begeb 


2000 bel ief, 
Mut 
“ht 


ſich auf * 

n, oder er werde 
Um zu zeigen, daß er es 
zog er ei kung 
der Taſche und ſein! 
dieſem eiſpiel. Fr ai 
aber begonn ihn mit — n alle 
Art zu bardie und ſie 
vickelte ſolche Trefifich t 
dab Phillips und } fein Kamera 1d ba 
vonſtürzten. Währe * letzterer 
einer GSafle verduftete, | 
Yns Shui; 


A ungemi ter 
den, 


meine, 


itlich wer-] 
ernſt Sachay, ereitſchaft zu jeben. Der 
ans! Dreizehn Jahre alte Rudolph begann 
it: das Auto nad rüchwärt ts hinauszus 
lteuern, während der jünaere Edward | 
jih an das hintere Trittbrett klam— 
merte. 


NIER 2 
Autos 


J 
i 
> 

\v 

11 


bom 
nn 


gingen über ben fleinen | 
Peine: Eiligft brachte man 
verlebten nach dem ©t. 
sipital, do ala man dort | 
anf einer ——— rt er bereits tot. Die| 
Nahıb arichaft, in Aufteriihe Krämpfe 


doch ein —* mpol befindet fi ** 
— id befind int HN 
zift hi atte ib 1 hier bald ausfind ig ge und ef e „N 20 z or bhut eine 
ul 


nd d ffte hm "Suattier Arztes. Rud 
— Rn Yoligei weche gebracht, um dort bes 
Rabenvater. fragt zu werden, wie der Unfall ſich 
Der act e Iommy Na- augetragen hatte, bod) gab man ihn 
telfa, ein Schüler der Otisfchule, er- -—. — — 
tegie geitern, al3 er nadt unter der U — ſie in der Nähe ihrer 
Douce in der Babeanftalt ber hule ** ichen Wohnung in Oak Park 
Jond die Aufmerkſamkezit eines Leh- ſpielte. wurde die fünfjährige Doro 
rerd. Der Rüden des fleinen Bur 
ihen fohillerte in allen Rarben, mar Sheridan aus Maptvood gelenkten | 
mit Blut unterlaufen und bon Wun= z= wagen überfahren und auf ber 
den bededt. Befragt, ma3 ihm zuge: | Stelle getötet. Sheridan wurde in 
itoßen, entaeanete er, fein Qater Gabe de ft genommen. 
mit einem Reberrienen gezüh-! Frau Eelma Walter, 1428 Ainälee | 
'Citra abe, Mmurde getötet, ihr Mann 
Walter und ein Begleiter na- 


ine 
ps 


++ 


anla nate, J— iD 


Mutter fiel 


ni 
‚wi 


auf der 


Sabre alt 


. 
od 


mil 
184 


pi 
thy 
B.' 


oo. 


ıbn 


RNIT TE 


ı Georg 
Erieihtert fänell Imens Martin Nordlund wurden ver: 
Blofenfatarrh || lett, ala dag Motorrad, auf dem fie 
umd alle Ernüffe || fich beſan ben, an Clart Straße und 
\ fier erfoigrei | < 
Dede Ra |Sroing Bart Boulevard mit - einer 
MIDY, we tie | Autodrofchte zufammenftieß. 
By men er Der Tod als Feitgait. 
/ Bermetver Mad | Geftern vor fünfzig Jahren, während 
die Trümmer beö in Ajche gelegten 


ein Fenſter eingeworfen 


ſeiner 
Michigan |? 
dann ſich? 


daß 


Nr, 2 2302 . 
t Adams Straß Be, arg bermejjert. | 
rde bon Livingſton an⸗ 
als er mit Frl. Mary —— 


die! 


igſton nur o berflächlich. 
rſüchtig 


deſſen Gattin 


ii, 


verlieh, | ! 


ne | 


Imente offen auf MWandbrettern aes | 
Sein! 


und| 


um das | 
Ftau Mari 


Er fiel herab, und die Rübder | 


DieBane von einem, von Nicard| 


— 0: 


er — 


= Shicagos rauchien, verheiratete fig! nige3 Mitaefühl für Rußland und'; 


Hans E. Yorgenfen, der damals 30 | 
Jahre alt war. Die vielen yreunbe , 


hätte bei dem Abſchluß des Handels- 
übereinkommens mit Rußland bie‘ 


und Bekannten des greiſen Ehepaares Loyalität etlicher ſeiner Freunde auf 


hatten ſich zur Feier der Goldenen 
190% eit in der Wohnung Nr. 8184. 
Shamplain Avenue eingefuinden. Ge= 
gen fechs Uhr, kurz ehe man jich zum 
Teitmahl, da8 von den jechs Kindern ' 
zubereitet war, nieberjehen twolite, 
üebrreichten die lebteren ihren Eltern 
ein Bild von dem Haufe Nr. 


fünfzig Jahren verheirateten, 
Haus war damals dom Feuer ber: 
Ihont geblieben. Während der areile 
Jul bilar ſich mit ſeiner Frau das Bild 
anſah, brach er plötzlich tot zuſam— 
men. Ein Herzſchlag hatte ſeinem 
Leben ein Ende gemacht. 
„Ungeladen.“ 

Frau Thomas Caſſidy, Nr. 3747 
Lowe Abvenue, beobachtete geſtern, daß 
J ihr Gatte in ihrer Wohnung von 
ihrem Bruder Martin Hannigan, 
einen Sachverſtändigen der Polizei— 
behörde, Un terweiſung im Gebrauch 
eines automatiſchen Revolvers erhielt. 
Sie hob das Schießeiſen auf und 
drückte in der Meinung, daß dieſes 
nicht geladen ſei, ab. Die Kugel ging 
durch den Schädel ihren Gatten. Cafſ— 
fton Iiegt jet mit dem Tode ringend| 


darnieder. 
BEE EEE, 


| Eine Kohlennot? 


2 


genügend Vorrat herbeiſchaffen. 


Wenn im kommenden Winter eine 
Kohlennot eintritt, ſo liegt 
Schuld 
rin hei 
ausſchuß 


ßt es, 
der Chicagoer Handels— 
tammer, der ſoeben ſeinen Bericht 
über die Kohlenverhältniſſe in Chi⸗ 
cago und Umgebung herausgab. Da— 
—* heißt es, die Gfahr einer Kohlen— 
not liege nahe, weil der Vorrat in! 
Chicago 
ſei, wie 
Kriege 


| 
I 
I 
f 
I 
I 
| 
I 
I 
| 
| 


um biejelse Zeit vor dem; 
oder jeit dem MWaifenitills 
Ifiande, uno weil bie Eiſenbaͤhnen 
kaum in der Lage fein würden,! 
— — — ſchleunigſt Kohlen herbeizuſcha 
Es ſei eine bekannte Tatſache, heißt 
es, daß die — — ſich in ei— 
nem derart Zu⸗ 
ſtande befänben, da Transportder⸗ 
zögerung 
er Tageso ordnung ſeien. Es 
zwar ſo aus, als ob genügend Vo 
rat in den Kohlenböfen läge, sie 
man müffe in Betracht ziehen, dep 
bie meilten Chicagoer 
Preiſe warteien und 
Kohlen im Keller hätten. 
richt befa daß in den Sohlen: 
feldern meh als genügend produziert 
werden könne. 

Zu dem Kohlenausſchuß der Han— 
delsfammer gehören Harry X. Whzes | 1 
‘ler, Borfigender; 3. 5. Wait, I. 9. 
EddHn, Jubfon F. Stone und ). 9. 
Hardin. 


ID 


bisher 
Der Be— 


— — — — 
Iſt nicht verſchwunden. 


Friedensrichter Beißwanger von Niles 
Center gibt eine Erklärung ab. 


Unter dem 
ſchwunden“ 


Tiiel „Zeugen 
wurde geſtern in der 
„Abendpoſt“ berichtet, daß Friedens— 
richter Beißwanger von Rites 
| Genter angeblich nicht gefunden me 
den fönne, und er alle feine Doku: 
e, in welche die Etantsanmalt- 
t Einfiht nehmen mill, 
men 


1 


Do 


habe. 
‚Herr Beißwanger teilte heute mit, 
daß er zu der Zeit als 
ider Staatsanwaltſchaft 
Amtslokal kamen, gerade 
ſchäftslokal der „Abendpoſt“ 
daß aber alle von der S 
gewünſchten 


in 


ſei, 
anwaltſchaft Doku 
hätten, wo die Beamten 
hätten ſehen müſſen. 

Herr Beißwanger weiſt darauf 
hin, daß er ſchon ſeit 42 Jahren 
Jal * Friedenerichter iſt und daß 
Richter Barnes ihn von den früher 


— 
It vor 


| kurzer 


| hat. 


| — 8 —- —-— 
Lage etivas beifler, 


Arbeitslofigfeig nicht mehr ganz To 
fhlimm, wie im Augiit. 


Aus dem Monatsberiht des 
ifreten Staatlichen Mrbeitsnachweis- 
bureaus it zu erichen, dal die Ar 
beitslojigfeit im Sevteriber nicht | 
mehr ganz ſo ſchlimm war, 
Auguſt. 11,025 Perſonen konnte 
im vergangenen Monat Stellungen | 
|verichaftt werden; im Auguſt da— 
9704. 

Inm Chicagoer Bureau bewarber 
* im Auguſt 2495 Perſonen um 

»100 unbeſetzte Ste llungen, im 
| | Sentember nur 2177 Perſonen. Ar- | 
| beitSgeber meldeten im September 

5167, md im August 4466 unbe: 
eich te Stellungen an. Im Septent:- | 
ı Der fragten 112: 50 Leute um Arbeit | 


| legen 


fie 


Verhandlung Freigefprochen 


|gegen nur 


| der Stellungsſuchenden erhöhte ſich 
> | alfo um 104. 

— —— 
| England und Rußland. 
| Die geplanten SHandelsbezichungen der 
| beiden Länder haben fid, wie Schat- 
fanzler Englands jagt, zerfichlagen. 


Slasaoı , Schottland, 13. Oktober. 
Die Pläne Englands, Die 


mit un abzielten, find geſchei⸗ 
tert. o erklärte Shhapfanzler Sir 
Robert ( — Horne im Vkrlauf 
einer Rede, die er geitern abend hier 
hielt. Er demerfte, daß zum Teil! 
|diejes durch die Hungersnot in Ruß: | 
land herbeigeführt worden fei und 
zum Teil dur die Zatfachen, 
es ben Ertremijten Rußlands mehr 
darum zu tun war, ihr Gold für 
Propagandazmede, ala für Waren, 
auszugeben. 


Sir Robert verficerte, er hege in» 





on 


2956 | 
Federal Straße, in dem fie fidh vor; 
| Das ! 


die! 
daran an den Eifenbahbnen. 
die Gefahr einer Stohlen= ) 


gegenwärtig nicht jo groß 
tien. | 


en und Zufammenbrücde an!!! 
febe 


auf niedrigere | d 
feine | 


or. | 


v.| 


mitge: | 


die Beamten ! 
ſein 
im Ge— 
gewejen | s 
taat8: | 


iu 
int 


ı "ihn erhobenen Untlaaen nad | 


wie im 


auf die 
Anknüpfung von Handels beziehungen 


daß | 


‚die Probe geftellt. Er fügte Hinzu, 

‚er fei bereit, biejes Lebereinfommen 

zu verteidigen, da feiner Anficht nach 

die Welt fich erft erholen könnte; 
wenn Rußland wieder Getreide lie: 
fert. Außerdem könnte, feiner An- 
ſicht zufolge, der Niederbruch des 

Bolſchewismus am erfolgreichſten 

herbeigeführt werden, wenn man 

„mit ehrlichen Handelsmethoden“ 

in Rußland eindringt. 

„Durch Warenſendungen nach 
Rußland kann nichts gewonnen 
werden ſagte Sir Robert, „denn 
‚8 jtcht außer aller Frage, daß die 
Nufien nichts bejigen, was fie in 
Austaufd) geben Zönnen, Wenn: 
ihon jte möglicheriwveiie Vorräte an- 
geſammelt haben, ſo fehlte es ihnen 
doch an Beförderungsmitteln. 
Falls wir jetzt Waren nach Ruß land | 
Iienden, jo würde das nur bedeuten, 
daß wir Rußland mit dieſen Waren 
ein Geſchenk machen und England 
iſt heute nicht in der Lage, Irgend— 
jemandem Geſchenke zu machen.“ 

Es kriefelt in Mexito. 

In der Stadt Vnuebla herrſcht große 
Grbitterung 06 neuer, angeblich 
übermäßig hoher Steuern. 
— Weriko, 13. Oft. 

fürchte 
kommen —* 
werdet 

Tepefchen in us Ssſicht ge— 


Puebla 
Schritte 
| menden 


Itellt und es handelt fie) dabet um! 
eine Proteſtebewegung gegen angeb— 


übern 
| jeitens der 
| us dan D 
‚di r, dal; die wirtichaftlich« 
de r Stubdt eine ſehr ernſte iſt. 
waren noch 
Betrieb, 


lich iäßige hohe Beſteue 


Staats regierung. 


rung 


V 


ein 


beſitzen. 
8* ane I 
tel iftole ihralls 
finden J— 


Ta ge 

J Lie Sn der Lebensmit— 
ehr drohend und es 

* Straßenkundge— 

bungen wegen der Teuerung ſtatt. 

| Sovernor Sanchez wird heute 

| 


einer X 
ogon erivartet. Yaut den geftern 
: abend angelangten Tepeichen 
r= | Joll der Gbovernor 
\refpondenten aus 
—— mit ihrer 
roht haben, 


nr 
1 


der 


M 
W 


die Welt geſandt hatte n. 
Etaate behörden ſollen, 
den hier eingetroffen 
ſtatt das Steuergeſetz, gegen welches 

ſallgemein proteſtiert worden, abzu— 
ſchwächen, noch weitere Steuern auf 

Wandelbilderheater und Theater 
verfügt haben, 
daraufhin ſofort erfolgen wird. 
beiden in der 


laut 


—— 
te 


Stadt einmündenden 
Bahnen liefern noch imme r die Wa— 
ren ab, die ſich in den 
aufbänfen, da dte Aubrleute 
weigern, ſie fortzuſchaffen. 
Nachrichten zufolge, 


in den 


ot ge troffenen 


lauf ($rumd der 


Rn 


nenten Unruhen gekommen. 
98 Zeitung „Exeelſior“ 

iind dort au die 4000 CS 
f —— ungslos und 


v 
x 
\ 


elgrbeiter 
es *3 
B 
J Arbeitsle 
(en der Republik abzuſchieben. 
Nachrichten ſtehen jedoch in di rektein 
igungen der Bundesregierung, in 
denen verſichert wird, 
kein 
horrſcht. 

Bärgerkriezg in China. 
Yat Ton beabiictigt, 


| bico 


Eun 


anfzunchmen, 
Waſhington, 
Sun Nat Sen 


13. Oktober. 
beabſichtigt, 
Bürgerkrieg in China ins 
zzu rufen und mit einem Heer von 


einen 


140,000 Mann am 15. Oktober den 


Kampf gegen die Regierung in Pe— 

king aufzunehmen, der 1,250,000 
Menn Truppen zur Verfügung 
ſtehen. 

Dr. Sun beabſichtigt, von Mini— 
ſtern und Generäl 
t 
Oberbe fehl über 
Truppen zu übernehmen, die 
auf dem Marſch nach Hunan befin— 
den. 

Die Provinzen Hunan und 
fat haben ſich gegen die 
Regierung erhoben und Dr. 
hat ihnen drei Heere von je 10 00 
Me ann zur Hilfe geiandt, 


ex 
Su 


L'’si® 


Waſhington behauptet, wird es, ſo— 
bald Hankow gefallen iſt, ein Le 
tes ſein, Peking zu erobern 

| Die Steuerrevifion. 


steuer, 
2 


| MWafhington, 13. Oktober. Der 
Senat bat die Baletpoft-Stempel: 
ſteuer beider Erörterung der Steuer: 


repilionsporlage widerrufen. 


zane in 

Heute 
ige Terilfabrifen im 
die jedoch, wie es heist, nur 
noch * lenvorrãte für weitere drei 


Zeitungskor— 
Hauptſtadt 
Verhaftung ge— 
weil ſie übertriebene 
Berichte über die Lage in Puebla in 


Man be— 
„daß es heute zu Mafien- | 
Eiſenbahnen tönnen möglicherweife nicht betrich: einfiellungen in der Stadt! 
Derartige | 


Deveichen gebt audy ber: | 


N mit! 
surgerdclegation bier zu einer | 
Beratung mit dem Pröfidenten Ob: ! 


en N kahrichten, ! 


deren Schließung | 
Die! 


Speichern! 
ſich 
Auch in Tanwieo iſt es, den hier! 


[Feldern | 
herrſchenden Arbeitsloſigkeit zu = 


L e> . | 
Vorkehrun J getroffen, einen Teil! 
Yon nad) anderen Tei: | 
Tiefe; 


ideripruch mit amtlich Ankün⸗ 


den | 
eampf gegen die Regierung in Peling | 


Au: 
Vr. 


Leben | 


on begleitet, Can ! 
on zu verfallen * perſönlich den 
die ſüdchineſiſchen 
ſich | 


Petinger 
Sun | | 


Nie die Fiöchineitihe Nunta in! 


Deich: 


nach der nad, im NAuguit. 11,146; die Zahl | Senat widerruft Pafetpojt - Stempel: | 


Dieie | 


Steuer wird von Baleten erhoben, | 


deren Porto über 25 Cent? beträgt 


und beläuft jih auf einen Cent für) 
oder einen Bruchteil 
| 
} 
I 


jede 25 Cents 
dieſes Betrags. 

Ein vom Senator Reed von Miſ— 
ſouri geſtellter Antrag auf Aufhebung 
der Eteuern für telephonifche oder, 
itelegraphifche Webermittelungen, 
Kabel» und Funfendepefchen murbde 


ımit 32 gegen 26 Stimmen abaelehnt. | 
| eubensupenu: re - — 


Member ot the Associated Press 

The Assoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for repnblieation 
of all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


| 


für 


! 


| 
| 


\ 


hat in Tamt- | 
ernites Mrbeiterproblent | 


Grtra fancy Cream Brid Käfe, in Wisconfin gemaht — 


es werden keine Poſt⸗ 


. 


führt — regulär 25c M 


, 


Blanfets 


2 bei 84 auftralifche weiße 
Bett-Blankets, threadivhipped 


Stanten, lang. flie: 54 AS 
} 


Biges Nap, Baar 


60 b. 8030811. feine Plaid Bett: 
deeen, fein. Wollefün., warın, 


dicht geivob. Nap, 54 59 


ib., 6.98 Wt., Pr. 


oder Telephonbeftellungen ausge: 
Ipesiell, daS Pfund au... ++» 


Handtücher 
Gebleichte geſäumte Huckhand— 
tücher, große Sorte, regulärer 
15 Wert — 

das Stück zu 

3000 Fabrikreſter halbleinen. 
Handtuchzeug, meiſt Größe 17 
bei 24, keine abgelie— Ace 1 
fext, zul 


(Sin wunderbarer Verkauf v von Herbſt⸗ 


und Wintermänteln für 
geſchmackvollen Moden und mäßiger 
im Preis als je zuvor. 
ſich dabei Mäntel aus 

reinwollenem Velour, Wolle Sil— 


Damen, in 


Cookies 


Marſhmellow Jell Cooties — 
mit Cocoanut Ueberzug ie 
frisch gebaden — (2 fund a 

etiien Käufer), bei dem morgis i 

gen Berfauf, Das Pfund zu 


3 befinden 


weite, 


oder 


Belz 


zahireiche geformte Talchen; voll oder 
} N | ER — / gefüttert zur Taille; alle belichten 
| ke I | ' TE Schattierungen. 
Werte bis 825. 


| | a u u. Miſſes. 
l I * 


| 
| 
| 


WBeliebte Seidenſtoffe 


3000 Yards faſhionable KleiderSeidenſtoffe zu ungefähr der Hälfte 
des gewöhnlichen Preiſes — eingeſchloſſen ſind Satin Meſſalines, 
II Ehiffon Taffetas, Foulards, Radiums, Erepe de Chines, waſchbare Ca: 
tins, Zub Seide u. | iw. —- in einen hochfeinen Sortiment von hellen 
und Dunflen Farben und hübſch bedruckten Entwürfen 
und Muſtern — 26 bi3 40 Zoll breit, Iderte DIS au P— 61.27 
fpeziell für morgen. die Mard au 
36zölliger Coſtume Velveteen iſt Canton — — 
ganz fäfhionabel während dieſer feſtes, ſchweres, Crebe artiges Ge— 
Saifon für Kieider, Suiis, Stiris webeyhellet, glän⸗ under Fi⸗ 
ete,, reicher feidcartiger Ehiffon | nifb — in fhlvarz, wein, marine: 
blau, braun Belgtan Rofe u. f. 
m. — oerfelbe ift 38 Soll breit 


| Finiſh, Twill Back, echter Pile, 
und wird gewöhnlich für $1.75 


reibt ſich nicht ab; in ſchwarz und 
verfauft — bei dem 1 37 
— 


ſchloſſen ſind feine Kleider 


36 bis 


am Freitag die Yard zu 


Seide Warp 
Fabrikreſter fanch 
Suitings, 
Rz ärbungen — 
Slirts u. ſ. w. 
zu 7 Yards 
60c Werte 

die Yard zu 


bon 


palfend für 
vopulären 
$3.50 briit: 


morgen die 
Zu 


! den 
' Netail 
gen 
Yard 


50c und 
morgen 


sarben, follte im 
Berlauf am Kecei: 


$1. 97 tag, dte Nard au.... 


Die beiten Werte in Vntiunren für morgen 


Eine fpezichle Partie der teuereren Güte zu einem Breiie, der im Bereiche aller 
iſt — fajt jede nur denklbare Faljon tft hier vorhanden — gemacht 
zem und farbigem Sammet, in den neuen Sel 
Ideen — mit hübſchem Beſatz von Ornamenten, Blumen, 
und Federn ne es — andere verlangen $6.50 


‘ 


— 


4 
/ 


LH 


ı iM 


Dand und Schleife von Grosgrain Band 


Verkauf zu 


richtet, | 
19c und 2 
nerſtrümpfe, 
Mi 


yın. 


“ \ .£ MR 
Die Kleide ſtofſe 
Fabrikreſter in Cream erden Kleiderjtoffen — einge: 


Cloths, Nuns Veilings u. ſ. w. 
zu 41 Zoll breit — 


Tweed 
in dunklen dauerhaften 
Suits 
— in Längen bis 


19c 


Pluſh und Velvet Sailors — in Schwarz, braun, marinehlan und Tanpe 


$3.50 wert — bei dem am Freitag ftattfindenden 


vertone, Kerſey, Thibet m aus 
Miſchſtoffen; 
viertel-Lünge Modelle; 
bau‘ ionge und loje gegürtelte 
Modelle; etlihe haben Bor PBleat3, 

wie abgebildet; 


Sport- und T reis 


Sweaterd 
chwere Qualität Svort Swea- 
für Damen — Shatvl Kirası,E 
nr, Taler und Gürtel — in I 
Peacock, Maize, Cherry u. Roſe S 
— gewöhnlich für 35.50 verlauft 


— morgen zu 
x 


rs 


aus 
ſelbſt; 


große Kragen 
dem Mantelſtoff 


82.93 


für Damen 
— zu 


42— 
Größer 
r - f 
Waſchſtoffe 
36>»zÖlliner Kleider: nnd Mrap- IP 
per Bercale in einer bochfei= |, 
nen Mustwahl von Farben und I 
Koden, fpeziell die Yard zu 


153e 


Der echte Serpentine Crepe, 
hochjein um Kimonos und 
Urappers zu ma- 

men, 10-20 Yd. 

Lnugen, 9. 


363ll. ungebleichtes Bettuch⸗ 
zeug, ſchwere Qualität für Bett: 
5c Wt. 


tücher um) Ki bezüg ge, 
163€ " 


ter don feinem Sheet⸗ 119 
In? Nkadras, neue Moden und IE 
i\ Farben c | 
131 die Mard zu 


r 


. 


3, Eniting Serges, Melvoje 
— in Längen bis zu 6 Yard 


Söc bis $1.00 Werte 37e 


543011. 


Serges 
Serges, 


Serge 


feine reinwoll. 
eng gewoben, ele 
Kleider 


tragende Qualität für x 


7} 3 
Suits etc., in populären Schattie— Nachtgewänder 


rungen von nur ma Hl. 57: | Flannelette Nach ttleider — 
si rofa und blauen Streifen 


rinchlau, $2 Ist 

die Mard zur. 
verfauft 
Berfauf 38 


TTe 


franzöſ. 
gant ſich 


Müberall für 31.50 — 


Blhır5 Apnt m 


’ 7 
4 och u 
' 


. 
— 


Mr 


oraimgen 


bon jchivars 
f Effeften und anderen populären 


94.23 


j 
Beads 
i 


IH 
Weiche Hüte für —— — iu N 
rt Auswahl Moden und 


bei 


dem 


von 


„‚arcen, — 


— vertlauft — 
dieſelben sl. 07 


“$1.73j 


De mittlere und jchwere Män- 
nahtlos, Baumwolle — 


Menders“ der „Bear“ Marke — 


nn‘ 


il 


ſpeziell, das Paar zu 


— —— 


— — — 
—* 
Handſchuhe 
ji Leder: Handihune für Tamen — B 
1 stlaipe „Node, für Bromenades 


zrachten, weiches, ausgewähltes | 
In braun, lohfarbig, IM 


81.23 


en fofit nt für 
— AU 


Doppelbrüftige, bis an den Hals 


Mm 


$2 verlauft werden, oa 
2 ' a 


und ringsumlaufenden Gürtel 
tert. Völlig $8.00 wert. Zu 
rn —8 


J Wir haben eine beſchränkte Partie Knaben— 
Ueberzieher, von letzter Saiſon herüberge— 
nommen, Größen 2, 21% umd 3; 

Spule zu... 


—4 Saiſon bis 2 
|; Zemondanen zn ide J Saiſon bis zu $12 verkauft; 8A. 97 


‚für jolange der Vorrat reicht, zu 
Ener Unterzena 


Iovelth 5— Braid — gr H- 
F R 
C: 
Feine baummollene Union: 
tener Hals, ohne Mermel, Anöchellänge— reguläre 


und Extra-Größen — ein menig fehlerhaft 
ganz jpeztell zu 


Kurzwaren 


50 Yard Spulen — 3 


und Farben Abe, 
J 


4 Nähſeide, 
in ſchwarz 


die 


Flanelle 


3zölliger ſanch geſtreifter Qut- F 
A tig Wlanell, in einer großen fi 
A| Niuswehl von hellen Färbungen J 
14 achtlleider, BVajamas u. j. 
pegziell die Yard zu 


150 


27zolliger Velvet, Kimono 
Finiſh Velonyzs — in Kin— 
dergarten, Perſian und vie— 


len anderen Ent— 180 


würien, 25: Wert, 
vreitag, Dardb zu 
u 27-zölliger Yancı Luting 
nell in einer auten Aust, 


Wolle gemiihte Anion- 
Suit3 für Männer — regu: 
lare $1.98 Werte — bei dem 
am Freitag stattfindenden 
Verlauf zu 


5157 | 
Si 


ev 
8 


Beinkleider — 


verkauft zu 


570 


Fla⸗ 
von 
I Streifen und Checks, helle und 
J duntle Härbungen — die Yard 


letzte 


Suits für Damen — ausgeſchnit— 


Wolle und Baumwolle ge— 
miſchte Kinder-Leibchen und 
Größen 10 
bis zu 14 Jahren — morgen 


zuzuknöpfende blaue und braune Chinchilla 
Ueberzieher, Alter 3 bis 9. Sie haben Yokerücken, inverted Pleat, Flaptaſchen 
dit gutem RENNEN m 


89.97 


Knabenbluſen aus feingewob. 
Percale, mit offenen Cuffs ge— 
macht. Größen 7 bis 15 Jahre. 


Gewöhnlich 656; 430 


morgen ZU. 
s2 Gardinen, Baar 51.25 


Hunderte von PBanren von Nottingham Spitengardinen — 
215 DYards lang — gemacht von — dauerhaftem Net.— 


Elegante neue Entwürfe in weiß, elfenbein— $1 25 


oder eerufarbig — Werte bis zu $2.00 — 
Fancy Traperie Gretonne — 


DER TREANG a eerranernenen 

Gardinen Margnifette, 36 | 
32 bi3 86 Zoll breit — jehr 
dauerhafte Qualität — über: 


Boll oreit — in weiß, rahıns 
farbig und Ecru Tints 

all zu 29c verfauft — Die 
Nard zu 


Wert 22c die Yard — 


am | 
Freitag per Yard zu 


132c 


übihe Damenihuhe zu 51.27 


Morgen machen wir Euch in unjerem Bargain-Bajfement eine ganz jenje- 


tionelle Offerte von eleganten 


Damenjhuhen zu einem auffallend niedrigen 


Preiſe; ein Preis der auch die Aufmerkjamfeit der wähleriſchſten Damen rege 


machen wird. Eleganz, 
verbunden. ES befinden. jich darunter 


| ir weiß amd ecru — - gut 10c 
| wert — fpezlell die Yard zu 


Wert und Preis jind in diefen Schuhen miteinander 


Schuhe aus lohfarbigem und Shwarzem Kidleder, feine Strapfajjon 


und durhbrocdhene Muiter — 
Bänder 


einfeidene Zaifeta und Moirc 
Zeide Yänder, Ihlichtfarbia und 
4 bis zu 
Wert — 


Re ssranzöfiiche Mbjate, wie abgebildet 
| wahl vertreten. Schuhe, die Ihr 
als jehr gute $5.00 Werte betradh- 
ten würdet. Morgen, ‚Freitag, habt 
Ihr die Auswahl, per Paar, zu.... 


A| fancy Satin Streifen, 
Zoll breit — 290 
c VDard zu 


Ali 5 
N di 


ſind alle Größen zu Eurer Aus— 
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„Aenußerſt ermutigend“? 


Aus Wajſhington wird gemeldet, daß die 
amerikaniſche Delegation zu der Rüſtungskonfe— 
renz geſtern ihre erſte Sibung abhielt und die 
Lage „äußerſt ermutigend“ fand. Von größter 
Wichtigkeit und beſonders befriedigend ſei der 
ihr vorgelegte Bericht des Staatsſekretärs 


Bughas, demzufolge keine der beteiligten Mächte 


irgendwelche Einwände erhob gegen das von 
Herrn Hughes unterbreitete Programm. Japan 
habe zwar anfangs gewiſſe Beſchränkungen ver— 
langt, ſeit ihm das Programm des Staatsſekre— 
färs zugegangen ſei, habe es jedoch keinerlei Ab— 


änderungen verlangt. 


Das klingt ſehr hoffnungsvoll und iſt ge— 
eignet, die Hoffnung auf ein gutes Ergebnis der 
Konfererz zu Ftärfen: oder micderzubßeleben, wo | 
fie angeficht3 der ftetin geſteigerien Svannung 
zwifchen den Sroßjmädten eritarb. Es bietet 
aber leider recht wenia mwirflichen Grund für den 
Dptimiemus, der aus der Meldung Spricht md 
den dtefe offensichtlich verbreiten foll. Wer fc 
mit der internationalen 2aae einigermaßen ver- 
traut hielt und die Menberimaen der Staat3- 
männer und der PBreiie der zur Konferenz cinge: 
Iadenen Mächte mit der eebotench Vorsicht auf⸗ 
nimmt, der wird ſeine Hoffnung auf einen auten | 
Ausgang der Konferenz nicht auf das ſoweit von 
den Mächten gezeiate Entgegenkommen den Wün—- 
ſchen Amerikas gegenüber ſetzen, ſondern einzig 
und allein auf die hervorragenden Fähigkeiten 
und den guten und ſtarken Willen des Staats— 
fefretärs Sugbes ımbd letten Endes den geſunden 
Amorikanismus des PVräſidenten. 

Das von den Voer. Staaten für die Konfe— 
renz ausgearbeitete Programm iſt in ſeinen Ein— 
zelheiten nicht bekannt gegeben worden. Auch 
wurde bislang nichts wirklich Zuverläſſiges be— 
kannt über die Anregungen und Vorſchläge, 
welche die verſchiedenen Mächte zu machen beab 
ſichtigen. Aber was deren Endziel iſt, das 
weiß man. Das muß auch der oberflächlichere Be- 
obachter ſchon länaſt erkannt haben aus den 
Aeußerungen der Diblomaten und der Preſſe der 
Konferenzitaaten, oder, troß den fchünen Nedens- | 
arten derfelben, aus der aamzen Politik ihrer | 
Staaten. | 

Der ewige Friede 13 nicht. 
„Nbrüftung“, von der hierzulande in gewiſſen 
naiven Kreiſen ſo viel gefaſalt wurde, daß Präſi— 
dent Harding ſich genötigt ſah, zu erklären, daß 
davon gar keine Rede ſein, ſondern man nur auf 
eine „vernünftige Beſchränkung“ der Rüſtungen! 
hoffen könne — vielleicht. Ebenſo wenia ſind 
Gerechtigkeit und Menſchlichkeit die Ziele der 
Sonferenzftaaten: Rein einziger denft daraıt, auf 
der Konferenz ſelbſtlos das allgemeine Wohl för— 

uund vertreten zu wollen — jeder denkt nur 
an ſich ſelbſt: jeder verfolgt ſeine eigenen beſon— 
deren Biele, deren Erreichung eine Schädigung, | 
oder doch ſchwere Belaſtung und Gefährdung eines | 
andern, oder Anderer, die um den grünen Tiſch 
derfammelt find, bedeuten müßte. Es iit ein 
Kampf, ein Scharfes Roferfviel, in dem um hohe 
Einfäbe in rüdjichtslofer, ja gewillenlofer Wetie 


Much nicht Sie 


nm. 


"eipielt werden wird und bet dem jeder gawiı- 


nen will, fo oder fo, zu dein die Vertreter don 
Smerifa, Enaland, Franfreih iv, am 11. No- 


vember in Waihington zufanmentreten werden. | 


Und gegen Amerifa wird der Namdf der andern 
sich neturaemäl in erjter Neibe richten, weil von 
Amerifa am meisten zıı holen tft, oder vielmehr 
bon Amerifa viel gavonnen werden mag md von 
den andern nicht®. 
* * 
England will von Amerika ein Aufgeben ſei— 
nes Traums von einer „übermächtigen“ Kriegs— 
und großen leiſtungsfähigen Handelsflotte; hofft 
die große Republik auch weiterhin im Leitſeil des 
„Mutterlandes“ halten und zur gefälligen Hand— 
langerin und Gehilfin in ſeiner, Englands, Wolt— 
politik machen, bezw. als ſolche behalten zu kön— 
nen: Jetzt, wie früher. Zu dieſem Zwede ver: 
lockte es die Ver. Staaten unter MeKinley und 
John Hay, ſich an ſeiner oſtaſiatiſchen Politik zu 


%* 


beteiligen und nad dem ſpaniſch-amerikaniſchen 


Nrioge, die Philippmmen zu erwerben und dadurch 
HH in Miderforuch zu feiner Wolitit „Mmerifa 
für die Amerikaner“ und des von ihn verkündeten 
Grundſatzes vom Selbſtbeſtimmungsrecht der 
Völker zu bringen, und in ſcharfen Gegenſatz zu 
Javan, das in Oſtaſien die Vormachtſtellung De: 
anſprucht und die Befreiung allen oſtaſiatiſchen 
Landes von abendländiſcher Herrſchaft anſtrebt. 


und gewiſſenloſe Geſchäftsleute, wird das ver— 


kann, und dieſe Einſicht muß ſchließlich zu Zu— 


Jund die nötige Reijtungsfähigfeit zu geben. Auı 
ſchwiegen und die Ihliehlih unausbleiblicdhe Aus: !wiinichenmwerteften wäre es, wenn Redte umd 
einanderfegung mit einander aufgehoben, um Linke ſich zu einer Einheitsfront zuſammen— 
vorerſt, wenn möglich, gemeinſam die große Re— ſchlöſſen; aber wo iſt der große nationale Führer, 
publif, die jich bislang fo opferwillig, füaflant |der diefe Shmelzarbeit vollbringt? 


und ahmmaslos erivies, auszubeuten und zu 
Amerilaniſche Preſſeſtimme 


— — — — —— ⸗ 


ſie ſich widerſpenſtig zeigen ſollte. 

Zu dieſen zwei guten Freunden und beſten 
Feinden Amerikas, geſellt ſich als Dritter im 
Bunde Frankreich. Und Frankreich hat in er u 
Ditafien dieſelben Intereſſen und Ziele Giebt es noch mehr Kn Klux Klans? 
wie England, iſt ebenſo wie England „Seit langer Zeit kommen von allen Seiten 
und Japan darauf ans, den guten Onkel glogen darüber, daß die American Legion‘ die 
Som, in feinen Dienft zu ſpannen, und Rolle eines politiſchen enfors in Amerifa zu 
aus Im berauszufßlagen foviel mr möglich. | spielen veriucht. Die umbefugte Stellungnahnte 
und 8 wenn möglich noch hinterliftiger md gee | yer Mmerican Legion‘ gegen jedes freie Mort 
wilfenlojer als England md Tapan in Ver-| nd jede freie Barvequng beweilt, dab; die ‚Legion‘ 
folgung feiner befonderen Intereffen. Dieje be- ein Anrecht auf die Bezeichnung —— 
ſouderen Intereſſen Frankreichs verdienen eine hat, mit der ſie ihre Organifation ſchmückt 
beſondere Erleuchtung, denn ſie werden voraus. mduldjamteit und militäriſcher Chaubimismus 
ſichtlich eine große Rolle ſpielen und mögen aus— find im höditen Mafje unamerifaniidı ag 
ſchlaggebend ſein für die ſchließliche Gruppierung ‚Was die Einihräntung der freien Nede 
der Mächte auf der Slonferenz. anbelangt, it es jehr zu bedauern, daß wir den 

— goldenen Sumor verloren haben, der früher hier 
Sie deutſchen Parteien. vorherrſchte und der mit Gutmütigkeit die Reden 
En der Mnardiiten auf der Straße anbörte, ohne 
Iritat nicht alles, fo gebt das Kabinett Wirth ſich beſonders darüber aufzuregen. Aber ſobald 
in Berlin einer fchweren Krifis ensgegen. Das | MAN beganıı, die freie Rede überhaupt zu unter— 
wäre an ſich nichts Neues. Denn insgeheim tagen, wurden Die früheren nicht ernſt ge 
£rifelt e8 dort fon feit Ianger Zeit. Zuleßzt nommenen Radifalen zu Märtyrern. . 
börte man von dem bevorjtehenden Fall des |. „Die ‚AMEEIOR zegion“ hat Fein Recht, ſich 
Neichsminiiteriums nad) der Milltardenzahlung | politiſche — — einzumiſchen; ſie 
an die Alliierten und nach der Ermordung Erz— a“ feinerfei Befugnis fi) zum gerfor der freien 
bergers. Die jett propbezeite Krifis foll mit | rede aufzumwerfen. Diele Dinge pafjen nicht 
der Enticheidung in Sachen Oberjchlefiens zu. | NT das ‚Soldatenhandwerf.‘ Sir haben ge- 
jannmenbängen. Cs beilst, da; dieje nicht fo en eg! und zu vun Du geſchäftigen 
günſtig für Preußen ausgefallen iſt, wie man Refſormatoren, die uns das Leben vergällen; 
anzumehnen Sich für berechtigt hielt, Es iit wir haben ſchon zuviel an einem Ku Klux Klan, 
möglich, daß eine Teilung Oberſchleſiens das wir gebrauchen keinen zweiten. Da u 
Kabinett Wirth ftürzt; aber jelbit wenn es aud) „Die ‚American Legion‘ it eine Brüderſchaft 
dieje Krifis noch wieder überleben follte, fcheinen |PoN Soldaten, keine „Folitiſche Organiſation. 
feine Tage dody gezählt zu fein. Nein Miniite, | Nem die Legion fich für eine oldhe hält, dann 
rim, das nicht auf feiter Grundlage fteht, kann | Wäre &8 an der Zeit, ihr den Freibrief zu ent- 
eine fortdanernde Neibe von Erjchiütterungen sichen, —— denn c& it bon größter Gefahr für 
überwettern, ohne durch fie geichwächt zu werden, |dAS Land, wen Soldaten fid) einbilden, fie 
ee er De könnten mit militärischen Mahnahmen zu Frie— 
Die Zahl der Unzufriedenen mehrt ſich ſicht denszeiten das Rand .beichüiken.‘ 
Lich, amd dab der Sturz ſich nicht ſchon Kängit | ae das an 
vollzogen bat, liegt wahricheinlih nur daran, (Jewiſh Dailh News“, R. d. E., republ.) 
daß in Deutichland troß der vielen Bolitifer die 2 JRRBP Bu SS 
überragenden politiſchen Naturen ſehr ſpärlich 
geſät ſind; daß allen Parteien Führer fehlen, 
die über die Varteigrenzen weiter als bis in die 
Nachbarpartei zu blicken im ſtande ſind. Der 
größten Partei, der Sozialdemokratie, geht es 
darin nicht anders wie den übrigen. Eher noch 
ſchlechter. Denn früher verfügte ſie über einen 
gewiſſen Reichtum an charakteriſtiſchen Erſchei— 
nungen. Heute, da ſie ſie dringender benötigt 
als damals, iſt ein ſichtlicher Mangel an thnen! 
vorhanden. Daran iſt die Partei bis zu einem 
gewiſſen Grade vielleicht ſelbſt ſchuld. Denn der 
Parteiburcaukratismus iſt bei ihr ſtark aus— 
gebildet; wer es in der Partei zu etwas bringen 
will, muß in ihr von der Bile auf dienen. 
Geiſtesgrößen laſſen th aber nicht erzichen; 
ite werden geboren. PBer den anderen Parteien 


ichröpfen, oder aber ihr den in jüngiter Zeit eini⸗ 
germaßen geſchwollenen Kamm zu ſtutzen, ei | 


„a, Baner, das ijt ganz ivas anderes!” 


„Nachdem der ‚Eingeborene‘ ‚Fatty Arbuckle, 
nad) Sinterlegung der Bürafichaft von $5000, 
jeine Yreibeit wiedererlangt hatte, reilte er jotort 
nad) 2os Angeles. Dort und in der Movic-Stadt 
Hollywood Wurde ‚„Satty‘ mit offenen Armen, 
wie der ipiedergefimdene Sohn oder der aus 
dem Kriege heimgefehrte Held, empfangeıt, 

„Kann man jidy eine Ichmacvollere Sand- 
Iungswetje denfen? Angenommen, der Mann 
it unichuldig an einem Verbreden — Tatiache 
iit, da er der Galtgeber und Sauptteilnehmer 
an einer ausjchweifenden umd rohen Orgie war! 

„Nahrlich, wir haben eine ‚Amerifanijations» 
arbeit‘ vonnöten. Infere öffentlichen Behörden 
hätten da die Hände voll zu tin. Nicht mit dem 
it e8 ähnlich, wenn auch nicht ganz fo Ichlinmt. “damned foreigner, aber mit dem jo had). 

Nas .den pdentichen Parteien not tut, it Eee he MOHN. UBER DUME.. SR 
Zammlung an Ziele der Zerjplitterung, tie | rbudtle-Sor ns — 
ſie vorher zu kaiſerlicher Zeit beſtand und auch GSlandinaven“, Chicago, norwegiſch. republ.) 
durch die Revolution nicht beſeitigt wurde. Die 
Zerſplitterung iſt die Urſache für die chroniſche 
Schwäche der Reichsregierung, die ſich vor jeder 


entſcheidung fürchtet, weil ſie nie weiß, d päiſchen Staatsmänner, die die erſte Geige 
eine folche überleben wird oder nice Die Aus: | 


nn ——— — a ‚ [Npielen, auf den Konzerte der Fommenden 
fihten auf Sammlung find zur Seit befier, als Kenferenz in Waſhington perſönlich mitſpielen 
jie jemals*feit der Revolution waren. Die Bar: |yarden. Einer nad) den anderen läßt fic 
teien beginnen einzufeben, dab Feine bon ihnen I entichuldiaen 
allein die Zügel der Negierung an fig reiben year nn s 

„Zweite Geigenjpieler werden gejandt Wwer- 
geitänduiifen führen, den. Anſtelle von Lloyd George wird Herr 
ae 4 Balfour kommen. Das Reſultat der Konferenz 

In welcher Weiſe fi) zulegt die Sammlung | yird fein, da man feine bindenden Beſchluffe 
bollzichen wird, läht fi nicht vorherſehen. Es Jird faffen können. Die Vertreter werden nichts 
icheinen nur zwer Möglichfeiten vborzuliegen: endgiltig heitimmen Tönen 
entiveder tut A Sozialdemokratie (d. h. Die Situation iſt Far: England wünſcht 
die fogenannten Mehrbeitsjozialiiten) mit ven |s:, mar 3 Schirdärichters 4 ——— 
weiter rechts ſtehenden Parteien zuſammen oder — — ng rg nn 
|fie bringt die äußerfte Linke, alfo die Am}, Ayiefen.“ . ’ , 
tabhängigen rd Kommmmnilten, dazu, Fi a JRR PRRER, 
ihr zufammenzuichliehen. Die Anhänger der! 
extremen Zinfen werden wohl int Laufe der Zeit 
zur Weberzeugung aefommen fein, dab ihnen 
fein Weizen in Deutjchland blüht, das; fie troß 
aller Unzufriedenheit weiter Volfsichichten nie 
zur Mlleinherrichaft gelangen werden, 

Tie rechts Stehenden Parteien aber mütjen 
jich Sagen, daß ohne ein Einvernehmen mit der 
größten Arbeiterpartei des LZandes die Wieder: 
geburt von Anduitrie und Yandivirtichaft und 
damit auch die Wiedergeburt des Handel3 ein | 
frommer Wıimich bleiben mu. Denn die Sozial: 
demofraten ftgen nit bloß im Neichstage, Ton: 
dern auch in den Landtagen, Streistagen und | 
lin den Gemeindeförperihaften und baben im 
ihnen vielfach fogar die Mehrheit. Nonnen 
|jie alio nicht über Furz oder lang zu einer 
GCiniaıma mit ibnen, fo mub unbedingt da3 
Wirtichaitsleben die Folgen zu tragen haben. Gin teenrtines Getränf. Das chemiſche 
Die Wirtſchaftspolitik muß heute aber als die Burequ des Bundesdeparlements für Qand- 
Mutter der geſamten Junen. wie Außeupolititke wirtſchaft unterſucht zurzeit die Verwendbarkeit 
Iangefeben werden. Borausiegung für eime gc- einer Pilanze, die feit Iangen in den fidatlan- 
deihliche Wirtichaftspoliti£ tjt jedoch wuter alten ttichen und Golfitaaten an Stelle de Tees be. 
Illmitänden eine Verftändigung zwischen Arbeits | imt worden ift. Am PBirginien und Nord 
gebern und Arbeitern: der Wirtidaftsfricden. | Karofina iit die Pflanze als Naupon (Torkeer- 


Man schiet Vertreter. 
jicht gar nicht fo aus, al$ ob die euro» 


(„Szabadjag”, ungarifch, republ.) 
— — 


Emil von Behrings Beſitztum auf Capri ſoll 
einem Antrag des Abg. Maffi an den italieniſchen 
Unterrichtsminiſter zufolge, in Anbetracht der 
Verdienſte des deutſchen Gelehrten um die 
Menſchheit, der Witwe des Forſchers zur Nutz— 
nießung überlaſſen und von der Beſchlagnahme 
befreit werden, damit es ſpäterhin wiſſenſchaft— 
lichen Zwecken dienſtbar gemacht werden könnte. 


Hanns Heins Ewers als Vollender Friedrich 
von Schillers. Ewers hat Schillers „Geiſter— 
ſeher“ vollendet. Der Roman wird den Titel 
tragen: „Die Geiſterſeher, Roman von Friedrich 
von Schiller und Hanns Heins Ewers.“ Somit 
bot alſo der Einbruch in die Weimarer Fürſten— 
Quft endlich ſeine Aufklärung gefunden. („Berl. 

Tageblatt.“) 


——— ——— —— — ——— — —— ——— ——— — — — — — — ——— —— — —— — — —— — ——— —— —— — — —— — ——— — — — —— — — 
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ie Notwendigfeit einer folchen Teuchtet den | 


bendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 13. Dftober 1921. 


| brdachtez * 
x Exrlauſchtes 
(BEE en 


Fluch des Fortfchritts. 


Nur Fortſchritt, Fortſchritt! — Immer 
geht's geſchwirder! 
Und immer ſchneller werden wir ge— 
ſcheit, 
Und raſchen wachſen 
Kinder, 
Und immer früher müſſen 
werden; z 
And immer Feiner fiir und Erdenſünder 
Wird auch das Stückchen Paradies auf 
Gröden, s 
Tara uns geblieben ift: Tie Iugendzeit! 


Das PDeutfchland von heute. 


X einer Heinen Geſellſchaft in der 
Wohnung des Herrn Teich im Atlaniic 
Hotel, welche ſich zu Ehren des une 
längft zuaereiiten Dr. Tibelius, Paitor 
der cv, Kirche dom Heilsbronnen IM 
Perlin zufammengefunden hatte, zeid- 
nete diefer in kurzen Strichen ein Kul— 
tıırbild des heutigen Deutſchlands: 

— „Wir haben,“ ſagte er, „immer 
noch das Drei-Klaſſenſyſtem auf un— 
feren Eiſenbahnen, nur hat ſich das 
Bild des Reiichublifums feit der Vor- 
kriegszeit gänzlich verändert. — Gegen— 
wärtig fahren zumeiſt die in der erſten 
Klaffe, welche mein und dein nicht 
unterfheiden Fönnen (die reihgeworde- 
nen Schieber), in der zweiten, Klaſſe 
diejenigen, weiche mir und mich be— 
ſtändig unrichtig anwenden und in der 
dritten die verarmten Gebildeten wird 
die geiſtig Schaffenden des deutſchen 
Vaterlandes!“ a 

— Traurig, dab gerade in dieſer 
Weiſe ſich das Unterſte zum Oberſten 
kehrte — ſicher nicht zum Nutzen un— 
ſerer alten Heimat! 


immer unſ're 


reif ſie 


— Im Sanatorinum Kaltenleutgeben 
verſchied hochbetagt Dr. Kreisler. 
Seine Herzensgüte machte ihn nicht nur 
als Arzt, ſondern auch als Wohltäter 
bekannt und die Zahl derer, denen ex in 
ihren Nöten half, iſt ſehr groß. Sein 
Wohltätigkeitsſinn vererbte ſich auch auf 
ſeinen Sohn, den Violinvirtuoſen Fritz 
Kreisler. In ſeinen Mußeſtunden betä— 
tigte ſich der Verſtorbene als Sammler 
und Forſcher, außerdem galt er als 
feinſinniger Muſiker, der ſeinen beiden 
Söhnen, dem Geiger Fritz und dem 
Celliſten Hugo, den erſten Muſikunter— 
richt erteilte. 


— 
—. 


— Nun fit die Verechtigung Der 
Sofentradbt für Damen ads 
lich gerichtlich beitätigt worden, - 
Einer jener, melde am hartnädigiten 
negen diefe Mode Fünpften, it der 
Townmarſhall Hilleyer von Zillach, 
Waſh. — Dort hatte nämlich dieſe 
Tracht überhand genommen, 
daß der würdige Wächter der heiligen 
Hexmandad zu Verhaftungen ſchritt, 
die in den Gerichten zu ſeinen Un— 
gunſten ausgelegt wurden. Nachdem 
er nun dieſe Hoſenfrage durch mehrere 
Inſtanzen bis vor den Generalanwalt 
Thompſon gebracht hatte, kam von die— 
ſer höchſten Stelle die Entſcheidung, 
„daß man wohl von äſthetiſchen Grün— 


den, aber nicht vom Standpunkt des 


GSejeßes aus gegen diefes äußer— 
liche Tragen von Hojen Dur unjere 
Damen etiva3 einwenden Tönnel” 


— „Hurrah! — Die Damenhoſen 
haben geſiegt,.“ werden nun viele un— 
ſerer „fortſchrittlichen“ Weiblichkeit 
ausrufen! — Nun — die Poſen hatte 
ja bereits ſo manche an, nur, daß man 
es nicht ſo ſehen konnte. — Alſo nun 
auch äußerlhich! — Ten Anfang 
darin haben ſie an der Goldküſte in 
unſerem Chicago und den von Millio— 
nären bewohnten Vororten bereits ge— 
macht. — Nun wird die Mode allge— 
meiner werden — und da kann es an 
der North Ave. paſſieren, daß ein 
Bayer, der eine der modern Gekleide— 
ten um Feuer für ſeine Zigarre bit— 
tet, und dem die Sache etwas unklar 
erſcheint, die Frage ſtellt: „Sö, er— 
laub'n's amal die Frag: San Sö 
weiblich oder ſein's männlich? 

— Alſo nichts mehr zu ſehen dann 
von dem ſchönen Schwung der Waden, 
die man ſo gerne eingehend betrach— 
tete. — Das einzige, was Naturfreunde, 
die ſich mit Vorliebe dieſem Studium 
hingegeben haben, tröſtet, iſt — daß 
„ſie“ doch bald wieder anfangen wer— 
den, an den Hoſenbeinen abzuſchneiden. 


N 


— Daß die fehwarze Nafle hierzu 
lande eine arobe Vermebrungsfähiafeit 
beſitzt, beweiſt die Statiſtik. — Hof— 
fentlich aber gibt es für jetzt und für 
die Zukunft nicht mehr von der Sorte 
wie der Neger A. B. Burgeß in Sa— 
vannah, Ga. — Er iſt der Vater von 
32 Kindern, von denen 26 am Leben 
geblieben ſind. — Sieben Paar Zwil— 
linge und eine Doppelbeſcheerung von 
Drillingen waren darunter. Wer 
die Behauſungen der Neger im Süden 
kennt, der kann ſich ſo ungefähr einen 
Begriff machen, was für ein ſchwarzes 
Gewimmel das in einer ſolchen Hütte 
ſein muß. 


Aus der Wiener „Reichspoſt“ 
In unſerem republikaniſchen Landel 


(Für die „Abendpoft“.) 


Nor der Karte am Rhein, 


Sin Befuh auf Ehloß Lahrred, — Ndmiral 
v. Mifchle der Burgberr, — Die Tempel: 
berren die Erbauer. Amerifanifche 
„S00d Zemplars* feiern dort ein Felt, 
— (Ein dergirügter Nachmittag. — Ges 
neral Perſhing. 


Coblenz, 23. Sept. 1921. 
Mit kühlen, ſternenhellen Nächten 
und dichtem Nebel am Vormittag, 
wie er dem Rhein- und Moſeltal ei— 
gentümlich iſt, hat der Herbſt bei 
uns ſeinen Einzug gehalten. In den 


ſpäteren Stunden des Tages ſendet —— = — FRE ten iverden: ın 
0 gm | DB Königs $ »» IV. von Sranf- |uıB doch feltgehalten werden: un- 
die Sonne aber mit ungeſchwächter > ES Philipp IV. von ‚yrant- | UN 


Istraft ihre Strahlen von einen wol: 
fenlofen blauen Simmtel, und wer 
es kann, ergreift den Wanderſtob 
und zieht hinaus durch die Auen 
und die Wälder, die ihr herbſtliches, 
in allen Farben ſchillerndes Ge— 
wand ſchon angelegt haben. Die 
Fliegen, Wespen und anderes Un— 


geziefer haben zur Mehrzahl ſchon 


ihre Tätigkeit eingeſtellt und in ei- 


nigen Wochen können wir ſchomun— 


ſere Drahtfenſter (Sereens) entfer- 
nen, die uns in der warmen Jahres- 


zeit gegen Diefe Unholde jhüsen. 
Wir waren früber die einzigen Be— 
wohner von Koblenz und lUlmgegend, 
die ſich dieſer wohltätigen Einrich— 
tung rühmen konnten, wir teilen 
uns in dieſem Vorzug aber jetzt mit 


den Offizieren 


ſchen Beſatzung, die ihre Quartiere | 


vielfach ebenfalls im der gleichen 
Reife mit Screens verfeden teen, 
| die fonderbarer Weife nicht den Bet» 


fall der anfüfligen VBevölferung fine | 


ihnen als jehr 
werden. 


den, obſchon fie ven 
praftiich anerfannt 
ber einer Nachbarin zur Vejuch wer 
lende Dame aus dem umbeſetzten 
| ®ebiet frug ihre Saitgeberin, was 
!dte Drabtieniter an unferem Saule 
zu bedeuten hätten. 


deren Zweck erklärt, und ſehr er— 


ſtaunt und ſichtlich erfreut, bemerkte 


ſſie: „Ich dachte, das wäre ein St: 


renhaus, alſo eine ſehr unange— 
nehme Nachbarſchaft.“ — 
* 


* * 


Einer Einladung 
der weltbekannten, auf einem Berg— 
|fegel über der Lahn, in der Nähe 


von Oberlahnitein, nahe der Mit | 


dung diejes romantischen hufjes in 
den Rhein gelegenen Burg Lahn 
(ec folgend, jtatteten wir diejer ge- 
itern einen Bejuch ab. Ein, Ichattt- 
ger Waldweg führt von LTahntal 
in Schlangemvindungen nad) dem 


lift und mit feinem mächtigen, aus 


unserer amerifantz | 


Es wurde ihr | 


des Veligers | 


den verbraditen und aud; Gelegen- | 


beit erhielten, den guten Wein zu 
fojten, den der Burgherr auf feiner 
Befigung gezogen. - Hier einige 
Mitteilungen über die Gefchichte die: 
fes alten Schloffes, das uriprüng- 
(ih dem geiftlichen Ritter-Drden der 
Teinpelberren gehörte, und von die- 
jen im 183. Nahrhundert erbaut 
wurde. 


Von Klaus Sothmann. 


die Kiele 


(Mitropoit-Bericht.) 


Stiel, 17. Seyt. 1921. 


Die Zahl der „Kulturwocden“ 


Urkundlich wird die Burg und „Meſſen“ mehrt ſich im dent- 


Lahneck um 1224 ſchon erwähnt, ſchen Vaterlande in geradezu be— 


und in ſpäteren Zeiten ging ſie in 
den Beſitz der Kurfürſten von 
Mainz über, die dort im Sommer 
oſt wohnten. Der damals auf der 
Inſel Cypern anfäſſige Orden der 
Tempelherren wurde auf Betreiben 


reich, der auf die Macht dieſer Rit— 
ter eiferſüchtig war, 1312 aufgeho— 
ben, und der letzte Großmeiſter 
Jacob Bernhart von Molay am 18. 
März 1314 mit ſämtlichen nach 
Frankreich gelockten Rittern nach 
langer Gefangenſchaft und gräß— 
lichen Martern auf Befehl König 
Philipps, „des Schönen“, auf einem 
Scheiterhaufen langſam verbrannt, 
wie am 31. Mai 1431 die Jungfrau 
von Orleans durch die Engländer, 
die damals mit Frankreich Krieg 
führten. Im Jahre 1689 wurde 
Burg Lahneck von den Franzoſen 
zerſtört; nur die nackten Mauern 
und der maſſive mächtige Turm 
blieben ſtehen als Erinnerung an 
| jene fiir das Rheinland ſo furchtbare 
Heimſuchung. Kein geringerer als 
Goethe hat Lahneck beim Anblick 


der Ruine in ſeinem „Geiſtesgruß“ 
beſungen und bekannt iſt wohl auch 
manchen Leſern die Geſchichte einer 
15 = . * 8 .. 

jungen Engländerin, die einjt den 
' Turm der Burg beitiegen hatte ıumd 


Gine | 13 fie die baufällige Treppe binab- 
„eigen wollte, 


die furdhtbare Ent: 
derung madte, dal; dieje niederge- 
!broden war. Ihre Stlferufe blie- 
ben ımerwidert im der damaligen 
' einfanen Gegend, und ibr toinfen 
mit dem Zalchentudd wurde als 
Gruß aufgefaßt und von im Tal 
Wandernden als folder erwidert. 
Nach Sahren, fo wird erzählt, habe 
man das ungliiklihe Mädchen, das 
verhungert war, als Sfelet aufge- 
funden. Heute fann man den Turin 
ohne Gefahr beitergen und man ge- 


nicht dom dort einen berrlichen | 


sernblif, Da wir einen ähnlichen 
aber fchon von der Purg aus geno]: 
jen hatten, und aus Rücdficht auf 
meine jchon etwas angejährten 
Beine, verzichteten wir auf dielen 
Genuß, 

Als franzöjishe Truppen im 
Tezbr. 1918 Lahnitein bejegten, er: 


ie, dab | Schloi; hinauf, das weithin ſichtbar ſchienen auch franzöſiſche Offiziere 


auf der Burg und beſichtigten ſie. 


| einen Felsblock herausgearbeiteten | Der Herr Admiral, der ſowohl Eng— 
Itiinfecigen Turm und den weitläu⸗ ſich wie Franzöſiſch ſpricht, zeigte 
figen Wohnräumen einen herrlichen den Herren alles, und ſprach, als ſie 


Anblick bietet. Das hohe Burgtor 
iſt mit dem Wappen des Kurfürſten 


von Mainz, Dieter von Iſenburg, 
geſchmückt, und durch dieſes gelan— 
gen wir in den äußeren Burghof, 


in dent ſich der vorerwähnte Turm 
deſſen felſiger uͤntergrund 
mit Epheu umrankt iſt und aus 
herausge— 


erhebt, 
deſſen Geſtein Bäume 
wachſen ſind, die zur Verſchönerung 
des Bildes weſentlich beitragen. 
Ueber den äußeren Schloßhof ge— 


nach Waffen frugen, die Hoffnung 
aus, daß ſie an den uralten Piſtolen, 
Hellebarden und einem kleinen ver— 
alteten Geſchütz wohl kaum Anſtoß 
nehmen würden. Schließlich zogen 
die Herren ab, ohne dort Quartiere 
zu belegen; die Burg ſchien ihnen 
wegen ihrer einſamen Lage nicht als 
Aufenthaltsort zu behagen. Im 
vorigen Jahre kamen von Coblenz 
mehrere amerikaniſche Offiziere zur 
Burg Lahneck und baten um die 


langt man zum eigentlichen Burg- Erlaubnis, ſie beſichtigen zu dürfen. 


tor, das uns auf Klingeln geöffnet 
wird, und nun betreten wir den in— 
neren Schloßhof, in dem wir von 
dem Burgherrn empfangen werden, 


Dieſe wurde ihnen bereitwillig er— 
(teilt und num baten die Herren, 
— zu geſtatten, auf der Burg 
ein Logenfeſt der „Good Templers“ 


dem Admiral von Miſchke, der | zu beranjtalten ‚was ihnen gern be- 


die Burg Lahnet mit Einrichtung | willigt wurde. 


Sie hätten erfah- 


ängitigender Weife. ine Stadt 
nad) der andern tritt auf umd ruft 
die Landsleute herbei, um fie fire 
\ihre bejonderen Nöte zu intereijie- 

r ihre beionderen Bor- 


ren und auıf 

züge hinzuweiſen. Denn daran 
ſere Städte ſind alle in Not, und 
jede einzige hat Vorzüge vor der an— 
dern. Jede iſt berühmt, ihre Beſon— 
derheiten ins Licht zu rücken — der 
Eindruck iſt tragiſch, denn der Kon— 
traſt zwiſchen den Nöten und den 
Vorzügen iſt zu grell; er ſchneidet 
ins Herz. Am meiſten vielleicht bei 
der Stadt Kiel. 

Welch eine Stadt! Sie ſtand ganz 
einzig da im deutſchen Kaiſerreiche; 
es gab nicht eine, die ſich hinſichtlich 
der Entwicklung mit ihr meſſen 
konnte. Im. Jahre 1890 zählte ſie 
noch 69,000 Einwohner, und die 
letzte Volkszählung weiſt 245,000 
Einwohner nad, Kiel war die: 
größte Garnifon im ganzen Deiut- 
ihen Reiche; 23,000 Mann, Mas 
rine und Militär, lagen bor dent 
striege bier, Bom Militär Iebte die 
Stadt, die Flotte gab ihre dag Ge- 
präge. Stiel var eine ausgemadte 
Marineitadt trog der alten Univer- 
ittäat, und das Ätudentiiche Leben 
berichwand im Sintergrunde, Die 
Flotte hat die Stadt groß gemacht, 
die Flotte hat ſie zertrümmert, als 
ſie im November 1918 meuerte und 
damit den Zuſammenbruch und die 
Revolution einleitete. Es gibt ih— 
rer viele, die ſich außerſtande erklä— 
ren, Kiel heute wieder zu beſuchen, 
die Erinnerung an das Einſt be— 


fherrſcht ſie zu ſehr, ſie können das 


Geweſene nicht vergeſſen, Ich gebe 
zu, aus Erfahrung, es tut bitter 
weh, wenn man heute nach der ehe— 
maligen Kriegshafenſtadt kommt. 
Nicht nur das Gedächtnis an die 
Novembertage droht einen zu über— 
wältigen, auch die zertrümmerten 
Feſtungswerke um den Hafen reißen 
alte Wunden auf. 

Aber Ichlieglid haben wir Feine 
Zeit mehr, uns irgendweldhen ge- 
fühlsmäßigen Anwandlungen hin— 
zugeben. Die Gegenwart iſt zu 
ſchwer und zu ernſt und fordert den 
ganzen Mann. Der handelt nicht 
im Sinne unjerer Krieger des Welt- 
tingens, der ich heute Sentimenta- 
litäten überläßt und den Tag im 
Erinnern an Vergangenes ver— 
träumt. Kiel, das die Revolution 
gebracht, leidet am ſchwerſten unter 
den Wirkungen einer unſeligen 
Stunde; Kiel aber hat ſich auch ent— 
ſchloſſen aufgerafft und bemüht ſich, 
auf den Trümmern neu aufzu⸗ 
bauen. Dieſem Wiederaufbau, der 
ganz neue Grundlagen für die 
Stadt ſchafft, widmet ſich hier alles 
mit nordiſcher Zähigkeit. Und vom 
Werden, dieſes Wiederaufbaues 
öffentlich Zeugnis abzulegen, iſt 
der Zweck und die Abſicht der Kieler 
Herbſtwoche für Kunſt und Wiſſen— 
ſchaft und der damit verbundenen 
Nordiſchen Meſſe. Erſtrebt wird, 
eine vielgeſtaltigere Induſtrie ag 
ſchaffen und das Wirtſchaftsleben 
auf eine breitere Baſis zu ſtellen, 


bereits im Jahre 1908 käuflich er- ren, daß auf Lahneck in alten Zeiten den Fremdenverkehr zu entwickeln 


worben hat und auf ihr bis zu ſei- der 
Dienſt ſig geweſen ſei, und da ihr Orden 
Jetzt hat ſeinen Namen von dieſer Genoſſen- erreicht werden durch den Ausbau des 
ſo wäre es Kieler Handelshafens, h 


nem Nusicheiden aus dem 
feinen Urlaub verbrachte. 


der Admiral, ein hodhverdienter und ſchaft entlehnt habe, 
fich mit feiner | Ihnen 

häuslich nie- Stammſitz 
dergelgſſen, deren innere Räume er Feſt zu feiern. Der A 


beliebter Seemann, 
Familie in der Burg 


O 
A 


rden der Tembelberren anjüj- 


auf einem 
der Iempelderren ein 


ſehr erwünſcht 


bäder hinzuweiſen. 


dmiral ſtellte muß geſagt werden: dieſelbe 


und die Gäſte guf die Kieler Oftſee— 
Das ſoll u. a. 


der natürlich 


durch die Marine in früheren Jahr— 


schnten bernachläffigt wurde. 


Ja, es 


Flotte, 


weiter ausgebaut und verſchönert den Herren die Kapelle zur Verfü— die Kiel in die Höhe brachte, hat doch 


hat; er betreibt Landwirtſchaft und gung und 


Weinbau auf den 


Grundſtücken, und manchmal tref—-— eine 
am Stammtiſche im teln und Autos 


fen wir uns 


zugleich den Burgplatz, 


R 


+; 


nzabl Wagen nit Yebensmit- 
bor und gegen 


Coblenzer Eafino, wie mir von ver=|abend etwa 50 Offiziere, von wel- 
gangenen fchönen Zeiten plaudern, | den em Zeil in der Tunfelheit mit | fann ungefähr abfchägen, was gelei⸗ 


die wohl ſo bald nicht wiederkehren. 
Ueber den Schloßhof, an den im 
gothiſchen Stil errichteten Gebäu— 
lichkeiten vorüber, gelangen 
geradeaus, zur alten Schloßkapelle, 
jein neräumiger Raum mit 

| 
| ‘.: 
tal genießt. 


wir, hö 


hohen | araph war 
| Bogenfenitern, durch die man einen! fand die eigentliche Feier in der!ibeal, in zweifacher Hinficht, nämlich 
Kapel t. Der Großmeiſter ſaß ſowohl was ſein Becken als auch was 
Der Fußboden iſt mit auf einem Seſſel hinter einem Ti- ſeine Lage angeht. 


entzückenden Anblick auf das Lahn- Kapelle ſtatt. 


verbundenen Augen den B 


t und h wieder in der Entwicklung der Stadt 
zugehörigen und eines Tages fuhren denn auch ſich als Hemmnis erwieſen; ſie machte 
die Entwicklung zu einſeitig. 


Nun iſt die Herbſtwoche und die 


Nordiſche Meſſe im Gang, und men 


jerg ber-| ftet worden ift, welche Möglichkeiten 


aufgeflettert waren, und unter fon-|die fernere Entwidiung verfpricht. 


jtigen Zeremonien bei der Erteilung | Seien wir unbefangen und 
herer Grade und Aufnahme neuer 
Muh ein Whoto: | 


Ordensbrüder. 
zur Stelle, 


und nun worden 


Se bir und ehrlich! 
Die Möglichkeiten find groß, un» 
groß ijt auch, was bisher geleiftet 
it. Der Kieler Hafen iſt 


Diefe Lage an 


weißem ımd rotem Marmor belegt, |Ibe, ausgeitattet mit allen Zeichen | der Oft und (Durch den Kaifer Wil- 
an den Wänden befinden fi” Oel- | jeiner Wirrde, und die Teilnehmer | helm-fanal) an der Nordfee zugleich 
bilder einer Anzahl Mainzer Kur-Ferjhienen nun vor ihm in Ritter- läßt Kiel als Umjclagsplag prä- 


fürſten 


J 


deſtiniert erſcheinen. Im Ausbau des 


in Hermelinmänteln und koöſtümen, die vom Coblenzer — 
vollem Ornat in ihrer Eigenſchaft theater zur Verfügung geſtellt wor— 
als Erzbiſchöfe und ein großes Oel- den waren, und beantworteten die 

Ar 24 Apr J ’ +5 1 M rt | ( ſi De N Sri 3 £ ⸗ 
Vom ſogenannten Bürgermini— ray En “oz wa Shrich — a 
=. 2 ſterinm“ ſagte Jofe ager: Wie ſol ſchmuck, in vorzüglicher Ausfüh-—ſchriebe Frage äf⸗ 

No — m „gg | erium“ fagte Kojeph Unger: „Wie fol- | 1%) n Dorzugi een h 

—* — — ec Ser: hat —— [en denn die Herren für einander ein» rung, der Königin Bietoria ven | tigen „IS will!“ Später fand dann 
daß nicht nur die zarten Schoͤßlinge, ſondern ſtehen, wenn ſie einander nichtaus- England, in ſchöner, jugendlicher die Nachfeier auf dem Burghof ſtatt, 
and) alle Blätter Kaffein enthalten, fo dah die ſueh an Tännen?“ — Stimmt auch | Gricheimung. Diejes Bild Ttamımt | die bis fpät in die Nacht dauert, 


Zu diefem Zmede wird jett von Enaland, die] Die Notwe ner} e bei 

dur Amerikas lleberareifen auf Oſtaſien ge» | Rechtsparteien zwar ein, aber erſt neuerdings, 

weckte Feindſchaft Jabans gegen Amerika durch vor allem nach der Ermordung Erzgbergers, 

Einflüfterungen und Verächtigungen angefacht laſſen ſie ein ernſteres Beſtreben nach Mit— 

und verſtärkt, während gleichzeitig durch Aufrecht. arbeiterſchaft auf dieſem Gebiete erkennen. 

erhaſtuung des Bündnisvertrages mit Javan Dice | OD 05 jedoh zu einer Verbreiterung der 
| z 
| 


blättrige Stecheiche) befannt und fie wäachit ad) 
in Eid Carolina, Georgia, Nord - Carolina, 
Florida, Mlabama, Lonijiana, Miffiiftppt und 
Teras, In Eid - Carolina heißt fie Caffina 


Gibt's mehr Innenhändel als Außen— 
handel. 


Handelshafens, der tapfer und weit— 
ee 
(Fortfegung auf der 6. Geite.) 
nn 


fallen, ein Schidjal, das fo viele 
Familien getroffen hat. Ein Tödh- 


ir den al 3 mit a 2 : j 
fem für den Fall terchen des Admirals, ein reizendes 


eines Zuſammenſtoßes 
ik 


Amerifa, wenigstens freundliche Neutralitat 
Ausficht acitellt wird. 

England jucht Amerifa in Sitafien fejtzubal 
ten, damit es ihm Schuß biete vor dem Hinausge- 
mworfenwerden; damit ces Englands Autereijen 
und Kolonien in Miten fchitke vor Napan id jed- 
weden aſiatiſchen Unabhängigkeitsbeſtrebungen. 

Japan aber ſucht, und muß ſuchen, die Ver. 
Staaten zum Aufgeben der britiſchen Politik, zum 
Rückzug aus Oſtaſien zu bewegen, da es nicht hof— 
fen kann, Aſien für die Aſiaten zu gewinnen, alſo 
die europäiſchen Mächte aus Aſien, zunächſt aus 
Oſtaſien, hinauszuwerfen, ſolange das mächtige 
Amerika gemeinſame Sache mit ihnen macht und 
auf ihrer Seite ſteht. Japans Politik war ſeit 
langem durch allerlei Anrempelungen und For— 
derungen auf Grund der amerifantichen Lehre 
von Gleichberechtigung der großen Republik und 
ihrem Volke klar zu machen, daß bei dem Feſt— 
halten an der ihm von England eingegebenen 
„Stükpunkt“-Politik nichts Gutes für Amerika 
herauskommt und dieſe Politik mit den amerika— 
niſchen Grundſätzen und Idealen in Widerſpruch 
ſteht. 

Japans Politik hat naturgemäß das genaue 
Gegeuteil der Politik Englands als Ziel, da die 
Beiden aber Bundesgenoſſen ſind und dazu kluge 


Regierungsbaſis nach rechts kommen wird, it | 
'noch recht zweifelhaft, weil die Rectsparteien | 
in den Augen der Sozialdemofraten zu viel auf 
den Kterbbolze haben. Die Tätigkeit der reaftio- 


Möglichkeit geboten ilt, das beſchwerliche Pflük— 
fon mit der Hand auszuhalten, welches bei 
e 0 der Tee » Ernte beobachtet werden muß, da nur 
nären Heibiporne gefährdet das Zuftandefonmen | gewiffe Tecblätter bemußt werden Tönnen. 
ſeines geſunden Kompromiſſes zwiſchen der Rech- Wildwachſende Pflanzen ſind reichlich vorhan— 
ſten und der Sozialdemokratie im gleichen Maße, den, undgan einer Stelle hat man eine Caflina- | 
wie fie die Wiodervereinigung der lepteren mit !hede in der Länge von 2 Meilen aefunden. 
dein Aufßeriten linfen Slügel fördert. So fan | Mährend des Meltfrieges wurde der Borichlag 
3 leicht fein, daß die Torheiten der Reaktion, | gemacht, die Bilanse als beimiicdhe Nezugs- 
die Bedrohung der politiichen Freiheit, die Uns | auelle zır bemuten, fall der Import von me: ! 
belchrbarfeit verichiedener kapitaliſtiſcher Führer, diziniſchem Kaffein unterbrochen merden follte, 
die Nic) in der ſcharfen Gegnerſchaft zu den | Man weis, deh die Indianer diejer Gegend 
Wirtſchaftsreformen ausdrückt, die verichtedenen | die Pilanze fowohl für Getränfe wie für Ze- 
Elemente der Xinfen wieder zufammenicheißen. |remonien gebrauchten. Die Spanier Iernten 
Tamit wirde die Sozialdemofratie wieder mm den Gebrauch derſelben von den Indianern. 
eine beträchtliche Schattierung radikaler. Zur Zeit des Bürgerkrieges wurde ſie in grob 

Mit den alten Mitten und nad) alten zubereiteter Form benutzt, um den Tee und 
Syſtemen ſind die Laſten des Friedensvertrages Kaffee zu erſetzen, mit dem ſich die Südſtaaten 
nicht zu erfüllen. Man würde mit ihrer Bei—- nicht leicht verſorgen komten. Das Bundes— 
behaltung bloß eine Verelendung der Arbeiter: | departement fir Landwirtichaft ift der Ansicht, 
ichaft erreichen, ohne den Staat aus den fremden |dar fich bei ordentlicher Zubereitung, mie etwa 
Feſſeln zu befreien, Das hat die Wirthiche Steuer- | durch die Methode der Zubereitung bon arinem 
politif Schon beiwiejen. Sie jhafit Erbitterung | und ichwarzem Tee, aus dem Gewähs ein auS- 
bei Beligenden wie Veliglofen. Auf die Dauer | gezeichnetes Getränf braunen liche, Die Behörde 
kann in Verlin ſo nicht weiter fortgewurſielt wer⸗ befaßt ſich mit der Aufgabe, die praltiſchen 
jden. Die Regierung muß auf breitere Srumd- |Wrohleme in Bezug auf die Produftion von 
lage gejtellt werden, um ihr den nötigen Rüdhalt ! Caflina zur VBereitung von Getränfen zu Töfen. 


I 
' 


\chr oft in Vezug auf die Deutjchameri- 
faner in diejem Landel 


Wenig. 

Herr Muderl jchaut zum Fenſter hin— 
aus. Da gehen Belannte vorbei, „Hel“ 
ruft er, „Nommt’3 ein bifferl 'rauf zu 
uns!" — „Aber* — meinen die Bes 
fannten — „wir find ja zu viel.“ — 


(„Das macht ja.nix!” fagt er. „Stühl“ 


bab'n wir genug — und ſonſt gibt's 
nix.“ 


Amſchreibung. 
„Sepp (mit Michel im Etreit) : 
fc... Dir Schon mein’ Meinung fagen — 
aber da is mir’s 2ofal zu Hein!” 


Ter Störenfried, 


„Was hat Tir Dein Nachbar denn an- 
getan, 

Taf es fo aufbringt Dich?“ — 

So fragt man die Schöne. Da führt 
fie anf: 

„In Ruh' laſſen ſoll er mich!“ 

„Ein billiger Wunſch; wie behelligt er 
Di 2 

Nun weint die Grzürnte jcdhier: 

„Trei Wochen u seht er Tag für 

a 


g — 
Achtlos vorüber an mir!“ 


Nr 
„| 


von einem Schotten 
Moriarty, 


ließ. Die Kapelle it trog ihrer 
Größe ein Fofiger Raum mit vor= 
nehmer Einrichtung, der nicht mehr 
dem Gottesdienit, jondern aejell- 
ihaftlihen Zmeden dient. Durd 
einen gewölbten Gang, aefeymücdt 
mit alten Waffen und anderen frie- 
oerifehen Emblemen, gelangen ir 


ie Nlänen wieder 
| 


mit Namen |umd alles 
der die Buratrümmter | Ordnung. 
faufte umd 1860 das Schlo nad) |ten die Heren für fein 
aufbauen | tommen und er erhielt auch noch ein 


! 
I 


zum Speijefaal, wo wir in der Ge- | bon 


verlief in der jchöniten 
Dem Burgherrn danf- 
Entgegen- 


Schreiben in diefem inne. 

Admiral dv. Miichfe Hat auf jei- | 
nen vielen Fahrten auf den MWelt- 
meeren auch die U. S. M. bejucht 
und die Säfte waren ibm daher 
feine Sremdlinge. 

Bor unjerem Abmarfch zeigte ım3 
der Mömiral nody fein Tagebuch 
einem von ihm längere Zeit 


Feines Mädchen, zeigte uns in 
ihrem Zimmer ihre Buppen und 
Tedöybären, die fie una mit Namen 
borjtellte; glüdliche Sugend, die 
nod) nicht den Ernjt des Lebens umd 
der gegenwärtigen Zeit fennt. — 
u Die Sonne war fchon hinter den 
Yunsrüdhöhen berichivunden, als 
wir uns bon dem no im beiten 
Mannesalter ftehenden Burgherrn 
verabſchiedeten — auf Wiederfehen! 
Und num babe ich diefe Zeilen in 
meinem trauten Zimmer zu Papier 


jellihaft der hochbetagten, noch jehr | fommandierten Kriegsihiff, in das | gebracht, und will Ihnen nur noch 


geiltestriihen Mutter 
des Schloßherrn, die 
unds des Ießteren- eine Erfrifchung 
eimahmen. 
eine Flucht prächtiger Räume, 
untereinander durch 
verbunden 
hohe Fenſter man einen 
ſchend ſchönen Anblick auf 
Rheintal und die es umgebenden 
bewaldeten Höhen gewinnt, wieder 
zur Schloßkapelle, wo wir in anre— 
gender Unterhaltung mehrere Stun- 


der Gattin | id) der Natjer 
verreiſt iſt, auch viele 


Dann ging es durch 
die Verſen 
Flügeltüren das Stammbuch der Burg 
ſind und durch deren ſchon die Namen einer großen Zahl 
übera- hoher Beſucher, die auf der gaſtli— 
das ſchen Burg als Gäſte weilten; auch 


wiederholt, und ſo 
andere Fürſten und 
Perſönlichkeiten eingetragen 
zum Teil mit launiſchen 
und Zeichnungen. Auch 

enthält 


hohe 
hatten, 


meine Frau und ich durften uns 
darin verewigen. — 

Der älteſte Sohn des Admirals 
iſt als Huſarenoffizier im Krieg ge- 


7 


berichten, daß wir nächſter Tage den 
General Perſhing hier erwar— 
ten ‚der die Beſatzungstruppen be— 
fihtigen wird. Er fommt voy 
Paris hierher, und wie der „Ama- 
roc“ berichtet, ijt über "die Rückbe- 
rufung der Anerifaner noch nichts 
befannt. Bielleiht wird General 
Perfhing über diefe Angelegenheit 
Auskunft geben, da man annimmt, 
er habe in Paris und London wegen 
des Erjages Verhandlungen gepflo- 
gen. Auguft Bein. 





Frühjahrsblumen! 


Pflanzt jetzt! Die herrlichſten Farben und Formen von 
Narzisser „ulpen !iyacinthen \rocus 


erhielten mir foeben aus Holland. Kommt früh, folange die Auswahl vollſtändig 
it. Schr mäßige Preife. U. a. ) 
| 


deine Tulpen, 3de das Dutend | Große Narziiien, 606 das Dutzend 
Neue Milchner Heringe. 
Reinen weißen Kleeblüten-Honig 
5 Pfd. Kannen 81.50; 10 Pfd. Kannen 82.90. 
VLiebesgaben-Pakete nach Europa 


Bir verſenden immer noch Waren nach drüben. Pünktliche und reelle Aus— 
führung aller Aufträge garantiert. 


Unſer Dutch Brand reiner Malzextrakt und Hopfen 


iſt allen anderen vorzuziehen. 
Deutſche Pfeffermühlen, Kaffeemühlen, Senſen. 
Feinſtes Salat-Oel, 81.50 die Gallone. 


henry Sehoellkopf Sons 


309 und 311 West Randolph Str. 


25fpfondido® 


Gegründet 1851. 


Todesanseige. 
| Freunden und PBelannten die traurige Nach: 
| riet, dab unfere liebe Tochter und Echiweiter 
Alice Berg 
!ant 13, Oltober im Alter von 5 Jahren, 1 Mo« 
inat und 5 Tagen entfhlaien ift. Beerdigung 
jam Freitag, den 14. Oltober, 3 Uhr nadhm,, 
vom Elternbaufe, 2529 Auaufta Etr., nah dem 
| Koncordiaszriedhof, Begräbnis privat, Um 
Iittiles Beileid bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Herr und Frau Albert Berg, geb. Pergande, 
Eltern. Helen, Arthur, Raymond, Bernice, 
Milton, Clarence und Elmer, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin, 

unſere liebe Mutter, Tochter und 

Schweſter 

Marie Kuchler, geb. Stumps, 

Schweſter erſtorb. John Stumps, 

fſanft im Herrn entſchlafen iſt. Beer—⸗ 

digung am Freitag, den 14. Oktober, 
puntt 8 Uhr morgens, vom Trauer⸗ 
hauſe, 2120 W. 13. Str., nach der Holy 

Trinity-Kirche, wo feierliche Requiem 

zelebriert wird, von da nach 

Marien-Goitesacker. Um ſtille 

ihme bitten die trauernden Hin, 
rrbliebenen: 

Aloyſius Kuchler, Gatte. Frances, 
Kaiherine und Thomas, Kinder. Wis 
Aolas ınd Katherine Stumpf, Eltern, 
Neverend N. Etumps, Katherine und | 
Suſan, Geſchwiſter. mido 


des 


Sochmeife 
N tr 
1 Todedanzeige, 
| Srenmden ımd Belannten die traurine Nach 
| riopt, dab unfer geliebter Eohn und Bruder 
Private Cdward GC, Hirchert, 

many D, 129. Infantrb, in Sranfreih am 
|. Dltober 1918 gelallen ift,. Die Veerdiaung 
findet jtatt vom Zrauerbaufe, 3315 W, 23,Ctr., 
am Eommtag, den 16. DOlt,, 2 Ubr nadnt., nad) 
dem Goncordiasszriedbof, Die betrübten Hin: 
terbliebenen: 
a William und Miene Hirchert, Eltern. William 

| 9. jr md Walter, Brüder, Frau Emma 
Hirchert, Schwägerin. 

Ruhe in Frieden! 


Co 


Todedanzetige 
Froamden und Velamuten die traurige 
Nachriht, dak meine geliebte Gattin 
und ımiere liebe Mutter 
Anna Seifert, geb. Raſchdorf, 

am 12, Oltoder im Alter von 67 Nah» 
ren fanft entidlaten iſt. Veerdigung 
am Cantdtag, den 15. Sltober, 2:30 
nahm., vom Tranerbaufe, 1244 Dis 
verfey Parlway, nach dem Roſehill— 
Friedhof. 


Zur Grirnerung 

Mit ebntütigem Herzen gedenken 
wir de3 Cterbetanced unferes teuren 
Sohnes, Bruders, Ehmwagers ıı, Ontlel8 

Frank Stk, 

twelder Beute dor drei Jahren, am 13. 
Dftober 1918, im Alter von 23 Jahren 

in Detroit auf avig von uns fhied, 


Un Ttille Teilnahme bitten 

die betrübten Hinterbliebenen: 

Guftave Ceiffert, Gatte, Yaul, Guftave 
bon New Trleang, La., Rudolph, 
Sulda Fiſcher, Alfred und Frieda 
Patterſon, Kinder. Verna, Paul, 
John Seiffert und Henry Falk, Enlel⸗ 
linder. 


In der Blüte deiner Jahre 

Lieaſt du ſchon drei Jahr' im Grabe, 

Einer wellen Vlume gleich, 

Nım bift du in der Ewigfeit, 

Dur bift befreit von Erdenlummer, 

Tu fchläfft den ewigen Schlummer. 
Umſonſt ſucht dich unſer trauernder 


ick, 
Unſer Frank hehrt nicht mehr zu uns 


Todesanzeige. t 
zurüd, — Rude in Frieden! 


Kreunden und Yerannten die traurige Nach 
richt, dak meine gelichte Gattin, unfere liche; 
Mutter und Echmweiter 

Helen Baumann, geb. Thill, 

1818 M. 30. Etr., fanit im Heren entfhlafen | ff 

ift, Beerdinumng am Camstag, den 15. Oltbr., 

10 Uhr borm., vom Xrauerhaufe nah der Ei. 

Manritius Kirche, wo Requiem Hochmeſſe zele— 

hriert wird, bon da mit Autos nach dem St. 

Nnrien:Gottesader, Um ftille Teilnahme bif- 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Auguſt Baumann, Gatte. Clisebeth, Henrh, 
Villiam Baumann und J. T. Garvy, Kinder. 
Frau vVeter Blau, Nicholas, Peter, Jacob 
und Henury Thill, Geſchwiſter. 

Mitglied des St. Felecitas Court, Lady Cath. 
Srder of Foreſters. — Weſt Bend, Wis 
Aurora, Ill., cen, E. B., Zei 
gen bitte zu 


— 


Gewidmet von deinen untröſtlichen 
Eltern und Geſchwiſtern. 


Zur Erinnerang 
an unſere liebe Gattin und Mutter 
Anna Gabriel, 


welche heute vor fünf Jahren, am 13. Oltober 

1916, geitorben ift, 

Lebt wohl, i$ habe cu berlaffen, 

Lebt wohl, eS hat jo müfien fein, 

Weint nit um mich dort auf der Erbe, 

Nein, freuet euch, ich bin dabeimt, 

Ach bin daheim, wo Ruh’ md Frieden, 

Wo aller Kampf und Sammer aus, 

Drum mweinet nicht, ihr meine Lichen, 

Denn bier gibt'3 feine Trennung mehr. 
Nude fanft! 


Familie Gabriel, 


re 


umd Neftri tun 
lopieren. 
nenne 
Todesanzeige. 
Arbeiter⸗Unterſtützungsverein, Serktidn 
A. U. VBV 


| 


ge 

ruder | 
Leo Schey 

digung findet ſtatt am 

er 3 Uhr nachm., dom; 


Gewidmet von 
Den Beamten und mitaltedern bie tranri 


Nachricht, daß B 


Sur Grinnerung 
an unferen lieben Cohn und Bruder 
Walter Schuh, | 
welder am 13, Oltober nach ſchwerem Leiden | 


Ile Ave,, nah a entichlafen ift 


bi 

rose. s eder verſammeln ſich um 

Jühr in der Vereinshalle, um dem verſtorb. 
Rrıder die Ichte Ehre zu erweifen. 

John Fink, Präſident 

Adolph Schwebler, Selretür. 


Lebt wohl, ich habe euch verlaſſen, 
Erbe, 


Xebt wohl, e& hat fo müffen fein, 
Weint nicht um mich dort auf ber 
Nein, freut eu, ih bin daheim, 


Sewidinet bon beinen trauernden Eltern? 


Kohn und Clisaberh Schub, 
nebſt Geſchwiſtern. 


aim 


— 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten, die traurige Rad⸗ 
riht, dab mein gelichter Gatte, unfer lieber 
Cohn und Bruder 

Emil %. Arueger, | 
Sohn des verſtorb. Ferdinand Krueger, am 12.} 
Sftober im Nlter von 48 Zabren entichlafen ilt. | 
Reerdigung am Camstag, den 15. Ittober, 2| 
Uhr nadm,, don der Stapeile 1458 ‚Veimont | 
Ave, nah dem Gden:riedhof. Um ftille Teils 
tahme bitten die trauernden Sinterbliebenen: 


Quella Strueger, Gattin. Johanna Arneger, Schreibt für Natalog und PBreife, 
mutter. Dito, Mar, Ja und Arthur, Ges] 


fan « Western Monument Works 


dofr | 
Era 1202 W. MADISON ST. 
30S. HOELLER, Eigentümer. 


Zelephun: Monroe 3403, 


| 
| 
| 


Grabstein 


Todedanzeige. 
Fremder und PVelannten die traurige Nach- | 
richt, dab unfer gelichter Gatte und Vater 
Frederick W. Zinkann 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Freitag, den | 
14. CHober, 9:30 borm., bom ee | 5 ne & 
1874 N. Readitt Ctr,, nad der Et. Alopfius> A ($ 8 \ 
Kimde, mo Neauiem HSochmelfe zelebriert wird, | YA vo e ® onzer | 
bon da nad dem Ct. Jofevb3-Gotteader. Uın | * 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Clara Zinkaun, geb. Kanein, Gattin. Frau 


Deutich » Amerikanilchen-Mufiker« 
8 ar > F d I au > 
aa te ame ur Se  Krankenunterlükungs Verein 


ö— — — — — — n Sonntag, ben 23. Elisber 1921, in ber 


Todesanzeige. —“ Turnhalle, 820 N. Clart Str — Ans | 
Tidetd im 35 
Elmira Gouncht Nr. 698, €. 8. 4. ang 4 twnachm. Tickets im Vorverl. 35c, an 


— x der Kafſe doc die Verſon, einſchl. Kriegsiteuer. 
en Vcamten und Mitgliedern obigen Coum: | (v22,25,28012,6,9.13,10.20,23 
die Mitteilung, dab Vruder ie 


Henry Rath ALS Weihnadtsgeichen? für Witiven n. Waifen! 
eftorben ift. Pie Veerdigung findet am Frei h - F 
an, den 14. Olt. nachm., von Muellers Ka— Gro es Herbſt sy eit 
pelle, 2343 Milwaulee VIve,, a» nad — berbunden mit Konzert nnd Ball, des 
rofe ftatt. — Tie Beamten find erfunht, Tid| . - z 2 
um 2 Uhr in dem Conncil-Lofal einzufinden, | Chicago Frauen HYilfs-Berein 
um dem Zerftorbenen das Texte&eleit au neben. | a Sonntag, den 13. November 1921, Anfang 


I 
William Nordholz, Rräfident. |4 pr nahm in nleiners Halle, 1638 — 
zw : + 4 DT mt, 1 ’ 38 N. Hals 
William EC. Saier, Eelretür, | ite Str. Tickels im Korverfauf 35c bie 
| 


berbunden mit Ball, arrangiert vom 


an 
2 
cils 


on 
27 


— — —— — —— Berfon, ar der Siaffe 50c. 
Ant 3 

Todesanzetige. oli3,23nv6, 13 

Freunden und Bekannten die traurige Nach: | f t 

riet, daß mein aeliebter Galte, unfer lieber | 6 S if -F 

Vater und Echivienervater We ungs est 

Henry Rath | verbunden mit Nonzert nnd Ball, dca 

in feiner Wohnung, 2742 N, —— Str.,| Dentfh,Ameritaniichen Unterftügungavereind 

im YWlter von 69 Jahren entichlafen ift, Beer =; 

diaung am Freitag ‚den 14. TItober, 2:50| „von Hindenburg‘ 

n tavelle 2341 Milwaufee Ude, | + = 5 . ’ 

— — F —— Teilnahme pitten| a. sn ben 16. Sltober, in * r Mozart 

— on "ein ishoneme ö r IS . »infana des Stonzerts um 3 Ubr nahm, | 

die trauernden Hinterbliebenen: . | Eintritt In Beet See a 

Augufta Nah, Gattin. Herman Rath, Cohn. . 

Elizabeth Nath, Chiwicgertodier, 


mido 


Wurz'n Sep 
Originale bayeriiche Wirtichaft | 
715—717 North Ave. 4 


Jeden Abend und Sonntag nadymittag: | 


KONZERT 


Münchener Küche. | 


Gofdofa* | 


* — 
VL 


Todeßanzeige. 

Freunden und Bekannten die tranurige Nach 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Leo Schey 

ober ſanft entſchlafen iſt. Beerdi⸗ 

am 12. Oltober fanft entiälafeı 
gung am Eamödtag, den 15. Dltober, 2 Ubr) 
nadın., dom TIrauerhaufe, 1352 Gramville | 
Ave., nah Montrofe, Um ftille Teilmabme | 
bitten die frauernden Hinterbliebenen: | 
Amelia Scheh, Gattin. Yranf, Glara, Georg. | 
Eifie und Frau Detlow, Kinder. mide r 
I 


— 


-— 


MemorialPark 


er präditige North Shore Yriedhot. 
SH u; Moad und SBarrifon, eine 
balbe Ticile meitlih von Epvanfton. 
Familien + Grabpläte auf 
Abzahlungen 


Schreftbt oder telephontert wegen meiteret 
Antrımit netreffs unferer Epertal-Dfferte 
Haupt.Difice: Friedhoi · Offlee: 
706 Marauers | Evaniton, Allinoid 


— Telepdon: 
Tel.t Central 8330. Evanfton 4266. 


mar2aſondidoe 


„Keiet die Sonntaawoft”. 


— — — — 


| — Lom Schmierenzettel, — „Her⸗ 
‚ren in Hembärmeln haben zum Par: | 
‚tirre feinen Zutritt. Sollte iwieder | 
|jemand von ber Galerie ind Publi- 
|fum fpuden, fo bat er unmeigerlid | 
|in de: lebten Reihe Plaß au nehmen.“ | 

— Wunder der Technit, — „Was | 
für hübicye Zähne gnädige Frau ha- 
ben!"— „Sie Ihmeiheln!”— „Durd): | 
laus nicht! ch betwundere die folide 
Arbeit.” 


| 
| 
| 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht ſchnell feinen 
med durd) eine Kleine Anzeige in 

der „Abendvoft.” 


Bie Au Rluxer. 


„Imperial Wizzard” William 
iepl Simmons bricht eine Lanze 
für feinen Geheimorden. 


Bom Kongrekausihufh verhört. 


(ir beitreitet, daß ber Orden gegen Sa: 
tholifen oder Auden gnerichtet ift. — 
Ter Klan ist, feiner Behauptung zu: 
folge, eine reinpntriotiihe Organifa- 
tion. — Ten Titet „Oberjt” hat 
Simmons, weil er ein „Regiment“ 
der „Modern Woodinen of America” 
befehligte. — Er befürwortet ein- 
gehende Unterſuchung des Ordens 
durch den Kongreſß. — Zieht gegen 
die Zeitungen los, die „Enthüllun— 
gen“ veröffentlicht haben. 


(Depeſche der Aſſociated Breb*.) 

Waſhington, 13. Okt. „Impe— 
rial Wizzard“ Oberſt William Jo— 
ſeph Simmons vom Ku Klux Klan 
machte zu ſpäter Nachmittagsſtunde 
geſtern ſeine Ausſagen vor dem 
Hausausſchuß für Geſchäftsregeln, 
der ſich mit der Frage beſchäftigt, ob 
eine eingehende Unterſuchung der 
Tätigkeit und der Beſtrebungen des 
Ku Klux Klan ſeitens des Kongreſ— 
ſes vorgenommen werden ſoll. 


Der „Oberſt“, der wie ſich her. ſeine lette Wiederholung erleben. 


Haemozon das abſolut harmioſe 


wiſſenſchaftlich hoch anerkannte Natur— 
Präparat iſt einzig in ſeiner Wirkung, 
es geht auf den Grund der meiſten 


2 
Jo- Krankheiten. 


Astona x ein aus den feinſten Pflan— 
zenölen hoch konzentriertes Medilament, 
reinigt gründlich Leber und Nieren, akti— 
viert ſämtliche Drüſen, beſeitigt hohen 
Blutdruck und Aderverkalkung. 


Diabetvylin das neueſte und ſicherſte 
Hilfsnährmiittel für Zuckerkranke, verar— 
beitet überflüſſigen Zucker und macht 
Patienten diätfrei. Berichte deutſcher 
Stabsärzte und anderer Autoritäten zur 
Einſicht offen. 

Cutozon die feinſte Sauerſtoffſalbe 
für Erzema, ſonſtige Hautentzündun— 
gen, offene Krampfadern und alle Wun— 
den. 

Andere höchſtgradige Präparate für 
Nervenaufbau, gegen Bleichſucht, Durch— 
fall, Katarrh, Bronchitis, Aſthma, Huſten 
und alle Erkältungen. 

The Haemozon Products Co. 


— 

Theo. Pilgqram, Verir. 
Buckingham 1507. 3808 Osgood 
Straße, nahe Grace. 
Verkaufsſtellen: 

1654 Larrabee Str., 455 North Ave., 
1830 Warner Ave, 1307 ©, Stolin Ave., 
2120 Kincoln ?Ive., 3501 Lincoln Ave., 
5925 Sreving ‘Bart Blod., 1943 Fletcher 
Str, 3439 R. Haljted Str, R. 912, 

64 E, Radion QIpd, 


ol I3doſon* 


* 


— — — 


Buſh Temple Theater. 


(Dit. Conrad Seidemann.) 


Heute die letzte Aufführung „Das 
Schwarzwaldmädel“. — Morgen 
„Medea“ mit Elſe Janſſen. 
Heute abend wird die entzückende 
Operette „Das Schwarzwaldmädel“ 


ı 


| 
| 


Iaus dem Dften, no) immer eine 


Eile mit Weile. 


Mrs. Barfer und Higpind werben 
„baldindglichit” Zeugnis ablegen, 


Bisher hat man vergeblich darauf 
gewartet, day Frau Edith Stubbs 
Barker, die Gattin von Harrifon 
Barfer, dem Griimder und Haupt- 
inbaber der Go-operative Soriety of 
America, gegen die zurzeit befannt- 
lich ein Bankerottverfahren ſchwebt, 
den Zeugenſtand betreten und Aus— 
kunft darüber geben wird, wo ſich 
größere Geldſummen befinden, die 
angeblich ihrer Aufbewahrung an— 
vertraut wurden. Ebenſo iſt C. C. 
Higgins, der angebliche Kapitaliſt 


recht myſteriöſe Figur, denn auch 
—0 
Beſtimmtheit in Ausſicht geſtellt 
worden war, hat ſich aus unbekann— 
ten Gründen immer wieder verzö— 
gert. 

Inzwiſchen ziehen ſich die Ver— 
handlungen vor dem Gerichtsrefe— 
renten ungebührlich lange hin. Von 
Parker iſt nicht viel Auskunft über 
die Angelegenheiten der Co-Opera— 
tive Society und ihrer Untergeſell— 
ſchäften zu erhalten; er bleibt bei ſei— 
ner Behauptung, daß die Geſell— 
ſchaft völlig zahlungsfähig und daß 
die Einſetzung eines Maſſeverwal— 
ters durchaus nicht nötig geweſen 
ſei. Viele Aktionäre der Geſellſchaft, 
die bekanntlich nahezu ausnahms— 
fo: aus Leuten in befheidenen Ber: 
hältniſſen beſtehen, glauben Parfer 
aufs Wort und ſind, wie der 
Augenſchein lehrt, bereit, mit ihm 


ausſtellte, dieſen Titel führt, weil er Jeder, der bisher einer der Auffüh- durch dick und dünn zu geben; ande⸗ 


im Orden der „Modern Woodmen of 
America“ ein „Regiment“ befehligt 
hat, ſtellte es auf das Nachdrück— 
lichſte in Abrede, daß der Ku Klux 
Klan eine antikatholiſche, antiſemiti— 
ſche oder eine gegen die Farbigen 
gerichtete Organiſation ſei. Seiner 
Behauptung zufolge iſt der Geheim— 
orden eine proteſtantiſche, reinpa— 
triotiſche Organiſation. 

„Dem Klan, ſagte er, „ſind aller— 
lei Schandtaten in die Schuhe ge— 
ſchoben worden, aber das Eigen— 
tümliche iſt, daß keine dieſerSchand— 
taten gegen Katholiken oder Juden 
verübt wurden, was doch unſtreitig 
der Fall geweſen wäre, wenn, wie 
von gegneriſcher Seite behauptet 
wird, der Orden gegen die Katholi— 
ken und Juden gerichtet wäre.“ 

Simmons ſtellte auch die von an— 
derer Seite aufgeſtellte Behauptung 
in Abrede, daß er vom Klan ein 
Wochengehalt von $1000 erhalte 
und verſicherte, daß ſeine Geſamtbe— 
züge während der ſechs Jahre des 
Beſtehens der Organiſation ſich auf 
etwa $12,000 belaufen hätten. Er 
gab der Hoffnung Musdrucd, der 
Kongreß würde eine eingehende 1n- 


rungen beitwohnte, 
Iheater mit dem Gefühl, einen Herr= 
lichen Abend verliebt zu haben. Wer 
alfo bisher no nicht „Das Schwwarz=- 
waldmädel“ geſehen, ſollte ſich dieſe 
letzte Gelegenheit heute nicht entgehen 
laſſen. Der morgige Freitag gilt 
dann wieder der ernſten Muſe und 
deren Freunden. Grillparzers 
greifende „Medea“, mit Elſe Janſſen 
in der gewaltigen Titelrolle, wird 
weihevoll in einer ſeit langem vor— 
bereiteten Aufführung gegeben. Di— 
rektor Seidemann hat das herrliche 
Werk liebeboll in Szene geſetzt. Für 
Freunde hoher Kunſt ein wahres 
Feſt! 

Mit den griechiſchen Helden iſt 
einſt Jaſon, als Führer des Argo— 
nautenzuges, ausgezogen, das gol— 
dene Vließ aus dem Barbarenland 
Kolchis wieder nach Griechenland zu— 
rückzubringen. Mit Medeas Hilfe 
gelingt es ihm, den geheimnisvollen 
Schatz zu rauben; ſie, die Tochter 
des kolchiſchen Königs, verrät damit, 
um des geliebten Griechen willen, ihr 
Land und ihre Blutsverwandten. 
Medeas Vater und ihr Bruder fallen 
dem Dämon, der im Vließe ſchlum— 
mert, zum Opfer. Sie folgt ihm 


verließ das 


r⸗ 
ts 


re wieder haben ihre ſchwerwiegen— 
den Smeifel und dringen darauf, 
dah die Angelegenheiten der Geiell- 
ichaft gerichtlih geregelt werden 
und zwar fofort. Wer num eigent- 
| lich Necht hat, wird fich wohl bald 


zeigen, denn lange Fan die bishe-| 


rige Verſchleppungspolitik voraus— 
ſichtlich nicht mehr weitergeführt 
werden. 
— —⸗— — 
Dunkle Ehrenmaͤnner. 


Nur ehrenhafte Poliziſten werden i 
Chicagoer Polizeikorps geduldet. 
Als im vorigen Jahre zwei Poli: 
ziſten wegen verbrecheriſcher Um— 
tiriebe aus dem Polizeikorps ausge— 


ſtoßen werden mußten und eine Un⸗ haben alle Vorbereitungen getrof— 
| ESG ergab, daß ihr Vorleben | zo, um dem nächiten Sonntag zu 


auch nicht ganz einwandfrei war, 
| führte der Polizeichef ein neues Sy: 
|ftem ein, unter dem bie Zibilbienft- 
Ifommiffion feinem Bewerber den 
| Beitritt zur Polizei aeftatten darf, 
| ber nicht einen völlig ehrenhaften 
Lebenswandel hinter ſich hat. 

In einem Schreiben, den die Be— 
hörde heute von Poligeihef Fitz— 
morriß erhielt, wird ihr mitgeteilt, 
daß von den 1000 Bewerbern, die im 


terfucdhung des Ordens anftellen, | als fein Weib nach Korinth, und num vorigen Frühjahr ihre Poliziften- 


um auf diefe Weife die Haltlofig- 
feit der Anfchuldigungen darzutum, 
die gegen denfelben erhoben worden 
feien. 

Für die Agitation gegen den Or- 
den ntadhte Simmons getviffe Zei- 
tungen, namentlich eine im Diten, 
berantwortli und behauptete, das; 


die Triebfeder diefer Zeitungen ein- | und da fie fich nicht reinigen fann | Namen. 


| wendet bie Rache fich ihr zu. Unter 
den Barbaren die Schönfte von allen, 
erfcheint Meben ihrem Gatten 


ı hält fie jedes Greuels fühle, Man 
| Hagt fie des Mordes des neibifchen 
Königs Pelias, Jaſons Oheim, an, 


in! 
Griechenland finfter; fein Herz kehrt |ihrer Nachbarfhaft einen üblen Ruf |ben, an der Freude der Gemeinde ! 
fih von ihr, das Volk fcheut fie und | genoffen. , Einer diefer Gefeeshüter | teilzunchnten, 


prüfung beftanden, 
entweder im Kriminal- und Polizei— 


„in ſpe“ war ſeit 1913 nicht weniger 
als neunmal verhaftet worden, und 
zwar dreimal unter verſchiedenen 
Ein anderer war Inſaſſe 


zig und allein die geweſen ſei, die und will, trifft ſie und ihren Gatten eines ſtaatlichen Irrenaſyls geweſen 


Zahl ihrer Leſer zu erhöhen. 
ner Verſicherung zufolge, ſoll der 
Geſchäftsführer der New Norfer 


—3Zeitung, welche mit den Veröffent- der Muiter. 


lichungen gegen den Ku Klux Klan 
den Anfang machte, erklärt haben, 


Ich errichte Grabſteine in allen Friedhe· durch dieſe „Enthüllungen“ ſei die nach Kolchis zurück, ihr Schickſal von 
fen zu außergewöhnlich billigen Preiſen. Yirfulation des Blattes um 100,- | den Prieftern erwartend. 


000 Eremplare gejtiegen und aud) 
die Anzeigenpatronage habe zuge- 
nommen. 

Ferner behauptete Simmons, 
daß der pormalige „Stlansman”, der 
fi) al3 Verräter am Orden erwieſen 


fpi1fondofagmt und wie weiland Sudas den Hei- | treon, Nünia von Korinth. .....Frit Kiedaiſch 


land für dreißig Silberlinge ver» 
riet, den Zeitungen Material gegen 
den Alan geliefert hat, von gewifien 
Zeitungen die Summe von $5000 
erhalten babe und außerdem ein 
Wochengehalt von $100 bezöge, fo» 
lange er an'den „Enthüllungen“ ar- 
beite. 

Frau Elizabeth Toler ftellteSim- 
mon3 ein galänzendes Zeugnig ob 
ihrer geihäftliden Tätigkeit aus, 
bejtritt jedoch entjhieden, die von 
aegneriiher Seite aufgeitellte Ve- 
bauptung, derzufolge Yrau Tyler 
und der „Imperial Kleagle“ Clarfe 
fiir ihre Tätigkeit forweit $5,000,- 
000 bi3 $25,000,000 erhalten ba- 
ben follten. 

NRukbands Kommuniern., 


Yı.fienausidhliefungen aus der Partei 
wegen beridhichenartiger Vergehen 
verfügt. 

Moskau, 13, Oktober. Wie aus 
den Zeitungsberidten erhellt, 
nimmt die Fommuniitiiche Partei 
cine eingehende „Säuberung“ 
ihren Reihen vor, Aus allen Tei- 


, 
P 8 2 Q 2 £e N ! 
Ilen de? Landes Taufen Meldungen | 


ein, denen zufolge Kommunisten 
wegen berichiedenartiger Vergehen 
aus der Organisation ausgejchloiien 
werden, 

In Niihnii Nowgorod zum Bei- 
ipiel find 985 Mitalieder aus Der 
Partei ausgeitoßen worden, die 
zumeiſt den gebildeten Ständen an- 
gehörten. Die Anjhuldigungen, die 
gegen die VBetreffenden erhoben 
worden, waren wie $olgt: Beited)- 
fichfeit 148; Vergeben geaen Par— 
teidiszıplin 146; Trunfenheit 125; 
Annäherung an die Menihimifi 
140; Religiöfität 87; Feigbeit 114; 
Gleichgiltigkeit der Partei gegen— 
über 225. 

In St. Petersburg hat die Kom— 
muniſtenpartei jetzt 30,000 Mitglie— 
der, wie die Zeitungen berichten, 
aber über die Zahl der dort ver— 
fügten Ausſchließungen wird nichts 
gemeldet. In Moskau find zahl: 
Dee Ausihliegungen verfügt wor. 
en. * 


| Königs Tochter, fallt ihrem Grimme, 
| die Kinder fterben unter dem Dolch 
Salon, aller Kraft be: 
Iraubt und aeächtet, verzweifelt. 
Medea aber träat das goldene Wie 


Sci» | der Bann; Kreufa, de3 forinthifchen | und ift nach des Polizerchef3 Angabe 


immer noch unzurechnung3fähig; mie 
er dennoch feine Prüfung beftehen 
| fonnte, ift ihm unverftändlid. „Das 


| Polizeitorp Hat feinen Pla für | Motor Klubs, deren Freund der 
ſchließt das Pfarrer von Hillſide iſt, ſind beſon- 


Leute dieſer Sorte“, 


| 


im |pagnen, bie den überfüllten 


fehsundbreißig Jıım 1 Uhr nachmittags und werden | 


gericht vorbeftraft waren oder iniben, um allen Gelegenheit zu ges 


Erfolgen profitierte, in der fchlechten 
13 
Itragen helfe. 


| 
| 


Ein Eptimiji. 


Bus 


Direftor: Gourad Seidemann. 


Aderbaujefretär glaubt, dah wir das 
Schlimmſte üferſtanden haben, 


In zwei Reden, die er geſtern 


vor der Handelsklammer, bezw. det ' Donnerstag, den 13. Oktober, abends 8:15 
„National Implement and Vehicle — 


Affociation” dielt, gab Aderbau: Der neueſte and größte perettenidlager! Leste Aufführung! 
feftetär Henn C. Wallace feiner| „Malvine, ach, Malvine!“ — „Ertlingen zum Tanze die Geigen!! 
Ueberzeugung Ylusdrud, daß bie „Mädele aus dein ichtuanrzen Wald!“ 

here Not der Zeit zwar noch immer | 
auf dem Lande alte, daß wir das 


> i a 
Schlimmfte aber überftanden hätten Ss chwarzwaldmädel. 


und daß ein neuer, beſſerer Morgen 
tage. Viel ſei zwar ſchon getan wor-⸗ m 


| „ib 


den, mehr müffe aber noch getan iwer= | ... da u f Pr 
hr müffe 59 Niemand ſollte unterlaſſen, die Leste Aufführung!) 


Sreitan, 14. Oft., abends 8:15, Sonntag, 16. Oft., Matinee 2:45 


den, um Handel und Wandel wieder | 
„auf die Beine” zu bringen. Bor) Frei 

Tas gewaltine Grillparzer'iche Schanfpiel mit Elje Janfjen 
in der Titelroffe! 


h Temple Theater 


Telephon: Zuperior 4819 


— 


Seij 


Operette zu jehen! 


uſik von Leon el. 


en 7 


Es ſei wohl erklärlich, aber nicht 
weiſe gehandelt, daß der Landwirt, 
Seidemann!' 
Sparſamkeit befleißige. Das Publi- Der neueſte Schwank! Der komiſchſte aller Schwänke? 
kum im allgemeinen ſollte aber auch 


allen Dingen müßten Individuen 
und Gruppen in Landwirtſchaft und 
Induſtrie Hand in Hand arbeiten. 
der während des Krieges viel verdient o oil oO A 
und ſchweres Geld geſpart habe, ſich Samsta 5. Of md S 6. Mm +17 
ieht, nachdem der Breiö für feine Pro, | "77 9, 15. Oo tober, — 16. Ditober, abends 8:15 
dutte ftark gefallen jei, übergroßer | GErites Anftreten von Dir. Cuntad 

ey — ER E ei d 

nicht vergeifen, daß nur dadurd) eine — te ad ' 

gerehte Ausgleihung berbeigeführt = “ je it Lola. 

werden könne, daß es, wie es in der 
guten Zeit von ſeinen finanziellen 


eit auch ſein Mißgeſchick 

Wenn der Landwirt 
jetzt weniger ausgebe, als während 
des Krieges, ſo tue er das nicht, weil 
er an den Fabrilanten fein — 
kühlen wolle, ſondern weil ſeine 
daufkraft ganz erheblich verringert | 
mworben fei. Hat aber die | 
der Landwirte, die 40%, der Bevölte- 
rung bilden, eine ftarfe Einbuße erlit- 
ten, jo mache fich dies notgedrungen 


ihm 


Direct nach Dambıura 


- Tahren Die gro;en Danıpjer 


„Orduna“, „Orbita‘“, „‚Oropesa“, 


Lelt, was ein erfahrener Heifender fchreibt : 

u Chicaco, Sumt 1921. 

Erlauben Cie nıtr, Ihnen für die framdlise Behandlung zu danlen, 
die meister Gattin zuteil wurde als Paffagier cuf dem Dampfer „Orbita“, 
der am 21. Mai von New VYork nach Hamburg fuhr. 

Sie meldete mir, daß Ihre Kabine, die Promenaden-Oecks, das Eſſen. 
= iengerie u die — im Allgemeinen wicht beffer bätten fein 
. s 2 2,0 ommen; da fie in den legten dreißig Jahren mit berfihiedenen Lini 5⸗ 
in Handels- und Induſtriezweigen mal den Occan gefreust bat, fo fellte lie e5 er 
unangenehm fühlbar. Dem Uebels' Sandfee ——— — 
ſtande könne aber nicht durch legis— Niedrigſte Raten und ſchnellſte Fahrten von Rew 
lative Maßnahmen, ſondern nur da— Dort nad Hamburg. 
durch abgeholfen werben, daß bie; Grfte Kaffe. enereenneee 3205 AU, | Oroveſa“ 8. Dftober 
[ .r — 51 Zweite Alafle.cocouoenı.S145 aufn. | ",  — Tessa — 
Preiſe der Farmprodutte wieder auf Dritte Klaſſe sion „Ordunga“..............22. Ottober. 
die Höhe gebracht würden, die ſie vor „LrÖÜR“ MER 


Zuſäblich Kriegsſteuer.) 
dem Kriege hatten. Das aber könne Schreibt oder telephoniert wegen voller Information an den nächſten 
nur durch weiſe Verwaltungsmaß- 


Lokal⸗Agenten oder: 
nehmen und dur, umfictige Kam ROYAL MAIL STEAM PAGKET 60. 


‚Heim: 
5 117 W. Waſhington Str, Chicago, Zur 
Telephon: Dearborn 1367-1368, 


93 


markt” erleichtern, erzielt werden. 
— 


St. Domitila « Kirche zu Siäfide. 


{ + 


| 
Die Pfarrkinder diejer Gemeinde | 


Winkebige. 


fp1Sfonbo* 


„Kein Wunder.“ 
Freunde des Governors erllärten 
| heute, fie feien nicht jehr überrafcht 
dez | über Die Abſicht der Klagevertreter, 
den Prozeß auf die lange Bank zu 
ſchieben, denn man könne ſich darauf 
hervor. gefaßt machen, daß ſie alles verſuchen 
würden, um die Straßenbahnen und 
deren räuberijche Methoden zu be— 
ſchützen. 
as sit Bitte ae Ser | Sie —* darauf hin, daß Gene⸗ 
ſitzende der Lowden-Kommiſſion und — — Brundas⸗ die Er= 
Wrivatanwalt Heney Blairs werde! ung bon ‚sames 9. Wilterfon 
ee jdu einem der Klagevertreter nunmehr 
; offiziell betätigt Habe, Wilterfon 
ee war sefanntlihVorfitender der Lom- 
Der Prozeß gegen Governor Len denſchen Behörde für öffentliche Nutz⸗ 
Small und Bankier Verne Curtis, einrichtungen, die die Fahrpreiſe auf 
die von ihren politiſchen Gegnern der Eeſuch der Straßenbaͤhnen prompt 
Unterſchlagung von Staatsgeldern bis auf 8 Cents erhöhte. Nach Ab— 
Elgin & Chicago R, R. bis Wolf! bezichtigt werden, wird vorausſicht⸗ ſchaffung der Behörde durch Governor 
Road und gehe einen Block nach lich erſt im Januar nächſten Jahres Small wurde er zum Privatanwalt 
Süden. Die Züge gehen alle 20 , deginnen und mindeftens aivei to= | bes Präfidentel der Strakenbahnen, 
Minuten. Wer im Automobil kom. | Nate lang bauern, Tobaß = un genen A. Blair, berufen; jept wird 
nen will, fahre 12. Str. bis Wolf nächſten Jahres keine Entſcheidung er mithelfen, Governor Small zu pro—⸗ 
Road und dann 4 Block nördlich bis zu erwarten iſt. manga. ſieren, der unmittelbar, nachdem er 
zum Heinen St, Domitilla „Ried. | , Diele von James H. Willerſon. gugekündigt hatte, er werde die Stra⸗ 
fein, Die Mitglieder des Chicagoer | Anem der ‚Antlageverireter, use | Benbahnvorlage bor eine Legislatur- 
; gehende Ankündigung erregte heute ; Sonderfigung bringen, unter Anklage 
in den Kreifen des Governors nit |geftellt wurde. er 


einem Glanztage in der Geſchichte 
W 


der Gemeinde zu geſtalten. Am 16. Wahrſcheinliche Verſchleppung 
Oktober wird es ein Jahr, daß der Small-Prozeſſes ruft Entrüſtung 
erite Pfarrer von Hillfide, Rev. D3= | 

car Sirehl, Hier jeinen Einzug 
bielt, und zudem ilt e$ der 32. Ge: 
burtag des Pfarrers und der legte 
Tag de3 eriten Bafargz der Ge: | 
meinde. Alle Wohltäter dieſer klei— 
nen Gemeinde und Freunde des 
Pfarrers ſind herzlichſt willkom— 
men. Die Feierlichkeiten beginnen 


— 


Wilkerſons Ernennung. 


bis 10 Uhr abends fortgeſetzt wer- 


Man fahre mit ir— 
gend einem Lokalzuge der Aurora, 


im 


Avenue 


geringe Entrüſtung, die umſo in— 
tenſiver iſt, als es ſich in der vorigen 
Woche gelegentlich des Straßenbahn— 
ratenverhörs vor der ſtaatlichen Han— 


Schreiben des Polizeichefs. „Manche ders herzlich willkommen. 
führten zweifellos ſpäterhin einen — —— 
— - — kurzem die Geſcheh- ehrenhaften Lebenswandel, aber ihr Ungarl. Nationalitäten K. U. V. 
niſſe in dieſer wundervollen Tra- Vorleben iſt ihr Pech.“ — EN je F 
die, getragen durch die herrliche Der Poliziſt Edward J. Hughes Mitglieder: — ie j pelsteumniffion, — — 
Shrathhe Gritparzere und ſicher zur vom Warren Ade. Revier wurde von | _ SDE deib erfucht, Beftimmt gm; Er — es 
 THönften Geltung aebracht durch fol= | der Zivildienftbehörbe entlaffen, weil Zonntag, dein 16. Oftober, Abends | 2 4 3 — 
gende erſtklaſſige Beſetzung: er im borigen Monat Dr. Thomas 7. Uhr. nach der Rordſeite Turnhalle Chicago Don nn 
| t, König b M. Marland. 2220 Jackfon Blod zu kommen, um für unſere Stammes- rung des 5 Cents = Straßenbahn— 
10 plain | Fälfchlich verhaftet und gegen Zuh- ıgenoffen in der alten Heimat einzu= | fahrpreifes eine fehr Jonderbare Ders 
ANEDER ten lung von 82.50 hatte tnieber laufen ‚freien. Gute Rebner, Gefang und | bindung beiieht. 2 
faffen. Hughes hatte fi vorher Tanz ftehen auf dem Programm. | Tie Gonberfigung. 
in * u Bildelm Seadendufg duch Xapferfeit im Dienft ausge: Eintritt iſt frei. | Wenn der Smallſche Prozeß nicht 
zeichnet. Indrens Wagner, bor März nächiten jahres beendet 
Präfident der Großloge, it, wird die Gonberfikung ber 
Chas. Hedl, Seltetär. Staatälegislatur, in der die Chi: 
cagoer Straßenbahnvorlage noch— 
mals zur Beſprechung kommen ſoll, 


Ion; Knabe — Lohr 
Zweiter XVX—— Bertha Duetzmann 
— —⏑———— . . . Irmgard Juergens 
— ⸗— — 
Stock im Eiſen 
EN Inicht vor April 1922 einberufen wer— 
Alle Mitglieder verfammeln fich | den fünnen. Dies ift aber untwahr- 
am Sonntag, dem 16, Oft., pumtt | Iheinlich, da im April bie Vor: 
7 Uhr abends, in der NordfeiteiZurn: | wahlen ftattfinden. Das Mahöver 


Um dann, wie immer, jebem Ge— 
Ihmad Rechnung zu tragen, gibt’3 
u 
halle, 820 N. Clark Str., beim gro= | der Staatsanwaltſchaft von Sanga— 
— | men County wird alfo 3 


‚am Gamötag den tolliten aller 
ben Agittionsfejte zum VBeiten der | ur Folge ha— 


* e . 
' Schwänte, ala erites Auftreten Direl- 
ige 
— nn u. : Far 
bebrängten Deutfchen in der ehemali- | ben, daß die Chicanoer hinfichtlih 


‘tor Seibemann’s in biefer Spielzeit,] New Norf, 11. Oft. Das ceitrige 
Man lacht 
gen Doppel-Monarchie. Kongreßab- des Nickel-Fahrpreiſes 


„Die Sache mit Lola“. ſiebente Spiel der Weltmeiſter— 
geordneter Fred Britten, Ald. John Selbſtverwaltungsplanes 


bis zur Bewußtloſigkeit. ſchaftsſerie fiel den „Giants“ zu. 
Haderlein und der Präſident unſerer eine ſchleunige Abhilfe 


Die Berliner „Voſſiſche Zeitung“ Sie ſiegten mit 2zu 1 über die 
berichtet darüber: „Wer lachen will, „Yankees“ und haben ſeweit vier 

Hilfsvereinigung, Leopold Neumann, Staatslegislatur rechnen 
als Redner. | 


\ Tee fich vor die „Sache mit Lola“. |Spiele gewonnen, während die 
Bänke madeln, Frauen freifchen, | „NMantecs“ nur drei Siege zu ber: 
— haben. 
Chas. Zeckl, Präſident, 
Mathias Walſch, Sekretär. 
— —— Staatslegislatur zu einer Sonder- 


Männer ringen ſchwer um Atem, 
2. — 
Dem geſtrigen Spiel wohnten 
„Medea“ wird dann am Sonntag 
Eriter Gifendurger?. U. 8. u. s. ſibung einberufen, fo lange die Anz | 


| 
z 


„Paula d, Kagenanı 
ser n.. Mar Juernens 


——e 


Baſeball. 
ie „Giants“ ſind den „Yankees“ ge— 
legentlich der Meiſterſchaftsſerie um 
| ein Spiel voran, 


a 


| - 


| 
J 
J 


können, da 


} r. 


find. Diefer erklärte gef 


I 


| 


| Brillengläfer laufen an.“ 
— en 09 36,503 Zufhauer Yei und die Ein- 
‚nachmittag und Dienstag abend mie: nahmen an Eintr celd beliefen 
‚ber holt; Sonntag und Montag |jic auf $118,974. Hiervon erhal— 
‚abend bie legten Aufführungen der ten die Stlubs $101,127 und die 
u „Sache Fe $17,846, Ihr ee 
MOE* . Die Gejamtzahl der Zufchauer bei . ı Hagen gegen ihn in der Schwebe 
+ Dana . - u den ſoweit ſtattgehabten ſieben Alle Mitglieber, Männer und | ſeien. * | 
age ind bie Proben bereits Äm | Spiefen belief fid) anf 244,567, An | Frauen, find dringend aufgefordert, Verteidigung angehalten. | 
ı Gange für die foeben aus Deutig- \Eintrittsgeld gingen $804,781 ein tm, SIntereife_ unferer bedrängten| Gobernor Small fomohl wie feine | 
ar —— neueſte Dperette nd dieje Summe verteilt fih wie | Qrüder und Schteitern im Burgen- | Verteibiger, u, a. Anwalt C. €. La} 
| „Unter der blühenden Linde. folgt: Nationaltommifiion $120,, |lande, am Sonntag, dem 16. Dfto= | fyorgee, gaben vor einigen Tagen, als 
‚ Für alle Vorftellungen beftelle man 1716: Anteil der Spieler $292,520; |ber, abends 7 Uhr, nach der Norb- | man fi auf das Kreisgericht bon | 
Bei * — an der — ober INnteil der Klubs $391,440, Die |Teite Turnhalle, 820 N. Clart Stt.,| Waufegen, Late County, als Ver= | 
| 4819 elephonifh auf: uperior | Spieler haben nur Anteil am den |3U kommen. Wichtige Beſchlüſſe wer— handlungsort geeinigt hatte, bekannt, 
” = Einnahmen der eriten fünf Spiele, !den gefaßt. Jeder fei am Plage. ſie ſeien mit Ihren Borbeseitungen | 
— In Des Moines, Ja. hat ſich Großes Bahninglückin Spanien. 2 — Er —* - —2** —— U. 
in einer Gefängniszelle der 17 Jahre be Bu 4 a: UURERENUNNEN: " LEN RUNEEUR RE: OVEREBENGn _ WRRLBEe 
lte Sred G. Me 6 Badajoz, Spanien, 13. Okt. Bei — — richter Edwards von Waukegan ſetzte 
— Dr nn er 2 —— der Entgleiſung eines Poſtzugs in * daraufhin verſuchsweiſe den Beginn 
da er Eu er jder Nähe von Merida turben viele] ’ — In Lynhburg ift Rev. I. E. | des Prozeffes auf Anfang November | 
überiwiefen — nn MeGarth | Berfonen getötet oder verlegt. Die Boorde zu einer Geldſtrafe bon $25 | feft, indem er anaab, die Sache ſei 
Bi an © en | Entgleifung twurbe burch eine Uns | verurteilt morben, meil er gelegent- | zu wichtig, um lange verfchleppt zu 
war angeblich ber Cohn eines ıterwafchung der Geleife infolge hefz | lich einer gefelligen Unterhaltung der | werden die Gefhworenen von Late! 
Sen bormaligen Getreibehänblere, |tiger Regengüffe verurfacht und ein | Baptiften den Richter P. 9. Dillard | County würden am 24. Oftober ver: | 
* Sohn Kurz, 25 Nahre alt, Nr. | Poltwagen und ein Perſonenwagen einen „naſſen“ Richter genannt hatte. eidigt, und bis dahin habe auch ei 
14121 N. Drake Avenue wohnhaft, wurden ineinander getrieben. Ein|Die Strafe wurde von Richter R. ſeinen Gerichtskalender geſäubert. 
geriet heute an Ehton und Drate Hilſszug iſt nach der Unglücksſtätte Carter Scott verhängt, der bemerkte. Darauf erfolate geflerm abend bie 
beim NUeberſchreiten der abgeſandt worden. die Herren Geiſtlichen beſchäftigten Andeutung Willerfons, der Staat 
Straße unter die Räder eines ſchwer — Tich zu viel mit Politit und zu wenig | fönne mit feinen Vorbereitungen 
beladenen Zaftautosg. Er wurde ins] * Wer fein Grumdeigentum ver. | mit der Religion. nicht vor Januar fertig werben, und 
St, Annen-Hojpital gebracht und men 3— * —* ſeinen es Banane ee —— 
verſchied dort nach kaum einer hal⸗Zweck durch eine Kleine Anzeige in „Jum die Akten von Springfield na 
ben Stunde der Abendpoſt Eejet die „Sonntagpoft”. | Wautegan zu fäaffen 


und des und Oeſterreich! 
nicht auf Freitag von 1 bis 6 Uhr im Chicago 
ſeitens der Lincoln 


dem Governor die Hände gebunden 


Der Hauptklagevertreier C. Fred 
Mortimer, Staats mwalt von Sanu— 
gamon County, war, wie in der vori— 
gen Woche von der Zandelskommiſſion 
nachgewieſen wurd, ein von den 
Straßenbahnen bezahlter Anwalt 
| und fungierte als fulcher im Snterefie 
|ber Zahnen vor dem Kreißgericht vom 
Sangamon County. Mortimer, Wil: 
Iterfon und Brundage waren zu ber 
| Zeit, als die Anklage gegen ten Go- 
|bernor erheben murben, täglich in 
Ponferenz beifa...men. 

‚So lange der Prozeß im Gange 
iſt, wird Waukegan wahrſcheinlich 
der Sitz der Gtan:överwaltung fein, 
da der Govdernor von dort aus feine 
Amtsgeſchäſte »ledigen muß. 

— — —ñ — — 


Ameriean Welfare Association for 
German Children. 
sundle»-Day! Bundle - Day! 
NWeihnachtspafet - Tag für die 
darbenden Kinder in Deutithland 
Am morgigen 


Klub, Germania Place 
und Nord Clark Str. Kommt alle 
und bringt Rakete, Animiert auch 


tern abend | Eure Freunde, zu fommen und ei- 
| außbrüdtich, er könne nicht qut die! 
I 


nen angenehmen Nachmittag zu 
verbringen, Ein intereffantes 
Programm erwartet alle. Fir Er- 
frifchungen ijt ebenfalls geforgt. 
suchen ſind jedoch noch erwünſcht, 
und wer ſolche bringen kann, tele— 
phoniere an die Office (Franklin 
339). Bedenkt, welche Freude Eure 
Gaben den Kindern drüben berei— 
ten werden. Packt in die Pakete: 
Kinderkleider, Unterzeug, Strümpfe, 
Schuhe, Sweaters, Handſchuhe, Ta— 
ihentücher, Schürzen, , Halstücher 
kondenſierte Milch, Büchſenfleiſch, 
Schokolade, hartes Zuckerwerk, Fei— 
gen, Nüſſe uſwp. Packt die Bün— 
del nur in Papier, ſchreibt den In—⸗ 
halt außen darauf, auch für wen 
es beſtimmt iſt, ob Knabe oder 
Mädchen und welchen Alters, legt 
eine Karte mit Eurem Namen und 
Adreſſe bei, ſodaß jeder ſelbſt den 
Dank des Empfängers enthält. Ge— 
tragene Kleider müſſen vollkommen 
aut ımd rein jein. Das Komite 
beiteht aus den Damen: T, Bühl, 
T, Abele. M. Beder, €. Eitel, 9. 
Rubens, 9. Hacdmeijter, A, Meir- 
ner, 8, Gingel, Wm, A, Nike, T. 
Neis. Pakete fönnen Ihm vorher 
an die Office abgeliefert werden, 





Abendpoft, Chiengs, Donnerstag, den 13, Oftober 1921. 
moß—G—ßMe—mrm Handpflege. 2e — Beauth Parlor; Rothſchilds' dritter Floor. umueng Haarihneiden für Kinder, 206 — Nehmt nördlichen Kahritupl bis 9, Tlvor umge Schuhpusen für Damen, de, 106, 206 — Rothſchilds' dritter Floor Q MWZ TTTe 


berühmten „Arge Brand“ | Maftin’s Vitamon Yeaſt 5,253 Büchfen Spring Lanıb Denaturierter Alfohol und 156 000 Bud p en Me N eg 
’ ’ ai 


ı) — 
Ennta Glara, Galifornia . ze i Aepfel 
Tablets, Spring Lamb gereinigtes Glyzerin 
Zur Hälfte Bis ein Drittel ihres — — 


Pflaumen $1.10 Größe. Nu Golgate’s Zahnpulver |" ?] dulter 
wirklichen Wertes, 2 LE 


a =. jeden Släufer, feine abaelics , . hu 
Vervack FM und I ’ rt € " * 
Verpadt in 5-Pfunt vo. 2, gewöhnlich zu 30c verfauft Noaft, das Pfund a ee nee 


En. KR fert, zu 
wert Töcz Def von Puppen in der Geidichte ver 


Spielſachen 
Rothſchilds ſiebenter Floor 


Gürt die .Abendpoſt“.) 


Gineinnatier Plauderti. 


Die 


— 


eine an 


730. 


Löſung, verhindert das Gefrieren 
yon Auto Radiators, Rotheo Marlke, 


$1.45 Wert, unfer Preis, 69e 


eine Gallone 
(Nur 5 Sannen an jeden 
Käufer.) 
Rothſchilds ſiebenter Floor. 


Auch unſere Zukunſt liegt auf dem Waller. Kartons; 
Die Landratten des Mittelmweitend 
wollen bie fieben DOscane erobern. 
Deutſcher Gelchrter erhält das Wort und 
die Welt gebt nicht zu Grunde, — Mus 
ein Kichenlörper ‘der Probibition an— 
dichtet. Deſtille im Zuchthaus— 
ſteinbruch. 


J Keine Poſt- oder 
ausgeführt. Steine auf 


Nur jechs an jeden 16€ 


zu 


Zum Berfauf morgen. 
Telephonbejtellungen 
F. O. D. verſchickt. 


Käufer, das Stück 


Rothſchilds 


Nie, nixgends, zu irgend einer 
Zeit war fol cin Berlauf don ud» 
ven-Preiſe waren nie fo niedrig ail« 
nefeßt. Steine billigen Pımven — 
londern bocfeine ‘Bımpen billia, - 

sede Corte, jede Größe 2 Ba 
J ar 1 u 34 
für jedes tleine Mädchen ns me 
in NMrrile arit! l ⸗ are, 
md die Preife erit! de Früchte, 
kothiihtlds' Tiebenter Floor. 
— — —— 


Bargain-Baſement. 


Coverall 
⸗ .. [a cf 

+ . ⁊ 

Schürzen-Frocrks 

Wundervolle Coberall-Schürzen, 

in zuzuknöpfenden Seiteufront-, 
hinten zuzuknöpfenden od. Slipon— Anis 
Modellen aemadıt; fanch Sports ade 
Tajchen, Gürtel: mm Zatl- FQ FELEFER 
DROBERE All... IIC Ba3432442 14 
ah y 


Din 
= IC 


Notbfilds3 Haupt: Floor, 


Skr werdet Euren Mir 
ion nicht frauen, Wenn — - 
ihr die WreiS Tags teht. BPoſt⸗voder 
Große Ruppen die Mut: Pi - nem © 
ter, beritecfen wird bis chrämen vorbehal 
Weihnachten, und kleine Life Buoy Sei 
für sofortigen Gebrauch Zr Glfe: Da 
Hier find einige der ipe stud 67265 US 
ziellen Eorten — 08 fimi Auditorium Badcreiie, 
mehrere hundert gleich Ztin? Ive; v — 
laum glaublich. AHniderboder Bad 

„Dce". 50% Unzerbredh- | Sprans, 53 Drube Alle... 
bare ® s1.50 Fellows Syrup 
FUDDon. een. 15€ Hupuphasphites, zu. .....4 

Mit Compofition Händen, 14 Zoll — 
groß, Sortiment von verſchied. Dreffes. Pe ar 
„CEecille“, 75e unzerbrechliche 25 
TEEN si: c 
Mit Eortiment bon berfhiedenen Drei: 
fes. 18 goll groß. 


Cincinnati, 10, Oftober 1921. 
Kaijer Wilhelms geflügeltes Wort | 
bon der auf dem Waffer liegenden | 
Zukunft wurde in allen Ionarten J 
auf einer Konferenz variiert, welche 

bei ung vergangene Woche im Inter— 
ejje der amerifanifchen Handelsmaz= F 
rine ftattgefunden hat. Die Infpi= 
ration Scheint von der jebigen Leitung | 
unfere® „teueren“ Shipping Board |R 
auszugehen, welche dem Lande für die | 
ungezählten Millionen, die für /R 
Ehiffe ausgegeben wurden, nırn auch | 
den motmwendigen Geeverfehr ver: |f 
Ihaffen möchte; denn „was nubt mic 
der Mantel, wenn er nicht gerollt !R 
ift?”, wie der Unteroffizier zum Sol: |R 
baten fagte, und was nuben uns die J 
Schiffe, wenn fie an der Wafferfante 4 
verfaufen? Die vor reihlih 30 Jah: -| 
ren gegründste National Werben: 
Marine Aijociation, unfer Flotten: 8 
verein, müht ſich hierzu Schon bie 
langen Jahre ab, aber was dem ein: 
zelnen nicht gelang, foll nun von bei: 
ben mit vereinter ruft verfucht iwwer= | P8 
den. Daher die Konferenz, die von 
achtzehn Staaten refp. deren Han | M 
belaf,.mmern beichidt war und beren if 
ErgebniS die Geburt der Middle | 
Weit Merhant Affociation ift. Dies Ri TA Jahre: 
jelbe wird den Erporteuren des ıB — 1958 
mittleren Weſtens ins Gewiſſen re⸗ 
ben, ic) beim Verfand ihrer Waren !F 
nur amerikaniſcher Schiffe zu bedie- 1 
nen, und außerdem follen die Konz IE 
greßubgeordneten aufgefordert wer= |} 
den, die Handel3marine dadurch zu If 
fördern, daß fie der Schiffahrtäbe= : fi 
börde die nötigen Mittel zur Verfü- | 
gung ftellen, und das äit wohl des ı 8 
Pudelz Keri. Wuf die Vorftellung ! 
des unwefenden Kommijfärs vieler ; ff 
Behörde, daß durch Annahme der 3 
Zone2-Morlage den ameritanifchen ; f 
Kauffahrern am eheiten auf die Beine, 5 
nollte jagen auis Wafler gehalfeit | 
werde, Wird die neue Vereinigung 
cuh auf Annahme diejer Vorlage 
dringen. Die Vertreter der Inter: 
ejlen der pazif 


Khor !of 


N 1 
utiäten 


t— 
Icillllıe 


su be 


5 1 Er. 750 
$1.15 
51.69 
51.15 


KIA 
Floor 


Rothſchilds Main 


zipeild 


Paßt auf! — Nod ein Tag! 
Wir werden in 


Kommt 
und hört! 
Glarence ones 

und fein z $ — —2 re 
ae EN —* — — Man — 

Orcheſter. —— „May“, 31.253 „Florenee 

den Gei enkünſtler —— 3Ic 


3,50 Baby 
Puppen 81 50 
Aa» ie Hübſch gefleidet mit Schu- zu** — 
Pau old vorführend. ben und dazu paſſendenm Gekleidete und ungelleidet, 
täglich in unſerem Hut, 14 Zoll groß. 16 Zoll groß: ebenfalls Sorti— 
Reſtaurant von 12 „Genevieve“, 84.00 bettei- 

Mittags bis 2 nachm. 


ment von verſchiedenen Fa— 
So 81 75 
Nothſchilds“ achter Floor — 


Kinn... 81.75 | omme u" 50e 
Pelskragen - Süntel für Damen 


diefer Zeitung einen 


Siampiser Mineral Ki 


—— 31 wert, 69e 


> Duart Gombinatiun Heifwalier- 


Flaſche und Shyhringe 98 
GE — ER c 
Gutichern Seife, 19c das 56 
Pe c 
Prophplactic Zahmbüriten, 33 
N —— 


50° Größe. ...... 
59€ 


n Kalte, 
St 


Berfanf von Diamant = Schnud: 


jachen anzeigen — ein Verkauf, der 


alles jeiner Art überſtrahlt, das 


gekleidete 


dieſe Stadt je geſehen hat. Ver— 


J — Ye: 
Kolynos ul <IK, 


Ruritan Walt and Sop8, 
wert, beides 


ſäumt es nicht!! 


— a 
oO 
“u 


69° 


— 'Eiid 


J 


(en: 


Kirts Jap Roſe Seife 


‘ce; Dudene 


öt und 81.09 Mäuner⸗ 
Caſhmere-Socken, 
morgen zu Be 


Ungewöhnlite Werte zu  Ddiejem 
niedrigen reife. Musivabl von mittels 
jchtveren und Tchweren Sorten. Schlichte 
Karben, auch ſchwarze und weiße, ſchlich— 
ter und Drop Stitch. Alles perfekte 
Qualität, das Paar 39e. 

51.50 gerippte wolleng Strümpfe 
für Tamen, morgen 


mit Echuben ımd Etriimpien 

„Suianne“, 85.00 82 .„Fred“, 86 
rufe Daby Puppe.... “| Babn Yuppe.... 

Gefleidet in mweiben Baby Schließende Augen, Perrücke 
Kleid, Stiefeletten u. Kappe, —gekleidet oder ungekleidet. 
Zoll groß Main Floor st 


5000 ards Roſtüm-Welvets 


unalitat keſtet im 


54. 00 


Schwarze brokadierte Crepes; 
feine Qualität, ſehr 33 95 
83. 95 


modern, ſpeziell zu. 
farbic Sen ee 0; tra fei 
TEENG, GUN, ————— Reinſeid. Dubetyn, extra fei— 

ne Qualität; in roſa, Maize, 


Zoll breit, 83 29 | 
° ! e 
de, SKornblume, lobfarbie, 


| 
| 49 
| die Nard aut. . X 
| nsaDe, 
| 
| 


w 


„Anne“, 81.50 
Unzerbrechbarer 
ſtopfter Körper, 22 Zoll groß Mit unzerbrechlichem Kopf, 
14 Zoll groß. 
832.50 
— F — 
Werte bis 842. 


’, ıyI007 


| Werte bis $55.00, $ 
Sin Verfauf für jede Dante! 


— 
8 


S 
Reiche, luxuriöſe Kragen aus F 
Maulwurf, Nerz, Waſchbär, h* 


auſtraliſchem O 


36 Zoll breit. Twill Rückſeite, Faſt Pile und echte Farben. Dieſe 
Retail regulär 83.50 die Yard. Dies ſind alles fehlerlöoſe Waren und ga— 
rantiert vom Fabrikanten; in Navyblau, Golden braun, Seal braun, 
Caſtor, Myrtle, Henna, Heela, Laurel und ſchwarz ..... 


Chiffon Velvets: eine | 


Größen für Miſſes, 16 bis 20 


ein— 


ſchließlich exrtra Größen, 36 bis 
14, und 45 bis 53. Fünfhundert 
| 


und für Damen, 


5 


*—⸗ 


poſſum, Bea— 
verette, franzöſiſch. Seal ete. 


Canton Crepes; extra 
feine Qualität, in ſchwarz, 
braun, weiß, loh— 


feine Qualität, in hellen, 
mittleren und dunklen 


Farben, 86 83 89 
. 


wert, Hard... 

Gorduruys; feinite Dita 
Tität, in einer großen 
Auswahl von Farben, — 
pafiend für Kimonos, 
Kindergebrauch uſw. reg. 
81.50 Werte, 

Yard zu 


Mittlere, gerippte, ganz nahtloſe, Navy, 


eines Händlers nur in braunen Miſchungen. 
zu einem Spott— 
5,. in Diefem Verfauf 


Viele ſind 


ſchöne Mäntel, Es wird Eure Bewunderung er 
regen, die Schönheit der Moden, die 
Reichheit der Stoffe, die vorzügliche 
Arbeit 
Modeneuheiten, wodurch Diefe Män- 
tel wirken, wird den 
Käufer mit der Wichtigkeit dieſes 
Ereigniſſes erfüllen. Zu $25 und 
835. 


Lager 
pr 
einbegriffen. 


82, 82.50 Muſter 
Flannelette-Nacht— 
hemden für Män— 
ner, ſchlichte und 
nett geſtreifte, mit 
niedrigem Hals 
oder Militärkragen, 
Seide Frogs oder 
Seidebeſatz zu 


84.00 ſchwere 
Merino U nion 
Suits für Männer, 
naturgraue, blaue | 
oder lohfarbig ges | 
iprenfelte Mifchuns | 

I 


ei 
vl 

MRenfahier Satins u * 
Brokadierte Satins, — Peacock und Myrtle grünz paſ— 


yafiend für Kutteritoffe: |. ne . 
paſſend für Futterſtoffe; ſend für Abend-Wraps; 40 Zoll 


eine feine Auswahl von re — 
2 | breit; 8310.50 wert; 83 95 
* 8 25 | die Hard zu ...... ® x 
Koibihild zweiter Floor. 


fehen, und die vielen 


zu 
Muſ ter, nur drei und vier 
von ei Sorte. Tinſel— 
tone, Wolle-Velour und 
Thibet Cloths, in gegür— 

telten Moden, bauſchige Rücken, 
ort» und volle Länge Faſſons, 


Moden 


Farben; zu 


ſo elegant Farbe 
81.35 und 


gen, fein oder Tuck 
gerippt, als nicht— 
einlaufend garan— 


tiert, zu 
32.99 81.39 
51. 
Rothſchilds Haupt-Floor. 


2400 Goſſard Braſſieres 
und Vandeaus 


Werte bis zu 81.00, 490 


Roſa und weiße, mit Spitzen und mit 
Stickerei beſetzte Braſſieres, Größen 32 
bis 46. Jede Dame weiß, wie ausgezeich— 
net dieſe Goſſard Braſſieres paſſen, aus 
prachtvollen Stoffen gemacht und in 
vorzüglicher Arbeit. 


Rothſchilds dritter Floor. | 


wu Kene Teleygunnummer: Wabafh 9800 


L 


Rothſchilds vierter Floor. 


weine Unterröcke aus 
Sateen 


81.50 bis 82.30 Werte — 81 00 
ur s.. ® 


ipsziell markiert zu 

Grtra feine Tualität Sateen Unterröde, Mujter und Ues 
berichußjstager, in Jarben und weit; ebenjo fach gebfümte 
Effekte. 


—— — EEE — — * 
290 


9 bei 12 Linoleum Rugs — 


N 
morgen zu .. »16.75 


Veſte Cork Qualität Linoleum Rugs, 9 bei 12 Fuß. 
wahl von Muſtern vorhanden, leicht fehlerhaft. 


—— 


Nahtloſe Bruſſels Rugs, 9 bei Fuß. dicht gewebt, 819 75 
nette Body Bruſſels Entwürfe und Farben, ſpez. zu 
Echtes eingelegtes Linoleum, 6 Fuß breit, große Auswahl $1 59 
von Tile Muftern; reguläre 52.25 Qualität; Quadratyard zu. . © 


Wilton Velvet Rund, 27 ber 54 Poll, geiwebt mit einer reinen Namms 


garn-Oberflähe — Enden find gefranft — fpeziell für 67 >25 
‘ 


morgen zu nur 
Rotbihilds fünfter Floor, 


asirtichen Küfte warfen |W alle Die dvorherrichenden 
zwar ein, deh Paragraph 28 dieler Der 
Akte ihren stültenhandel vernichten 
würde, fanden aber fein Gehör, ben | 
die Middle We,. Merchant Aflocias ; 
tio.ı ift eine Angelegenheit Diejes Ipe= : 
ziellen Landest:ils und nicht des J 
fernen Weftens oder des füdatlantiz 1; 
jden Endes des Landes. hren De: | 
ieguten wurde gejagt, daß fie jpater ı 
vielleicht eingeladen werden mwürben, 
Vereinigung beizutreten. Cie * 
zogen jich [chmollend zurüd und er: ; 4 
Härten, fie würden fic) ihren .igenen . 
Flottenderein zulegen. auszuſchalten. Als der Krieg vorbei den Vogel Strauß noch übertrum⸗diſten zum Umſchreiben ihrer Be— 
Inzwiſcher werden die mittelweſt- war, war es auch mit den Segelſchif- pfen. Dieſer ſteckt ſeinen Kopf in ſchlüſſe veranlaſſen. Im Obigen 
lichen Landratten fortfahren, die ſie- fen vorbei und unſere Flagge ver- den Sand, um nichts zu ſehen, weil handelt es ſich nur um die ſchlechten 
ben Ozeane für Pie amerikaniſche ſchwand von den Meeren. Sie ahin ſein kleiner Vogelverſtand es nicht Kerle, die nur Schande über den eh— 
Hanbeliflagge zu erobern, WS erjier  zı züihzubringen, ift den Schwert i : |beffer weii, Wag foll man aber von renwerten Stand der Bootlegaers |jchritten war und pie fidelen Becher sund ihr Deutfch-Bleiben-Wollen offen | : 
Schritt joll in den größeren Städten (Open wert. einer Körperfchaft denken wie die bringen. &3 gibt aber unter den Kor: ‚bie Nationaldymne in ihrer neueften !zu befunden. Xuch das war ein mohl- 
zwilhen Ohio und Miftiljippt Die, \Obioer Methodiftensftonferenz, die ruptionären richtige MWohltäter der | Fotfung fangen, die da lautet: Iuendes Moment und geeignet, den 


Saiſon. Eine gute Aus— 
Der Verkauf beginnt 
8:30 
Kommt frühzeitig! 


Rothſchilds Bargain-Baſement. 


Viele Extra⸗Grüößen 


je 
DENE „Z. & 9." Stamps find ein Teit Eures Wechlelgeldes, laßt es nicht auf dem Ladentiſch liegen. 


sn» 
14 


um morgen vorm. 


Knöchellange Sateen Bloomers, mit Shirred Manſchet— 
ten, in allen Farben und in ſchwarz — Jahrestag— 
Preis nur ... 

Flanelette Unterröcke, in hellen oder dunklen 


Farben, mit Ruffle beſetzt, zu 
der 


wenn Berufsreformer von irgend ei— | Berjailler Vertrag den Dänen kampf: 
‚ner Kirche es nicht rau) gejtört hät= |lo8 und unberetigt in den Schoß | 
‚tem. Gie fameı Hinzu, al; bas!gefallen ift, hatte eine ftarfe Vertre- | 
‚Eanfaelage Ton besentlich borges | terichaft entfandt, um ibr Deutfähtum | 


* * 


Mer 


ca General-Agenten für Zentral» und Oft-Enropa 


Worddeutscher L.10,ydGd 
von KEW YORK nach BREMEN 


mit den fchnellften ımd nrößten Tampfertt 
wilden amerifanifhen umd deutfhen Säfen. 

Amerikn 1. Nov. — 29. Nov. — 3. Jan. 
GSn 8. Nov. — 8. Dez. — 17. Jan. 
Von New Hork ohne Dampferwechſel direkt nach Bremen und Danzig 
Hudſon sehen iS 
Princeß Matoika 22.10 Ei 
Potomae .....12. Rs. — 31. Der. 
Auf allen diefen Tampfern werden Tritte Alaffe Raflagiere in Kabinen wit 
nur 2, 4 md 6 DBettca befördert. Neichlide und gute Speifen veradfolgt mit füge 
lichem Menu⸗-Wechſel. 


Med My country 'tis of thée, 

Land of grape juice and tea, 
Of thee I sing. 

Land where we all have tried 

To break the laws and lied! 

From every mountain side 


The Bootkgg spring. 


ne 


My native country, thee, 

The land of home brewery, 
Thy brew I love! 

I love thy booze and thrills, 

All thy illieit stills, 

The moonshine runs in rills, 
From high above. 

Carl Pleh, | 


— — — — 


..... 
„en, een 0% 


Nachzufragen bei den Agenten 


ZI. Claussemius &k Co. 


9 





veſtern Paſſenger Agents. 
100 North LaSalle Str, Chicago, ZI. — Tel. Franklin 4180. 


MOORE & McCORFACK COMPANY, Inc, 
ROOSEVEZLT STEAMSHIP COMPANY, Ina 
UNITED AMERICAN LINES, Inc. 


Vetriebsleiter für den U, S, Ehipping Board, 


= 


Die Kieler Serbiitwode 


(Fortfegung von der 4. Seite.) 





ar 


ng 
\4) 


ö | 
Das Vorgehen der Regierung hat | — 
oroßes Auffehen erregt, weil der| — Jetst ift die Zeit! — 


General mit unmandelbarer Treue R 
Deutihes Geld 


dem König Konftantin ergeben mar. 
und Marf: Zertifitate 


bei uns zu faufen, 


Billiger als tonftivo. 


Schiffskarten 
direkt von und nach 
Hamburg, Bremen, Rot— 


terdam, Danzig m f. w. 
auf allerbeiten Tampforn. 


a Re 


Beſchließt 


Ds 


} 


. . . GArnnolen 8 al 5% e& I Ct > Te eſſel 4 x m, . a * eh . 2 Nr * 
wendigteit einer Handelsmarine zu gab es einen Sturm im Teeleſſel, der zůhnen Behauptung verſteigt, daß mit einhergehen. Der Wohltäter in die— wirkt es noch) auf den Beſucher, daß 
ie 
— 20.6 20m; 2 >11 die Han: Sonne ging am Miorgen mieder über | “ an ne — — ⸗ 
der Erde trägt. Das ſollen die Han- Sonne ging am Morgen wieder über Zuchthäusler. Durch gute Führung Holſtenfarben durften ebenſo wenig 
Wiſſen denn die lieben Leute nicht 
‘7 38 np”? ih» ten yalt ‘ t 2 Jet 8 or rt! ze ch . 5 } 2 * ——— 
Gründe, warum das amerikaniſche Ten hatten, nachdem Bends dv rhe Dynamit vortrefflich umzugehen Fahne verfugen. Noch peinigender 
— u . on Mwahre Orgien feiert, oder Stellen jie.aer), fo wurde er Boh vom Stein- 
iro& aller Berlodungen nicht anbei-| Dr. Hans Holfelder aus Frankfurt ; PR vn | J ann vorgenommen hatten. So mußte für 
_y mom aiefbemiih- Der neteren Mönigenforfhung i r 8 |orfa * | 
Board-Vertreter bon einer zielbemupg: Der neueren hönigenforicehung in de ‚zum guten Teil dief-ı Stitche zu ver: IS Mann, der-von früher her an i 
daß auf jedes Geded ein MWehrmann 
Be ln En Zn s Fund 
zu befeftigen, da alles Sinnen und  anderstoo gejprogen hatte, ohne d 
od -„ı* .. w . I 
— Stuhle poſtiert hätte, doch ſo weit 
= u De a . Sale ı ip var uf & iadı cz — za | : x en he 7 r 7 | 
ift, wie er feine Hand in ihre Tajche ware, war auf Einladung Der Alka fremd, und wenn ſie ſich blauen tung und eine Deſtille. Truſty be— 
anderen beſtimmt. das Material hierfür auf einem nächt- Din Borfiht überflüffig gemejen mar. 
i it aufs Waffe il ;einem Dr. NRidetts der Stur F ge: die Methodifienstonferenz ihre ben | "77 : en . - d u. 
Kapital geht nicht aufs Wajfer, weil einem Dr. Kidetts ber Sturmlauf ge — — 58 Imit, fo daß die Brennerei bald im firie hilft wacker mit. Die großen ruhig verlaufen würde, und es iſt 
Ben * a EZ Kuno alz Marien, | kirfie Snauirer“ eine Blülenleſe Auch nicht fange auf Jich warte A I y „Da 
rentiert, nicht rentieren fanı. . Das geflen un) einen Hunnen als Vortre hieſige „Enquirer“ eine Vlütenle) 1 Handels- und Fifhdampfer und Seg« |tnbig und mit Veforgnis nach bem 
und Beleidigung der amerifanifchenllerzte, ! 2 Su . 
üti intel € u di inen ıtichen überhaut Die Zuchthausverwaltung wun— a z 
wenn der qutmütige Ontel Cam nun Die bon einem  beutjchen überhaupt D WE i Auch bier erfennt man das ehedem Falle es zu einem Ueberfall kommen 
KRichter in Dayton gibt einem County- auf einmal der Steinbruch geworden 
Kähne eigentlich ſchwimmen. Wenn's Punkt wohl anderer Anſicht geweſen Squire und Zeugnis ab, die von 400 Firmen —— ER in Deutſchland noch zu tun 
leben zurüdzuziehen, ſonſt würde er kolonne verſetzt, genügte, um die 
——— cr, —F 2 4 8 4 EU 5 , 5 * sen 
fann man's fi ja jchon gefallen Jaf= | Jammentrommeln, mit welchen er den nur Frankfurt ift natürlich nicht am |Tichergeftellter Kultur jind, menn 
ar s f Er 2.2 rn 2 4 12 Pi } 1444— 
gelungen war, das Schreckliche abzu- konfiszierten Schnaps ein ſchwung- zukommen und meldeten ſich ſogar 
ſchiff⸗ Aera knüpft an die beſten Tra⸗ ſich und die Provinz Schleswig-Hol- leuten bedroht werden kann. Der 
die ganze Bande zu verjagen (to clean Jahre Zuchthaus verurteilt, weil er angenehm und leicht und luden ih:e 
ung eine ganz neuen Typs, des out the whole bundy), vermochte die ;madı Stragenrauberman N N st sum | Genaranbiebiichern. — —— 
Luna pr f |Befuch ein, wenn diefe außer Dienft | 9 phiebichern 
vr . + unternommen worden; er foll fortge- 
ihrer Segelfähiafeit, und mir ent- American Legion beftellt hatte, tonnte | Einen Mann [choß er zufammen, weil —* feiner Kriegsmarine. 
yerrih un } 
Billigſte Preiſe. 
morer Klipperſchiffe, die heute noch 
baut wurden und die in der Fahrt- 
Ein amerikan'ſcher Kauffahrer 
ein anderer die Mindung des Colum— 
das wichtigſte Argument lieferte. Im 
neigi gemacht vornehmlich durch die 


* L > v a1 * — A oh Fo to d 
— Meinung — unſerer Academy of seine in Beſchlüſſen die Errungenſchaften Menſchen, auch wenn beſagte Men—⸗ eigenen Willen zu ſtärken. 
werden, um Verſtaͤndnis füt die Rot⸗ SU Ne eu ter Prohibition feiert und Jich zu derijchen temperär im geftreiften Habit Peinigend dagegen mirkte (und 
nerien imeldte hie © nd Strei- aber, wie alle derartige Stürme, weis | * Kart Ed na 72.0 255 ut : gr - 
ernten, WERDE Die ge u f se —— — Die |pem Einzug verjelden die Korruption ;jem |peziellen Fall hat aud; lein an⸗ die Stadt ohne Flaggenihmud fteht. 
fe bi3 im die entferntefien Wintel ter teen Su anrichtete. auszog. Noch vieles anderes Gutes deres Kleid anzuziehen, er iſt namlich Schwarzweißrot tar verboien, die 
Buyer a" a haben fie wahrgenonimen, was ihren 
zkammern dieſer Stä eforgen. "Cincinnati auf, mas viffe Leute; 7; ee — * Kauf e a tn, 
UOREFENDRER "REERE NORERNG — labefeheintich nicht für möglich J Zeitgenoſſen bis jet entgangen iſt. hatte er ſich zum Truſty aufge— gezeigt werden. So blieben ein paar 
Keiner der Redner berührte die Ir lich nicht für möglich gehal— ſchwungen, und da ex außerdem mit öffentliche Gebäude, die über die neue 
fa Sr f Iivas um fie her vorgeht und daß bie 
abita i n Seetranäönn De itſche W micha rd ner |, 2 ] 8 5 umzu | verfüge 0 nd 
Kapital ſich son bem — — — — — Korruption unter der Prohibition wußte (er war vordem Kaſſenſpren— war das Feſteſſen zu Ehren der Gäſte, 
geſchäft gefliſſentlich fernhält und gelehrtenKorperſchaft geſprochen hatte. das zu ſtören ſich die Kommuniſten 
— E ers ich nur fo, um in ihren Augen eine bruch und Wächter der Sprengjtoffe | 
x sıy, 5 » hinnie; dir 0 N i —F 10% ” ' e Br z * * es ‘ ' * 
— —————— —— DEDie | (einrichtung zu rechtfertigen, die hir und durfte im Steinbrud wohnen. bewaffneten Schuß gejorgt werben, 
| bei Heilung v X tuberkul er= und biejer Schuß war derart jtarf, 
ten en fagte, „um bei ben Zn a — — | bc nten haben. Die Bifchöfe, Pfarrer Bequemlichkeit aewohnt war, ftattete 
Leuten im Mitteliveiten Die fire „dee  POrgetan im Bar ping ah LaiensDelegaten, welch legtere ja |Xrufty feine Hütte mit allen moder= fam. 3 hätte nur noch gefehlt, dafı 
nz ‚die fähtgften Köpfe der Gemeinde fein jnen Verbefferungen aus, und zu bie die Schußtrupse fi hinter jedem 
Ir g ers darauf geri ‚N rt aus dem Yauz eraten |. — | m gen aus, sub 
Trachten deg Aheders parauf gerichtet ; man dort aus dem Häuschen get \folten, find aber gar nicht fo melt- fen cehört eine Heimbrau-Einric- 
je ach Ginch ' ging man zum Glüd nicht, mie es 
inat“ ht it 3 die Dem ad icinnati gelommen, um 7 = RD RE i i — — — ———— * 
= d F eg — — — — * "ri zu ent: | Dunft vormadeı, fo ift ber für bieignügte jich mit lepierer. Cr ftahl ic) fpäter überhaupt erivies, daß bie 
erwendung einer genugſam abge- ſeine Theo— Aerzt ⸗ 
droſchenen Phraſe. Die Gründe ſind wickeln. In der dem Vortrag voran- az ! ‚einem ı * * — 8 weſe 3 
— En nd befannt * 'nehenden Veſchafte fitung erfolgie von An demſelben Tage, am welchem Ib Ausflug nach Columbus und ausblidend begonnen worben ift, Hal [EMMEN Feel u ae 
ja auch hinreiche fannt. Das ae) vlg Kun: brachte auch gleich einen Sad Korn; die Zukunft der Stadt, Die Jndu=| en, ob mir lich alles friediich und 
i altniſſe hier bis jetzt ſo gele- ge altungs inen Tatſachen nicht entſprechenden Be— tie n 
| hier biß iebt fo aele: 'aen den Verwaltungsrat, der feinen | Tatladı ch ſprech u ’ ; — — ee 0 el e x 
2 zer er 6 bas © AR Nicht Patriotismus ſo — ver⸗ ſchlüſſe annahm, veröffentlichte der Gange war und das fertige Produkt Werften ſind umgeſtellt auf Friedens⸗ fraglich, ob es ben Feſtgäſten ge 
gen haben, daß fich das Gejchäft nicht. PL 8 gottsſträflich ver- ieß, leiſtungen; ſie bauen und reparieren ſchmeckt hat. Die Blicke eilten un— 
u fo: iff — de im Zuchthaus⸗-Steinbeuch 1 
jetzt s ſein, ſei wirng iden konnte. Das ine | Vorkomm ejüngfien [DRM ereemneoruch 2 a —— : | 
ur — er ‚jeitbem wir genden einladen konnte. Das fer efne ee — een nicht mäblerifd. 'ler; fie produzieren Motoren, Schiff3- —— und ne dann wohl) 
ee 3 ni : in ER 2 ı bilfsmafcinen, Ei a im, |iperier nach einem Notausgange, im 
— ſen, daß ein klein wenig Korruption J pl \ n⸗ fsmaſchinen, Eiſenbahnwagen uſw. gang 
noch einen ſchönen Batzen für Sub— nichts lernen könnten. Die Verſamm- doch noch übrig geblieben iſt. Ein derte ſich nicht wenig, wie Populär | 4 ifertiche Kiel nicht wieder. Mon ’follte Seien wir froh, daß e3 nicht 
idien brauflegt, dann jollten unfere lung muß in Bezua auf legteren t | na geworden —* a ie — er u: 
I flegt, 1 | sein’, Konftabularius tar. Während ehebem bie blofe [ällebem legt die Nordiiche Meffe dazu gelommen. Uber man fieht doch, 
j RE u! of 0 in2 Yieimat | 9 na. ihr ur Steinbruch; Zeug 
nicht ein Fall von gutem Gelbe fein; denn der übergefcheibte Meditus | ben Rat, fich fchleuniaft ins Privat: | Drohung, ihr werdet zur Steinbruch: fhidt ift und fünf Mekhäufer Fültt, bleibt und mie weit entfernt wir in 
ichlechtem nachmwerfen wird, dann ,tennte nur fech3 Gleichgefinnte zu= ee I Eins ih mit Leibst | Wahrheit v 
Tre een lafe| ‚ihnen die Grandjury auf den Hals |Sträfltuge brav zu machen, fteilten fie | „ın Bergleih mit Neipgig ober ———— — 
S verlieh f 8} icht ſchi Die it dem |jebt alles Mögliche an, um hinaus» = : — er — 
en fere Handels jue der Segel — —————— — 'täyuien. halten mit ———— pr ge 2. | Plate; Stiel will auch nicht mit biefen Jelbf ein BUN mie die Kieler Zu 
—— \Oegei | * 8 ein ſchwung⸗· vo aen Sädten konkurrieren. Kiel wirbi für Kulturwoche von den eigenen Lands⸗ 
wenden. Selbſt ſeine Drohung, er haſtes Bootleggergeſchäft betrieben. freiwillig. Auch die — * fanden dten für g (1 ji 8 arten 
iti 38 5 Sie rebo braucbe nur den Ki zu rü sin Dorfaewalti : :den Steinbruchdienit plöblih Höhit Il 2 ze. * I, Nr 
— des Landes * rn ‚braude nur den Finger zu rühren, um | Gin Dorfgewaltiger wird zu einem | Dei Steinbruddienft plöplich Höhlen, deren Hauptitadt e3 nicht nur |Meuterergeift vom November 1918| ' 
tionierte den Schiffzbau durd) Schaf nn ruf ıpier fein wi i lift noch nicht tot. 
N Aus vier die Muto: weniger glüdlichen Kameraden zum \ uf dem Bapter jein = Berta He ft no) nid) 
Schuners, und durch Verbeijerungen ;Vleibenden nicht zu ängftigen. Objmobile auf ber Zandftraße überfiel | in biefem Xabre zum zweiten Male Spanien rüflet. p 
im Bau der alten Typs zur Erhöhung er fich eine Prätorianergarde von der und ſie nach Whisky durchſuchte. waren. 2 : einen bedeutenden Ausbau 
Im Steinbruch Tebten die ST werben, biß Kiel fein Ziel erreicht 7 > 
2 — a Int}; m} . | er Y . APPF 43 we ft ⸗ F 12 ich 
wickelten ſozuſagen als die Krone des nicht ermittelt werden, und einem er ſich nicht gutwillig ausplündern 3 * in Freuden hal. Schon daraus ergibt fich, daß Lonodn, 13. Ottober. Das ſpani— 
Segelſchiffbaus die berühmten Balttz laſſen wollte. Das Tagewerk wurde mit ‚inem | 
den brafilianifchen Kaffeehandel vers | 
mitteln, für den fie urfprünglich ges | 
Lauer f[hon mehr als einmal den 
Dampfer geichlagen haben. | 
entvedte die Gallipagos-$njeln und! 
bia Rirer, was uns bei Verfechtung 
der Oregon-Anfprühe gegen England 
Kriege von 1812 munbe England zur 
Kachgiebigkeit und zum Frieden ger 
SFätigkeit urferer mit Kaperbrief aud- 
geitatteten Kauffahrer, melde ben 


' geitunadmann, der ihn befragte, — 


widerte er, daß er es nie ſagen werde. 


auf Auskunft beſtehen und die Ange— 
legenheit ſoll dieſe Woche wieder zur 
Sprache gebracht werden. 

Dr. Holfelder bediente ſich der eng— 
liſchen Sprache, was allgemein be— 


dauert wurde, da ſeine Ausſprache 


das Verſtändnis erſchwerte. Die De— 


batte ergab aber, daß der deutſche Ge— 


gegeben hat, das den amerikaniſchen 
Medizinern einſtweilen noch ein Buch 


mit ſieben Siegeln iſt. Die Akademie 
hat eine Menge Zuſchriften erhalten, 


einige von hundertprozentigen Hohl: 


köfen, die große Mehrzahl aber von 


Tilanliſchen Ozean von der britiſchen vernünftigen Menſchen, welche wiſſen, 
Slagge fäuberten. Der Bürgerkrieg | dab der Srieg vorbei ift. 


„ab den Briten Gelegenheit, Die ame- 


Merfwürbig, dak e3 noch immer 


zitanifche Konkurrenz faft gänzlich "Leute gibt, welche glauben, fie müßten 


| Bmei Bürgermeifter, find vom Go: 


| Die Academt of Medicine will abet |pernor fummarifch ihres Amtes ent- a 


ſetzt worden, weil fie die Schmieren- 
jgelber pon Spielern und Bootlegger3 
allein behalten mwollten, was zu öf— 
Ifentlihem Wergernig Anlaß gab. 
Schließlich find in Newart und in 
London die ehrenmerten Bürger beim 
|Shod in Antlagezuftand verlegt 
worden, weil ſie ſich alle am ungeſetz— 


lehrte Anregungen auf einem Gebiete ichen Schnapsgeſchäft bereichern woll— 


ten. Daß ein paar bezahlte Stützen 
der Prohibition ihren ſchönen Job 
verloren haben, weil ſie ſich bei der 
Annahme von Beſtechungen gar zu 
tölpelhaft benahmen, geſchieht ihnen 
recht. Warum haben ſie ſich erwiſchen 
laſſen! Die anderen haben ſich nicht 
— laſſen oder wenigſtens noch 
nicht. 
Dieſe Blütenleſe ſollte die Metho— 


Schnabus begonnen und der Feier— 
bend mit einem folchen eingeleitet 
und unzählige wurden zwifchen durch 
‚genehmigt. Un Stoff war fein Man 
Iqui, denn Irufty brannte im Großen, 
Ibreuchte auch nicht mehr nach Eolum-= 
bug nach Korn zu gehen, diefe Arbeit 
wurde bon einigen geübten Ein- 
trechern beforgt, die zu diefem ‚Zived 
| Sivilffeidung erhielten und beurlaubt 
wurden. 

Dad Yuflige Leben im GSteinbrud 
hötte Sicherlich noch Tange angedauert, 





Jeder Zuckerkrauke 
oder Gallen⸗, Mieren und BlaſenſteitnLewdende 
verlange unſer freles Buch und Information 


S. B.OO. 


2118 N. ClIark Str. Chicado Il. 
musdoſonꝰ 


an einen Wettbewerb mit der hiſto— 
riſchen Meſſeſtadt gar nicht gedacht 
wird. 

Die Herbſtwoche für Kunſt und 
Wiſſenſchaft brachte manches Schöne 
und Bedeutende an Veranſtaltungen 
und Vorträgen. Hebbels „Nibelun— 
gen“-Drama war für Schleswig— 
Holſtein ſelbſtverſtändlich der gegebene 
Auftakt. Die Kieler Niederdeutſche 
Bühne legte Zeugnis ab von der Eig— 
nung der plattdeutſchen Sprache zür 
die künſtleriſche Behandlung; dagegen 
muß es doch als fragwürdig bezeich— 
net werden, daß man auch einen platt— 
deutſchen Gottesdienſt abhielt. Von 
höchſter Bedeutung iſt die Teilnahme 
der nordiſchen Studenten; Schweden 
und Norweger waren vertreten, und 
damit ſind die politiſchen und kul—⸗ 
turellen Fäden wieder angeknüpft. 
Die deutſche Nordmark, die durch den 


ſche Kabinett, hat, wie der Exchange 
Telegraph Company aus Madrid ge— 
meldet wird, den Bau von vier ſchnel— 
len Kreuzern, ſechs Zerſtörern, 28 
Tauchbooten und 20 Kanonenbooten 
verfügt. Dieſes Bauprogramm ſoll 
innerhalb von ſechs Jahren durchge— 
führt werden. 
Gemaßregelt. 

Der griechiſche Generalſtabchef General 
Dousmanis erhält den ſchlichten Abſchied 

Athen, 13. Oktober. General Dous— 
manis, der am Dienstag, nach ſeiner 
Nückkehr vom kleinaſiatiſchen Kriegs— 
ſchauplatz ſein Amt als Generalſtabs— 
chef wieder auftrat, hat am Mittwoch 
den ſchlichten Abſchied erhalten. Seine 
Maßregelung erfolgte, wie es heißt, 
weil ein Generalbefehl, den er erließ, 
angeblich gegen die Disziplin verſtieß 
und das Mißfallen der Regierung 
erregte il 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerdkag, ben 13. Oftober 1921. 
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Bac« Mimono Flanellstoffe The Store of “Io-day and ‘Io-morrow jeiie Plisse Crepes 


— | WEERER ES . — Surf a os Qualitä — ‚oraünlidh fü — — 
Warme gefließte Rückſeike; neue Novelty Faſſons; für alle Arten von Hausgebrauch, iin se ne Büacs we in — —— — ——— m 17e | 
srrD fm. * s : dr ialepreis für dieſen Artikel C um. ; e ar eine uge ns; au en ın gelb, roſa und Roſe Schatrierungen; 
Unterröcke uſw.; Farben find garantiert echt; der Wholefalepreis für diefen Artike Sin Sasbın fiab anzaulisri: Teealiil bie int zn- 
.p 2 . 2 = a \ a ? ’ ....... 
ift 150 die Yard; Eure Austwahl morgen, die Yard zu ‘ Sıhmwarze Seidenwarp Canton Grepe Silfoline, yarbbreit 
r ’ „pr d 5 s ’ 
Satin Charmenfe Farbige franzöftjche Dreh Serges Aehnelt $3.50 reinfeid. Qualität, dasielbe Lange Fabril-Stüde; 2 bis 8 Vardö lan; 1 
— | Seite 36.3011 mollene Serges, diele in jhwarz, Nabyblau, Gewebe; einige in prädtigem Schwarz; 38 bi8 1.47 alle die neuen 30c Sorten; alle Nodelth c 
Prädtiges Schwarz, jehöne und | braun, weinfarbig und Blum Scattierungen; vorzügliche TTe 30 Boll breit, foweit 1,000 NYards reihen, Yard.. Saffons; die Yard zu 


glänzende Qualität; volle Yard | Taraaine, Yard au... Ä Established Lehmann Novelty Challis Dreh Satins 
* garantiert u 1 97 | Kimono Slanelle 1873 by E). Yardbreit, die ausgewählteften Fafſons und 16 1 c Prachtige reinſetdene weihe Satin Selbedae 
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RER EEE Farben; für Kimonos, Uecberzüge ufv, — Dre Satins, beftes Shtwarz, Seal braun und EL 
_ 5 e Nardbreit; weicher Velvet Sinifh; fancy Haffons; Tange 1 and D b s Yarben; ‚ ie usaliiit, Bash zu 17 
Geide; 6 Nd8, an jeden Sadrifftüde: die Mard au | 5C alte. ear om freels 7 RR REN — — bblau; 9 ,d 
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Sec 


;jaralaraldiel: — 


22 


1,000 Kleider ——— Mäntel 


Werte bis $8.95 zu 3.95 Metie 63 
2 m m * co 2 > 
Werte bis $17.50 zu 8,95 Eure Auswahl von irgend einem Jumperfleid in unfe- erte bis $26.50 54 16.75 
3 2 » ” A . nn 2 ⸗ ” . J — 3 g * . . Sy 
ESpeben erhalten, eine weitere Sendung diefer jchönen Kleider, tem Lager zu Diefem ungewöhnlich niebri- Seht er 2 he — — — 
rg : . ; ie. treig- ichöne Molle-S Yolle-Ves umfaflen, prächtige Qualität Wolle-Belour, Boloette, Silver. 
und morgen bringen wir jie in unjeren Bargain-Bajement zum gen Preis; jehöne Volle-Serge, Volle Be ral h .- ” bei befinden fich neniittelte IM Heil 6 
* — — a lour, Velveteen etc. Schön befettt mit All: one und Bolivia. Dabei befinden ji gegürtelte Modelle, bau: 
Verkauf. Practvolle Qualität Tricotine, Wolle Serge, Wolle Dver Stieferei, beitidten Tupfen, Taſchen ichige Rüden umd andere elegante Moden, mit Kragen aus 
" , ’ 1 — A Fr ‚ in . ı .ıPı.e 
Serien, Wolle Velour, Tricolette, ER 1. Gürtefn Sepeg — — — ät, beliebte BeaverettesPBelz verjehen, forwie aud) Siragen aus den Manteljtof: 
, er u 7 er .. a — Mit sr F 61f Stickoroi tm 3 5 u 
Satin und Taffeta, elegante Mo —J Herbitfarben. Prächtige Groͤßenauswahl, Werte fen ſelbſt; reizende nn von Stickerei. Einige der Mänte 
——— — * —— — } } * = & , r :8 . . * a —* — 
delle, geradlinige Effekte, Over— az 3 } ; bis zu $8.95. Sahrestag-Verfaufspreis. jind ganz mit Seide gefüttert, N 
ver to Fumird faff S— EN. an andere jind halb gefüttert und “fe. 
ſkirts und Tunies umfaſſend. Sie Br — RS iefe finh: apiichennefüttert. An 
iind Hübjch verziert mit Bejat aus AH mn Ö BD ER viele ſin —— — 
Perlen, Braid, Stiderei etc. Beliebte (SE Er | a, —— W marineblau, braun, Reindeer u. uv.. can 
Herbitfarben, Größen für Milfes und x Br 4 De = 3% Ei. — anderen beliebten Farben; in ex —54— — BASEMEN) 
Damen. Werte bis zu 817.50. Jah Ba BSA | BASEMENT ‚ t& * NY Größen Fir Damen ımd junge | 
restagspreis — | EP SARGAIN BASEMENT Mädchen. Werte bis $26.50, zu. 


wräntel Für Diädrhen Pezwaren Kleider für Mädchen 
Werte bis $18.50 3u 12.95 ) 95 Werte bis $25.00 zu 14.75 Werte bis $6.09 zu 3.95 
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Mädchenhafte Mäntel, in einem großen Sortiment neuer Faſſons, warme Winterſtoffe — Franz. Coney, Manchurian Wolf (Dog) und Civet Cat Feine reinwollene und Pacific Serge Kleider für Mädchen von 7 bis zu 14 Jahren. — 
jeder Mantel tft zuverläffig gemadht, die pelabejegten Mäntel aus feinem mwoll, Velour, toll, Sitoles, Tapes und Throms, feid. Futter und mit Köpfen Sehr hübſche Faffons, einichlieglich Regulation Kleider, Navyblau ift die vorherrichende Farbe; 
Bolvette etc.; gutes Futter, beliebte Karben; Größen 7 bi$ 14 Jahre; wert biß $18.50, zu. ... u. Schweifen befegt; wert biß zu $25, zu * Werte bis zu 86.00, ſpegiell zu nur......... re 
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Damen-Strumpfwaren Großer Verkauf von Gummi⸗Schuhwerk 


Mercerized Lisle in ſchwarz, braun oder w Wunderbare Werte zu 1.89 
* me R n 
Kr * Amer. rag: s f * RT. . 
weiß, gefäumte Rüdjeite, alle erftkiafiig, PR ren sür Männer— Domen und Kinder | U Sum Zeagen fertig garnierte fo 
— — — —— Ben Wie haben taufende von Paaren Gummi-Schuhtverf gefauft zu ungefähr der Hälfte des Marktwertes. £ 4 Ivie ungarnierte Hütte werben in Dies 
SEE E$ ift dies eine wundervolle Gelegenheit, Geld zu fparen. Kommt mit der Abjicht, gleich Euren ganzen — ſem großen Räumungsverkauf offe— 
— * .+ 2 * 227 ’ .. — 2*1 — I ! S ff 3 6) Y rn : 
Vedarf zu decken. Es iſt Hochfeines Gummi Schuhiverf amerikanischen Fabrifats. Hier | BR viert. Auffallende, ungewöhnliche 
RE 5 Be 5 ind etliche der Bargains: | RR Werte, ivie nur jelten offeriert. 
} . .. ; BERRY. 2 — ßüften⸗G iſti | Aniclange Stiefel für Sandalen. und Sturm-Gummtie RN NE} ER — — 
Venen Arbeils-Hemde N für —— fir — u = 7 Männer, zu (tube für Damen und GO Kir de Sur u ne - 
* — 8 zZ ſchnallige Arcties für 1 49 Miifes, zu c — * ſammet u. Paon Sam— 
Tanner ee NEN N n F * —— —— 7BGummiſchuhe für Kna- 79e — — met Der Beſatz beſteht 
— N 5 Ey i — m fhuhe für Männer.... 1.49 ben, zu — erg 113 Bändern, Nadeln, 
Arbeitshemden für Männer, 3 E * * bi > —9 — — 7 Footholds für Damen, 39e 5 wT Stiderei u. Ornamen- 
Be 2 + * —* Te PR R Sandalen- u. Sturmfaif., Sr L ten; alle Fafjons und 
a Jequeme Hemden aus- jtarfem N 7 — Sa Farben. Wundervolle | 
| Stoff, etiva 200 Dußend von | Gr LEHREN N‘ 5 i au de MR —JJ N | Bu Vargains, für fofortige, 
Fabrif-Subitandards, haben * — 8* JI —— AU \. . BE NW | u: VON ENBEINENN: 
ct liche leichte —— | x 
Fehler. Jedes | RE 5 BL —— —E a RER. R Et (BEN — RE s Eotwie eine große Auswahl von Kins 
s ar | * F BIER h RP ae MR RR BEN? —F * w: Pe NS Wan By Bequem arrangiert wm  derhüten, in Ceidenfammet; 1 19 
; ll ber Partie, | * | R so 4 — — a J RR Br — R— die Auswahl zu ſpeziell zu.... . 
[995 Stüd zu.. | Rem — Sy. J 0 a Re RN erleichtern. 
Bargain Baicnent 2 ’ * 4 i ” N 
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Bargalu⸗Baſemeut. 


Bargain Baſement. 


Verkauf von Nurzwaren Er sabrecteg - Terfauf von Kleidern Ä 
Halstrachten für Tamen Man Bir baden eine Partie Kinierelebergieher eingelhloffen, De m Clan Taken nun l [ 69 Al bl ll vn WEq bl 


En RERETFTFFRETITTIRTT amp iein 


Beil Befäfunuhle Geläinaiten f 3 ER und 825 wert DE u u noch mehr wert und eö befinden fich viele andere Faffons in Wins ı 
Ye aac yo 3 Soc = 1 he man En En — gie ma 
2 Knöpfe — 5,000 Karten von fancy Rod- und Kleider- | je ie x — —— — früher = zu 820.00 marliert; in biejem Verlauf nu. KENN, 47 en — | Für — 
lingshoſen zu 3.29 Worſted und Ze⸗feinen Jerſey geripp⸗ 
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Seidenbänder — un— J. & P. Coats Zwirn / Häke — Call ; » —5 7 —E 
zewöhnliche Offerte in — 100 — — 5 —— Hier ſind Caſſimeres, Cheriots und ge- — von garantierten Regenröden * * ohyr⸗Sweaters für ſten Worſted Sport⸗ 
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ie find Taffetas, Moire, |in Nummern 40 und 50 | Nummer 50, nur in BE PA * Kleiderabteilung, Bargain— ſtücke, reg. zu 80. 90 mar⸗ ben, Coat Saffon, | populären Coats find 
Klaid u. fanch geslümte | — im fchmwarz — das | weiß vorhanden — die VBajement, Freitag zu fiert, Freitag zu it Gürtel —* für den Sport im 
Bänder, 21% bis 19e Dutzend Spulen 39Ie 10c Sorte — per x nit Gürtel und Tas Dreien Seie im Sau 
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Vorgain-Baicment, ; Be — —XP I bis $3; Größen 36 | Brauchen. Orfordfar> 

an ur — Pr ‚ Hier ift eine Partie Norfolf-Knabenanzüge, in braun und dunkelgrau, in Sröten 9 bis 16; E \ ALLER bis 46. Ein aus | ben und Heather- Wis 
s o a * Be we zwei ee ——— ze — — — in reinwollenen Stoffen AN N hergewöhnlich gu⸗ | ihungen, reg. $8.98 
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vhlgeſäumt und mit ſchönem Jahrestag-Verkauf von Leinen Erſparniſſe in Candies Handſchuhe —Taſchentücher 


Spitzenrand verſehen; ſoweit die 
Rein und nahrhaft Leder⸗Handſchuhe für Männer — Capes, Mochas, Wolle u. Flieh 
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Zartie reicht, das Baar, 79c. 58-zöll. Mercerized Damaſt — ganz gebleichte ſchwere Ware — 
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1200 Oil Opaque Fenſter-Rouleaux ea tiert — ipeziell, die Yard zu..... 4 0 Peanut⸗ Kombination; nahrhaft und knuſperig; das größte Con⸗ 19e RER Er a — er 16 — — 5 = " 
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Seht Niter, Erfabrumg, 
ort an, NAdr.: IM 967 Abdpol 
— 
Nüſſe 4u 
— 


Mann, um 
Nachzufragen: 
E. Sillinois © 4, 


eit. 
rbanger, 2 
Abe. ya * 
Katholiſcher Vertäufer; muß ein 
der Geld verdienen will. Mann 
runss⸗ oder Bondveulaufs-Erfab- 

Nur Nommilfion. Nachzu⸗! 


.. > r 
und 11 vorm. ‚7 Eoutd 


; 
Vc die Rolle, PB 


Lape 
264 Eis 


Ue * i, 
erſiche 


eingewanderter, 
1508 51. Str. 


Jũnger M dann über 16 ‚Sabre, 
das Karbenterhandivert erlernen will, Ste! 
zufragen abends zwiſchen 5 und 6 ubr 1749 | 
Sedawict Etr. —— 
7 angt: Tiſcl⸗ auf Parlort Frames, 1128 
vport Mc! 2vie p,me dom 
serla 191: 1128 New port 
Tide nue. 261ep,modoln it 
eriangtee 


Ein S chahmncher Reparaturen, 1, 
iiv lich 


on eider, friſch 


ud —8 


ar oiter 
ertangt: 


Sofort, Kol 'terer. 


eingewan de tier Deutſch 
doad, North G decaas, 


y 
Sheridan Ill. Joe 


Kirchenarbei 
105 W. M 


Briefe! 
onroe 
mido 


morgens 


Male 
Maler, 


S, Wiogel 


nat: Fünf 
iſragen. B. 


Nediger Mann, um 
3 Heizung au 


—— 103 
bliertes Zimmer, 1013 


langt: 
I und 
gegen freies m 
eine MUC, 
eriangt: : Metallip 
Sterlingfilber. 
udpoſt. 


erlangt: 


Webſter 
midolafon 
inn er, 


Cihreibt, m 


059 
mido 


; Center Str 
mido 


Adr.: 
: Bufbelman. 453 


ie und alte \lr« 
11011wæ 


erſanot: Schneider, für ne 
Francisco Ave 


1000 R. 
Erfahrener Hau 


FToret Varf 
Foreit Part, 


ue 


x mann. 


"Terlanat: 
au. Tel: 


Alisonbeim, 

Part 136. 2 
Nerlangt; Gut. 

Kreit _EHicago_? Alde E = 
"erlangt: - Wage mracer fit 

Eirbeit das ganze Jahr 

Weſt, Jowa. 

— — — — — — ann 


ano» 

erlangt: Männer und Franen 
Anze igen unten dieſer Rubrit 2 
J —A ‚Ehepaar Al ir Führung 
Ingsaufes, Mann famır andere 
Frau den” Haus halt führen; 
und auter Kohn. 1939_ Lincoln Abe, 
"Forlangt: Cbewaar mit aröberen Mindern, 
meldhes große Farın felbitändig führen fan | 
(am Galumet Xale); alle neuen 
Wohnhaus, Stallungen und Bieh 
ESchreibt an Adr.: 3 446 Abendpoſt. 


Foreſt 
dimido 


Lundman. 


E demcher 56 
dimido 
Neparatıı ren 
Amana Society, 


8o011w* 


das 
Arbeit haben. 


gute 
mido 


vorhanden. 


Anzeigen ı enter biefer Rı 
Geſucht: Janitor und Feuermann, 
tet (38), ſucht Be eihäftiaung, 
Icmmenden Arbeiten und fümt 
anlagen, fowie Neparaturen bewandert; 
fam und zuverläfita. Mdr.: D 220 Adendpoit. 
midoft 


ıbrit 1 lc da3 


verheira⸗ 


lichen Wiaungs⸗ 


Geſucht: Mann in mittleren 

einige Stunden des 

tigung. E, Biman, 
loor, binten, 


Ma Veluht: Meiterer” Mann fu 
hei älteren Leuten, um das 
rein: ubalten oder dem Ranit 


Ex 


reffen erbeten unter D 235 
Gelucht: Veryeiratete 
ſucht Etelle als 


Zages oder 
15° CElybo 


— 


urn 


B zeſch 
Avenne, 
doi 
cht Beſchäftigung 
Haus und Yard 
zu helfen. 
Abendypoſt. 
Mann, 28 Jahre, 
oder Bartender, auch 
irgendwelche Store-Arbeit; ehrlich und zuver— 
Jäfſfia. A. Walter, 1450 28, Dadlon lvd. 

Gefucht: Intelligenier jumger Mann, demfch. 
ungariſch, italieniſch verfe fett, * icht 
Stellun g. Hartmann, 216 
Tel. Euverior 5915. 

Befuht: Qerbeirateter Mann, 27 
@telle al Janitor, Sohn Calan 
Miplarid Ave. 

Sefuct: Bäder an Brot und 
tige Arbeit ober zum 
Demerien 

Gefucht: : fh eingewanderter Waaıter fuht 
irgendiwelde Holzarbeit; Tann an Mafhinen 
erbeiten. Zelepbon Cincol n 03095, mido 

"Befuht: Flat: Janitor ſucht 
nung; bewandert in Reparaturen. — 
960 Apendyoft. _ mibofe 


"BGefuht: Barbier fucht Arbeit in acwönns 
lichen Varberibop, um fi nod mehr einzue 
arbeiten, Mdr.: D 2533 Abendpoft. 

Geluht: Nunger Mann fuht Koften als 
Chauffeur, Geihäft oder privat; Referenzeit. 
Perfönlid,. I, Mullner, 3511 @ Nadens 
wood Abe, mi—fa 

Geluht: Bäder fuht Arbeit als 3 zweite Hand 
an Cales und Rolls; kann auch allein arbei- 
en Zelephon: Spaulding 2571. dimido 

Erfte Hand Galebäder fucht Tictige 


Seluct* 
Zegarbeit, Telebhon Zuperior 4378 


ıL 


NE 


I 


Waiter 


ron 


Etrabe 


Ja 


u 


x furd IE 
da, 


ahre 
4918 
m iboft 
Rolls ı fust ſte⸗ 
Aushelſen lephon 
—— 


dimido 

Gefudt: Si Sunger Sanitor und Seiser mit 
Erfahrung, "berftebt init allem Werlzcrg ums 
augeheit, fust Steile; Hlatgebäude vorgezogen. 
r.: 8 442 Abendpoft. * 


— 
ernde TA ee —— elbe 5 ſehr 
— abr,:. 


mn nn nn nn nn nn 


'rung bevorzugt. 
Bezahlung. 
im Floor. 


Inaven. Wiarlin Chocolate 


ı ferin für Bäderei. 


ii 
iv. nic, 


ı Serlon 
mitte 


i rinnen und 


frage u ine 


Satz 
8 und 


tag. 


Hausarbeꝛt. 


IKamil, ı be 


1 r 
' babı n 


guter 


i Heint, 


| gohı. 
1. 9» 
beforge N 3 


Hu 


, eritllaffiger Mann ! 


: Eummofide 


Ar⸗ 


Deutſches 
beit. 


Hort.) | 
"eines Rooms | 
Wohrzimmer |” 


ı beit; 


Farmgeräte, | arbeit au 


di-fon ı — 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben J 
Wort. 


iſt mit allen vor⸗ 
I 
jtrebs | 


Hausarbe it 


Jahren ſucht für 


äſ⸗ 
a} 


Dofr | 


t — nDde | 


9.0.2110 Bel 


— ee — — 
. — 

Stellung ſuchen Manner u. Knaben Stellung ſuchen Franuen nu. Mädchen 
Enzeigen unter dieſer Rubrit 1c das Wort.) Angeigen unter diefer Rubril 1e das Wort.) 
e fnot⸗ Deuſcher gelernter Wuchdruder, —V "Blunt: Vteliere alleiniteyende Srau aus 
bewandert in Agidenzoruderet, ſucht Slellung, guter Fomilie ſucht Eiellg als Haushälterin 
bat Zeugtcſſe. Adri: 3.472 Abendpoft. _ bei älterer Dame over Eovepaar. Crfahring in 
dofri eiſter Klaſſe Hausbaltung. 3141 Greenbiew 
Brotbäder mit 28 Abe. Tel: Weliington 2968, doia 


’Sjäbri: SR : 
Stelle icht: KRranlenpflegerin, Stile 


Gin puter ‘ a 
als zweite Sand ı Gef gcht aus i | 
| 


ve 1! = 
ger fabrung, ſucht 
Je oaricit) wWoolſeale 


Adr.: 3. 474 Abendpoit. 


Bäckerei beborzugt. der oder Inoalibven betreuen Stunden-Plan. 
dofr Rag oder aͤbends. Telephon Wellington 7660. 
Geſucht: Starter Jun ge, mit Ci fabrımmg, | a Geſucht: Demſches Mãadchen ſu — 
Bagergebiue, ſucht Arbe it. Tel. Aufſtin 4740. noch nicht lange fg Land. 639 Willow Eir., 
(ut R rient her. Michmann, Parter ſncht SFloor, binten. ne — an 
3: au fir leipte Nabrilarbeit. Mor: | Gefinht: sunges Mäder Tat Stelle für | 
Abendvoſt. EUgemeine Hausarbeit. Telephon Englewöod 
Gefucht: Junger 3206. doft 
Väckergeſchäft zu 
Blod. Tel. Hyde 


arı, 


18 ı 


Stell 
113 ⸗ 
A 
Hwoe Parkt 
deit, 
Feuermann, verhei— 
iſt mit alien Heizungs— 
Reparaturen; Flatge⸗ 

D 231 Abendpoſt. 
dofr 


Mann ſfucht 
erlernen. 5455 
PRart 2998. 
Geſucht: Janitor und 
ratet, 21, ſucht Stelle: 
anlagen vertraut, ſowie 
bäubde bevor Adr.: 


—— — — — 


fü 3 
Stellung ſuchen Ehelente 
Anzeigen mer dtwer Nubrit_Ic das 

Geſucht: Ehepaar, kinderlos, 4 Tage 

6% Jahre bei New Vort auf Privatplatz 
arbeitet, geſchictt in aller Yirbeit, ficht Stel: | 
lung, lann Sicherhe eit ſtellen. Adre: John Wor— 
er, 1801 Lincoln YA dimt do 


ort) 
bie 5 
90°, 


est? 
zugt. 


Ave. 
Berlangt: Frauen und Müdden | Schi: : Junges 


nacs deuffhes Ehepaar ohne ins 
Anaciaen unter d die Her Rubel : ”x das ort » | der, friih eingewand ert, ſucht Stellung. Mile, 
— 1444 W aſbönn ie Ave. 


Yüden und Fabrifen — — —— 


N miroflen | 
"erlangt: Wädchen, um Owinmirollen | ® N 
: ee tellenvermittlungs-X üros 
‚u Äneten and zu breigen. Mit Erfah Ansen upter Dieter Subeit 18c bie detle) 


—+ 3 N x s \ t | * — u 
Stetige ar beit. Gute | Fuurs vente) ungar, Niro, Iü igl. beſte Stel— 
DSefferion Str. | ten für R ivatyaufer, Hoteld ımd Reftaurants; 
40 North !ve. Tel, Lincoln 2100. 


Unterricht 
zeigen unten dieſet Rubrzil 180 die Zeile) 
Fxerlanat; Kladierlehrerin für zivei Mädchen 


bon 10 und 13 Bahren, Gel, Offerten an D 
30 Abe nbpoft. dofr 
1 


163 3. 


Verlangt: Frauen und Mäddıen im! 
Gandy =» Fabrit für Bader. Stetige | 
Arbeit. De Kur Mallow Ga, 166 W. 
May Str. dofr 
Berlaugt: Tücjtige zweite Köchin, von io 
> Ahr mittags bis 11 Uhr abends. | 
White3 Meitaurant, 54T N. State 
Straße. j 


x ‚eriang t: 


(Vin 


— 
nt 
ws 


Zu vermieten 
n ur dieſer Rurrni 
+ Bimmer 
und celclie. 
Jabeland Abe, 
ſchöne 
Meyer, 
Vier helle 
uten. 
Vier heile Zimmer. 


Tüdjtige, erfahren⸗ —— 
Cramer's Bäckerci, 
stats. valſted Str. mido 
Verlangt: Tüchitges Mädchen für Ar— 
beig in Bärerladen. 1851 Waban ia 


niidoft ı 


18c „ne Betle) 


8 — 


° micine 
Fla 
Kit, 
nt 07 

vermieten: 

Gas und Toiiet 
Zu vermieten: 
Mobant Str., bi 


su bermicten; 


d tete | 
1m — 
ih Icr, 
26, Et! I‘ 


1333 | 


belle gıu 
508 WW, 


“ier 
812. 
Zimmer. 

Ve riangt 
lechen, 5 


en 


1135 9, 
mi—fa 


Ina, | 
Möð⸗ 


dus Mittagsimabl zu h — 
Woche, für eva 2g | Chrilttana Ave, 
geligen au der Words Bu vermieten: 
erregen uno beampruche , Dei 
Abe ndnoft. dimi 14 
i erſn nen, erſahr X 
3109 9, Vernard 
bi3 3 nad 


fin Terei 


für 
der 


Frau 
Tage tl, 
it abe! 


x 


Dieadtzung, 
Pyhone: Yincoln ! 


6 immer, 

mitffen gelauit werden, 

Nerlang J — — — — — 
2 

* Fimmer und Board 


gen munter orcler Nubrif_INc_die_ Hatte) | 


wire gen bon U 


Verlangt: dchen und 
l intichleite 
iten Ueiner Fami 
und D 3455 'Kierce | 
Chicago Ads, ie Ave. 2. Floor. Tel. Albany 1662. | 
Mo— ‚sau bernieten; Sedildeie alte Frau ſucht 
Mitbewohnerin für leines billiges Flat. 1732| 
b Pipe, t 
berinietsit: 2 Simmer möbiterte 
Auter Kogn, , u en und Ysaller, 83 1916 

EState Eirase, ! “ nd v — — —— 

VorimE : Verlangt: Eür oder zwei Voarders 

— ⏑—— inne rt oder Frauen, bei älte 

paar, lein inder. 1916 No, 

nahe Arr Abe 

—— 

ohn Boaro 

Ave 


edue 
bei 
T ben Bar ochbahn. 
2158 
Handitickerinnen Tür 
Bezahlung. Heimarbveit 

3200 South Park Ave. 
doſon u 


Berlangt: Geübie 
gramme. Beſte | Sprı 
V. Tſchammer, Barr ro 
Woh⸗ 

F eve⸗ 
als Elerls; Cleve 


128 


Verlangt: Mädchen 
Kranz’ Eandy Store, — 
oder Roos 
rem Gbes 
Sawyer Ave., 


— 


vansarben 
Erfahrenes Mädchen fü 


ırbeit; n: keine 


Verlangt: ita e 


zu vermieten. 3140 Eouthi vort |, 
Verſanal: Mdchen ſür 
ſtein, 6356 sion 
Kerian 
heit, 


.. 
u 


Zimmer, 
* Vlvo. 
sel 
jünr. n 
Meyer, 
Der langt: Gute Ysalbirau für jeden 
Patterſon, 2701 Mildred Avenue, 
Dir erſey P arlw rau. 
Sertangt: Dei utfches Mädchen für allgemeine 
Abends heimgehen; zwei in Fa— 
nilie; Heines N par menn. achzufragen: 1025 
Leland Ave. Edgewater 7845. 


Kerlang —— zum Aus stegen, Jahn Schu 
Belmont 'incoln Str, DV sein 
Mädchen fir Hau: 

> Iseltern Pd 


Metboldt 3% J 


erlangt: 
—— lanır a 
5443 
ser rlangt: Frau, 
der Hausarbeit mi 
Lohn; "teferenzen. 

Scrlangt Madchen für 
beit; eine Familie. 5323 
2 ipsetiment, 

erlangt: Mãdchen ſur 
beit; zwei Erwachſene; 
Simon, 40154 Grand Bivd, 


io 
w 


um fie 5d0e 


zuſpre chen N 

35 3 51. © D 
ER = orih Aven ur, 

Hu veriauien: Wiöbliertes 
Tamvizeizung, eleitr, Licht; 

elepbon Dioericy 5906, 
5u dermieten: Wtodernes möbliertes 1m | 
merjlat. Zel. Zrsing 7238, 130f110X | 
| Bu vermieten: 2 große Zimmer für Sanitors 
, | erbeit su Deforgen. 2917 N, Halfted Straße, 
\ lephon: Buckingham 2947, mido 
an ten: es Frontzimmer mit 
u auf Wunſch Board; 
nahbe Ful⸗ 
Dido | 


Oral, — 
Jr, 


Frontzimmer; 
phon-⸗Benußung. 


tieien: 


lad md 


a Ein: | 
uhr. — 540 
Diens 


abe 6 Simmerflat, | 
su 


ein Jahr Leaſe. «| 


zel, 


rar l 
Abe. und L 
Kerlangt: 


A 


3Zu Ecgant 
fleiste, 


Larrabee 


Erſah ren > 


1101 ze. 
zotiw? 
gemeine Hausar— int 
er 185 frei baben; mub Reſerenzen an einen oder zwei. Tel, 
8w orth Abe1. . 
in e Köchin ſein md; ” 
Waſchen; 

162 Eugenie Str. 
ilgemeine Hausar⸗ 
Hude Part Vlvd., 


Sir., 


Rädchen für all Großes mo xiertes Zimmer 
Divericy 


2588, | 


Qu Hudſon mido 


Vermieſe 


— an 
I Deren 


qhl afzimmer einen 
3 Hudſon Avbe. mido 
vermieten: Möbliertes Zim ner, wit wöer | = 
sollt; alle Beonemlicht eiten, 2200 Mils 
waukee Ave. Tel.: Humb oAdt 6658. dimido 
a — — zu vermieten: Leid te Haus haltungs zimmer, 
allgemeine Hausars sy gtifton Ave, dimido | 
mut; erfahren Tem, | — —— — ——— nun 
Tel. Kenwood 67894. —— 7 
doirie | Zu mieten geindjt 
Haus ar⸗ em eigen nnter Dieter Rubrit_18c_die Betle) 
beit; — — — 1 gut Fi | antändiger Mann fucht ein möbliertes 
Bun. 2105. PIEIIDDIDT DD, ApP Te E ner bei einer deutſchen Familie, Nordſeite. 
Pe — N. 3 470 Abendvoft. 
Vitwe für gewöhn— Zr R 
Hohne Avennue. — 
do —— n| 


grobes 


bei l 54.00, 16 
Du 
Ü ohne 
ude 


fur allgemeine 


Verlangt: Mädche 


häbaen uBei * — — 
rveait 99 Zu mieten geſucht: 4 Zimmer jür zwei alte! 
Leute in der kahe don Linconn und Goutbbort ! 
zum 1. Nodgmber, Adr.: D 252 Nbenopoik: | 

Zu mieten act v:5 4 Zimmer bon 2 
Leuten, an So Tel. Wellington 7213, 


— — — — 


Perſonliche⸗ 


Anzgeigen unten dieler Rubrik 180 die Zetle, 


N 
(. 


Verlangt: Zwei Mädchen, 
beit und eins für ämeite 
Part Blod. 1. Int. 

Sei 


A d 22 
di ofr x 
Sans: | 
—8— A 
‚| 
dofr 
Lune —8 
fivad. | 
* 
nn: 


fleine Zamilie, | 


Frau für 
ine Grove 


deutſche 
37135 


tw 9706, 


nat: etzte 


Hier ſchlafen. 
Lale Bie 
Verlangt: Deutfdes Mädchen, am 
Counter zu arbeiten. 1005 Diverſey Par 

Verlangt: dchen für allgemeine 
beitz Reſerenze Rtein Waſchen; 
434 Roslyn Place, 2. Apt. „ie 
nedengt: Mädche 1 oder grau fir Hausare ! * 
2039 Echaol ir. s | Hamburger 


N Verla 
arbeit. 


2, Mpt. Zei, 


Achtung! 


Wieder erhältlich iſt das echte 


deutſche 


Pflaſter 


Hausar⸗ Hefſelroth 


Abe. 1. Apt 


dchen für allgemeine 
508 Aldine 


unter 
Iiter 
uns. 

Dieſes allgemein anerlannte Heilmittel heitt: 
Eiterunde Wunden, Beulen, Salzfluß, Ge⸗ 
ſchwure, Flechten, entzündete Vlugen und 
Brandwunden, Froſtbeuten, erfrorene Glieder 
Ein Verſuch wird Euch überzeugen. 

— Agenten verlangt. 


Namen 
in Ihrer 


— 9*0 
dem 


Pha⸗ 


Nüdeden, guter 
"lac itone Ave., 
midofr 
allgemeine Hausarz |! 
Zelcvbon ! 
midoir | 
Hausars | 
Teiepbon | 
1. Floor. 
mido | — 
Sausars |, 
Gr cen 
mido 
Sausar⸗ 
61. 


Erfahrenes zw 
Kommt abends. 
Hude Bart 
für 

Referenzen. 


t. ie, 
Verlangt: Mä doe u 
beit; 3 vivatfari tilie; 
iboldt 94509. 
Verlangt: 
beit; tleine 


uſw. 
Mädchen für allgemeine 
Familie, guter Lohn. 


1015 !linälie Str., 


efielrotb Drug Cv, 
Chicago Avenue, Chicago, SU, 
— 22lp,dpolungmt 


Das ı ugenlidt. 
Bergebt nicht die aus Biumenblüten bergeftetl« | 
|ten Fimver Drops, die die Mugen flärten und 
|bre deihweite verloren gegangene Sehfrait wie: | 
| der man Ohne Operatton heilen dieſe 
‚zu; Zropfen fſelbſt die harindcigiten Augenironk 
mide heiten mit Erſolg. Eine Flaſche $1, per Expreß 
9, Darvas, 16505 Urward Er, 

u erbalten Yincolg 3556, 

; 1—Wol di do ſa 
auch die früber von 
gemnachten Filzhaus— 
benubven au zch or ciges 
if 1232 elmont Ave. 


‚, Ass 


1958, 


al Igenteine 
Schur, 54537 
4502, 


Berlangt: Mädcen für 
beit; Tem Woſchen. H. 
wood Ave. Tel. Midwah 


„NG den für 


Rerlangt: allgemeine 
Dorcheſter 408. 


1507 E. 


Tal 
alt, 


Mädchen 
cbeit; muß 


tber, 429 


Verlangt: ODeſterreichiſches 
mitteljöhriae Frau für Haı 
lönnen; kein Waſchen. Gu 
Place 

Verlangt: 
die einen 
Seſchäft 
—* Straße 


—ãA— Mãdchen für 
beit. Kommt nur morgens. 
nell Avenue. 
Verlangt: 
drei 


51.25 dei rau 
Lbiiego 


vder 
Tocheit 
Briar 

mido 


A. 


nachen nunmehr 
Elyoourn Ave. 
md Pantoffel; 


— ial dazu. 


nit 

„rau mittleren Alters ‚1, 3. 

t Tann, Fran ine! Taube 

Reemue ller, 15368 W. jnes wu 
didofa | _ 

allgem eine San 


Y5olf, 54 


Eriad: rene 
Haus 
tütig, vu br 
Ih re: 
Eır, 


bitte um 
2216 Xaorrabce 
ttatürliches 


5426, 


Hermann Viewald, 
Wendlin Fiſcher, 
ve laufen: 


zelepbon 


sar Vr. 
39 ar, aroöſe. 
ie Zu 
Haus ur c. 
Udd. Gegen 
dintido | leiden, 
Hass ı büder b 


Korn. | 


Srobes 


E indſide 

heumatismus. Nieren⸗ 
Eriä tungen uf.m, nebmi 
C. Vullinger 


ul 


Mädchen für, 
in Familie. 


‚alige meine. 
2550 Logan 


und. 
a die Schwidb⸗ 
Qu 
helfen; 
Monroe er. Dimtido | 
_Serlanyt: Gutes, ehrlihes Müdden für all: | 
cmeine Hausarbeit in feinen Hein. Nachzu-— 
jtagen 1140 Richmond Stri, nahe Rooſe-⸗ 
belt Road. dimide | 
Seriangt: Mäder fiir allgemeine Suusar- | 
Pearſon Str. Telcphon 


bei der u 


Heim, guter 


Mädchen 


"Werlangt: 5 
gutes 


1icev fadido* 

ſfür Frauen, Mädchen 
Larrabee Straße. 

18ip,dofondılmt 

ür Kenner: Jeden Dienstag friſche 

urſt. Außerdem deiifate Sardellenteber⸗6 

ausgezeichnele Bratwurſt und Paprila— 

chen. Keine Fabrikware! 2477 N. Elart St. 

„109 


e »onıg 


2501 Eihone billige Site 


und Jtinder 1627 
sr 

wurit, 
würft 


DC, 
Superio vöi. 


beit Smexh, 170 E. 
dimido 


1021 Weißllee 


RBerlangt DI vd Frau für n 

_ —— * Te en veritel 'tch ie alıgem 2 Die ſchmeckt hochfein. 6. YMundsstanie $1.40. Eüb⸗ 
_ und \ \ Nacha * aqcı im | Ivchontg $1 20. Yang. 1600 Dayton Er, 
Hal ften. mo —do —F ne en 2 _Tfp*X 

Vollmachten, leberjegungen, amtlihe Los 
[glaubigungen, Afftvavits werden ausgefertigt 
Sohn Biel, offjentlider Ne» 
W. Waſhington Etr., ena 


Node, 


y Zimme 
Salvon, 7 


3728 Str. 
Neftaurant, 820 Biel 
Foreſt Bart. 

mo — 

6 uh 
Reſ ſtaurant. 


Verlangt: 
Woche. 


für 


Str., 


Gute Shortor der- Köchin, W⸗ 
4 Uhr nadın,, für 
1252 N. Glarf Er. 


"ls 


Verlangt: 
niorgens bis 
guter Xohn. 


N ee 7 777 
Kleider 
dieſer Rubrit 18c die Zeile) 


An 
Kleider — 


—für Männer, tunge Männer und Ainaben.— 
sir find wieder auf unferem alten Bla und 
werden erfreut fein, unfere alten Freunde und 

Kunden wieder zu leben. Wir haben em volle 

Händiges md ganz neucd Yager von Kleidern, 

deren ‘reife für tede Wörie palfer. Ungzüge 

und Ueberäicher vun $12,5V aufwärts, Hofen 
von $2.,50 aufmwärte, Sin —— auch Kof⸗ 
ſer und Euit Caſes. — Eures ldes Wert 

oder Geld zurück. — Offen ſeden Zag.bis 9 

Uhr. Sonntags bis 6 Uhr abends. 


Stellung indjen Frauen u. Madcen eigen unter 

"s Anzeigen u ner bieler Rul brit ic d 5 3or 

Moin, Jıradt 
lleinem 


Geſucht: 


fh 


arte 
oder 


Frau, 
thlunplag r 
Adr.: 3 4609 Abendpoſt. 
Geſucht: Erfabrene Berfäuferin, | englifch und! 2 
eutſch ſprechend, ſucht Stelie in Delilateifen- 
r Bü den. Mdr.: 3 468 Adendpoit. 
Sta fit irgend ivehdhe Beiciiti 
paar Stunden im QIag; Teine 


Juniper 35 


Frau fucht irgend "welche 
aung ein daar Stunden den Tag; 
ſchen. Telephon Diberſe ey 3404. 


| X Eſabren ‚Kellnerin 


Stelle in 
Reſtaurant. 


4 


* 
4 
ode 

Geſucht: 
o.| gi 2 eiı ıt 
1 Ich, 


— 


Yyüs 
82 
Befchäftie 
fein Was 
dofr 
Stelle, 


ne fügt 


© Gordon, 
Halſted Str. 


S 
D· 


Gral 947, 
2Tassıntk 


EINE: eit; Tanır auch | 1415 
2655 Eovutbport Ave. 
u Se _mido 
Gritllaffige deutihe Köchin furcht 
Stunden. Tel. Diverfey 4541. 
mido 


 Gicls 
Adreſ— 
2: mid doſon 
ſacht Waſapiabe7 
zwei Wochen Wäſche, 83.25 
666 W. 18. Etr Baſement, Front. midoft 
Geſucht: Kranfeavflegerin. Demſche, ſu 
Beihäftigung in Hofpital, bei Arzt oder privat: 
übernebme aub Hausarbeit. 4617 Senmore 
Abe, Kathrin Ws. ti—ir 
Sefuht: 
Mädchen vderwllgemeine Hausarbeit; Eüdfeite 
bevorzugt. 315 N, Hairfield Ave. dimido 
a 2 
 Gefuht: Erfahrene Waltreß fuht Efelle, Tag 
oder Nacht. 2212 Lincoln Ube, 3. Floor, 
tibinten, Xel, un ae. bimido 
GG fudt: wünicht 


Stelle in — —— Saddon Ade, 
do! Zel,; rmitage -g, Borimd X 


als zweite Ködin dienst 


— 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen ın dieler „tubrif 4c dad Wort, aber 
fe Yinzeige unter etc Dollar.) N 


Heiratsgeſuch: Junger Geſchäftsmann, 26 
Jahre alt, katholiſch, wünſcht die Belanntſchaft 
einer guten, wirtſchaftlichen, hübſchen Dame 
mit etwas Vermögen zwecks Heirat. Adr.: 
3 462 Abendpoſt. bofrfa 


Weſnht 
Stelle; lurze 
Wefucht: Deuchungariſche Kochin fucht 
lung; iutze Stunden, im Reſtaurant. 
ſicre 1615 Larrabee Str. 
Geudt: Waſchfrau 
Stunden den Tag, 


| 
| 


|Tanntichaft eines befjeren Arbeiters, nicht Über 
5 Jahre alt, zweds Scirat. Giner mit Haus 

bevorzugt. Nur Briefe mit Bild beantwortet, 

Ehrenfahe. Adr.: 3 467 Abendpoft, 


— — 


Oeffentliche Notare. 
(Unzetgen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile) 


Vollmadten Ücherfegungen, amtlihe Ve 
Sam, ofen —— werden au een 
ie 


w. Walpingien Ele. Mdenbpolt Diliee " ">2 


19 iſtande 


mo—-do | 


tl Leavitt 


zimmer an einen Herren mut ‚oder |" 


6 


Apothele oder dire vr voil 


| 10—12 und G—9 Uhr, 


| 


"2or,fondido * 


Minte | | 
Leber I 


2253 33 Novfevelt Nd. | 


Heiratsgefuc: QZunge3 Mädchen fucht die Ve: | 


Abendpoſt, Chieago, Donnerdtag, den 13. Ortober — | 


Möbel, Hausneräte n. |. w. 
(Nnaeinen unter diefer Rubrit IRe die Setle) 


500 Ruys etwas imperfelt und fehlerhaft, 
zum balben Preis; 11,3xX12 Vrufſſels NRug, ı 
522.50; vx12 Blufb Azm. Rug 335; 7. 6310.6 
Axm. Aug, 25; Bx12 Wilton welvet, $28.00, 
46x6. 6 Pluſh virm. Rug 818. 769x 12 ruf 
ſels, 3153 833x 10.6 blauer Axm. 880; 11.3x 
12 —X Wody Prufſels, 852.5640; 0x9 Arm, 
Nug, $23.50; 3.0X10.6 blauer Runner, $14.755 
ıux1 2Rohal Yarlıdın Leldbet, $40: 36x03 Kreich' 
Wilton Velvet Rugs, 810. 75. Nommt frühzei⸗ 
fig fin die befte Auswaol Madifon Gar vver 
Da Barl Sohbabn, 

Martins Kurntitiure Marteh, 
178 RN. Kicero Abve Tel. Columbus 79. 
Apr 
— Möbel zu verlaufen —— 
Freitag, den 14, Oftober, 10 Ubr vorm, 
2525-31 Cheffield Ave, 
Neriteigerung 
von Nugs, Pianos, Pbhonographen, Parlorz, 
Yibrary und Ebsimmer-Setd, Stühlen, 
lelfiühlen, Matragen, Springs, 
süchengeräten uf, 
RNeebies Auction 
Jefend Etraußer, 


„au ı verlaufen: Defeh, Bictrolas, Slugd und 
Gerrets — 4 127 Nabalt. — Buter Koch⸗ un 
$ eiaofen, 85 und aufwärts. Dept it die Zeit, 
Ivo Sie billige Defen tauien 1 nen, 

E. "8. Engel, 
15765—73 Eiybouru 


Draperies, 


Houſe, 
Berfteigerer. 


Avenue. 
SofimE 


9x13 ımd Sx10 Belvet Arminfter und Wils 
ton Nugs, $16, $25, $20 und $53, Kongoleumm 
und Linoleum Ox12 “ugs $0.50 und $12.50, 
Axminſter Garpet, $i.10 die Yard, 2043 W. 
Divifion Etr. 130t1mt& 


"yröbel, fogut wie neu, prüchtiges -Cane Kar: 


lor-Sct, Walnuß Bettzimmer-Set, Eßzimmer— 
Eet, Rugs, Yloorlampe, Gasrange, Player— 
ano, Phonograph ufiv., billig, 
ton Nve., Ede Milwantce \ive., 2. Floor. 
Zeile Fe at wenn — do —mo* 

Ju derraufen: Doppelte Bett. Pr, 1994 

Hudſon Ave. rei 

3 berfaunfc: 
wenig gebraucht, $12, 


bin TEEN E 
So — Hot Blaſt, Größe 
‚3538 N, Eceley Ave.“ 

doſa, 
Sir verlaufen: 1035 
Nraslevn Place, 


zu verlaufen: 9 
Range und Mrorrisitubl, 
Zel. Ed dgewater 8031. 


Ju derraufen: "Ihriverfal Kodofen mit Heiß» 
wa ler⸗FIr sont „uno Wörnte Glofet, im guten 
23 © _Marihfield Abe. 
Zu — u erhaltener Stewart KHlı« 
en. Ofen, 155 N Louis Avenue, 
JS zuniper 1777. 


Su berfanien: 
ftübte, Garland 


Hot Malt Heisofen, 


1453 Winona Str. 


E. zel, 
1: Veder Nurlor-Snite, Klichens 
Range, Küchenofen. 3051 N 
u idoir 
2362 


mido 


Duo⸗ 

80: Ga⸗ —5 

1246 Colum 
e 


Straße 
viaufen: 
%, Gart B — es 2 
verfaufen: 7-Stitd un. Sch, 
fold Bett, Roder, alles für nur $ 
850; 2 Yeder PBarlorftühle s12. 
bia de. Zel, Rogers ‘Barl 5816. 
Aus verfauf! Möbel ımd Mufil-Inftrumente, 
Klein, 3258 Cottage Örobe Alde. midofon 
Zu —— Guter, feft neuer Dat Heiz 
ofen. 2340 Yarrabee Str. mine 
Su verlaufen: Mittelgroger Helsofen und 
Kochofen in gutem Zuftande. 2705 Melrofe 
mido 


Straße 
Ju verlaufen: Vier möbnerie Zimmer >r mit! 
3108 Isebfter Ave. 


eritein lat, billige Diilete, 
midoft | 


Prächtiges overſtuffed Parlors 
Leder Walnut 3 Rugs. 
Lederſig Eßaimmerſtühle und | 
großer arg twin, 1028 Hohawt 
A TofimtX 
Meffinapett, . $15; Wurlitzer Electrie Player 
Pia: ww, bilitg; PXx12 Arm. Nırg, $2850; 9-12 
Nulton Weldet Nun, $25; Hartloblen Hetänfen. 
8230; Barland GCombination Kohlen: und Gas 
Serd, $50: weißer PBorc, Küchentifh. $5 uſw. 
Martins 178 N "Eicero Ave. Telepbon 
Columbus 79. ofp*z 
Berlaufe neuen Heizofen, ‚ Kohofen, ‚ Sasofen, | 
Nugs, Vettch, fpottbillia. 1025 Larrabee Etr. 
Sip*t 


— 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 
niereen unter dieſer Rubril 18e die Zeile) 
Guſe Pianos von 859 aufivarıs 
Ebicago Btano GErchbange 
5. un. — 425 Eid Wapafh Mpde. 
Khone: Harrifon 2871. 


oononrapd, Fall neu, billig, 
nur $50; Tpitete neu 83150. Nur Abends zu 


feben, -3554 Couthpert denne, dimido 
In vertaufen: upright Planc 385; Blayer 
Piane. $106. 1958 Yarrabee Eır. 

laag mo ⸗Airumt 
Ubright Viano. 8 
Vrodadway. 


gut Sausbaltmöbel. Mayen, 


eir. 


Su 


30 "verfai ıfeit: 
Sit, au) echtes 
5 Gane WVad 
Phonograph; 


ect, 


Berlaufe 


575 Taufen su 
monatlid,. Groß, 


stinball 
5081 


3 


Aerztliches 


(Anzeigen umter drefer Rubeit_18c die Belle) 
Aerztliher Nat koftenfrei 
Ceit vierzig Jahren dienen wir dem 


u 


‚Deutidzen Bolfe mit reellen huntdopatäti- 


ſchen Heilmitteln und zuverläſſigem 


freiem ärztlichem Rat und Beiſtand. 
Kranke, wendet Euch ohne Zögern per⸗ 
ſönlich oder brieflich an 
Tr.6.Buidbed, 
730 N, Srantlın Str, nahe Chicago 
Ave. und Wells Str, Chicago, ZU. 
Gagsıntk 
zialift für private und 
Nat frei, Venandlung 
ladifort Eetr. 11—5 Uhr 
. ee 1201*% * 
Dr. med, Neichardt, deutfiher "Spegialifi für 
Hroniiche Leiden, 20009 W. North Plpve,, nade 
Milwautee Ave. Sprechſlunden: 3 bis 5; Sonn⸗ 
tags: 10 b15 125 ireitags gefihloffen, velen | 
Sie meine Anzeige im der ‚Eunntagpuft*, 
a EN RRERBUE | 
Dr, Francıs Sront, "Eprzialarzt für Krivats 
tranfheiten 1164 Wiilmaufce Ude. ‚Etutiden: 
2311** 


— u be —— — — 


Fachmãnniſche Arbeiten 


| Anz zeigen nmier Diefer Ruhril 18c die Betie) 


alle Frauen! Franiheite 


Mm. 
zuverläfſig, 3000 W. M 


‘ 


Carpenter, Wiillwrigät und Nefrige 
rator Arben billig pusgeführi. Fred. 
IWinend & _Go., 1749 Sedgwid Straße. 
Telephon Diverſen 3217. 2zagsmtk 

Painting, Taſfomning wird 


aut und —— Arbeit 
er 1544 Diverſey 


Baperhanging, 
tllia ausgeführt; 
"red Schmidt, 
Tel. Graceland 4520, 13012WX . 
Elettrigilät für alle Häufer; reis heruns 
ter; 5 Züunnter mil Sirtüces, bolintdndig, 856. 
UAbzahl ungen. Abbert Jox. 1703 Sedawid Sir. 
Tel.: Di tich &BUN, 20fep, divofon* 


Garpenter, 30 Jahre Erfahrung baut — 


J 


os, 


Ich Treppen und Garages. 
Weils Etr 


R. We 


v abends, 


Scharmach, 1418 
Tel, Euverior 8274 von 6 bis! 
ee 1922,dofaionmıimg 
zung übernimmt Yeubauten "uno Reparaturen, ! 
Alle borlommenden Arbeiten, Solide Ardeit, 
Zelerbon Canal 4624, 11ofimtX 
| ‚Leonard Bopp & Co., Bainter3 und Decoras 
[fe Jede Arbeit annehmbaren Preiſen 
| au nsgefirurt. 1257 Ave. Telephon 
Edgewater 3650. bottimtk 


— — — D 


Necrtsanwälte 
(Anzetaen unter _dieler Nubrif_18 I% die Relle) 
5 red 


8 


zu 
Carmen 


Kestsanwalt, 
127 NR. Dears 


Nlotfe, Deutfiher 
Prafiziert an allen Gerichten 
born Etr., Zimmer 020. __ — 
Detpiet E. Hanfen, SUR. YaSalle Str, Tel.: 
wain 4847- 446 —e Praltiziert in 


allen Gerichten, Patentamvalt. Europ, Verbin | 
Eenntans ; 


dungen, 
10—3, 


Abende, Saın tag nacm., 

432 Eenter Eir. Tel, Diverfey 419 
re 2iiei 
deut ſcher Nechisan 
Dearborn Sir. Zim⸗ 
Telepbon Dearborn 6096, Ylbens 
Nord Ave Televson Lincoln 5777 
6fey,3mt 


Serman Naling, 
malt und Notar, 127 N. 
mer Dil. 
625 W 

gout 8 I. Gottlieb, deutic): -ungarifcher 

Advolat, —9— ti siert an allen Gerichten in Umer 
[fa und Europa. 1572 Nord Hallted Etr. Tel 

Siverfey 3134 Offen tänli don 2 bis 8 alıde, 

er her sk 14jn*% 

Dr Hugo Nadau, deutfhröfterreichiich- 

ungar, Ncht3anwalt und öffentlicher Nstar., 

Alle GSeridtsfahen 651 Welt North Avenue, 

Den ar DER 
William Wibard Vrand, 
Rechtsanwalt, SON La Ealle Etr., Chicago. 

Zclepbain: Main 34. 20 
— — ————— mat nn ne naar. nn 





Pferde und Wagen 


(Anz zcigen unte; dieſer R Rubril 18 18c_bie Petle) 


Zu verlaufen: Junges Pferd mit Bäckerwa— 
gen fehr billig. 4356 Soing Park Blod. 
midofr 
Zu ‚verlaufen: 
ihirr. 1829 N, 
6406, 


Halitev Eir. Phone: Lincoln 


sollmk 


Narthweſtern Brewer Barns 
25 junge Pferde und Mähren; Wagen und Ges 
ſchirre. 2270 Chybourn Ave, 6-3101£ 


— — 


Hunde, Vögel n. f. w. 
(Mnzeioen unter _diefer NRubrif_18c die Reile) 


Gollies, Cpige, männlide Bolton Terriers, 
Bed, und Reg. Beagle ‚Sound Puppies, Burl 
Terrierd und. ertvahfene Airedales. um 
eigenen Preife, Latvrence Ave. zum Ende, 2 
— weile bis - 6383 Sunuifon Str, 


Männliche -Boiton, Miredales, Ko u Sull 
Zerrierß, $3. 4061 Lincoln — 


Schau⸗ 


öo Fner⸗ 


14,,% 


Gas! 


— | aicit 


didofa 
fü c j 


‚fer um, fegt Yement unter Pfoſten, neue Por⸗ 


"General Kontraltor mit langjähriger Erfabe| : 


Gefchäftsgetenenheiten 
An; eigen mer dieſen Rubril 18 die Betle) 
TVertaufe Roominghaus in demſchem 
Diſtriktt, zwiſchen doppelten Straßen-— 
baj,nlinien; gute Gelegenyeit ‚für die 
richtige werfon. Auskunft in 70. ©. 
North Ave. 2. Floor. dojamo 


— Gute auruntt — 
fir eltten Mechaniker, der .mit allen Autonios 
bil-Reparaturen vertraut iſt und der willens 
iſt ſich in einem neu gufblühenden Winter und 
SommceerRelori ferbftändig gu machen. Klıma 
und Trintwaſſer fehr gut. Kage an der Haupt- 
ftraße, faft alle3 deuiſſche Nachbarſchaft. Um 

! Yusiunft befuche man mich ar 1712 NR. Salited 
Eir,, tüglid von 2 bis 6 Uhr nahmıttags; 
Evimtag morgens ven 10 bis 1 Uhr. Ph. Tier. 

mibofr 


Bute e Geihartsgelegenpeit. 

Zu berfaufen: Ein Groceryitore im einem eu 
"aufblühenden Ainiers und Sommersitejort tm 
Süden; feine Konkurrenz, Etladen an Haupt: 
ftraße; Klima umd Zriniwalfer fehr aut; faft 
alles deutfhe-Nahbarihaft. am Ausfunft be» 
fühe man mi an 1712 N. Hallied Gır., tüg- 
ih don 2 Big 6 üÜhr nachmittags; Sonntag 

morgens bon 10 big 1 Uhr. Wh Adler. 
mibofr 
Zw derfaufen: Wäderei, zwei DOefen, ein 
Steam xoiler, drei Abliefeſfrungs-⸗Zrugs, 
Fords, E:gentüntr geht auf Farm. Billig, 
wenn ſoneũ verlauft. 2024 N. Halſted € tr. 
Zu verlaufen: Saloon mit #irtuves; lange 
| Lcaje. Ydr.: €. 8.73. —dofrſa 
Ju verlaufen: Vaderei, einer der geſchäftig— 
ſten Pläne an der Rordfeite: Vacereierfahrung 
nicht nötig; wert $0000, berlaufe für $3800,} 
um fohnell Ioszufchlagen. Abzablungen, ECrans 
ford & Mairner, 1116 Vryn Mawr Ave. Tel. 
Sunnyſide 35 dofrfa 
Qüderei zu verfaufen, Reads Cafe»-Mafıhine, 
3, gut eingerichtet; befte 
wegen Serankheit. 31598 
! Nori nal Plbe. doirfa 
Vogelladen billig. zu ber feufen \oeg Ivegen n Krant⸗ 
beit; Ecladen. 4061 Lincoln Ave. dofrſa 


In verfaufen: Ein gutgehender Soft Drint 
Tarlor. 1503 2 Str. 


midofr 
| Zn veriaufen: Gutgeber nde erei mit Yros 
pertv, Nordiweftfeite möchte mid dom Seichäft 
zurückziehen. Adr.: m 963 Mbendpoft. 


” 1208110& | 


Örocery und. Selilateffenitore au verlaufen, 
mit 3himmer-Wohnung und Bad; Miete $40; 
Leafe auf drei Jabre, 4518 Sincoln Ave, 

_miboft 

Bu verfaufen: Grocerh und Martet, Nord» 
feite, Ede, zu einem Echleuderpreis; lange be> 
ftehend und gi aablend. Anterfuchung er: 
wünſcht. zel. Eunnofide 6555. mi—fon 


put Tanfen gefucht: Wäderet, ivo für 2 ober ‚3 
| —— Arbeif iſt; mit oder ohne Haus. 3283 
0a Place. Tel, Srover 3903. Be 
I Su berläffige inner, Die altıd umd finane | 
fihb an Trausportation Geſchäft beteili— 
Iaen wollen, Ihr hantiert Eier eigenes Geld: 
| Geldanlage geſichert. Adr.: M 954 Abendp: Mt. 
nn  bismido 
Schuhreparatur⸗Shop, 
Farm. 2339 
di—fa 
f: Roominghaus oder Slot, 
Preisangabe, Mdr.: 
dimido 
Straße. 
dimido 
Partners 
Etr. 
dimid o 
Grocery und | 
Gegend. 
dimido 


WMiddieby Sben RNr. 
Offerte nimmt ſie 


J * 
Bid 


Zu verfaufen: Eieltr. 
auter Blaß, billig; gebe auf 
Sullerton Vive, 


Bu laufen aefucht: 
Eid» oder Slorbfeite, 
3 461 Abendvoit, 


» 


I "Yüäderei zu verlaufen. 


— 


56 W. 3 


43 


"ücerei au verlaufen; 
1927 


W. Van VBuren 


Elabnee 
| find ımeinig. 


"Selitatellen, 
Schule, Ddeutiche 


3u verfauf en: 
Candh, gegen üb er 
FJeleybon F 

Zn berfaufen: „, Grocceh atefien ; berte 
Selegenbeit gutes Geſchäft 


"zu laufen. Aus— 
tunft 4140 N. u 1001 1wæ* 


Rormingbaus, 35 Zimmer, Kordfeite, lange 
Leafe, arober Profit, $5,500.  Zeilzablung. 
33 Zimmer, Weftfeite, Sausleeping $3200. 
Echt Lange. 704 Nord Dearborn Etrabe 
| 1sin®z 


Kaufs- und Verfanfsangebote 
Nlmeraen unter dieler Ruhril 180 die Zerle.« 


Se Piano mit feinem 
Ziudebater Gar, in 
2442 Zurrch Court, 


gemi Khon & ıly 
3150.  7-Bajfagiere 

tem Zuftand, $300, 
Diverich 271. 


Teigteilmafgine, X 
port Yridofen billig zu verlaufen. 
j be mie, 

Zu verlaufen: 
Albland ve, 


— — — 


Ton, 
Teh.: 

mido 
Zeigtite maſchine, rrans⸗ 


714 Belden 
dimido 


* 


Weinpreffen. 378 


— — — — * 


Finanzielles 

(Anzetaen unter dieler Rubril 18c die Zeile) 

Geld in jeder Höhe geliehen. Real 
Eſtate Kontrakte und Zweite Hypotheken 
gekauft. Erſte Hypotheken und Real 
RJEſtate Bonds zum Verkauf. 

Henry F. 

Franklin 2038 


. Kod. 

10 ©. La Calle Str 
Boft 
Air 
auf Grunde 
Unfere Raten 


Senn Eure Hbpothef abläuft, jeht uns, 
maden erite Hhpotück Darlehen 
eigentum von $500 bis $5U,000, 
find mäßig. 

Sohn Haderlern & 
1614 Belmont Ave. 


em 


son, 
Tel, Lale Bier 1204, 
1301108 


Vrighaus 
2358 Lincoln 
u dofrſa 
‚Sild Edar "Prepaymems 28 
lc Nortgage umd ntonati ine Abszahlungs⸗Kon⸗ 
| ieafte auf eifter Slaffe Nordieite Hauseigen: 
mm, Sodn Heint, 3148 N. Aſhland Ave. 
| en END, mido 
"Zn berfaufen: Eine ante und jihere Geld» 
emage, $4000 1, „orig age. 6 Proz. Bin 
fon auf ein neues 2 Flat: Gebäude, Titel gas 
rantiert, 1 Pros. Rabatt, W. Joern, 949 N. 
Oalley Blod. dofrfafon 


„Su leiben 9 Tenten: Erite 


$1900 au leiden nelucht auf Zitöd, 
au 6 Proz, Hinten. Xorpe, 


| Ave. 


gu vi faule en: 


ur leiden geſncht von Privatleuten: 
Hnpothet Darleben von $3,500 auf Brick⸗Bu ne 
galow, nahe Hohbahn auf 50x125 Fuß Lot in 
Alband Part, — Irving 1465. _mi-fa 


"ur verlaufen: 7% o erite Hypotbel Guld Yonds, 
$100, $500 und "81000, Fowler & Neamd 
3825 W, 22. Ste. Zel. Lamwnöoale 631. 
23ao*Z 
ee — nn m Te TE nn ne nn nn 


Dahdeder und Klempner 


(Mmieieen unter diefer Rnbrif_18c_die 


Detlev 
| ir Haben 10,000 Rollen Ready Noofing ber» 
gnefteilt, rot und grün; Nägel, Zement in jeder 
Rolle; geliefer⸗ nach jedem Teil der Stadt oder 
Vorſtüdten zu dem neuen niedrigen Preis von 
82.5) Rolle, 108 Quadratſuß. Miller Readh 
Roofing Co. 1140 W. Randolph. Monxroe 422. 

Sollmtt 


Beite Dabdeder-Arbeite en Ne: arafuren und 
Schornſtein⸗Arbeiten. Alle Arbeiten garan— 
Bert 8, & v NRoorers 2540 George Straße. 
‚ Phone: Juniper 2891. And,bufondt* 


Jept find die Breite etwas billiger Deshalb 
tollte Sedermann der eın fchlehtes Dad) bat, 

'die Gelegenbeit benügen und es revarıceren 
‚laffen P Allendorfer 24490 43 N Dallch 
!ive Phone; Yrmitane 6428, 2211*% 
Noofir ın Go. repariert, garantiert; mägise 

Preife. 2131 RN, Elarf Etr. Tel. Diterfep 3158. 
a zot Imtæ 


83 Dach⸗Lecke revpariert garantiert, $6; Nutos 
Trud»Dienft nad allen Tei en Chicage 8; eta» 
bliert 32 Jahre J. J. Dunne NRoufinga Go. 
3413 Soden Ave “Telepbon: Nodwell 320 


—— — 
5000 Beonies, 


a Phlox, Bleed⸗ 
ing YHcaris, Rofe of Sharon, Winter-Aſtern, 
Nrerenfträucher, 


Obftbäume, Bäume und 
Ciräucdher, au3gepflanzt und garantiert, Ueber: 
nchme Kontralt für Gartenarbeit. SIenfen, 
1623 Monticeilo Ave, Xel.: Belmont 8902, 

24fp,falolmi 


Bu derfaufen: 


— — — — — 


Billard. und Bodet-T Tiſche 


Ancigen ımter_dicler Ruhril 180 die Zetle! 


Tillard-Tiihe Au verlaufen — ganz neue 
Carom oder Pocket, mit vailſtändiger Ausftat 
tung: gebreuchte Tiſche 4 herabgefetzten Prei⸗ 
ſen: Kegelbahnen Willard» und Kegelbahnen⸗ 
Vedarfsartifel, Leite Zahlungen. 

Ihe Brunswick-Balle⸗Collender Co. 
623 S. Wabalh Avenue. Wabaſh 7060. 
11lan*? 


——— — ——— — —— 


— — — — — — 


Automobile n. f. w. 
(Mnzeiaen umtıs diefer Mubrif I8c die geile) 


Notid! American Auto Rerläufer haben 20 
ber neueften Modelle gebraudter Gar zum 
Verlauf; einige abfolut neu. NRoadfters, 
Zonringd Sedans, Konped, Mir garantieren 
biefelben und acben 60 Tage freien Gebraud, 

"ehren Fure Car in Taufd. Bone: Mnitiı 
9022. 4744 Chicago Ave, sofpimtt 


4 PBierde, 6 Wagen und 512 


 (Unzeiaen unter diefer Ban 18c die S 


Helle) 


"u verlaufen: Kleine Diamant Nadel md 
14far. maffiv goldene neue Herrenuhr billig. 
Zelephon Eunndfide 7190, midojr 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dieſer Rubril IRc bie Retle) 


Teftern Caslet and Undertafing Co., 177— 
179 N. Michigan Vlvd, Tel. Central 308 2 
, 13m4* 


— — — 
Ofenteile und Reparaturen 
(Anzeioen ame dieſer Rubru fBe rn Seile) 


ente erfronts für 
Dein, nl, BERN 
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Meile nag Califor en; muß verloufen: Maha« | 
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BIETE 
dofe | 1646 Rarrabee Eier. 


Ze — — — —— — — — — — — — — — —— — —— — — — — 
a 


. Grundeigentum und Hänfer 
zu verfanfen 


(Nnietaen ir Oterer Mubrif 18e Die Beile) 
Korbieite. 
Sucht den Plag für Euer Heim aus 
in Aibwood, 


der neuen Wald - Subdidifion 
ebe fie alle verfauft fiw, Gelegen ungefähr 
1%, Meilen wefllid bum Late Widhigan in 
Rogers Parf. Innen-Lot3 353x125 Yub. Einige 
mit Front an Pratt Moe, übrig, Größe 44x 
140 Sub, gu Breilen, die eine 
Geldanlage bedeuten vder cine grobe Eripur- 
nis für einen Heiinbauplag. 
fie zu befehen. Gucr Name und Adreffe brinut 
Euch dolle Auslunit. Sauft Guren VBauplay 
da, wo Ihr wibt, wer Euer Pan ift, Hans 
deit fofort. Adr.:D. ©, staifer, Room u04, 
208 €o. La Ealle Etr. midoft 


3uı vertaufen: 3 Flat Frame. Hudſon 
Straße. Miete $54.00. Anzahlung 
8400.00. Kiſch 2019 S Sedgwick Str. 


Zu verlaufen: Modernes 3.ſtöck Steinfront⸗ 
gebäude, 2528 Burling Str.; Miete 8185 
monatlich. Preis 813,000. Torpe, 
coln Ave. 


verlauſe 2:ftöd, 


dofr! iq, 


ft, Seit begimmer 
Lot 350 Fuß. 
$14,000. 


moodernes 
Flars; Eieltrizität, JFurnace, 
Cornelia Str. nahe Zulbvott. 
manır, 3065 Lincoln Ave, 

Berlaufe 1225 Saldale Ave... 
2-ftöd. Zrame, 4:-Zinmier Flats, $3000, Leichte 
Zabl ungen. Baumenit, 3065 Line oin Ade. 


weriaufe SL N Gerleh Ave. nahe MNdi⸗ 
‚Ton, 7:3immer modernes Frame, eingerichtet 
für 2 Familien, Nur $5060, Baumann, 3065 
Sincoln Abe, 

3: Flat Brid, Dampfpeizung, & drei T-lmmer, 
modern, Wrigbtimood Ave; muß diefen Wios 
nat veriaufen; Breis $12,500, 54000 bar nötig. 
Miller, 2516 Lincoln ve, doft 


Verlaffe vertaufe Framegebäude, zwei 
4: Zimmerflats, Gag, Gleltr, nnd Toilet, in 
erfiilaffigem Buftand, Müberes 1244 Barry; 
Abenue. 13,16,20,23,27,300t | 


"Bu verlaufen: 3 Slat Vriägeväude, 5 Jahre 
alt 3319 R. Oalleh Ave. große Bettzimmer, 
Brick Porch: ſofſortiges Einziehen von zwei 
Flats. Preis nur 39400, 33000 Bar. Con— 
beit Brgs., 3011 Southport Abe. 


Zu berlaufen: 7 zimmer Haus, Furnecchel: 
gung, eleliy, Kit, nahe Pauiina und Grace 
Str. Preis $4500, $1000 Bar. 
Bros. 3011 — Ave. 


Bu berfaufen: 2:lat, 5 und 5 Zimmer; lets 
tter 5>:Bimmer Estlage u Eichenholzver: 
Lleibung; Preis 58200; $2000 bar, Reit auf 
leichte 


Abzablungen, 
4660 


abe Racı ne, 


Abrahamſon. 

Ave. Tel.: Irving 104. 

Ulvd. Tel. Wellingion 126. 
didoſc a 


N, Kedzie 


Srving Bart 
59% \ »eit 1gardi In don $S000 Geld- 
nlage in meinem 6-Flat⸗Gebäude, in aller— 
| befter Drdnung, feine 6BYimmer 
Dampfbeizung, Eleltr., Garage; Preis 
Norbfeite, Mdreiliert: 3 318 Abendpoit. 
midof a 
Zu derfaufen: Nur 36,500, fhöne 7: Zimmer 
Refidenz, Brid» und Stein-Bafement, 
Eleltr., Bad, SHartbolz-sukböden und Finifn, 
nabe_ Marfbiteld und Modifon, mır 2 Vlod3 
bon R. 3. Hodhbabnitation; $2000 Anzahlung, 
$50 monatlih einicl, Zinfen, Zu beziehen 
in oder dor 30 Tageır. 
Sohn Heim, 3148 N. Mihland Ave. 
mido 
Zu vertaufen: 3Flat Gebaude 5000 
4 Zimmer, Kontretfundament, Bad, Gas, 2 
Garages, Miete 204 monatlich; nahe Paulina 
und Fletcher, nicht weit von Paulinaga Hochbahn— 
tation; 3900 Anzahlung, MReſt monaätlich. 
John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
mido 
In vertaufen: Iiſod. Brid- Cottage, , 87000, 
in awei 4-Zimmerflat3 geteilt, Gleltr., Pad: 
%Bimmer Cottage bintei; nahe Barıb und 
Lincoln Abe; $1000 Anzahl., Reft monatlich. 
Nobn Heim. 3148 R. Afbland Abe, 


Bu veriaufen: Cottage, $3000, 9 Zimmer, 
Glettr., Bad, Barıt, für Garage Yyaffeno; nahe 
Doldale und NR. Lincoln Str.; $1500 Anzah 
Reit monatlich. 

Kobn Set a, 3148 N. A Ubland 
Beinahe nenes moderne lai “Brid, 5 
5 Zimmer, Tile Yad, breite Lot, name Add 
und Lcaditt Str; , Preis $0600, bar 
SraniBed, 2014 Irving Parft 





Ape. 


un 


Rd, 
mi—fa ı 
üde, —F den 
Einfommen 
Dieger, 
mi fon 
Ju berfe ufen: Schszimmer Brie-Refidenz 


Tartabee "Er, 
Dampfbeisung, 
$30,000. 8. 


verfaufen: 
10 Slats, 
Preis 


Bu 
und 


37000, 8, 


mit zwei Ertrazimmern oben, 4 — 


in 
ine, 
mi- fon ı 
Vrid in 
Licht, 60 


da3 Jabr; 
S. A, 


eleftr. Licht. 3:Kar Garage, Lot 60x125, 
Ravenswood; Preis 86,500. H. W. Kle 
2040 Eincoln Ave. Gracelan d 3637. 


u verlaufen: Modernes 12-Rlat 
Ravenswood, Dam pihetzung, eleftr. 
x125 Fuß Ede, Miete $10,800 
Brei $48,000, $12,000 Aırzablung. 


stleine, 2940 Lincoln Ave. Graceland 3637, ine ‘ben Montanıe, Miühiean, aeleaen;z aute Ge: * Don lints, 


— S⸗ mi⸗ ſe on 

Bu verlaufen: 6 Zimmer "Brid-Cottage, 
bern, Saraf Nve., vabe Belmont und Lincoln. 
Nahzufragen: 3051 NR, Zeavitt Er, mido 


Zu verlaufen: Gutes Store-Pro) pertn an 
Zouthport Ave. fehr billig fiir $4600 mit $1000 
Anzablung; taufche auch für Privat-Property.. 

N. Schmidt, 20258 Southport Avenue. 
midofr 


gu verlaufen: 2ftöd, Brid, 5 und 6 Si nnter, 
Hewaljerheizung, Eundarlors, modern; Miete 
$50 ver Flat, Breis 511,500, 
MM. Erbaed, 2033 Irving Parf Blvd, 
Uoltræ 


5 Zimmer jedes, 
$5090 Ylnızabl. 
Irving Park Blod. 

11 —V * 


Su derfaufen: Gurc®_3-Flat Gebäude, 2049 
Lincoln Ade.; Breis $5800. Torpe, 2358 
bidofa 


Lincoln Adenıe. 


_ Du verfaufen: 
Haifted Etr., 
zorpe, 2358 


Bu "deriaufen: 
4 Furnaces, 
U. 


: 4* «Flat "Vrid, | 
großer Bargain: 
Erbad, 2033 


Ü: Zimmer Cottage, 
Vreis 33250; nur 
Yimcoln Abe, Dido. ton 


“ Bu verlaufen: Vridbaus, 3 Flats und Ctore 
(Buther Ehop und Grocerh), billig. Mırzır 
fragen: 2 8 9 Elpbourn n Abe. dimido 


" Chönes zivei 6: Zimmer Gebäude, nahe Kalos 
rence und Lincoln Ylve,, mit Garage; mir 
$5200, leichte Bedingungen, Adr.: M 924 
MAbendpoft. dimido 


Herrlides 2: Flat WVrid, Heißwatferheisung, 
Ravenswood, Eunyarlors; nur $12,000. Mdr.: 
D 545 Abendboſt. dimido 


Bu verſaufen: Bargain Flat Vridbaus, 6 
und 6 Zimmer, saceheizung: Garage jr 
wei Cars, Yet € Miete $1224; gute 
Nachbarſchaft; — 810 000. 
Vlomgren & Go,, Park Blpd 
ori — 


Paur 
— — 
trution Special Vrick —— offene 
intere Treppen, aut Ionftruiertes Gebäude, 
n ausgeseihnetem Zuſtand, ein wımbderbol: 
er stauf für ein Heim und Geldanlage, Awver | 
Yyarttent3 lönmen fofort bezogen werden, 
it 89 > belaſtet. Wünſche Caſh für Equithy.“ 
eis 
C 


8800 nötig. 


nur 
1803 Irving 


ſt 
b 
i 
s 


m 0) 
Pr 813,500. 
ar Y Wolf, 3266 N. ElarlEtrafe. 


Bul* 
2 Sl tt Ge: 
ſchnellen 


"Br Taufen gelucht: Cottages und. 
bäude an der, Nordfeite, Wegen 
Verlauf fpredht vor bei 
Sohn Heim, 
3148 N. Afhland Ave, neben Ede 
n Licht, 
me 
_80 


Berfaufe 6-Zinmer Eortage, eleftriid 3 
Garage; Breis $3500; an Wolfram 

Fred Ruedel, 602 North 
3u verlaufen: Wiodernes 5 lat * 
gebäude, Ofenhetzung; Nachlaß „muß geregelt 
werden; Breid $13.500 Yar $4.500 — 
Navenswood 3819 15fpime 


"Ehe Ir Norofeite e Grumdeigentum fauft, ver» 
tauft od taufcht, feht UM Lorve, 820 Vlorty If: 
711* 


ir verfaufen und teufen Sdufer, Flate 
Farms. Ylvingren & Go., 1803 Arving Vari 
Blyd Tel Bellinaton 187 4anımt.Xf 


Wenn Sie ie willens find, Zhr Haus auf mos 
natlihe Bablungen zu verlaufen, fomnten Eıei 
nah Simmer 510 189 N, Clarf Etr elv*r 


Nordweineme 

30 Fuß Lots, 3625. 

860 bar, Reſt 310 monatlich. 
Deutſche Nachbarſchaft Schulen und Kirchen, 
drei Carlinien, — Waſſer, Gas, eleltr. 
Licht, Telebhon, 3 „Stubs“ in jeder Lot, 
les bezahlt; fertig zum Bauen. Straßen wer— 
den icht gepflaſtert. 


rn 


Bweig- Dfficer 3147 N. Cicero Live. — vel⸗ 
mont Ave. Nachm. umd Sonntags offen. 
Koefter&Zander, 27%. : WaiLington Ct, et. 


Flat Frame, 6 und 6 Zimmer, Pargain, | 
85,200, Blab & MeCartbh, allein, Agenten, 
4029 Monteofe Abe, sildare 9305. doiria 
ubipple Str., 2⸗ſtöck. mo⸗ 
Zement Bafenent, Eien 
85050. Baumanıt, 


52N 


os 


Verlaufe 34 
dernes Frame Flat, 
trizität und breite got. 
3065 Lincoln Ave. 


Fu ver.aufen: Neues Trgimmer Vridbaus, 
Norwood Mark, $7000; Ieichte Abzablungen. 


M. E. Eggert, 8 S. Dearborn Etr. 
mi⸗ ſa 


für ein. 


Weſtieite. 

Größter Bargain an der Mefifeite: 2-lat, 
5 ımd 6 Zimmer, Brid, Dampfbeizung, Eleitr., 
a3. ufw,, aarantierter Titel, 378 N. Aders 
Avde., ein Bloc weitlihd don Garfield Bar! 
$6,750, $1800 bar, oder nehme $1000 bar und 
Eicherdeit don anderem Propertn für $500. 
Ein lat leer. Berfäumt dies niit. h 
fel in 382, unteres Slat, Grant, 3419 
Lexington Etr. 


Südieite. 

Vertauſche 2ftöd. und Baſement 
und 6 Zimmer, Ga3 unb Eleltr., 
ii $2000; nehme — > 


und zahle. bar Mm. € 
Sean he eo 


wundervolle 


Verſäumt nicht,« 
|" prachtvolle 


2368 Lin⸗ | 


Bau—⸗ = 
| 


Eondell 8 


obnumgen, ' 
824,600, , 


Dampf, ' 


alles ‘ 


i 


84090. ' 


me; 


2311 W | 


Belmont. ' 
Sufp*t | 


al] A 


Die billigiten Lols in Chicago. ———| 


Auch 6-Zimmerbaus, $3000, daufche etwas bar; 


Schluſ⸗ 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
(Un⸗eigen umnter oieſer tuhru 18c die Betle 


Süpweltieite. 
Wenn Sie eın Haus oder Kot aut der Eild» 
mweftfeite faufen oder vertaufen mollen, feyen 
Sie Yauermann Bros. 7011 ©. ulhland — 
18n4 
Voritaudte 
Heimſtätte, 
nut $250; 850 Bar, 
:$10 monatiid, faufen diefes Land, 30 Minu: 
ten kon der Xovp, 100 Yabrgeld. 
Siirhen nabe dem Property, Ydr.: 
“bendpoit. 


m 91 
!201* £ 
Edlot für Bungalow oder Flat» 
gebäude iin berien Teit bon FSorelt Parl, biliig 
vom Eigentümer, wegen Aoreife. Mdr.: Di 16 
Al Abendpoſt. 110f, didoſonew 


- Zu deriaufen: Gegimmer modernes Haus, | 

Evdanfton, Yot 50x175; Prei3 $10,000; oder, 

vermiete für $100 ver M tonat bum 1. Novbr. 

1021. Mm. €. Epaert, 8 ©, Tearburn Er, 
120f*% 

Farmlänvereien 
2 den Eüden für $25, 

Am a Ditober findet eine Spezial-Exturfion , 

nach der großten und erfolgreichſten deutſchen 

Kolonie des Südens ſtatt. Landſucher erhalten 

ganse Rundreiſe, hin und zurück, für nur! 

2ervfplegung auf dem Lande eingeichlof: 


ı 


die 


—* 


Sehen Sie die großartigen Farmen und 


ir. uch: ragenden Drangenanlagen. Et:va 600 | 
Familien anfüflig. Die stolonie ift 13 Jahre | 
alt und einzig in ihrer Art. Sruchtbares und | 
no billiges Land, Bequeme Zahlunaeıt. 
erde am Conntag, den 15. Oftober, ziwifchen 
1 Uhr ımd 7 Uhr abeimds, in meiner Wohs 
‚nung, 2247 VBurling tr. au forehen fein. 
Ditte rich zu beſuchen. Jeder williiommen. 
2247 Burling tr. liegt auf der 
fhen Halited Etr. und Lincoln Ave. 
Lindt. di— a; 
Zuruft im Süden! 
Pafſſende Winter- u. Sommerheime von $1000 
auf: varts. Baustellen 50 bei 150 bon $250 
ufwärts, iu einem neu anfblübenden Win— 
|ter: end Sommerreſort im Süden, direlt an 
der Rerdido Dad, Klima und Trinfivafifer febre 
an, „u empieblen fur Nieren, Derz, Nbeu- 
us⸗ und Bagenle dende. Günitige Ge⸗ 
wel iecendei t für Butcher, Bäder,, Garage, 
| Sarventer und Bauiontraitoren. Aud) ift autes 
| Sarınland bier zu Baden, ſowie Orange, 
GSrodves bon elmem Icder aufivärts, fehr preis 
wert. Im Austunft befuhe man mich tn 1712 3 
N, Halfted , tügli$ don 2 bis 6 Ubr nad 
mittags. ‚Sonntag morgen ven 10 bis 1 Uhr. 
Pb Tele 1301{* 


a3 ift im Süden? 

Eine 20 Acres Farm z4u vertaufen, frucht— 
barer Boden, mit ſchönen Gebänden, alles ein— 
gezäunt; 300 tragende Drangenbäume, ſowie 
Feigen, Pfirſiche, Birnen und andere Obſtar— 
tet, auch Weingarten, inmitten einer deut 
ſchen Kolonie; lein Winter; Waffe er und Klima 
ausgezeichnet. Yin Auslunft befune man mic 
an 1712, Halited Er, täglich bon 2 u . 
"Uber nac mittags; Somutag morgens bon 
bis 1 Uber. Ph. Icler "zildofe 
rs ‚ber, "argein! Cigentär mer, wegen Euros 
parcife. $7500 kaufen 10 Ur res Land (2, City 
Blocs), nad? dem € Millionen Doilar U. ©. 
Kofvital in Broadview: ein Blog Front an 
Rooſevelt Road. Zehr geeignet für Gaſlolin⸗ 
ſtation und Soft rind; der andire Blod für 
‚ Zubbivifion, Hübner md Gemüfefarm. Cr 
treiber duch Eyccdw say Bus 


Hochbahn. Adr.: N 925 Socnd 


3 


pol, 
ilei didoſon, 2w 
Yu verlaufen oder bertau ir. ge gen Chica⸗ o 
Grundeigentum: 50 Acker Farm, 50 Acker un 
tet Kultur und 30 in Holzland, zu annehmba— 
rem Preiſe, gegenüber Schule und nahe Mus— 
iegon Mid. Echreibt an Kranf Dlanf, R. 1, 
Solton, Mich, oder anzufragen 4213 ©. Bair- 
field pe., Chicago. o— Ton 


= 


s 
Farın zu vermieten, 

‚tr Palos Bart, 

Ri Lncoln 3690. 


—Taer Sühnertarm, 17 Meilen bon Ehicaao, 
gutes BZimmerbaus, beites Land, alle Corten 
Gebäude, Shit ugd PVeeren, 3 Blocks von Rooſe— 
velt Road; ideales Hein Sebiger Eigentümer 
20 Jahre da, au alt. "56,600, Anzahlur 18} 
Lawndale 631. 


53500. 3828 
12 ⸗ 1 rl 


1, 10 Neres, na nade 65) 
615 Garfield Ave, Telephon 


W 
al zu 


3u berlaufen oder 
derbefferte Obitfarnt, Ka 
einſchl. Stock und 
M. E. Egge rt, 


vertauf - en: 2 
N Co., 
$5000, 
denfrei. 8 


31 U yarı — 
— 


Meilen 


verlaufen: 10 der reiches, 
ebenes Land, neues 53immerhaus 
fein füe Gemüfe und Hühner; nur 


ſchw 
und 
50 


Shicago, an 2 Eijenbalnen und Sadfeı ni 


\ -ay; nabe Marit, 
Wirklicher Wert $: 3,750, 
Niermenihneider, Roont 


! Straße. 


Schulen und Sirdher 
Abzablungen. Mg 
640, 10 va Calle 
dimid oſon 
Verlo uſche so Ader verbefferte Farın, La 
Co. Sis. tod, Maſchinerie; 
E. E anert, 2 Dear born Er. 


arm: 


20, 


ed 


zu bertan ſen oder vertauſchen: 40 A 


Preis 
155 
Bt—ir 


büntde 
85000, 
N GTart Etr. 


300 tragende Obſtbaume Neeren; 
Hypothel 5500. Muenzer & — 


er! faufe oder verrauſche ro he Bargnins im | 
'ı Xfinois und Yisconlin  eritllafliner 
faenten mit diesjäbriger Ernie Seder 
— zu farmen iſt 
Exchange Co 20944 


De airy⸗ 


‚DEE | 


Ave. 
161p1imot 


incoln 

Bu verlauſen: 
neuem rien, 
fan. Mäßiger Brei und Vedingungen. 
Bauch, 112 23. Adams Er, Ehicago 


wo cin Mann Arbeit befominen 
E 9. 


Sol*X 


15 Eeir, 


——— — — 


Hanſapoſt. 


Von E. von Monſterberg. 


A| (Ditropoit- Bericht.) 


NRinas um die Aliter. 
Samburg, 9. Sept, 1921. 


Am 7, Septeinber 1911 hatte 
Samburg einen großen riedens- 
fieg zu derzeichnen. Ein gewalti- 
ges Werk Mmurde dem öffentlichen 
Berfehr übergeben, das, eine Fühie 
| Shöpfung der Technik, nad) faſt 
dreijähriger Bauzeit mit einem für 
damalige Zeiten ſehr ſtattlichen 
Koſtenaufwand von 11 Millionen 
Mark geſchaffen wurde: der Elb⸗ 
Kim el, Unter den gewaltigen | 
Wafrerfluten der Elbe bietet er eiıte 
landfejte Verbindung zwiidhen dam. | 
burg und der Steinivärder Seite 
Jöes Stromes, eine Verbindung, die 
den bisherigen Weg von zwölf Ki— 
lometern auf ein Mindeitntag von | 
nur 450 Metern Eitrzte, Täglich 
„2 trömen ganze Prbeiterarmeen 
— 5*8 die Unterwaſſerſtraße hinüber 

den großen Werften. fördern die 
| fufgüge ungezählte Zaitivagen hin- 
unter und herauf aus der Tiefe, 
hämmern die Schritte Ungezählter 
auf dem Pflaſter des Elbbettes. 


Gearbeitet wird wieder ernſt, 
zäh, verbiſſen in Hamburg — aber 
die ſchlimme Welle einer jäh ein— 
ſetzenden Niefentenerung bringt 
‚ganz naturgemäß aud bei uns neue 
Lohnforderungen der Arbeitnehmer. 
Der Streik aber ſchleicht als hobl⸗· 
äugiges Geſpenſt hinterher. Man 
Ntiebt jet allaufehr von Regierungs- 
‚Seite Bannflüche gegen eine ütberall 
‚und nirgend3 gewitterte „Reaftion“ 
'auszuftof ben, die das Leben der, ad) 
jo unfreien „freien Republik“ bo. 
Idräuen joll, Ganz und gar ader 
Imird die Gefahr von linfs Teider 
—— die ungehindert das Le— 
ben der Allgemeinheit bedroht — ſo 
in dem kürzlich ausgebrochenen, 
lang andauernden Streik der 
Transportarbeiter, denen ſich die 
Müllkutſcher in menſchenfreundli— 
chem Verſtändnis anſchloſſen. Häm— 


burg, das mit ſeinem eigenartigen * 


‚Müllabfuhr - Syitem befonders auf 
raihe Abholung der. Hansftands- 
Abfälle angewieſen iſt, ſchwebt ge— 
radezu in Seuchengefahr. Die 
„Baudeputation“ glaubte durd eine 
Vererdnung, die Abfalleimer nicht 


lauf die Straße au —— rt 


50x125, | 


Schulen und 


fuhrweſens ſorgen müſſe“. 


Nordieite awi- mit eine neue Streifgefahr verhin« 
Euri don! 


tereſſant aber war, d 


Ende Garfic io | 


Str. l 


*—* iñ an die Farn 


49 und 80 Acres Tratte nabe | 


der Streit Goslere, ihrerfelig das * 


fahrvolle Rätſel gelöſt zu haben. 
Alio follen und müffen die in dee 
herbſtlichen Hitze raſch verweſenden 
Rückſtände des Haushalts, für die 
gar nicht „genug Sefähe vorhanden 
find, die Wohnräume berpeften! 63, 
it umleugbar, dab Häuier und 
Wohnungen übelfte Dünſte ausſen⸗ 
den und die Krankheitsgefahren 
wachſen, denen die geſundheitlich ge⸗ 
ſchwächte Bevölkerung wenig Wider. 
ſtand entgegenzuſetzen hat. Dieſer 
unſinnige Streik betrifft die ganze 
Bevölkerung ohne Unterſchied — 
wo aber bleibt hier der Schutz der 


"Regierung gegen die Le’ enägefahe 
bon 


lIint3? Auf eine Anfrage in 


der Samburger Pirrgerihaft über 


die Aufhören der Müllabfuhr ante 
wortete die Sozialdemofratie jicht- 
lich bekniffen, ſie hoffe, daß der 
Streik in den nächſten Tagen zu 
Ende ſei und erklärte, daß „um 
ſolch unliebſamen Erſcheinungen 
aus dem Wege zu gehen, der Staat 
in Zukunft für Regelung des Ab- 

Ob da⸗ 


dert wäre, iſt zu bezweifeln. 


In⸗ 
aß der Spree 
er der Sozialdemofratie erflärte, 
| „hier fönne die Techniſche Nothilie 
in Yrage fommen“. Ausgerechnet 
die „Technische Nothilfe“, die bisher 
auf Diele Herren wirkte wie das 
rote Tuch auf den Stier! 

Sn hellite Aufregung verfegte die 
Bewohner Hamburgs md insbefons 
dere die Einwohner der Unlenhorit 
‚die Mordafieire des in Dielen 
Vorort auttierenden  praftiice 
‚Nrztes Tr, int. An der Else, 
„brachte die Ebbe eier leiiiene 
Wäſcheſack ans Tageslicht, in den 
eine Weibliche Leiche gepackt war, 
von der ſachverſtändige Hände die 
Beine und den Kopf abgetrennt hat⸗ 
ıten. Sehr bald ward Dr. Fink als 
Tüte durch den —— der Er⸗ 
ordeten entlarvt. Der Mörder 
— it eier Talıdiıe 
g ae 

Tage vor dem 


m 


kit 


9 
9 
hat am 
—— die nötigen Juftrumente zur 
—— der Tat aus dem Ordi 
Inattonszimmer nad) feiner weiter 
entfernten Wohnung gebradt, ur 
die ihm anſcheinend unbeauem ge⸗ 
wordene Frau, eine Patientin, zu 
‚der er in Beziehungen geſtanden 
hab en ſoll, abzuſchlachten. Er ſelbſt 
ſchleppte dann den Sack in ein 
* fuhr zum Elbſtrand in Be— 
lei —* einer Dame und trug dort 
getötetes Opfer in ein Boot, 


it 
“ist 


Ho 
ti 


der 


zu verſenken. 
[ sucht 


Krankenkaſie 
“2 


Dr Fink war 
von Mitgliedern der 
und marfierte fteig 
viebe zum Bolt, die joweii ging, 
da R er die Frau des Hafenarbeiters 
Freundt zerlegte. Man fand bei 
ſihm ſein Mitgliedsbuch der Kom— 
— Parten Deutſchlands. 

ein „Edelanarchiſt“ alſo, einer 

der zyniſch mordet, 
vegen dieſes Mordes 
entſtehen, Demonſtrations— 

üge unternommen werden wie im 
Salie des Erzberger-Mordes, der 
bon politiicdy reits ftehender Seite 
begangen jein joll, 

Im großſtädtiſchenLeben ſpielt ſeit 
jeher das „Kaffee“ eine Rolle. Die 
nachrevolutionäre Zeit wandelte 
auch dieſen Begriff um, allerdings 
nur in den Vorm ittagsftunden. Am 
frühen Morgen ſitzen denn an be— 
ſonders vorbehaltenen Tiſchen eifrig 
redende, lebhafte Gruppen von 
Leuten, die Kaufmann fpielen wol« 
(len.  Mllerdings führte zu einem 
Teil die Sontorfnappheit Sam. 
—* * Geicäfts sabtwidelung 
im 5 $ es, das iit eine Sade fire 
ſich. > weitaus größten Teil 
aber find dieje Gefchäfte derart, da 
ie Ti Ächleht mit geordneten 
Kaufmoanns zbetrieb vereinigen laſ— 
ſen. Faſt wie auf der Börſe hat je— 
der Kaffee-Geſchäftsmann ſeinen be— 
ſtimmten Platz. wo er zur beitimm. 
ten Stunde zu treffen ift; jogar 
iMuiter fönnen den Kunden borges 
(legt werden, Es werden aber aud) 
Geſchäfte abgeſchloſſen, die in leiſe— 
ſten Flüſterton geführt werden! 
Wehe dem Fremden, der es wagt, 
ih an derlei beitimmten Plägen 
Iniedergulaffen! Ta der Genuß von 
| Speijen und Getränfen bei dieien 
Geſchäftsleuten nur minimal iſt, 
kann man ſchließen, dat fie das Sit. 
recht auf einige Vormittagsitunden 
pachteten! 

Immer wieder tauchen in kurzen 
Intervallen in der deutſchen Preſſe 
Nachrichten auf, daß Geheimrat Dr. 
Cuno, der tatkräftige und geniale 
Leiter der Hamburg-Amerika-Linie, 
für irgend einen Miniſterſeſſel aus— 
erſehen iſt. Schließh hieß es, 

Eshe.mrat Cuno würde als Bot— 
ſchafter nach Waſhington gehen. 
Num dementiert der Generaldirei- 
tor der Sapag all diefe Gerüchte ab» 
Ichließend mit der trflärung, im 
Samburg bleiben zur wollen. Für 
Samburg, für Deutihland und die 
Welt it diejer Entichluß von mweit- 
tragender Bedeutung Ein Mann 
an der Spite der „Sapag“ und des 
Ideutichen Wirtichaftslebeng bon den 
lüberragenden geiitigen Fähigkeiten 
Eumos, Degabt mit jeltenem Weit: 
blick, raſcher Entſchlußfähigkeit, 
zielbewußtem, klaren Vorwärts. 
drängen — er tut Deutſchland und 
Hamburg not. 
EEE? 

— Befter Beweis. — „...Alfs 
Schneebichler iſt Ihr Schreibname, 
Niederhofer!. ..Sind Eie ein direkter 
Nach fomme jenes Bürgermeiſterẽ 
Schneebihler, der in ‘den achtziger 
Yahren dbe3 vorigen Jahrhundert 
bier aelest hat?” — „Ya freilt!’! — 
I führ' ja no’ fein’ Progep weiter!* 

— Kalt, — „Geld 
Leben!“ — „Mit Gelb 
aus! Nehmen Sie. 


| ohne das; 
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Gute Gelundheit ft der befle Senen. 


Ohne ſie dönnen wir nus nicht des Lebens 
freuen oder inu unſerem Geſchäft 
Erfolg haben. 

Wenn wir krank ſind, iſt es ſehr wichtig, 
unſeren Fall in die Hände eines Arztes zu 
legen, der weiß, wie er uns wieder zu guter 
Geſundheit verhelfen kann. 

Aus dieſem Grunde bringe ich Euch 
dieſe Anzeige zur Kenutnisnahme 


Sch babe tomohl neue wie alteingewurgelte Kran'Yatten 
feit viclen Sabren behandelt und Diele lange Erfahrung bat 
mich gelehrt, wie Diele Kıanfbeiten au vertreiben find und 

R meinen Patienten ihre frühere Geſundheu wiederzugeben iit 
Aeſier Zeit. durch die beauemiten Methoden und zu den geringſten Kolten 


"Ich wreiss wvie 


ine Offi find daau mit allem Notwendigem ausgeſtattet 


3 


ices Ganz gleich des 
Eure Kranlbeit iſt oder wie lange Ihr geouldet habt, und ganz Gleich 
Eurer Suche nach Geſundheit enttäuſcht worden ſeid Ich bin bereit 
s ich leiſten lann und wenn Ihr Euch in meine Hand geben werdet 
man ! ‚tote ich dies in bunderten bon anderen fat, Eub auf einen neuen 
eg zu bringen, enden wird mit der vollltündigen Heritellung Eurer Gefundpeit 
wozu br berechtigt Tcid s 
eine Begyunigen find niedrig und meine Bedingungen leicht 
su erfüllen. Ich beres,ne Kite für Nonfustetion. 
DE WW 1114 NEY 175 N. Clark Sirasse 
. 3 4 4 Uhicago !linois 


Swiichen Randoiph und Late Str. Dffteeitiunden: 9 vormittand bi3 8 abends täglich. 
Sonntaas von 10 vormittags bi 1 mittags. 


halb, wie ſchwer 
wie oft Ihr b 
Fuch au zeige 
ich 
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Gemiſchte Padware. ....... 
Kcerlel, 80—130 Piund.... 
afe (ver 


30 —8.50 


Borlennolterungen. 


— 
Chicuro, 13. CHtober 1921. 
Nahitebend die Notierungen an Det | 
Hetr.ivebörie, vom Bepinn der Sörien« | —S 
ftunden bis um 11 Uber vormittags: | .e, Harz, Allohol. 
11vorm. m Paint, Oil and, Varn 


..$s1.14 $1.15 . bu Avelt 15, Eirabe,) 


> 
Os 


Reisn— 
Dezember 
2 er. 0.0513 
Mais — 0.87 
* 0.48 
SMDICT soon nnnn run. . .+ 
0.14 
0.119 
"81 


SHALL ..... 


Schmallz — 


— ——— —— — 
Rivphen— 

Jammer . ———— —— — 
Nachſtehend die heutigen Notierungen 

an der Getreidebörſe: 


in 


: 1.30 
emüſe. 
SHE 3*6*46.98 —-0.10 
Ceate“.... 2.00 —2,25 
rasen DR 2.50 
. 1.00 


12% WBIUND..ononnnne 


stiırwmeo Wh 


Hafer Schmalz Ripp. —) 
9 
0,10 


—1,25 


ai 
$1.12% Aug II 74 "u 
* . 1.00 

= . 3.50 

.. 1.60 

. 0.90 

... 0,50 

..... U10 
... 0.40 

J 1.00 
109 Yimdel..... 1.00 
t ... 0.55 
tite.. 1.06 

. 0.65 

040 


Die Meizenzufuhr in Canada ift 
enerm, an araentinifchem Weizen 
wurden nur 370,000 Bu. geliefert, |; 
aber die neue Ernte dert it vorzüge |: 
ih. New Hork hat etwa 2,000,000 
Bu., doch meiſtens kanadiſchen. Der 


ve ESchaͤmer... 


Ivo Bimdel 


J surechnen. 
4 


Jawort gegeben hatte. Sobald Weid— 


J Lundwyler 


Schaden an Mais bleibt hinter den 

Erwartungen zurück. Die Wechſel— 

rate iſt ſchwankend und ſchwach. 

Galveſton iſt überfüllt mit Weizen. 
Europüiſche Wechſeleaten. 

Nach dem Sericht der Merchauto Loun and 


Zruft Go., 112 W. Adams Eır., hellen ta die, Hetreide, Wchinnd 


Europaliten Wecielraten für Beträge von 

525.000 oder wechr ıflir Hleinere Berräge fimd 

fie entivrechend höher; im Weriche der Hanfer 

sınander brui wie folnt' 

1Dünemarli— 

} Ched3 . 

4 Norwegen— 
J Cheds .„... 

weben— 


.,rn'ı7e 
ondon— 
bl > ....» . S 


20 


Cyheds 8 
A 
CECheds ... 
eutſchland— 
JJ600 
Oeſterteich— 

E6 


— 


ss 


I 


— .19.00 | 


! 


13.34 | 


nips, de de 
siwicbein, TO Bund ennceenune 
Kartofſeln. 
> Goimvand, 192 9%, 
steile gelten nur für 
in, 100 WIUNd. aroonoeees 200 
arioffeln, Ill. Hamper... 0.5 —17: 


Hen 


18 


— 5 
Die Car⸗Ladungen.) 


(Barpreife.) 


Meise 


..22.10) Mais 


! Ein wany.üd).i,er. 


! 


ungetrener Braut mit der Waffe ab: 


Genf, 13. Oft, Der 26 Jahre 
‚alte Dito Weidner, ein geborener 


| 
| 
| 


8 Schweizer, ber fich Fürzlich im den 
A| Dereinigten Staaten. naturalifieren | 
4 lieh und in Chicago anfäffig mar, | 
A am über den Ozean, um für den ans | 
a geblid;en | 


| 


| Ireubruch feiner Brau: 
ı blutige Rache zu nehmen. 


Er ivar mit der 20 Xahre alten 


| Paula Lundwpler aus Bafel verlobt J 


geweſen, die jedoch kürzlich das Ver— 
löbnis gelöſt und einem anderen ihr 


| 


Einer bies erfuhr, fabelte er der unge- 


treuen Braut, er würde über ben 
Ozean Tommenu und fie ob ihres 


#1 Ireubruchs erichiepen. ' 

1— Dieſe Drohung wurde von Paula 

nicht ernft genommen, || 

Bi aber am Dienstag ftellte fich plöß: 

4 lich Weidner in ihrer elterlichen Woh— | i 
| 


nung em, brachte ihr eine fchmere 


Kugelmunde bei und machte dann! 


durch einen meiteren Schuß feinen: | 


eigenen Leben ein Enbe, 

Gronfer er in Kınkaree, 
Geſchäftsviertel durch großes Schaden— 
feuer zeitweilig bedroht. 

Kankakee, Ill. 13. Oktober. Durch 
eine Feuersbrunſt, die heute vormit— 
tag in dem Eiſenwarengeſchäft von D. 


M. 


Norris & Con zum Ausbruch 


kam, war das Zentrum des Gefchäfts: | . — 
kr In der J 
Mittagsſtunde -brannte das Feuer J 


viertels zeitweilig bedroht. 


Inod, aber man glaubte, daf e3 unter 
Kontrolle ift, 
D Eifenwurengeichäft 


Das 


gebäude, das völlig | 
wurde. Der Schaden an Waren be: | 
(läuft fich auf $40,000 und der am! 
"Gebäude auf $60,000. | 

E3 gelang den Löfchmannfhaften 
das Umfigreifen der Flammen auf: 
|das angrenzende Majeitic Theater 
jund ben benachbarten Möbelladen 
bon U. Sobberlin zu verhüten, 

— — — 
Die Sondergroß eſchworenen. 


| 
| 


Menge Bemweisninterinl über angebliche 

Wahlbetrügereien vorgelegt. 1 
' Seute nadhmittag um eineinhalb | 
(hr traten in Nichter Mestinlens ! 
Serichtsjaal im achten Stockwerk 
‚de3 Couningebäudes die Montag ' 
|bereidigten Sondergroßgeichwore: ! 
‚nen zufammen, melde die angeblt- | 
ichen Wahlbetrügereien in der Rich- 
|terwahl im Juni und die Verlegun. 
gen des Fivildienjtgefeßes jeiteng 
‚Ntadtifcher Beamten und der Barkbe- 
‚börden unterfuchen follen. Es find 
|bon den Amwälten der Anwaltstam« | 
‚mer und der Sivildienitreformge- | 
HNelfichft dem Sonderjtaatsamvalt | 
‚Seorge Gorman eine, Menge Be: | 
Itwetie dafür unterbreitet worden, wo: 


„Das Cifenwurengefchäft befand 
id, in einem breiftödigen Bacdftein- |} 


Ahendpoft, Chicago, Donnerstag, den 13. Oftober 1921. 


| Neift Über den Ozean, um mit angeblich | 


Telephon: Kranllin 6798, 5723, 6725 


L.KAUFMARN & CO. 


State i3ark 


Bant, Geldwechſel und Schiffstarten 
114 Nord La Enlle Straße 
Kertretung: 92. Str und Exchauge Ave 
‚Diontagd und Camdtagd bid 8 Uhr 
andere Tage bis 6 Uhr abends vffen. 
Sunntand von 9 morg. bi3 1 Ahr mitı 


Wanl» 
toten 


New Morte 


r Nnfanas- per 
furie: L0 001 


$73.00| $75.00 


Dentſchland .. .. 
J ſuszahlung durch die 
Darın ftädter Van, | 

Nerlin. 

Deutſch ⸗Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Auszahlung durch den 

Wiener Vanlverein, 

Sstene‘ dapelt 
ICzecho - Slowakei,3109.00 8112.00 

Böhmen ; 
Yuszablung durd die 

Yöpın, Union Banla, 

Prag. 
Jugoſlavia, Bacska 841.00 549.00 
JAnszahlung durch die 
Fervatiſche Sparlaſſa. 
Siebenbürgen, Ru» 
mänien, 100 Xei 
JAnsahlung durch die 
Temeſer Agrar Spar— 
laſſa. 
JPolen, 

Pol niſche 
J Scheck 
JAuszahlung durch die 

Filiale des Wiener 
J Bantverein Aralau. 
JElſaß-Lothringen, _.. . 
J Franken 8718. 50 3750. 00 
JAuszahlung durch bie 
4 Danf von Etrabburg, 


Größere Peträge mit Nabatt. 


55 
$15. 


Ä 


5) 89.00 
5! 520.00 


> 
> 
- 


·222 


85.50 894.00 


Galizien, 


Mart,| 81.90 $3.00 


3 Prozent Zinlen auf Eparcintagen. 
Staatoͤbonds. Europäiſche Banknoten 


sSchiflskarten auf allen Linien 
Vaßangelegenheiten koſtentos. 


ſtonſulariſche Dolumente. Erbſchaften 
Koitekiionen, Auformationen. 


. = ı 1 
eingeäſchet —⸗ — —— — —— 


Stimmen ans dem Leſerkreiſe. 


Fur KEimendungen aus dem xeicstteis .. 
; die Nedaltion mit „erantwort!iim Bm: 
2 terriften mässien möglimm Mar une wra r 
| halten und frei von periöntiinen Angrifi n 
a8 Lapier nur aut einer eite um „„ieben 
iein. Nur folde Sinsenpungen. ik u 
Namen und die Adteſſe »es verfaſſere 
tragen, werben berüidiichtiat. and „ur fol.ı 
onnen, im Falle ne nicht nerwendbar iind 
auf Wunſch zurückgeſchiet werden denen 
n8 eriorserli“r Rorto heiltent 


1 


Howatt abgerehzt. 
Der kampfbereite Präſident der Gruben— 


Im Kreuwerhör, 


Stadtingenienr Jackſon ſetzt ſeinen Pittsburg, Kas., 13. Okt. 
Straßenbahn-Verbeſſerungs— 


Plan auseinander. 


Grubenarbeiter iſt vom nternatio« | 
ſuspendiert worden. 
wurden Diſtriktspräſident Alexander 


Straßenbahnen ſteptiſch. Howatit und alle übrigen Diſtrikt- 


2 — George L. Peck wurde zum amtieren | 
Anwalt James M. Sheean ſcheint zu ge J . 3 N= | 


are | Pitt ernannt. Ve mar Kite 
— we TI Mertreter des Juspenbierten Diftrikts 
yadiond Angaben. Ian der internationalen Behörde ber 
| Grubenarbeiter aemefen. 

Pet erließ fofort eine Ankündi— 
Noerfehrs gung, in welcher er ſagt, daß die aus⸗ 
digen, wurde heute in dem Straßen, ſtändigen Grubenarbeiter underzüg— 
bahnraten-Verhör vor der ſtaatlichen lich die Arbeit aufnehmen müſſen. 
| Sandelstommiffion von Anwalt Zum proviſoriſchen Sekretär und 

—— DW Choo m Nortrotor | Schabmeilter des Diſtrikts iſt 
sames M, Sheehait, dem Vertreter | Schatzmeiſ Vi 
der Straßenbahnen, ins Kreuzver— Thomas Harveh ernannt worden, der 
hör genommen. Sheean ging auf auch in dem ſuspendierten Diſtrikt 
alle Einzelheiten des von Jackſon das Doppelamt bekleidete. 
entworfenen Planes zur Verbeſſe-- Die Suspendierung des Diſtrikts 
rung des Straßenbahndienſtes ein. und die Amtsentſetzung Howatts er— 
Vor allem ſchien er zu bezweifeln, folgte, weil er ſich geweigert hat, die 
daß die Betriebskoſten für jeden ein- Grubenarbeiter in den Dean'ſchen 
zelnen Straßenbahnwagen bis auf Grubenwerken, die ſeit dem Früh— 
152.40 pro Stunde herunterge- jahr am Ausſtand ſind, an die Ar— 
| Die Inter: 


Anwalt George W. Jadjon, einer 
ver ſtädtiſchen V Sachverſtän— 


ſchraubt werden könnten, jedoch be- beit zurückzubeordern. 


J 


lich ſei, „vorausgeſetzt, daß eine ver- den Standpunkt, daß der Ausſtand 
nünftige und fachmänniſche Leitung den Bruch eines Uebereinkommens 
die Zügel in Händen habe.“ zwiſchen den Beſißzern der Gruben 
Trotz des ausgedehnten Kreuzver- und den Arkeitern bedeutet. 
hörs brachte Sheean nur einen Feh- Dem Kanſas'er Verband gehören 
ler im Jackſon'ſchen Pland zu Tage, die 12,000 Grubenarbeiter au, bie! 
| und der war der, dal; „sadjon im jei= fich fait Jamtlih am Ausftand be: | 
| ten Verehnungen die Sonderzah- | fanden, feitdem Hotwatt wegen an | 
lungen für Ueberzeit nicht berückſich- geblicher Mißachtung des Gerichts 
tigt hatte. Der Zeuge erklärte, auch“ im Gefängnis ſitzt. 

ließen ſich durch 2 52 
eine wirtichaftliche —— def- | _ VOREREB SHOREESRRDE SURONEEEOG. | 
fon. Kommuniſten veranitalten feindliche 
Kundgebung vor der Ver. Stanten 
Botihaft in Rom. | 


Ron, 13. Of, Bor dem Gebäude | 


m 
[E32 
—⸗ 


dieſe Extrakoſten 


! 
| 
Untergrundbahnent. 

i Sheean verlas den Bericht über | 
‚die MNusgaben, die Jadjon im Mai ı | 
1920 vor der alten Staatskommiſ- der amerikaniſchen Botſchaft veran⸗ 
‚Ton für öffentliche Nutzeinrichtun- ſtaltete eine gewaltige Volksmenge, 
en gemacht hatte, und wies darauf die der Verſicherung der Behörden 
hin, daß er damals ausgeſagt habe, zufolge, aus Kommuniſten beſtand, 
die einzige Abhhilfe beſtehe in Un-eine lärmende Kundgebung, als) 
‚tergrimdbahnen md Toppeldeder- | Proteft - dagegen, daß im vorigen, 
Sommer in Die 


nalen Präfidenten John 2. Lewis | 
Gleichzeitig | 


| beamten ‚ihrer Wemter entfeht und | W 


den Präjidenten eines probiforifchen | A 


| ttand Sadion darauf, dal dies mög- nationale der Grubenarbeiter vertrit: |} 


; bat heute morgen im Gericht um eine 
| Beriagung be 


pien fein und 


._ | nn 0 


—2 


arbeiter in Kanſas ſeines Amtes entſetzt | 
Der 'E 
| Ranfas'er Diftritt des Verbands ver | 


EEE | 
7” ErsteHypotheken Gold Bonds 


in Stüdten von #100, #500, #1000,. 


Unjere Griten Sypethefen Gold Bonds find dureh gut 
gelegenes bebantes Grundeigentum reichlich geſichert und haben 
fi itets als abfolnt zunerläffige Anlage erwichen. Wir haben 
viele Millionen diejer Vunds untergebraht und wurden BZinfen 
und Kapital ftets pünktlich auf den Tag bezahlt. Unfere 7% 
Griten Hmpothefen Gold Bonds haben den großen Vorteil, eim 
reichliches Einfommen bei anter Sicherheit zu bieten und haben 
ihren finrs in Zeiten von Handels» und Geldfrijen beiier ber 
hauptet wie amdere icherheiten, einjchliehlih I. ©. Govern- 
ment Bonds. Wir haben jederzeit eine nrofe Auswahl folder 
Gold Bonds vorrätig. Ausführliche Zirfulare auf Verlangen, 


Unjere direlten Verbindungen mit der Deutſchen Bant, Dresdner 
Bank, Disconto-Gejellihaft und Berliner Handelsgeſellſchaft, Berlin, Wie- 
acer Bankverein, Wien, Budapeit, Prag, Amam und Czernowitz ſowie mit 
Banken der übrigen Hauptplätze Europa's ermöglichen es uns, Transaktio⸗ 
den mit dem Ausland, wie Finanzierung von Import und Erport, den Bers 
tauf von Deutichen Reichs, Stant3-, Ctädtes und Induſtriellen Bonds, 
Ausitellung von Ched3, Stabelüberweiiungen und Geldauszahlungen in uns 
ferer befannten fachtundigen Werie zu erledigen. 


36: jährige Erfahrung in allen Zweigen des Banfgeihäfts. 


WOLLENBERGER 8& CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


mer te 


Bedarf der Auftlarung. 


SER N nein » 45 
Wideriprehende Ausfagen von Endia | Dffen heute bi3 8 Uhr abends. 
Betsrion und Gharl.3 Foiter. { 


Deteltivefapitän Michael Huches 


ee Jos, Aschkarl 


5 alles > 
91 755 W. NORTH AVENUE. 


Foſler oder Johnſon, Nr. 38 

chigan Boulevard, nacgefuht, deri 
2 Eüpdoftele Haljteb ir, zweiter Etod. 
Telephun: Lincoln 6161. 


angeklagt ift, Frau Lydia Peterlon, |f 
Geldlendungen 


ir. 2068 Oft 46. Straße, nieder 
haben. Dieler Fall) 
nach allıu Teilen der 
Welt zu den niedrig- 


geichlagen zu 'B 
gilt als ein Echo der kürzlich ftattge- | 
habten Unterfuhung feitens deriß 
Sroßgefhmworenen, welche feitjtellen?ä 
jollten, wo die Polizei Angeber zur 

Aujbärung bon Verbrechen benute. 
Fojter foll ein jolcher Angeber geivees ; 
Männer zu Verbrechen | 


fts 


UNVian 


* 
‚N 


2 


Straßenbahnen. Jackſon erwiderte 

An die Redaktion der „Abendpoſt““. darauf, er habe ſeine Anſicht in die— 
In Ihrer Ausgabe vom Mittwoch. ſer Hinſicht nicht im geringſten ge— 
zu —— — nn ondert; Untergrundbahnen zu bauen, 
Kagt Eu e Niederland — "Zeit nehme aber zeit in Anſpruch. Hier 
Mettkenſomer“ genannt wird. Ich handle es ſich darum, daß ſofort eine 
bemerke hierzu, daß dieſe Benennung! Verbeſſerung des Straßenbahn— 


in der niederländiſchen Sprache über-dienſtes eintrete. 


haupt nicht vorkommt, denn wenn es a. n : 
richtig Märe, würde 8 Meisjes|  aTon jegte troß der fallen, die 
x , w * * J 


ſomer heißen müſſen, jedoch ſpricht Sheean ihm offenbar ſtellen wollte, 

man in Niederland nur von oud-nochmals ſeinen Plan, durch den er 

weifjesſomer en allein in} Sie Betriebsunkoiten der Straien- 
den Provinzen Frie? Holland, | Kar daftena RI OO 

gg na Holland, hahnen um mindeſtens 81,000,000 

—V———— monatlich reduzieren will, ausführ— 

“an * .lich auseinander. Er ſchlug vor, daß 

Edm Bandelin]., ER en : 

in dem vom yluffe, von der Sarri«- 


Sorchatoula, Sa. — * er 
Voꝛchato ſon Str. und Wabaſh Ave. begrenz— 


Maſſachuſetts 


ſten Preiſen, billiger 
als ſonſtwo. 


rd N 
Schiffskart 
Schiffskarten 
von und nach allen Ländern 
Europas. üb. Hamburg, Bremen, 


Rotterdam, Antwerpen, Havre, 
Cherbourg, Tanzig, Trieft y-f.w. 


Sstaliener Nicolo Sacco ımd Bar: 
tholomeo Vanzetti des Todes jchul- 
dig befunden und zum Tode verur- 
teilt wurden. Der Polizei gelang e3 


verführt und dann verraten haben, 
| Robert Eonpbear, Nr. 124 Weit 65.' 
Straße, der angeblich ein Bruder bon 
Frau Peterſon ift, batte FFofter als; M 
werde > e 9 62 | Yingeber bezeichnet. 'u 
ſchließlich den Pöbelhaufen ausein⸗Frau Peterſon erklärt, daß ſien 
anderzutreiben aber erſt, nachdem Fofter mehrere Tage, nachdem dieſer F 
hundert Verhaftungen erfolgt wa— fie niederfchlun, identifizierte, Feier Ü 
ren, stellt in Abrede, die frau nieder: | 

Ehrung ded ‚„Unterannten’‘. |gejchlagen zu haben, erklärt aber, dab # 

London, 13, Oft. König Georg | Sonnbear ic) geäußert habe, er wer= if 
hat die Verleihung des Vitoria | de ihm eins ausmwilchen. Die Hand-' 
Kreuges an den „Unbekannten jlungsweife bon rau Peierfon iſt J 
Kriegshelden“ der Vereinigten Staa= | TUN, feiner Anficht nad, einer Diejer fi 
;ten, deffen Leiche im Arlington Na- | Derluche. 5 
| tionalfriebhof in Wafhington Statt: Angeblich falſche Checks. \ Me 


EEE ee ee 


Dritte Klajie Fahrpreis nad 
Hamburg, Bremen, Rotterdam 
und Antwerpen jekt ven 8125 
auf S100 herabgeictt, 


finden wird, verboten, da eine ber= | 


Richard H. Greyes, Nr. 5668 Ca: U 


0.4515 
0.44 


0.43 


ten Gebiet aht Meilen an unnötigen : i e u . Wege 
—* = Umleitungen — Verleihung den Traditionen lumet Ave. wurde von Detettives an 
|fchaltet werden follten: ımd dat die | Wiberfprehen mürde. Aller Wahr- ver State und Mabifon Straße uı- 
* ſcheinlichkeit nach wird eine Sonder- ter dem Verdacht verhaftet, ein Check- 


nach in Hunderten von FällenWahl— 
berechtigte in der Richterwahl am! a — 
Stimmen verhindert, bez. Nichtbe— Kabarettbeſitzer, die Lizenzen nicht be 


eitsbondd. 0— 
3. 414 prod........2P4. 40 


HB 4. Ay dLOB.e 0... 02,78 


1,76 


ı 
J 


.. .0 
u 038 


99 « 


UVCOB oon00r...P! 3 
1 VOR soon... ...09.36 


21 dukt bö f 
PIODUR en or F 
Die tolgenden Prerie geiten für den Brot 
handel, Beim 
find die Freiie etwas Höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Rotieringen von Wayne & Low 
South Warer Straße.) 

CErcamery“, extra. .Tubs“ 

J 


4 
* 


159 Weft 


0,47 
0,4! 1a 
0.40 
0.30 


Sheddars", D 
kabmiale, „I 
doiſfies“ 


sy 
ztitic.. 


(sıer. 


une „ 4 
ALPfund⸗ 


en dieinerer Quäntiler Koo 


| 


.. 


Klete, per — 
Heu (Vertauf auf den Gel 


Weizßen -— enn» r!ai2 anGn 
3 8 J .... > \ \ a Lkr ir 
Bictor — —— * BUBEN SL ARID OU 


. 12,009; Maid... 


00 
aan 
J—— 
Gerit— 
Malqz 
gen — 
Ar. 2 


Mehl — 
srübjahr, Etandard . 
Rainer, DALE ooaonns.e 
P ggenmebhl 


ZORNO un.» 


* 
— 


60 
—6,50 
-17.5U 


1 ı eilen 
KIINDEND, IE, Aueuassemnsessn il 

Be, Me 3 0.00 

16 00 

19,00 

BEIHEHTG. su0 nn 

Elidweitlihed „.onscnennen...15.00 

Nordweſtliches ... 14. 00 

Strah — 


wagen .un sera rnbee 

a ü 

Weizen 
Nileetamen 100 PBtund,.. 
imotbylamen, 100 Bfund 


25.00 
-21.00 
-1%.00 
23. 00 
25 00 
-10.00 
-17.00 
1808 
o.00..12.00 
11.00 
12.00 
4.00 


-14.00 
,00 
-13,00 
-12.00 
—5.00 


1.00 


-1 
> 
a 

y 


5,50 


Die nachſtehenden Notierungen der nicht verkauft hätten, konnte durch den ebenfalls prozeſſiert werden, 


New VDorkter Börſe in den wichtigſten 


(Motlerungen von Niayne & Low, 150 Welt | Aktien find heute: 
South er Eiraße.) 
„Eriras“, ur, das end.. 
Gemiſchie Waren, Kiſten 
geſchloſſen, das Dutzend. 0.28 —0.30 
(Eier für Groccrd ungefähre Ic höher.) 


2 Heute nachm Schlutz 
elite geitern 
2075 


— —— 38% 

Gefhürgel und Fleiſcqc. nee Ser 
Geflügel (lebend). a. o. 
von „epten & Wurmann, 2% 
t © !Sater Sttube.) 
telten nur din fünf Yationititen | Kontr 
ine Yatientiiten 32 bis | 
Mund böher.) 


if 
a 37% 
2— 54 
251% 


28 


= 7% Not 
vollig Foul 


63 

07% 
nit. ap L, 
My 1? 
Mexrican Pe 


ı 


Li en 
roleum .... 
0.20% - 


FIR PRERE esnanesnune 7 


201, | 


* 


an | Die Mannfchaft fteht, der Depesche. 
4 ı zufolge, im Begriff, 


‚retigte zum Stimmen zugelajien 
‚töurben, auch über bie Bebrokung 
von ſtädtiſchet und Parkangeſtell— 
ten mit Entlaſſung, wenn ſie nicht 
für alle möglichen politiſchen Zwecke 
beiſteuerten oder Eintritts 
dem Parteipiknik in Riverview Park 
kauften. 
— —⸗ —ñ— 


Für kirchliche Zwecke. 


Straffrei entlaſſen wurden heute 
vbormittag bon Bundeskommiſſär 
Louis F. Maſon der Rabbiner Wil— 
liam Fagin, Nr. 1155 S. Albany 
Ave., deſſen Sohn Seymour ſowie 
Jakob Levin und Jakob Shafton, 
die dem Komm 
klage der Verletzung des Prohi⸗ 
bitionsgeſetzes vorgeführt wurden. 
Ihre übereinſtimmende Ausſage, daß 
ſie zwar Wein an Mitglieder von 
Fagins Gemeinde abgeliefert, aber 


die Zeugenausſager 
| werben. 
I — r — — 


| Schiſſ in Rot. 


nicht twiberlegt | 


norwegiſche Frachtdampfer „Ron“ | 


"if an ber Küfle von Neufundland, | DC 
o ın der Külie bon Neufundland, | 


zwiſchen Kap Nace und Kap Bine | 
‚auf eine Untiefe geraten und bedarf | 
| Tofortiger Hilfe, wie e8 in einer heute | 


eingetroffenen Funkendepeſche heißt. 


von Bord zu 
gehen. 

Die „Royal“, ein Dampfer” von | 
2477 Innen fubr am 30. Sept-m: | 


*8 ber von Shields nach Montreal ab. 


. auerichiet Ddubend. A.. 8.00 
Kleine magere, weniger 

(Sur Notiz für Gellügeliender! 

fleifhine Tiere find hier verläuflie 
Rindfleiſch (Augerichtet). 


31und 


—410u0 


— 1.30 
1942 ... 92.20 2,10 
a 


5 RN. Sicherheiten fleu und im 
;ealloerreinen niedriger bi8 um 2 Uhr 
jnachmittage. Wechfelrate niedrig, 
|Marf auf 69 gefallen, iteht alfo nie: 
driger als je zubor, Geſchäft in den 
Vereinigten Staaten hat ſich nur 


Hrn 
4a PrO:,, 


1 1232; Nr. 2, 1006: ir. 3, et 
Kälber taenblamter 
d. Gewicht, Bid, 0,10 

wicht, Qd. 0.11 

0.13 


—0,101, 
— 42 
— .44 


1. * Wer ſein Grundeigentum ver—. 


— |. — 


| 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Meine Anzeige in 
‚der „Nbendpoit.“ 


larten zu! 


| zahlten, werden vor Gericht gebracht. 
| Achtzig Kabarett-⸗Beſitzer, die ihre 
Jam 1. Januar dieſes Jahres fällige 
Lizensgebühr noch nicht bezahlten, 
werden vom ſtädtiſchen Klageanwalt 


Straßenbahnen 


im Schleifenbezirk 
— medaille zur Niederlegung auf dem fälſcher zu ſein, der von der Behörde 


acht, anſtatt vier Meilen pro Stunde — 
Re z 2 29 ’ * £ S c F 
urücktegen ſollten, und außerhalb Grabe des Amerikaners geprägt wer: | in De De ea ae | 
e D dacht, geſ Te 


des Schleifenbezirt3 dreizehn, an IM. — bee in Göh 2 IR 
statt elf Meilen. Er erklärte, unter) Wafhinaton, 13. Oft, Der Haus- | Cheds in Höhe bon 50,000 ausge- | 
'fiellt und eintaffiert zu haben, wu:de F 


State Bank | 


— 


Lizenzausſchuſſes, 


zahlt. 


Louis Piquett vor Gericht gebracht 
werden und dann neben den Lizen— 
ſen auch noch die Gerichtskoſten be— 
zahlen müſſen. Ald. Anton Cermak, 
der Vorſitzende des ſtädtiſchen 
erklärte Heute, 
hundert Kabareit— 
ihre Lizenzen be— 
anderen beriefen ſich 
auf die Gerichtsentſcheidung, daß 
die Stadt fein Recht habe, Reſtau— 
rants zu lizenfieren. Germaf madt 
darauf aufmerfiant, daß zwiſchen 
Meftaurants und SKabaretien ein) Wenn das Chicagoer Straßen— 
Unterſchied beſtehe. Andere Ge. hahnſyfiem nicht jo miferabel wäre, 
ſchäftsleute, die mit dem Bezahlen wiirde die Stadt heute 4.000.000 
ihrer Lizenzen ſäumig waren, wer⸗Einwohner haben,“ erflärte Xadfon 
u.a. „Wenn der Schleifenbezirf 


nur zehn ber 
Befiger bätten 
Die: 


ir 
— 
De 


tie Cermat erflärte. Der präfidie- | einen 


dem gegenwärtigen Syitem wirden | ausfhuß für Bewilligungen hat die ee en) 
während einer jedhzehn Stunden: ‚der Brjährige Robert &. Gates jeft- | 
Reriode 10,880 Straßenbahn-Mei— 
len unter einem Koitenaufiwand bon 
96,528 täglich zuriücgelegt; wenn 
die Weichen ausgeichaltet würden, 
fönnten 4000 Straßenbahn-Metlen 
ebenfall$ ausgeichaltet und $2.400 
täglich geſpart werden. 

Während des Kreuzverhörs, dem 
heean den Ingenieur unterzog, 
mußte dieſer ausführlich in alle Ein— 
zelheiten eingehen. 
Chicago verliert. 


Senatsvorlage, durch welche Bewilli— Den Pe Tun 
gungen für die Unfoften anlägfid; genommen. Er erklärte, bat; ſeine F 
der Beifegung der Leiche des „Uns, Terbaftung auf eimem Irrtum be⸗ 
befannten SKriegshelden“ borgefehen Tube und dadurch entſtanden ſei, daß ji 
werden, dahin amendiert, daß diefe man ihm Cheds gegeben und er dieſe J 
Ausgaben die Summe van 850 000 |einkafftert habe. Er behauptet, dap 
nicht überfteigen dürfen. Der Kriegz- Jeder ber Cheds werde eingelöft mer: ! 
fefretär Hatte urfprünglich $79,500 | PeN- 


[3 

| geforbert, Von zwei maskierten Bandit i 
n L 3 sie anditen J 

Tragiſcher Tod. wurde heute morgen im Flur feiner I 

Zuscola, I, 13. Oktober. Ei: Wohnung Nr. 26 W. Roofeveltif 
nen tragiichen Zod fand geftern hier! Road der Zahnarzt Dr. U. M. Wol- J 
der hier anſäſſige Roy Bird. Er ſon überfallen und gezwungen, einen # 
twurde beim Brand des Hochfcehulge | Diamantring im Werte von $2000'# 
baudes bon einer einftürzenten und $16 aufzugeben. Die Schurfen '} 
Mauer erfchlagen, als er in daslentfluhen, tie der Zahnarzt im ber 5 
ı brennende Gebäude lief, im der Ab- | Bezirfemahe an Fillmore Straße 8 
‚ficht, feinen Sohn, einer der Schüi- | meldete, in einem Kraftwagen. —* 


—343 Weit North Avenue 


Ede. Eedatrid' Str. 
Telephun: „Tiverich 6606, 


| 


Hentige Brei,e: 
Deutſchland — 
— 1000 Bat... DO 
1000 — us 50.60 
„1000 ron... $1.00 
1000 Kronen...» 54.10 
0 Reden  DESO 
—— SLLOO 
—— — 80.25 


J 


‚staunen 


| Tuett 
und il. Benz und jchlieklich Fommt das | 
ı Singipiel: „Der Tamen » Sängerfrieg” } 
zur Aufführung, twelches mit feinen, den | 
'verfchiedenen Nationalitäten angepap: | 


rende Stadtribter Olen wird alle 


diefe Fälle einem bejonderen Ge: | 


richtshof zuweiſen, der dann un— 


m .. is , ‘ ırhr \ aac ird Dip St . 3 
Halifax, N. S., 13. Ott. Der]! nterbrochen tagen wird. Die Stadt würde. 


faſſe wird Cermaks Angabe nach 
durch um über eine Million 
Dollars bereichert werden. 
me do — — 
Aus Bereinskreiſen. 
diesjährige Herbſtkonzert 
Kranken-— 
it ü Bungs e Vere ins 
ſcheritt“ am Sonntag, dem 30. Otto— 
ber, in der Wicker Park Halle, wird ven 
Beſuchern einen genußreichen Abend 
bieten, da die Geſang-Sektion des 


4 


VDas es 


N 


Vereins unter der Leitung ihres tüch: | 


tigen Dirigenten, Herren Hans Bieder- 
mann, eine Anzahl bon neuen, präch- 
tigen Liedern zu Gehör bringen tird. 
jerner bringt das Programm u. a. ein 
Zopran = € 


der Damen Frau Anna Weir 


farben= 
nlanzenden 


ten Xiedern und Durch feine 
retche Nlojtüntteru..g. einen 


Nbichlur bilden wird. Hierauf Ball. Die! 


des 
Anter⸗ 
„Fort⸗ 


Solo von Frl. Elſe Benz, ein 


Vorſchlage gemäß geſäubert 
⸗— * geg er, zu retten. Der Knabe be— 
würde, würden dort 4000 Fahrzeuge fand * längſt in Sicherheit, da die 
Platz finden, was das allgemeine ſämtlichen 400 Kinder, die fich beim 
Geſchäftsweſen bedeutend heben Ausbruch des Feuers * Gebaude be⸗ 


Und wenn die Straßenbah- ar 
| ' —— — fanden, ſofort dasſelbe verlaſſen hat— 
nen meinen ganzen Plan annähmen, ten ſof onen 3 


könnten ſie ſelbſt ihre Einnahmen 
um 8*50,000 pro Tag erhöhen, da ſie | 
| Baflagiere in größerer Anzahl und! | 
‚schneller befördern Tönnten. Dap |; Etwa $1,500,000 wurden angeblich an, 
die Chicagoer jich nad) einem guten | Strafgeldern von Motorradfahrern | 
Transportſyſtem ſehnen, tit daran ! erhoben. 
zu erſehen, daß Tauſende ſich der Mehr als 81,500,000 ſind nach 
Tarameter Droſchken bedienen und Anſicht Hilfsſtaatsanwalt Burtes 
35 Cents für eine yahrt von drei während der lehten zwei Jahre in 
Viertel Meilen bezahlen. Der Preis pen umliegenden Landbezirfen an 
‚tpielt bei ihnen ſcheinbar weniger Strafgeidern von Motorradfahrern 
eine Rolle, wie das Syitem . Unter erhoben worden vielfach auf um eich 
‚meinem Plane wide das Shitem [ice Weite, Um bie genaue a 
aögezeichnet fein, und der Preis ermitteln zu können, hat er fämtliche | 
‚brauchte nicht höher al3 5 Cents pro Town⸗ und Village-Cierts erfuchen | 
Paſſagier ſein. Die gegenwärtige Faffen, fich möglichft bald in — 
eng der Straßenbahnen ge- Bureau einzufinden und ihm ihre 
— — —* zur Einſicht vorzulegen. 

= ıHilfsftaatsanmalt Burke ift der An- 

| a. ficht, daß das Geld, den Beftimmun- 
| Cifebahngewertidaftleer werden mit gen eines. bor wenigen Jahren ange— 


—_ | 
"Fette Piründe, | 


65} 
2 


In dem Kraftwagenfsunpen der. W (Preife freibleibend. ) 
Slinois Pading Eo. Nr. 911 W. 37.! 
Straße" murbe der dort bedienftete 
Mechaniker Robert Nelfon um 815 
von zwei Banditen beraubt. | 

Ein Mann und eine Frau bertra=, 
ten heute E. Roberts, 1646 Fargo 
Anve,, den Weg, als er an Malvern! 
Une. in die Howard Straße einbiegen ; 
wollte, und nötigten ihn mit vorge- 
haltenem Revolver zur Herausaabe 
feiner in $8 beftehenden Barjchaft. 
Roberts meldete die unangenehme Be- 
gegnung der Rogers Part Wache, 
vermochte indelien feine nähere Be- 
ſchreibung des Räuberpaares zu 
geben. 


3% Zinſen auf Spareinlagen. 
Schiffskarten 


Dokumente — Reiſepäſſe 
werden ſchnellſtens beſorgt. 


BEE” 


En Foreign Exchange Dept. offen 
heute bis 8 Uhr abends. 


—V 


— 


dr 


— = 


"Wenn Xbr Verwandte ın Europa 
habt, die Khr nad den Peremigten 
Staaten zu bringen mwünicht, mirb es 
uns freien, Euch daber behilflich ferm zu 
tönnen. Epredjt bei uns dor, eine Kon» 
altation koſtet michts. 

Wir vertreten alle Dampferlinien. 

Wit beſorgen Geldee Ueberwenungen 
nach allen Teilen der Welt, auter 
oller Garantie. 

Wir beiorgen Gepäl. 
erſicherungen. 

Wir ſenden Nahrungsmittelpalete di⸗ 
kt von Hamburg. Deutſchland. 
Freihens Bond gekauft und vertauft. 


Wir verfanfen Stabt-Grundeigen- 
tum und armen. 


Transatlantio Transportation Go, 


— — — — — 
Geleiſe-Verlaͤrgerungen. 


Städtiſcher Ausſchuß unter Ald. Garner 
an der Arbeit. 

Der Stadtrats-Sonderausſchuß 4 
für Geleifearkeiten, der unter der Lei-| 
tung von Ald. John Garner bieder | 
die Nord» und Nordieeitjeite infpi- 
zierte, wird, mie Garner heute er 


und Feuer⸗ 


Südrrüchte. 


Motierungen von George J 
178 - 180 Weſt South WVater Sir. 


reife acıten nur für Garladungen 


Apfelſinen, Catiiornia, 
Zitronen, die Kiſte44 
Geape Fruit die Kiſte44 
Ganicleiume. Hille... 

Beeren. 


da W 
Friſches oft. 
Bun 
eo Ba... 


6.00 
. 6.50 
7.00 
1.50 


Kiſte.. 


Melonen 


reißelbeeren, ıldel.... 2.5C 


Nepfel, 
Sınla y 
Holz 


‚dad 
tel 2 


— 
An 
- 


Rinder (per 
Delte Odien Senne 
Gute ‚bis ausgel, Ochfey.. 
Scewöhnt. bis gute Ochfen 
Jabrlinge 
Felte Kühe und Ninder... 3.: 
Gewöhnl, Bis aute Kälber ( 
Schweine ıncr 100 Plund)— 
it | 7.40 
leifermware,.... 8.40 


Leichte Yleliperware, nu. 870 


— 0.16 


— V.o8 


Grimm ECo.. 


— Die 
.) 
—7.50 
—7.50 
— 7.50 


—2.50 


—4.00 


-10.25 
-10.40 
—&,10 
-11.50 
—9,00 
-10.50 


—8.80 
—8.65 
—2.00 


} 
{ 


I 


| 
| 


Zzeichnet: 


| 


| 


| 


I 
i 


| 
| 


Em 

KITEOBER uusr00 
D 1 
Dezember ni... 


ı Kolorit. Nicht mit Unrecht wird daher, 


leiblich erholt. Nachrichten über Ar: | 

beitölofiateit in Cnaland mirfen | 

niederdrückend. 
Die Banmwollebörſe. 

An der Rew VNorler Vaumwollebörfe wurden 

bente nabmittan 2:15 folgende PBreife ver 

Hoch Niedrio 


.19.10 


3 Piund 


Die allerbeite 


2nadm 
19.10 


19.20 


Ship! 

setern!f 
19.83 
19.40 | 


19.50 
19.53 
ae ö J ransern Bırts 
— Zunſtſinn. — Profeſſor (bei ter — 47 
eine: Führung im Mufeium): „Hier, | nd FIC 
meine Herrichaften, jehen Gie eine! 
Berle unf’rer Cammlung— ein Mei— RG 
fterwerf tes Quatirocento. Bemerten | BANKES 
Zn * * * = >. vo e: 
Sie die herrliche Kompofition, die) 1644 ® Chicano Yire 
nos 2 — 373 Mil ? 
meiiterhafte Zeichnung, das prächtige | 1973 Tillmautce Five 
2054 ihvanfee Ave 
diefeg Werk einem der größten Mei- | 612 —— 
ſter —— zugeſchrie- EN Siuition eur 
Al ira& mi : -| 729 RM North Ave, 
ben. . lller Irgs wird auch bekaub- | .55% Fincomn Ane, 
tet, daß e3 fich bier um eine — FFäl: | 3881 Lincoln Ave. 
fhuna handelt.“ 


10 97 
19.25 


8413 N. Clart Eir, 


Der allerbefte, Förtliche, friih neröftete Kaffee | 50 Gt, 


—>DCc 


dns 
fund 


für 81.00 


„Home Blend“, 
Der ſelbe Staffee 
den Wagenverfäu 


fer zu 40c 280 


verlaufen 
— 40u.... 


zu 
— 


R 


Weſtſeite: 
1610 W Madilon Et 
2889 W Wadiſon Sti 
1836 Blue Island Av 
1217 © Hallted Etr 
1832 ©. Halftcd Etr 
IHMIR MR 12 Er. 
8102 M 22 Er. 
Süpdfelte: 
4958 S Afhland Ave 
3427 ©. Halfted Eır 
3032 Wentworih Mn- 


> 


|Ntüche mird bon den Mitgliedern des 
|Berein® aufs Beite bejorgt werden. 
|Eintrittäfarten im Vorberlauf 35 Ets. | 
einſchließlich Kriegsſteuer, an der Stafie 

I 


dB 
Mettberidite jolen verboten 


weiden. 
Wafhington, 13. Oktober, Ohne! 
hat) 


| Abfiimmung, durch Namengruf, 

| gejiern da8 Haus eine Vorlage ange: | 
jnommen, burd) melche den Zeitungen | 
| und Zeitſchriften das Vorrecht des 
Poſtverſands entzogen werden ſoll, 


affee- Biden: | die Mettrefultate von Pferberennen, | 


|Fauftfän.pfen und ähnlichen Veran: | 
ftaltungen veröffentlichen. Ehe die 
Vorluge Gelegesfraft. erhält, muß 
der Senat ihr zufiimmen. 
— — 
* Wer fein Grimmdeinentum ver 
wen will, erreiHt ſchnell ſeine 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


doft· der Abendpoſt.“ 


klärte, wahrſcheinlich empfehlen, daß 
die Straßenbahngeleiſe an Milwau— Diverfen 2587 
‚fee, DBelmont und Lincoln Ubenue | John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker. 
wurde, werden die Beamten der ‚zelnen Dorfbehörden, wie dies biäher | außgebaud iverden, und baß an Die Hlemsran Sennereing and Genen Fa 
Eiſenbahngewerkſchaften verfuchen, ‚gefchehen if. Er mird verlangen, berfey Avenue, bon Kebzie bis Cram- Eonntund 10-12 
fi) mit den Beamten der Bahn. daß das Geld nachträglich dem ‚ford, ebenfalls ein Straßenbahnbienit — 
gefellſchaften guf neue NArbeits- Countyſchatzmeiſter überwieſen wird, eingerichtet werde Garners Anſicht 
bedingungen zu einigen und auf und hat ſämtliche Friedensrichter im nach follte Addifon Avenue keine 
dieſe Weiſe den drohenden Streu County anweiſen laſſen, von jetzt ab Straßenbahn bekommen, damit ſie ſ el un el 
abzuwenden. Ob die Bahnbeamten bie bon ihnen bereinnaßmten Straf- fpätechin im einen Boulevard ber- , y 

rach Deutichland. Deutich ˖· Weſterreich, Caech⸗ 
ftovater. Yugöflavten, Uugarn, Bolen, 
Aumänicn und Italien 


fi) darauf einlaffen werden, if Gelder direkt dem Couninfhagmeifter | wandelt —— PRO 
unbeftimmt, BR U. zu überjenden. Gejcieht dies nicht, 

Schhiffs.arten 
nenne and KoiartaiRanziet, 


J.V.ZINNER &C0. 


ergreifen. Gleichzeitig hat ber Be- 
am Geichan jen 1908.) 


amte diejenigen Friedensrichter, wel⸗ 
Auf verſchiedene Kritiken darüber, che größere Summen an Koſten für 
319 W. North Ave. Tel. Dwerſen 8287 
5107 ©. Arbland Ave. Zei Blu 6570 - 


daß einzelne Bureaug im Rathaufe Gerichtsverfahren erhoben, alß aeleh- 
Iren Duntan "iuinvoh und jreiag 


Bahnbeamten Fonferieren. Inommen:n Gejehes zufolge, in bie 
ı Kaffe des Countyfchagmeifterg fliehen 
Ifoltte, und nicht in diejenige der ein- 


E \ 1646 Larrabee Str. 
‚sn einer Konferenz, die auf mor- 
gen ins Bladjtone Hotel einberufen 


— 


Geldfendungen 


perden weiter ourb Die Ylite Ubermartber 
"parlafla US für Weltslingarn arıshewmbt' 


Schifisfarten 
über alle Linien. 


Wm. Sc.ıo0eternec. er, 


Schatzmenter des EBU RU 8 
Im einenen Sand 


4232 Wentworih „Avenue 
) Teiepton : Bonlevard ag71 


Geſetzl Her Feiertag. 


geitern geichleffen waren, während Tich erlaubt ift, erfucht, den Mehrbes 
andere nachmittags fchloffen, erflärte t.ag zurüdzuerfatten, andernfalls 
Korporationsanwalt Samuel Ettel- fullen auf Erpreffung lautende An- 
— — — ae —— an Hagen erhoben werben, 

geweſen, das Rathaus gänzlich zu, 

fließen, benn ber Golumbus-Tug TIER er 

fei ein gefeglicher Feiertag. £eiet die 7 oſt * 


.— 
’ 


* 
* 


Be er en 





arum 


gm 


ausser 


8 ift nicht mSalich, mit Einreibungen, Salben, Dilatoren oder 


| 


* 


\ 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 13. Dftober 121. 


lich zu behandeln? 


anderen örtlichen | j 


Behandlungen das Leiden zu erreichen. — Sie mögen für den Augenblick 


Untersicht € Euch nicht 
einer Operati ion 


Bevor Ihr unſere bequeme und 

vernunftgemäße Behand— 
lung verſucht habt. 

Ganz gleich, wie ſchwer Euer Fall ſein mag, oder wie alt er iſt. 


Die alten, hartnäckigen Fälle, die für unheilbar gehalten werden, 
ſind gerade die, über die wir uns gern brieflich berichten laſfſen — 


denn wir können beinahe immer darauf rechnen, 


daß dieſe 


lindern, können aber nie 


Leute, 


nachdem dieſe Behandlung ſie geheilt hat, unſere beſten Freunde 
ſind und für uns Propaganda machen. 


‚Es liegt auch) nichts daran, two Ihr wohnt oder ivas 
Eure Beſchäftigung ift — wir find Euch jo nahe wie Euer 


Brieffaften umd, wenn Ihr von 


Hämorrhoiden geplagt 


feid, wird diefe Behandlung Euch fchnell Erleichterung 
verichaffen und binnen furzem werdet Ihr Euch den 
„Reihen der Taufende anjchliegen, die uns jchreiben, daf 
ji efürhlen, dat fie dauernd geheilt find. 


Wir möchten, dag I 


hr einjeht, da Die Page Me: 


thode fi von allen anderen unteriheidet umd 
daß fie die einzig zuverläffige und fichere häusliche Bes 


handlung von Hämorrhoiden ift. 


Shit den Stupon 


jebt, fo lange Ihr an die Sache denft und Dieje Seite 


vor Euch liegt. 


Laßt Euch von keinem überreden, 
ehe Ihr mit dieſer innerlichen 
Methode wenigſtens einen Verſuch gemacht und eine Ge— 


ration zu unterziehen, 


legenheit gehabt habt, Euch zu 


Euch einer Ope— 


heilen. Einige Tage 


Aufſchub werden Euren Fall für den Chirurgen nicht 


ſchwieriger machen und vielleicht braucht Ihr ihn über— 


haupt nicht. 


leiden, können fich jelbit 
aen verichafien. 


heilen, was fie nicht erreichen Eönnen, 


E3 gibt num eine vernünftige, fihere und zuverlaffige Weile, Särnerrhoiden zu behandeln und zu verhüten, daf fie alle paar Mochen 


tiederfehren und Euch) aufs neue beläftigen und plagen. 
met. Obwohl die Page Behandlung jowohl eine Einreibung wie 


Das geichieht, indem man fie dauernd heilt mit dem Page Internal Treats 


ch einen Berdauungsregulator umfaßt, jagen wir Euch) in ımferen 


Anmeifungen frei und ehrlich, dat dieje Euch nur zeitweilige Erleichterung verjchaffen werden — aber daf dDamernde Heilung er 


zielt wird Durch das Page Pile Tablet. 
den Mahlzeiten Fauen. 


Diefes Syitem für 


Diejes ilt ein jehr a :genehm fchmedendes Tablet, und she werdet gern ein oder zwei nad) 
die Heilung von Hämor hoiden ijt feit mehr als einem Vierteljahrhundert verfauft worden 


und findet Anerkennung in Taufenden von Briefen, welche die Heilung von Fällen berichten, bei denen die Hoffnung auf Heilung ausge: 
fchloffen fhien. . 


Kalt uns Euch cin Probepafet vellitändia kattenfrei jenden. Schickt uns einfach Eure Adreife und Namen 
auf dem Kugon., 


Der Mann und die Frau, die an Hamsrrhoiden 


“rr 


für 


Geld nicht viel Dergnüs 


Manchmal ijt die fichere Heilung, welche das 


Geld in einer Bank wert, 


Paae Pile Ercatment gewährt, das ganze 


Iedermann bat ein freundliches Wort zu ſagen 
von den Dane (Internal) Pile Ereatinient 


hm war gejagt, c8 gehe Feine „häus- I BIutende Hämorrhoiden 6 Jahre lang. 


Zwei Tablet und wicher an der Arbeit. 


„sh Habe feit den letzten ſechs J Jahren | 


in ihrer fchlimmiten 
Sch Habe die beiten 
Verzte zu Rate gezogen, aber ohne 
Nutzen. Ich war zwei Wochen, che ich 
mir Ihre Behandlung ihiden Tiei;, nicht 
imftande zu arbeiten und litt fchredlich, | 
indem ich feine Lage finden Ionnte, 
mich auszuruhen. 
„An dem Tage, an dem ic) die Medi- 

zin erhielt, nahm ich awei Hämorrhoiden 


an Hämorrhoiden 
Form gelitten. 


Zablet3 nad) dein Abendeilen und eine, 


Pille vor dem Schlafengehen. Am nädı= 
jten Tage arbeitete ich und habe jeitdem 
beitändig gearbeitet. Ach fühle ivie neu: 
geboren. 

„Ich habe Ihre Behandlung einem 
meiner #reunde empfohlen, der von 
judenden Hämorrhoi den geplagt tit, da 
ich weiß, dat jie Diefe vertreiven wird. 

Mit herzlihem Dank für die prompte 
Ausführung meiner Beftellung verbleibe 
ih mit dem Wunſche, daß Sie Erfolg 
haben Ar 

Ira M. Sacora. 
Ainsworth, Jowa. 


88 alt — litt feit Jahren. 
„Ich wünſche, daß Cie erfahren, was 


Ihre Behandlung für mid) geian bat. | 
ı Bor 124, 


Ach Hatte jeit vielen Jahren en Hämwrr 

hoiden gelitten und hatte Stuhlzäpfchen | 
und allerlei Arten von Behan iolung ge⸗ 

braucht, aber nichts half mir, bis ich die 
Ihrige verſuchte. Ich bin jetzt vollſtän— 
dig geheilt. Obgleich ich 88 Jahre alt 
bin und der älteſte aktive Hufſchmied in 
Michigan bıan, fühle ih um Nabre 
jünger, feit die Hämorrhoiden ſich verzo⸗ 
zen. Ganz gewiß werde ich ſie allen em⸗ 
pfehlen, von denen ich weiß, daß ſie der— 
artig leiden. Sie können dieſen Brief in 
jeder Ihnen beliebigen Form benutzen, 
und ich hoffe, daß er andere veranlaſſen 
wird, dieſes er —— zu ver⸗ 


ze... Sr 8, Lyon, 
A Homer, Mid. 


I aber Icınes 
um, 


: den; 


i ftänt 1A. 


lihe Kur“. 


„Sit Beantwortung Ihrer neulichen | 
Anfrage, freue ich mich, Ihnen melden 
zu Iönnen, daß die zwei großen Palete 
Xbrer Behandlung, die ih fir meinen 
Sohn beſtellte, 
machten. 

„Ich habe mehrere Mittel gebraucht, 
ſchien irgendwie zu helfen. 
—— war Don ‚beriggiebenen Seiten ge: 
lagt worden, e3 gebe fein jeldhes Ting 
* eine häusliche Kur fiir Hämorrboie 
Ta fand ic} zufällig einen Fetzen 
Papier und las Ihre Anzeige. Ich ders 

note eirie freie Probe, erhielt ſie und, 
nadidem ich gelegen, mas jie bewirkte, 
bejtellte ich ein großes Baker Treatment 
und es heilte meinen Cohn beinahe voll⸗ 
Dann beſtellte ich noch eins 
und ich kann ſagen, daß ich den Tag 
ſegnen lann, an dem ich den Fetzen Ra: 
pier fand und Abre Ynzeige beantworte- 
te. Ich fan nicht genug zu Guniten des 
E. R. Page G ‚ämorchoiden Heilmittels 
ſagen. Ich habe e8 meinen hieſigen 
Freunden empfohlen und ſchickte einige 
Ihrer Pamplete an Freunde in ande— 
ren Staaten. 

„Sie können dieſen Brief oder belie— 
bige Stellen daraus nach Ihrem Gut— 
dünken benutzen, um Ihr wundervolles 
Mittel einzuführen, Mit beiren Wiin 
Ichen für Ihren Erfolg verbleibe ich Ihr 

LM. Coplin. 
Deering, Mo. 


Litt 25 Nahre, 
Ya 


„E3 macht mir großes Vergnügen, 
ha en zu füreiben und mitzuteilen, dar 
ih ni icht mehr an Hämorrhoiden [eide. 
Sch bin 64 Nahre alt und habe über 25 
Rabre gelitten, habe alle Arten von Ein: 
reibungen uſw. ohne Erfolg gebraudt. 

„Ich itelle Khnen frei, meinen Nanten 
inbezug auf Ihre Hämorrhoiden=-flur zu 
benuben und ebenfo meine ®hotographie, 
die ich Rhnen fchide. 

„Mit beiten Grüßen verbleibe ich Ahr 


| ergebenfter“ 
John W. S human, 
1445 N. 8. Str., Philadelphia, Pa. 


ihn gefund und wohl; ich Ihre Anzeige in der täglichen Zei 


„Ihre Hamorrhoiden⸗ Tabletten ſind 
tatſächlich wundervoll. Ich war von blu— 
tenden Hämorrhoiden ge plagt, fatt regel 
mäßig während fechE Nahren; Fonnte 
mchts bekommen, um fie zu beilen= bi3 
ng 
la3. Die Probe mus mil geheilt haben 
— ich wurde feitdem nicht mehr belä- 
ſtigt.“ — Ihre ergebene. 

Frau M. J. Manbeck. 
R. R. 2. Box 96 
San Bernardino, TCalif. 


„Kann nicht hoch genug gelobt werbtn.“ 


„Nach jahrelangem Leiden an Hämorr⸗ 
hoiden fühle ich jetzt ſo, als hätte ich ſie 
ntemals gehabt. Ihre Medizin iſt ſicher— 
lich ein Erfolg und kann nicht zu hoch 
geprieſen werden. Wäre mir nicht Shre|r 
Anzeige in dem „World Almanac” zu 
Geſicht gekommen, würde ich noch immer, 
wie ich glaube, an dieſer ſchrecklichen 
Krankheit leiden. 

„Ich danke Ahnen für Ihre Freund— 
lichten und wenn immer eine Ge— 
legenheit habe. ſie zu empfehlen, werde 
ich e3 tun.“ — Nufiichtig der Jhriae, 

ER. Raymond, 
238 Broadiwan, Car Diego, Cal. 


Rahm PBage-Behanblung vor 18 Jahren, 

Einer der. erfenntlichiten Briefe, die je 
in unferer Office eıngingen, fommt von 
Hate City, Virginia, und ift von Herrn 
T. 9. Quillie gezeichnet. 

Herr Duillie jöreibt, day er unſere 
Methode für die Behandlung von Häs 
morrhoiden vor 18 Jahren ‚gebraucht 
hat. Er betätigt, daB er zu jener Zeit 
furiert wurde und da feine Beſchwerden 
nie  twiedergefehrt feien. Er Beitellte 
eine e Behandlung fitr feinen Sohn. 

Dies ift ein Fall, auf den man ftolz 


fein fann. 
ER. Page Co. 


War daran, fi operieren zu Iaifen. 
Gamden, N. %., 2817 Bolt Ave. 
Hr. E. Page e, 
Geehrter Herr :— 
„Sie wollen gütigft entigulbigen, dab 


ich nicht früher Ihren Brief beantiwors 
tete; ich wollte mich iedoch erjt von der 
Güte Ihrer Behandlung überzeugen, ehe 
ich fchrieb. — An Bezug auf Ihre Ves 
handlung fann ich fie num nicht hoch ges 
nug preifen, 

Nah Tieben Monaten fortgefeßter 

Schmer zen war ic) überrascht, wie jchnelf 
She Vehandlung wirkte, 

Ich hatte mehrere verfchiedene Arten 
von Behandlung verjudt und jie alle 

an aelhaft aefunden. 

Sch mar nahe daran, zu einem Arzt 
tve gen einer Operation zu gehen, al3 id} 
Ihre Anzeige las. 

Dieſe ſprach mich an, weil man die 
Urſache kennen muß, um Hämorrhoiden 
heilen zu können. 

Jetzt ſind es 6 Monate, ſeit ich Ihre 
Behandlung genommen habe und. 

habe nicht die geringfte Veichtwerde feit- 
dem mehr. 

Ich empfehle veriänlich diefe VBehands 
bung allen HamorrhotdensLeidenden. 

Ihnen den beiten Erfolg mwünjchend, 
verbleibe ich Ahr dankbarer 

Harry Schlechter.“ 


Aerzte empfahlen eine Operation, 


„Ich war ein Hämorchoidensstranter. 
Ywei Merzte fagten, nichts fünnte mir 
fen, als eine Operation. Zuerft nahm 
d jedoch eine Probe Ihrer Hämprrhot= 
den-Behandlung und erzielte großartige 
»ſerung. Dann beſtellte ich eine regu— 
ureustung und jebt firhle ich, Dar 

ich acheilt Bin. Rh rate allen Leuten, 
tueldde an Hämorrhoiden leiden, die Page 
Behandlung zu nehmen.‘ 
Aufrichtig der hrige, 
I W. Chores, 

Bor 25, Tallajjee, Ma. 


Nur eine wirkiam. 


„I münjche, meiner Wertihäßung 
Ihrer Hämorrhoiden-Kur NAusdrud zu 
geben. ch habe mit verichtedenen Aerz= 
ten. gedoftert, muß jedoch ſagen, daß ich 
Ihre Kur als die einzige wirkingdvolle 
“ Igefunden habe. —Hochachtungsvoll Ihr 


® 
Pleafant City, De * * in 


ich 


Kaut 

einfach 

dieſe ange— 
nehm 
ſchmeckendek 
Tablets. 


Wir können jede Be— 
hauptung beweiſen, 
die wir machen. 


Dieſe Behandlungsweiſe von Hämorrhoiden von 
innen anſtatt von außen iſt keine neue Idee 
oder etwas, das nicht gründlich erprobt iſt. An an⸗ 
derer Stelle auf dieſer Seite führen wir einen Brief 
an, den wir von einem Patienten erhielten, der vor 
18 Jahren unſere Behandlung gebrauchte und bei dem 
ſich nie wieder die geringſte Spur ſeines Leidens zeigte. 

Die eine große Empfehlung dieſer Behand— 
lungs-Methode iſt, daß die dadurch erzielte Heilung 
dauernd iſt. 

Von einem anderen Fall wird berichtet, daß er 
nach ſechs martervollen Jahren blutender Sämorrhoi- 
den geheilt wurde, und dies wurde durch unſer Probe⸗ 
paket vollbracht. 

Sicherlich werdet Ihr, wenn Ihr je von Hämorr⸗ 
hoiden geplagt wurdet, den Kupon von dieſer Seite 
einſenden und die Probebehandlung erhalten. 


Bedenkt — daß wir nicht einmal ſo viel wie eine Briefmarke von Euch verlangt haben. Wir 
haben von Euch nicht verlangt, daß Ihr etwas kauft. Und was mehr bedeutet, wir werden von 
Euch nicht verlangen, daß Ihr auch nur eines Denny’s Wert von irgend etwas kauft, ehe wir 
Euch nicht eine reichliche fre i e Probe dieſer Behandlung geſchickt haben und Euch Gelegen- 
heit gegeben haben, ſie zu prüfen und zu verſuchen. Das iſt unſere Art, Geſchäfte zu machen. Ihr 


lauft alſo kein Riſiko, wenn Ihr den Kupon ſchickt, und Euch kann nur Gutes geſchehen, wenn 


Ihr dieſe Offerte beantwortet. 


Wenn Ihr in dieſem Augenblid nicht an Euren Hämorrhoiden leidet, aber von gelegentli- 
chen Anfällen geplagt werdet, fchicft trogdem wegen diefer freien Probe und haltet fte an 


Hand als Eure Hilfe für die Sufunft. 


Wenn Ihr felbit nicht von Hämorrhoi⸗ 
den geplagt werdet, aber einen Freund 
habt, für den das zutrifft, dann ſchickt uns 
den Namen Eures Freundes und ſagt ihm 
oder ihr, das Ihr das getan habt. 


Schiebt die Angelegenheit, den Rupon 
einzuſchicken, nicht auf, denn es wird viel 
beſſer ſein, dieſes zuverläſſige Heilmittel 
das nächſte Mal an Hand zu haben, wenn 
Eure Hämorrhoiden Euch plagen, und 


dann nach unferer Adrejje zu juchen und 


"wei oder drei. Tage zu warten, bis Jhr das 
Dafet erhaltet... Schickt uns aljo Euren 
Namen aeg ie * 


Kupon 
für freie Probe Paket 


E. R. Boy Eo., 
562 D, Bage Vlda., Marihall, Mid. 


Ohne irgendwelde Koften oder Verpflihtung meinerjeit3 bitte 
ih um Zuſendung eines Probepakets Ihrer Kombinations · Behand. 
lung gegen Hämorrhoiden. 
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m. nn n PH rer, 


1 1 N 


⸗ 


— 


: Stadt, Br IT Stadt. sr. menge 


J 
| 
J 


er 





